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Das „ Wiesbadener Tagblatt " ist die attefle,
umfangreichste , reichhaltigste und beliebteste
Zeitung Wiesbadens und Nassaus überhaupt,
wie die von keinem anderen hiesigen Blatte erreichte
Vrrbreilnng in allen Schichten der Bevölke¬
rung Wiesbadens und der Umgebung beweist.

Das „Wiesbadener Tagblatt " hat zehn
besondere unentgeltliche Beilagen und zwar:Die
tägliche Beilage „Der Roman " , die zweimal wöchenr-
lich erscheinende Beilage „Amtliche Anzeigen " ,
die „Verloofnngslisto ", die drei f-ftägigen Bei¬
lagen : „Unterhaltende Blätter " , „ Illustrierte
Kinderzeiinng ", „Hans - und landwirtschaft¬
liche Rundschau" und die monatliche Beilage
„Alt -Nastau". Ferner sind unentgeltliche Sonder-
beilagen die „Tagblatt -Fahrpläne " (zweimal im
Jahre ) und der schmucke „Tagblatt -Kalender " .

Das „Wiesbadener Tagblatt " bringt die
ausführlichen Nurse der Frankfurter Börse
in der Morgen -Ausgabe des folgenden, die
wichtigsten Kurfs der Berliner Börse noch in
der Abend -Ausgabe desselben Tages.

Als AnrvigrnblKll ist das „Wiesbadener
Tagblait " von anerkannt erfolgreichster Wirkung
und deshalb auch von jeher das bevorzugteste ver-
össentlichungsmittelwiesbadens und seiner Umgebung.

MZA- Schon seht hinzulrekrnden neuen
Vrzirbern wird das„Wiesbadener Tagblatt"bis Ende

Juni kostenfrei zngestellt. ^ ^ ag.
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Feuilleton.

Der Spult im Walde?)
Auf einer Bank, im stillen Wald geborgen,

Wo rings um mich der junge Frühling lacht,
Sitz ich am wunderschönen Svnntagmorgen
Und freu ' mich an der neuerblühten Pracht.

Zurückgelchnt laß ich die linden Lüfte,
Die langersehnten , um das Haupt mir wch'n
Und atme ihre köstlich reinen Düfte
Und denk: 0 Frühlingszeit , wie bist du schön!

Ein Lüftchen treibt dort hoch im jungen Laube
Mit Sonnenstrahlen leis' sein funkelnd Spiel,'
Inmitten wiegt sich gurrend eine Taube,
Dem späh'ndeu Auge ein vcrborg 'nes Ziel.

Und Amselschlag und feierliches Beben
Entfernter Glocken, Kuckucksruf dazu,
Und weit vom Rhein her ein verwehtes Weben,
Sonst stille, einsamsüße Sonntagsruh ' ! . . .

*) Diese Verse sind vor drei Jahren bereits geschrieben
infolge eines Erlebnisses, das dein Verfasser auf dem für
Automobile verbotenen Rundfahrweg im Rabengrund be¬
gegnete. Sein Schlußstoßseufzer scheint nur heute mehr wie
jemals am Platze zu sein.

Politische Wochenschau.
Das große Spektatelstück, so man Friedens¬

konferenz  nennt , setzt nunmehr ein und man wird
mehrere Wochen lang das Vergnügen genießen, zu
sehen, wie die Herren Diplomaten , die sich sonst gegen¬
seitig zumeist Schlingen legen, sanft die Friedens¬
schalmei flöten, wenngleich sie auf diesem Instrument
so wenig geübt sind, und Mißtöne infolgedessen nicht
ausbleiben werden. Mit großem Trara hat man vor
mehr als Jahresfrist die neue Vorstellung angekündigt,
aber die Eröffnung immer weiterhinausgeschoben, weil
die Akteure nicht die rechte Lust zu haben schienen, aber¬
mals Komödie zu spielen, weil eine nachhaltige Wir¬
kung doch kaum zu erzielen ist. Öoljn SuE war es, der
Disharmonien brachte von solcher Stärke , daß ein Mit¬
glied des politischen Orchesters erklärte , er wolle nicht
inehr mitmachen. Aber man hat sich allmählich be¬
ruhigt , von der vernünftigen Erwägung ausgehend , daß
es sich hierbei nur um einen Stoß in die Reklame-
trompete für Campbell Bannerman handle, was um
so ungefährlicher war , da eventuellen Nebenabsichten des
Störenfriedes , Deutschland auch im Haag auf den
Jsolierjchemel zu setzen, durch die Billigung des deut¬
schen Standpunktes seitens Rußlands und Frankreichs
voic vornherein die Spitze abgebrochen worden war.
Aus diesen: Grunde geht man nicht mit allzu hoch¬
gespannten Erwartungen in die Konferenz hinein und
das ist gut , weil dadurch für die realisierbaren Punkte
des Programms mehr Zeit zur Durcharbeit bleibt.
Gerade hierunter befinden sich verschiedene Punkte , wie
Regelung des Privateigentums im Seekriege usw., bei
denen England seine Friedensliebe am besten beweisen
könnte, wo es aber sich widersetzt, weil es dabei
im Falle eines Seekrieges schlechter wegkäme. Immer¬
hin aber dürfte die Konferenz einige Fortschritte auf
dem Gebiete der Humanität bringen und vielleicht auch
das Institut der Schiedsgerichte weiter ausbauen , wo¬
bei erfreulicherweise gerade Frankreich ist, welches hierzu
die Initiative ergriffen hat.

Auf innerpolitischem Gebiete steht noch immer die
Eulenburgasfäre  im Vordergründe der Er¬
örterung , und was immer mehr durchsickert, ist wenig er¬
freulich, auch wenn man ein gut Teil von deni Ge¬
hörten auf Klatsch zurückführen mag. Die Angelegen¬
heit gewinnt politisches Interesse dadurch, daß ein
französischer Botschaftsrat , der oft in Vertretung
Bihourds fungierte , von Eulenburg in feinen intimen
Zirkel ausgenommen wurde, wo er natürlich gar
manches hörte , was eigentlich für seine Ohren nicht be¬
stimmt war und das er getreulich nach Paris meldete.
Herr Phili war , obwohl er doch lange genug Diplomat
gewesen, so naiv zu glauben , daß er sich auf di? Dis¬
kretion seines französischen Freundes verlassen könne.
Während dieser selbstverständlich die Interessen seines
Vaterlandes in erster Linie wahrnehmen zu müssen
glaubte . In Paris war man daher über die Pläne der
deutschen Regierung stets informiert , oft besser als die
preußischen Regierungsstellen , und gerade diese diplo¬
matische Unklugheit soll den Bruch mit Liebeuberg zu
einem vollständigen gemacht haben. Bedauerlich ist, daß
man sich amtlicherseits über die Vorgänge völlig aus¬

Töff, töff, töff. . . was naht da frieöcnstörend?
Was jagt von fern wie ein Phantom heran?
Ich fahr ' empor und hebe still beschwörend
Die Hände jäh und Schrecken faßt mich all.

Da wälzt es sich mit Pusten und Gestampfe
In Staub gehüllt, mißsarbig , auf mich zu:
Ein Knäuel Höllengeistcr, die im Kampfe
Den Wald entweihen und die Gottesrnh '.

Schon ist cs nah', 0 lähmendes Entsetzen!
Entmenschte Fratzen starren hohl Heraus
Aus wehenden, mit Schmutz bedeckten Fetzen,
Spukhafte , fahle Larven , welch ein Graus!

Da ist's ! O weh, auch Weiber sind darinnen —
Des Teufels Großmutter ist wüster nicht —
Ein Augenblick — vorbei ist's und von hinnen —
In Staub und Stank — entsetzliches Gesicht!!! . .

Blaß steh' ich da und greif ' mir an die Stirne,
Doch, ob die Hand auch noch so kräftig reibt,
Es will mir klar nicht werden im Gehirne,
Was diese Menschen wollen, was sic treibt.

Was rasen sie — am Feiertage heute?
Brennt 's irgendwo, liegt im Verzug Gefahr?
Ist ihnen auf den Fersen eine Meute
Won Wölfen, eine Kannibalenschar?

schweigt und dadurch dem Klatsch Tor und Tür öffnet;
es wäre dringend zu wünschen, daß so weit irgend mög¬
lich und angängig , ein offenes Wort gesprochen würde;
um einer Legendenbildung vorzubeugen.

Im übrigen dürfte aus innerpolitischem Gebiete
bald völlige Ruhe einkehren, nachdem auch der preu¬
ßische Landtag  seine Pforten geschlossen hat . Seine
Session war wenig ersprießlich, von Bedeutung war
eigentlich nur das Verfahren der preußischen Regierung
in Sachen der Teuerungszulagen für die Beamtenschaft,
und man muß da Herrn von Rheinbaben zurusen:
„Das war kein Heldenstück, Octavio !" Der sonst so ge¬
wandte Rheinbaben , den man einst als Reichskanzler-
kanüidaten ansah, hat in diesem Falle seltsamerweise
völlig versagt und taktisch wenig glücklich operiert ; ist es
doch unwidersprochen geblieben, daß der Reichskanzler
—• in seiner Eigenschaft als preußischer Ministerpräsi¬
dent — einen gelinden Druck auf seinen Kollegen aus-
üben mußte , um diesen mit einemmale noch in einem
Winkelchen des Staatssäckels weitere fünf Millionen
finden zu lassen. Jedenfalls wollte der Reichskanzler
durch sein Vorgehen auch den Eindruck abschwächen, als
ob er in Preußen andere Regicrungsgrundsätze befolge
wie im Reiche. Jetzt nach Sessionsschluß wird auch Herr
von Studt  gehen und als dessen Nachfolger nennt
man jetzt den bisherigen Unterstaatssekretär im Reichs¬
postamt Syüow , der politisch ein unbeschriebenes Blatt
ist, sich aber als Verwaltungsbeamter bewährt hat und
vor allem ein guter Redner ist. In letzterem Punkte
wird er allerdings seinen Vorgänger überragen , wenn¬
gleich dazu nicht viel gehört, ob es aber angezeigt ist,
einen der Unterrichtsverwaltung völlig fernstehenden
Beamten auf den Posten des Kultusministers zu be¬
rufen , steht dahin , wenngleich augenscheinlich bei seiner
Berufung die Absicht obwaltet , eine völlig neutrale Per¬
sönlichkeit auszuwählen , die weder nach rechts noch nach
links anzustoßen geeignet ist.

Während Fürst Bülow sich in der Ruhe desSommers
seiner Erfolge sonnen kann, Habers verschiedene seiner
ausländischenKollegen gewaltig mit ^ orgcn zu kämpfen.
Namentlich in Frankreich  ereignen sich aller¬
lei Vorfälle , die Herrn Clemenceau das Leben recht
schwer machen. Kaum ist der Streik der Seeleute been¬
det, kommt die große Bewegung der Winzer , die
Hunderttausende umfaßt und sogar einen bisher kaum
dagewesenen Ausstand gezeitigt hat , namentlich den von
Gemeindeverwaltungen . Derartige Vorgänge sind nicht
geeignet, die Lage des Kabinetts zu verbessern, bei
dieser Gelegenheit zeigte sich eine andere gefährliche
Seite der heutigen inneren Zustände Frankreichs : aus
das Militär ist kein sicherer Verlaß mehr . Das Poli¬
tisieren der höheren Offiziere hat auch bei den Mann¬
schaften Nachahmung gefunden und so erlebte man denn
in Narbonne das Schauspiel , daß zahlreiche Soldaten
mit den demonstrierenden Winzern demonstrierten und
daß sogar der Korpskommandeur General Bailloud dem
Ministerium berichten mußte , daß er keine Garantie
dafür übernähme , daß die Soldaten erforderlichenfalls
gegen die Demonstranten einschreiten würden . Das er¬
innert fast an Rußland.

Hier in Rußland scheint man vor einer folgen¬
schweren Entscheidung zu stehen. War schon seit Wochen

Am Tag des Herrn ! Sehnt irgendwo im Sterben
Rach seinen Kindern sich ein Muttcrherz,
Und sie sind seines letzten Segens Erben,
Und ihr Geführt beflügelt banger Schmerz?

Ach nein, nicht Angst, nicht Furcht, nicht banges
Hoffen,

Kein seelischer Trieb , der ihnen Flügel leiht,
Kein menschlich Fühlen , nein , sie sind getroffen,
Verzaubert und behext vom Geist der Zeit.

Sie fliegen an den köstlichsten Oasen
Gleich fühllos wie am Wüstenbilü vorbei;
Sie wollen weiter nichts, als rennen , rasen —
Ihr ganzer Zweck ist öde Raserei ! —

Nichts Heiliges , nichts Holdes hemmt das Streben
Auf ihrer rücksichtslos dnrchbransten Bahn:
Weich', Gottcsfricü ', schützt, Kinder, euer Leben,
Wenn er sich naht, der menschgewordcne Wahn!

O, großer Geist des Dampfs und der Maschinen,
Du hochgepriesener Schöpfer der Kultur,
Moderner Gott , dem wir begeistert dienen,
Was machst du aus der Menschenkreatur ! —

K. K ö g l e r.
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.eine besonders gesteigerte Nervosität in den politischen
^Kreisen Petersburgs zu verzeichnen, so handelt es sich
cheute, wie die in der Abend-Ausgabe wiedergegebenen
Meldungen aus Rußland beweisen, tatsächlich um Sein
oder Nichtsein  der zweiten Duma . Jeder Augen¬
blick kann die Meldung von der abermaligen Auflösung
ber russischen Volksvertretung bringen . Ob es wann —
wenn auch diejenige Verschwörung, die zur Verhaftung
der sozialdemokratischen Dumaabgeordneten geführt
hat , jetzt anscheinend von der Regierung niedergeschlagen
ist — nicht zu einem Wiederauslodern der Volks-
aufstände kommen wird , muß sich bald zeigen.

Auch in der Donaumonarchie  spitzt sich die
Lage immer mehr zu. Der Kaiser, der anläßlich des
Krönungsjubiläums längere Zeit in Budapest Aufent¬
halt nehmen wollte, ist nach kurzem Aufenthalt unter
einem Vorwände nach Wien wieder zurückgekehrt, an¬
scheinend weil ihm die Zustände in Ungarn und die
.Herrschaft der Kossuthianer Mißbehagen verursachen.
Die Ausgleichsverhandlungen kommen nicht vom Flecke
Md die Delegationen dürften schwerlich vor Ende dieses
Jahres einberufen werden. Vergnügt ist man in
Italien , wo man jetzt den früheren Unterstaatssekretär
Nasi, der wegen unlauterer Machenschaften während
seiner Amtsführung in contumaciam verurteilt wor¬
den war , nach seiner Rehabilitierung wieder zurückbe-
stommen hat . Die ganze Affäre ist etwas sehr dunkel,
aber es zeugt von dem Wankelmute der Romanen , Die
jetzt einen Mann , den sie vorher auf das gemeinste be¬
schimpften, nun in den Himmel heben und zu seinen
Ehren Freudenfeste veranstalten . Ländlich —
„Sittlich " . . . .

Politische Übersicht.
Zur Friedenskonferenz.

U. A m st erdam,  15 . Juni.
Andere Völker würden viel Wesens machen,

wenn bei ihnen solch eine illustre Versammlung tagte —
der Mynheer aber macht sich nicht gar so viel daraus,
erwartet auch von den Beratungen keinerlei bleibende,
entscheidende Resultate . Gegen den Krieg braucht
Holland keinen Schutz, es kann sich heute besser als früher
gegen jeden verteidigen , die Wasserkünste sind allen An¬
griffen gewachsen. Was sonst die Konferenz anbetrisst,
so kann man manchem nicht glauben , _ daß
er seine Vorschläge mit voller Aufrichtigkeit
gemacht hat («1c!) , und auch was die Dele¬
gierten Vorbringen, wird nicht immer bare Münze sein,
es gibt allenthalben Hintergedanken . Mehr als die
Hälfte von den Völkern geht skeptisch auf die Konfe¬
renz, in der Meinung , Höflichkeit verbinde zu nichts.
Und es müßte grausam schön sein, wenn man belauschen
könnte, was die Diplomaten unter sich zu diesem Unter¬
nehmen sagen, wenn sie gähnend den Saal verlassen
und sich mti einer Upmann trösten. Es ist kein einziger
Beschränkter dabei, um so mehr muß er sich sagen, daß
er einer Utopie nachjagt, dem Märchen von der goldenen
Zeit mit dem ewigen Frieden ; das ist nicht einmal ein
Stoff für eine Doktorarbeit . Und es ist wahrhaft
rührend , daß man die menschlichenSchwächen mit Be¬
schlüssen heben will. Die Herren sind schon in ziem¬
licher Anzahl eingetrosfen , aber nach all dem Klimbim,
den Pauken und Kanonen , die in aller Welt geschlagen
und geknallt sind — ist's hier in Holland schön ruhig
— bis auf eins, wovon ich mich heute persönlich über¬
zeugt habe: im Haag ist es lebensgefährlich mit den
Reportern , schon seit 8 Tagen drängeln sie sich einer
ans den anderen , und es wird schwer, noch unterzn-
kriechen. Für die Bequemlichkeit der Herren Diplo¬
maten ist sonst alles getan , und was die leibliche Ver¬
pflegung in den Niederlanden anbelangt , die Frühstücke,
die Vesper und die sonstigen Mahlzeiten , da waren die
Gäste schon bei der ersten Konferenz zufrieden, die sind
Spezialitäten , und „Mynheers " sind für was Gutes.

^Nachdruck verboten.)

Da§ Rendezvous.
Von Walter Harding.

Die ebenso schüchternen wie unermüdlichen Anstren¬
gungen vieler Monate waren nun endlich belohn: wor¬
den. Die Saat schmachtender Blicke, bedeutungsvoller
Betonungen , versteckt tastender Briefe und zahlloser
Sonette war aufgegangen . Ein prachtvoller Spät¬
nachmittag im Hochsommer hatte Erwins kühne Träume
erfüllt.

Ein Aquarium zwischen sich, hatten sie plaudernd
und stockend, stockend und plaudernd in den: dämmerigen
Zimmer gesessen. Die Stäbchen der grünen Jalousien
waren so eingestellt gewesen, daß gleichsam ein Ahnen
der Sonnenglut hindurchgeblinzelt hatte , in silberlichten
Streifen , die in dem Wasser des ziemlich geräumigen
Bassins und auf den goldgrünen Pflanzen ^ wovon es
durchwuchert war , ein lebhaftes Leuchten hervorgeruseir
hatten . Der dicke Goldfisch mit den scheußlichen Kaleido¬
skop-Augen und den prächtigen Schleiern seines schwar¬
zen Schwanzes hatte wohlig inmitten des grellsten
Glastes gestanden und unablässig die Kiemen bewegt,
wie eine mümmelnde Alte Kinn und Lippen.

Erwin und Ruth waren sich freilich nicht bewußt
gewesen, daß sie derlei Details bemerkt hätten . Die
tauchten erst später in ihrer Erinnerung aus und wur¬
den dann von dem arg philosophisch angekränkelten
Erwin zum Beweis dafür angeführt , daß einmal die
Liebe eine Autosuggestion ist, ferner aber, daß das
Wahrnehmungsvermögen vollkommen mechanisch und
unabhängig von dem Willen des Individuums funk¬
tioniert.

In jener Stunde , von der hier die Rede ist, würde
ein ausgewachsener Alligator >» bleicher Nähe ebenso

Deutsches Kelch.
* Ein Expose Fürst Bölorvs zu de» Reichstags»

wählen. Gegenüber den wiederholten Behauptungen
der „Cöln . Wolkszeitung", der Reichskanzler habe den
Erfolg bei den R e i chs t a g s w a h l e n lediglich einem-
Zufall zu verdanken und sei daher einem Sonntags¬
jäger vergleichbar, welcher einmal einen Glücksschutz
getan habe, veröffentlicht die „Magücburgische Zeitung"
anscheinend ans offiziöse Veranlassung ein interessantes
Expose des Reichskanzlers in bezug auf die für die
Wahlen einzuschlagendc Taktik. Dieses Expose war die
erste —ertrauliche Wahlparole  des Reichs¬
kanzlers und ist bereits vom 1-1. Dezember , vom Tage
nach der Auflösung , datiert.  Es beweist, daß
Fürst Bülow vom ersten Augenblick ab nur mit einer
größeren Schwächung der Sozialdemokratie  und
Welsen rechnete. Es heißt in dem Expose in bezug hier¬
auf : „Gegen diese Parteien wird in dem Wahlkampf
immer wieder mit den besonderen Argumenten zu
kämpfen sein, daß ihre Niederlage notwendig ist, um die
Machlstellung des Zentrums zu brechen. Denn dem Zen-
trum werden höchstens und im günstigsten Falle zehn
Sitze abzunehmen sein. Da aber das Zentrum zusam¬
men mit den Sozialdemokraten , Polen , Welfen und
Elsässern gegenwärtig über 217 Mandate verfügt , so
würde es dann immer noch mit 205 Mandaten eine oppo¬
sitionelle Mehrheit bilden können. Es wird also zu be¬
tonen sein, daß die gegenwärtige , unerträgliche Macht
des Zentrums nicht sowohl auf seinen eigenen  103
Mandaten , die ja nur wenig mehr als ein Viertel der
Sitze ausmachen, als vielmehr aus der Stärke vor allem
der Sozialdemokratie beruht ."

* Herzog Johann Albrecht zu Mecklenburg nud der
Herzog von Cumberland waren lange Jahre gute
Freunde . Nun aber ist das Band zerrissen, und daß es
so gekommen ist, das hat die braunschweigische Regent¬
schaft getan . Dem „Hann . Cour ." wird aus Vraun-
schweig geschrieben:- Es erscheint glaubhaft was ans
bewährter Quelle verlautet , daß Herzog Johann Albrecht,
ehe er die braunschweigische Regentschaft üb rnahm,
sich in einem langen Schreiben an den Herzog
von Cumberland gewandt hat . Er legte darin offen
die Beweggründe dar , die ihn leiteten , dem Ruse aus
Brannschweig Folge zu leisten, zugleich aber auch, wie
fern es ihm liege, die anerkannten Rechte  des
Gmundener Gastsreundes kränken zu wollen. Es wird
nun behauptet , die Antwort sei so durchaus kühl¬
abweisend  gewesen , daß Herzog Johann Albrecht
darüber tief verstimmt  gewesen sei. Nichtsöestv-
weniger aber wollte er seine Loyalität auch dadurch offen
erweisen, daß er vorschlug, es möge künftig die Für¬
bitte für den Herzog von Cumberland als Landesherr»
in das sonntägliche Kirchengebet ausgenommen werden.
Dabei stieß er aber auf den entschiedenen Widerstand
des Ministeriums , das nach wie vor ans dem Stand¬
punkte des im Jahre 1802 ausgearbeiteten Gutachtens
steht, daß der Herzog von Cumberland zwar „erbbe¬
rechtigter Thronfolger ", keineswegs aber „verhinderter
Landesherr " sei: weshalb Herzog Johann Albrecht ans
seinen gutgemeinten Vorschlag verzichtete. So wird,
wie gesagt, in gut unterrichteten Kreisen erzählt , und
eine Gewähr der Glaubwürdigkeit liegt in dem Cha¬
rakter der beteiligten Personen.

* Ein Protest gegen eine preußische Spezialität.
Obwohl Baden auch nach der Tarifreform keine Wagen
4. Klasse hat, laufen solche doch in den mit asttzerbadischen
Strecken verkehrenden Persouenzügen , so z. B. ans der
Main -Ncckarlinie. Wie dem „Bollöfrcnnd " von der
Bergstraße berichtet wird , sind nun Arbeiter mit Wochen¬
karten wiederholt gegen ihren Willen  zur Be¬
nutzung von Wagen 1. Klasse gezwungen  worden,
wobei es aus verschiedenen Bahnhöfen zu unliebsamen
Austritten , sogar zur Inanspruchnahme der Gendarmerie
gekommen sei. Eine in Weinheim abgehaltene Versamm¬
lung habe einstimmig eine Protest - Resolution
gefaßt, worin der badische Eisenbahnminister v. Marschall,
der diese Mihstünüe kennen müsse, für alle Folgen aus
etwaigen Provokationen verantwortlich gemacht wird.

wenig Eindruck auf den Schmachtenden gemacht haben,
wie der zu so bizarrer Entartung gezüchtete Goldfisch
es vermochte. Erwin empfand seine Seele wie etwas
Körperliches, etwas Großes , Rundes , das sich mehr und
mehr mit Gas anfüllte und , anschwellend, besonders in
der Herz- und Magengegend einen nachhaltigen Druck
ausübte — als einen Luftballon etwa, der aus irgend
eine unerklärliche Weise in ihn hineingeraten war und
nun alsbald mit ihm emporfliegen müßte, geraden Wegs
in den Himmel.

Ruth , die nicht ganz so phantastisch veranlagt war,
hoffte, dieselbe Reise zwar auf eine weniger halsbreche¬
rische Weise, dennoch aber ehestens zurückzulegen, und
ihre feste Absicht dazu sprach sich in einem geradezu ver¬
wirrenden Feuer ihrer braunen Augen und in einem
verzückten Lächeln ihres Mundes aus , dem selbst der
heilige Antonius keinen Widerstand hätte entgegensetzen
können.

Da war cs geschehen, daß die Betbcn ihre Naturen
verwechselt hatten , daß Erwin stark und Ruth schwach
geworden war , und das erfreuliche Resultat dieser
Metamorphose war ein Kuß von ungeheurer Glut und
unheimlicher Dauer gewesen.

Wenn die absolute Erschöpfung, die diesem Kusse ge¬
folgt war , den Liebende:: gestattet hätte , irgend einen
klaren Gedanken zu fassen, so würde es zunächst nur der
gewesen sein, baß lediglich ein Bund für die Ewigkeit
ans solche Weise besiegelt werden könne.

Aber sie waren klarer Gedanken unfähig . Das er¬
gab sich aus ihren nächsten Entschlüssen mit beklagens¬
werter Gewißheit . Statt ihr junges Glück in dem stillen,
kuscheligen Zimmer , angesichts des stummen Fischleins
und der angenehm verhängten Fenster sorgsam zu hüten,
verabredeten sie ein Rendezvous zu abendlicher Stunde
am Kreuzungspunkt irgend einer entlegenen Straße
mit einer noch entlegeneren , die erst im Begriffe stand.

* Ultranrontane Phantastereien . Die „Germania"
eifert in einem Leitartikel unter der Überschrift
„Paarung liberaler Personalien " gegen die angebliche
Streberei einiger nationalliberaler Abgeordneten.
Bassermann und Paasche hätten sich allerdings nm ihre
Aussichten auf ein hohes Staatsamt geredet, aber die
Wünsche der Nationalliberalen zielten daraus hin. Len
Katholiken Di-. Nieberüiug aus seiner Stellung als
Staatssekretär des Reichsjustizamts zu verdrängen nnd
ihn durch einen kntturtümpferischen Protestanten , Len
Leipziger Abgeordneten Dr. Junck , zu ersetzen. Wörtlich
schreibt das Blatt : „Wir wollen nur beizeiten diesen
Wechsel signalisieren. Irgend ein offiziöses Blatt wird
zwar versuchen, ihn in Abrede zu stellen, aber das ändert
an der Richtigkeit unserer Informationen gar nichts ."
Weiter gibt das Zcntrumsblatt einen Wechsel im
Staatssekretariat des Innern kund. Graf Posaüowsky
soll durch den Abgeordneten Freiherrn v. Heyl, welcher
auch kulturkämpferisch angehaucht sei, ersetzt werden.
Dann bliebe als einziger katholischer Staatssekretär nur
noch Freiherr v. Stengel übrig , aber auch der werde
weichen müssen, damit die ganze Regierung katholiken-
rcin werde. Wahrscheinlich werde Xr durch den jetzigen
zweiten Vizepräsidenten des Reichstags , Kämpf, ersetzt
werden. Der Artikel schließt mit den bezeichnenden Wor¬
ten : „Nachdem die Eulenburg nicht mehr die Zirkel
stören, kann der Reichskanzler die Kandidaten leichter
durchsetzen." Man kann das ganze Gerede des ultra-
montanen Blattes als absolut phantastisch wohl all acta
legen ; es trägt offensichtlich den Stempel der Erfindung
und wärmt nur das alte Gerede von angeblichen knltnr-
kämpferischen, katholikenfeindlichen Absichten Bnlorvs
und des „Blocks" zum Überdruß wieder auf.

* Biedermanns Ostmarkenpolitik. Martin Bieder¬
mann , der bekannte polnische Gütermakler , der in
letzter Zeit gegen ein Dutzend deutsche Rittergüter auf¬
getauft hat , bietet dieselben, wie das „Lerpz. Tgbl ." nrU-
teilt , nun öffentlich zum Kaufe an . Berücksichtigt werden
nur Polen : auch das Rittergut Dalbersdorf bei Groß-
Wartenberg soll, und zwar ungeteilt , nur einem „zuver¬
lässigen Polen " verkauft werden . Vorgestern verkaufte
Biedermann das für 250 000 M . erworbene deutsch?
Rittergut Grensing für 300 000 M . an den Pollen Dr.
von Dombski in Lnözisk.

Heer nud Flotte.
40 Jahre Marineoffizier . Von den 48 Seeoffiziers-

Aspiranten , die im Jahre 1867 als Kadetten  in die
preußische Marine eintraten und dann von der nord¬
deutschen Bunöesmarine übernommen wurden , leben
heute noch 20. Von ihnen werden sich 13 in diesen
Tagen zur Feier ihres Diensteintrittes vor 40 Jahren
in Kiel vereinigen . Im aktiven Dienste befinden sich
noch die Vizeadmirale Fischel als Chef des 2. ® c»
schwaders der Hochseeflotte, Graf v. Baudissin zur Ver¬
fügung des Chefs der Ostsecstation, v. Ahlefeld, Stn-
tionsches in Wilhelmshaven , und Kirchhofs, Lehrer an
der Marineakadcmre . Zn ihnen gehören ferner der be¬
kannte Marineschriststeller  Korv .-Kap. a . D.
Tcsövrpf , der Land wirtschaftsmini  st er  Leut¬
nant z. S . a. D . v. Arnim -Criewen und der gleichfalls
bekannte Charakterspieler  am Hiunburgcr
Thaliatheater  Seekadett a. D . Flashar . Man
sieht, daß das Schicksal die ehemaligen Kameraden weit
auseinander getrieben hat.

Deutsche Kolonien.
Aus dem Süden von Dentsch-Südwestafrika. Die

„Deutsch- Südwestafrikanische Zeitung " veröffentlicht
einen Brief aus Lüdcritzbucht, der allerlei Interessantes
über die Verhältnisse im Süden zu berichten weiß. Der
Brieffchreiber glaubt , drh Ans , das einen sehr freund¬
lichen Eirröruck macht, in Zukunft für die Bewohner von
Lüöeritzbucht als Erholungs - und Ausslugsplatz in Be¬
tracht kommen werde. Weiter ist zu erhoffen, daß sich
nördlich und südlich von Aus Farmen entwickeln wer¬
den. Im ganzen hält unser Gewährsmann die Gegend
für wasserreicher, als man bisher annahm . Heute wer¬
den dort täglich 160 Kubikmeter Wasser gehoben und ver¬
braucht. Aus dem Wege nach Kectmanshoop hat zu.

durch den embryoncn Besitz einiger feuchter Neubauten
ihre Existenz zögernd anzudeuten.

Es muß gesagt werden, daß der vollkommene
Mangel jeder nennenswerten Beleuchtung bei der Wahl
dieses Ortes für Ruth in erster Linie bestimmend ge¬
wesen war . Es muß einen eigenen Reiz haben, dachte
sie in dem geistigen Bankerott dieses Augenblicks, an
dieser toten Peripherie der Riesenstadt nächtlich
Zweien in die pechschwarzen Alleen hinein zu wandern,
die dort weit über .Land führen , und so die naiven
Seligkeitsschauer von Jettchen und Minchen, die am
Arm ihres Soldaten wandeln , sich auch einmal über die
Haut prickeln zu lassen.

„Ein Tor ist immer willig , wenn eine Törin will ."
Erwin schwor hoch und teuer , zur Stelle zu sein

und taumelte in göttlichem Rausch von dannen.
Er hatte in der wundervollen Erfüllung dieses Nach¬

mittags es verlernt , jemals wieder mit den Eventuali-
täten des Zufalls zu rechnen, geschweige denn mit der
Niedertracht des Schicksals. Er hatte alles verlernt und
alles vergessen, was nicht in unmittelbarer Beziehung
zu seinem jüngsten und heiligsten Erlebnis stand. Unter
anderem auch seinen sprichwörtlich mangelhaften
Orientierungssinn.

Wenn Ruth ihn näher gekannt hätte , dann würde
sie sicherlich bei der Verabredung des Rendezvous vor¬
sichtig gemahnt haben : „Nimm dein Idotizbuch, Ge¬
liebter , und schreib: an der Ecke der Martin - und Carola¬
straße, gegenüber dem grauen Gartenzaun , zwischen
den beiden Neubauten , von denen der eine sich durch
ein steiles papageigrünes Dach besonders anszeichnet."

Sie hatte es nicht getan . Demzufolge stand Erwin
nm 9 Uhr abends genau am an.deren Ende der scheußlich
langen Carolastraße , gegenüber dem freien Feld , zwi¬
schen den beiden Alleen, von denen die eine nach WanZ-
die andere nach Torsleben führt.
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Mitte April unser BriefschreiLer nichts mehr vom Kriege
bemerkt ; allerdings waren einem Farmer ein paar
Ochisen von Hottentotten abgetrieben worden . „Solche
Räuchereien werden voraussichtlich noch recht lange an-
Lawern , so lange mgn die Rancher selbst nicht erwisch:
intiö gleich aufhängt ." Im letzten Monat , d. h. also im
März , hatte es sehr gut geregnet, und das Land war mit
frischem Grün , teilweise mit einem Blumenteppich be¬
deckt und machte dem BriefschreiLer einen recht schönen
und hoffnungsvollen Eindruck. Allerdings wurde am
Bai -Weg viel Heuschreckenbrutbeobachtet. Keetmans -
hoop  macht insolgc seiner großzügigen Anlage mit
weiten Plätzen und Straßen , sowie mit seinen stattlichen
Bauten einen guten Eindruck. Außerdem herrscht pein¬
liche Sauiberkeit überall , was unser Gewährsmann von
Lüderitzbucht nicht behaupten kann. Im Gegensatz zu
Keetmanshoop macht Bethanien einen stillen, fast ver¬
lassenen Eindruck. Trotz mancher Mitzstände glaubt
unser Reifender an die große Zukunft  des Südens:
er glaubt an eine zukünftige große Wollschaf-, Pserde-
und Straußenzucht , an Weinbau in Bethanien . und
Kupferminen an verschiedenen Punkten des Namalandes.
Skeptischer stcht er den Aussichten ans Diamant - und
Kohlenbergbau gegenWer.

Arrs Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

x- ' Wiesbaden,  16 . Juni.
. Die Woche.

Das große Ereignis dcS K a i f e r p r e i s -
Rennens  ist glücklich vorüber . Das Wort „glücklich"
darf hier besonders betont werden ; denn cs blieb immer¬
hin bei einer erträglichen Anzahl Unfälle , die zum
großen Teil sogar (in der Sprache der Automobilisten)
leicht genannt werden müssen. Mancher, der schon am
Montag sein Ränzlein gepackt hatte , blieb zuletzt doch
Mißmutig zu Haus und freute sich später, daß er zu Haus
geblieben , als er von strömendem Regen , flüssigem
Westrumit , fußhohem Schlamm, allerleiünfreundlichkeiten
des Kaiserlichen Automobilklubs , wo der Mensch erst
beim Baron anfängt , und anderen nicht gerade angeneh¬
men Begleiterscheinungen des Rennens las . Das be¬
zieht sich auf den ersten Tag . Am zweiten Tag ging's
freilich besser und eine zahllose Zuschauermenge um¬
lagerte — so meldeten die Berichterstatter — die Strecke
überall da, wo man am ehesten erwarten durfte , auf
seine Rechnung zu kommen. Es mag häßlich sein, aber
es ist so: wäre gar nichts passiert, hätte sich kein Renner
Überschüssen, hätte keiner versagt, wären keine Beim
und Armbrüche und noch Schwereres vorgekommen —
Sie allermeisten Zuschauer wären nach Hause gekommen
mit dem Gefühl , daß sich die Sache eigentlich nicht recht
gelohnt habe. So aber ! Trotz der „leichten" Unfälle . . .

Man dürfte jetzt vielleicht daran Lenken, die Bilanz
des Rennens zu ziehen. Da müßte freilich zunächst die
Frage lang und breit erörtert werden , ob der A u t o -
uiobilismus  eine „Zukunft " hat und wem er in dieser
Zukunft vorzüglich dienen soll. Das ist eine gar kitzliche
und schwierige Frage . Soll bas Autouwbil dem fried¬
lichen, völkerverbindenden Verkehr dienen, oder dem
völkerentzweiendcn Krieg ? Dieser Tage wurde gesagt,
das Kaiserpreis -Renncn lasse sich mit einein Kaiscr-
manöver vergleichen: hier würden die Truppen und die
Waffen , dort die Automobile auf ihre Kriegstüchtigkeit
geprüft . Ich bin nicht berufen , für oder gegen die An¬
schauung zu sprechen, will aber nicht verschweigen, das;
mir die Beteiligung aller Nationen an einer auf deut¬
schem Boden stattflnöenöen kriegerischen Vorübung nicht
recht verständlich erscheint. Sollte aber trotzdem das
Kaiserpreis -Rennen eine Art Katsermanövcr gewesen
sein, nun , dann müßte die Bilanz allerdings von Kriegen
gezogen werden . Ist aber das Automobil bestimmt, dem
Verkehr zu dienen — und an diese seine Zukunft glaube
ich —, dann braucht' es der Rennen nicht, dann braucht'
nicht fcstgestellt zu werden, daß das Glück auch auf der
Rennstrecke blind ist, und daß man mit einiger Gewiß-

Er stand eigentlich schon um halb neun Uhr dort.
Aber anfangs verleitete ihn die Ungeduld der sehnsüchti¬
gen Erwartung zur Annahme einer späteren Stunde,
so daß ihm nahe an Mitternacht wenigstens der zweifel-
hafte Trost verblieb, einen namhaften Teil der Warte¬
zeit von vorneweg zu subtrahieren . Wahrhaftig : um
Mitternacht ! So lauge pendelte Erwin zwischen den
Leiden Alleen auf und ab — wie eine vergessene Schild¬
wache. Seine Sohlen brannten ; die Kniekehlen
schwollen an ; die Schenkel schmerzten wie nach wiloeni
Ritt ; das Kreuz knickte ein : Erwin schleppte sich zwanzig
Schtitte hin, zwanzig Schritte her.

Diese äußerlich so energisch betonte Gleichmäßigkeit
fand aber bedauerlicherweise in den inneren Vorgängen
keine Nachahmung . Während da die erste Stunde noch
mit schwärmerischen Betrachtungen über die unver¬
gleichlichen Eigenschaften der engelschöncn und göttlich
vollkommenen Ruth angefüllt war , nahmen in der zwei¬
ten die ungeduldigen Klagen über die unleidlichen Erb¬
mängel des zarten Geschlechts, insbesondere über die
Unpünktlichkeit und Unzuverlässigkeit, bedenklich über¬
hand . In der dritten Stunde endlich extrahierte Erwins
Unmut aus den jäh auftauchenden Zweifeln an der Auf¬
richtigkeit seiner Angebeteten den schwarzen Verdacht,
daß die nur ihren Spott mit ihm hätte treiben wollen,
indem sie zu dieser schweißtreibenden Promenade ihn
verdammt hatte.

Er war ganz verblüfft , über die höchst achtbare
Quantität von Manneswürde , die sich da plötzlich in
ihm aufbäumte und in blindem Zorn gegen die Leiden¬
schaft anlies, die ihn in eine so unwürdige Situation ge-
bracht hatte.

Zehn Minuten nach zwölf Uhr verließ er wut¬
schnaubend, im ohnmächtigen Rachedurst eines Thranncn-
opfers den Schauplatz seiner unfruchtbaren Seelen - und
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heit und ohne allzugroße Gefährdung des Publikums
und der Fahrer selbst zweihundert und mehr Kilometer
in einigen Stunden zurücklegen kann, wenn rechts und
links der in jeder Weise gesicherten Fahrbahn ein Niescu-
aufgebot von Polizeimannschaften und Sanitätsdcamten
steht.

Die Woche hatte noch ein Ereignis . Das war aller¬
dings friedlicher Natur und diente zweifellos guten,
soliden, wissenschaftlichen Zwecken. Ich meine die große
allgemeine Volks - nnd Betriebszählung.
Die Sache war diesmal schwierig und leider etwas
bureaukratisch-komplizicrt . Die Haushaltungsvorstänbe
und nicht weniger die Zähler mögen den allzu wiß¬
begierigen Fragebogen gegenüber oft in schwierige Lagen
gekommen sein und die Nachprüfung des rn wenigen
Tagen zusammengetragenen riesigen Materials wird
Manchen Schweißtropfen und jedenfalls auch zahlreiche
Rückfragen kosten. In einzelnen Zählbezirken , oa, wo
schreibungewandte Leute wohnen, war das Volks- und
Betriebszählen geradezu eine Herknlesarbeit . Was da
nicht alles in die achtzehn Spalten geschrieben wurde!
Geburtsort und Berus , Name und Religion , Farnilicn-
stanü und Stellung zum Haushaltungsvorstauö usw.,
das alles wurde kunterbunt üurcheinanöergemeugt zu
einer unentwirrbaren Geschichte. Mancher Zähler mag
von Herzen Gott sei Dank ! gesagt haben, wenn ihm beim
Ernsammeln der Zählpapierc — wenigstens unbeschrie¬
bene Blätter vorgelegt wurden.

Auf den Luxemburgischen T h r o n folge¬
str e i t wird man später zurückkommeninüsien, iremt die
Sache weiter gediehen ist. Ich habe die umfangreichen
Juristengutachtcn zu diesem Streit gelesen, aber mir
ging's wie dem Schüler : mir ward von all öevl so dumm,
als ging mir ein Mühlrad im Kopfe herum . Nur eines
behielt ich von der tiefen, raffelnden und rauschenden
juristischen Weisheit , das schöne Sprüchlein von weiter
gesippten, erbvereinten Stammesverwarrüten . Zu mei¬
nem Bedauern mutz ich aber bekennen, daß noch auch
dieses altzüpfige Sprüchlein nicht gescheiter gemacht
hat. D.

Über die kirchlichen und sittlichen Zustände
führt der Bericht an die am 24. ü. M. zusammentretende
Krcissynode Wiesbaden - Stadt,  erstattet von
deren Vorstand, im wesentlichen folgendes aus : Was die
Teilnahme am Gottesdienst  und Heiligen
Abendmahl anlangt , so ist diese im ganzen unverändert
geblieben. Die Hauptgottesöienste am Vormittag er¬
freuen sich durchgängig eines guten Besuchs, während der
Besuch der Ncbeugottesüienste morgens und nachmittags,
welche vornehmlich für viele Gemeinöcglieöcr , die
wegen Häuslicher oder sonstiger Arbeiten den Haupt-
dottesdienst nicht besuchen können, bestimmt sind, noch
immer zu wünschen übrig läßt . Die Passionsgottesbicnste
sollten auch mehr gewürdigt werden, zumal wenn man
sich vergegenwärtige , zu welchen bedenklichen Aus¬
wüchsen  nachgerade auch hier das F a st n a cht s t r e i -
v e n in den letzten Jahren geführt habe. Die Vor¬
arbeiten zu dem Bau der v i e r t e n K i r che sollen nun¬
mehr so beschleunigt werden, baß noch im nächsten Herbst
mit den Gruudarbeitcn begonnen werden kann. Der
neue Lehrplan für den evangelischen
Religionsunterricht  hat die Genehmigung des
Konsistoriums erhalten ; er bedeutet einen Fortschritt
gegenüber dem früheren . Der seit zwei Jahren gemachte
Versuch, dem K o u f i r m a u d e u u n t e r r i cht ein er¬
höhtes Interesse durch einen Eröffnungsgottesdienst zu-
zuwcndcn , zu dem Eltern und Angehörige cingeladen
werden, hat sich bewährt . In mehreren Fällen haben
evangelische Männer , die in Mischehen leben, in die
katholische Erziehung ihrer Kinder eingewilligt , was als
eine beklagenswerte Schwäche und Verleugnung des
protestantischen Bewußtseins bezeichnet wird . DaZ G e-
meinüchaus  in der Bergkirchcngemcinüe, das seiner
Bestimmung nach den außcrkirchlichen Mittel - und
Sammelpunkt der Gemeinde bilden und an Sonntag¬
abenden namentlich zu Gemeindeversammlungen dienen,
somit die Gemeinde aus einer bloßen Kultusgcmcinde
in ein wirkliches Gemeinschaftsleben überführen soll,
in dem die einzelnen Gcmeinöeglicdcr sich persönlich

Beinbewegung und strebte einer Straßenbahnhalte¬
stelle zu.

In einer annähernd gleichen Gemütsverfassung be¬
fand sich zu dieser Zeit Ruth in ihrem Boudoir . Da sie
nur eine knappe Stunde zwischen den beiden Neubauten
ihre zuerst sehnsüchtige, dann zürnende Erwartung
spazieren geführt hatte , war ihr noch genügende Frische
geblieben, um die Promenade mit den Allüren einer
gereizten Löwin innerhalb ihrer vier Wände sortzu-
setzcn.

Allerdings ließ es ihre beleidigte Fraucnwürde nicht
zu, dem uirglaublichen Verhalten Erwins das Motiv
absichtlicher Verhöhnung unterzuschieben. Sie rettete
ihren Stolz mit der Erklärung , daß gewichtige Hinder¬
nisse den hastenden Schritt des Werbers ausgebolten
haben mußten . Aber die Tatsache, daß er dieser Hinder¬
nisse nicht Herr geworden war , da cs galt , mit ihr der
Vielumworbenen und Sieggewohnten , zu einer Stunde
verschwiegenen Glücks sich zu vereinen , war ja be¬
schämend genug.

Ruth lachte grimmig auf . Ah. das war eine Illu¬
stration zu den großen Worten , mit denen diese erbärm¬
lichen Herren der Schöpfung im Liebcsrausch jeder Auf¬
opferungsfähigkeit sich vermaßen und für die Dame
ihres Herzens allen Mächten der Hölle Trotz zu bieten
kühn beteuerten ! Natürlich ! Wo hatte sie auch ihre
Augen ? Ein Mann , der sie monatelang in weiten
Kreisen umschlich und erst einer solchen Gelcgenhert be¬
durfte , um sich zum Mut eines Geständnisses aufzu¬
raffen , der war eben ein Wasserluppenliebhaber , ein
ganz trauriger Geselle, der in keiner Hinsicht irgend eine
Gewähr bot!

Ruth verhöhnte sich selbst. Sie . die sicb tausendmal
geschworen hatte , nur einem Helden anzugehören , einem,
zu dem sie in einer Art heißer Ehrfurcht emporschauen
könnte, hatte sich diesem zaghaften Schwächling an den
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näher treten , ist auch während des letzten Jahres zu Ge-
meindezwecken, mehr aber noch von verschiedenen Ver¬
einen in ausgiebiger Weise benutzt werden. Als sehr
wünschenswert wird ein Gemeindehaus i m Süd¬
viertel  als Mittelpunkt des kirchlichen Vercinslcbens
bezeichnet, da der auch im abgelansenen Jahre wieder
viel benutzte Gemeiudcsaal im Pfarrhaus an der Ring-
kirche den vielfachen an ihn gestellten Ansprüchen kaum
noch zu genügen vermag . Die kirchliche Armen¬
pflege  wurde in der seitherigen Weise ausgeübt . Als
besonders zweckdienlich hat sich die stete Verbindung mit
der städtischen Armenvcrwaltung erwiesen. Die kirchliche
Armenpflege nimmt sich besonders der perschämten
Armen an . Die Versorgung der Armen wird immer
schwerer, da die Mittel nicht in gleichem Matze wachsen
wie das Bedürfnis . An 14 Sonntagen wurden Kollekten
erhoben ; die freigebliebenen Sonn - und Feiertage er¬
gaben noch rund 3000 M. für Armcnzwccke. Der Be¬
richt empfiehlt die Einführung sogenannter Konfir-
m anden - Sparkasse  n, ans denen die Ausgaben
für den Konsirmandenanzug bestritten werden können.
Das wäre zugleich wahrhaft erzieherisch wirken. Die
So nn tags fei er  läßt , wie in dem Bericht betont
wird , noch immer viel zu wünschen übrig , so daß sich dre
Gemeinden immer wieder die Frage vorlegen müßten:
Was können wir tun , uni unserem Wolke den Segen des
Sonntags zu erhalten und zu mehren ? — Über die
sittlichen Zustände  äußert sich der Bericht wie
folgt: „Die sittlichen Zustände in unseren Gemeinden
bieten im wesentlichen das gleiche Wild wie im vergan¬
genen Jahre . Mit dem stetigen Wachstum unserer
Stadt und ihres Kurlebcns treten auch mancherlei Er¬
scheinungen höchst bedenklicher Art zutage. Es ist vor
allem eine maßlose Bergnügungs - und Genußsucht,
welche nicht bloß in den breiten Massen der „niederen"
Volksschichten das Familienleben bedroht, sondern auch
in den sogenannten „besseren" Gesellschaftskreisen zer¬
setzend wirkt , mögen auch „feinere " Formen darüber hin¬
wegtäuschen. Neben solchen trüben Erscheinungen fehlt
cs aber auch nicht an erfreulichen Bildern , welche in uns
den Glauben an unser Volk und die weltüberwinüende
Macht des Evangeliums wieder zu stärken vermögen.
Darum heißt cs : arbeiten und nicht verzweifeln ! Und
mit vereinten Kräften eintrcten in den Kampf gegen die
zerstörenden Mächte der Zeit ! — Der Bericht enthält
einen Rückblick aus die Tätigkeit der Kreis-
spnode seit  18 92, der zeigt, daß die letztere in den
15 Jahren ihres Bestehens eine ganze Reihe der wich¬
tigsten kirchlichen Fragen behandelt hat . — Nach einer
dem Bericht beigefügtcn S t a t i st i k der kirchlichen
Handlungen  in 1906 wurden in den drei Gemeinden
1485 Taufen , 874 Konfirmationen , 576 Trauungen , 641
Beerdigungen vollzogen und an 9911 Gemeindeglieöer
öaS Abendmahl ausgeteilt . Es wurden 28 Übertritte zur
evangelischen Kirche und 55 Austritte aus der evangeli,
schen Kirche gezählt. o.

o.  Konzert der Särrgervcrermgung im Kurgarten.
Der zu dem großen Konzert der „Wiesbadener Sünger-
vereinigung " im Kurgarten am nächsten Samsrag , den
22. Juni , bearbeitete Chor „Deutschland, Deutschland
über alles" ist den Vereinen Ende voriger Woche zum
Studium übergeben worden . Eine Generalprobe zu
dem Konzert findet am Freitag , den 21. d. M ., abends
9 Uhr in der Turnhalle Hellmunöstraße 25 statt.

— Oberrcalschnle mit Reformrealgymuasilun i. E.
Ein Aufruf  an die Schüler der Oberprima bis Ober¬
tertia einschließlich hat folgenden Wortlaut : „Es wird
beabsichtigt, an unserer Schule einen „Schüler-
Wan  ö e r - B e r c i n" ins Leben zu rufen . Was diese
Bereinigung will, sagt ihr Name zur Genüge . Wandern
wollen wir , hinausziehen in die freie Natur und all daS
Schöne schauen, was da draußen lebt und webt. Die
Schüler der Oberprima bis Obertertia einschließlich
sollen sich an den Wanderungen beteiligen . An freien
Nachmittagen, Sonntags und in den Ferien sollen
Spaziergänge , Ausflüge und größere Wanderungen
unternommen werden . Der Hauptgrunösay soll sein,
in allem Mäßigkeit walten zu lassen, ganz besonders im
Geldausgeben . Für jede Wanderung soll ein geeigneter

Hals geworfen. Wahrscheinlich hatte ein Machtwort
seiner Frau Mama ihn ins Theater oder sonstwohin
befohlen -— diesen Ausweicher, dieses WachsmännchenI

Ob sie ihm schreiben sollte, um ihn den Siedegrad
ihrer Verachtung fühlen zu lassen? — Nein , das wäre
zu viel Ehre für ihn gewesen. Aber andererseits — sie
hatte ihn doch eigentlich lieb gehabt, und cs gewährt
doch eine besondercGenugtuung , Leuten, die man einmal
lieb gehabt hat , einen Tritt zu versetzen, wenn man sie
nicht mehr lieb hat . Man ist sich das gewissermaßen
selbst schuldig. Also-

Erwin las am nächsten Morgen den folgenden Brief:
„Mein Herr ! Sie haben sich unqualifizierbar be¬

nommen ! Ich sehe cs als ein besonderes Glück an, daß
Sie schon so bald Ihr wahres Gesicht mir gezeigt haben.
Das hilft mir , die Lügensäden zu zerreißen , in die
mich cinzuspinnen Ihnen vorübergehend gelungen war.
Ich muß ganz von Gott verlassen gewesen sein, als ich
L-ie einen Augenblick lang für einen Mann hielt , den
man ernst zu nehmen hat . Ich tue es nicht mehr.

Ruth M ."
Und Ruth las zu derselben Stunde:
„Mein Fräulein ! Leider habe ich alle Warnungen

wohlmeinender Freunde in den Wind geschlagen. Sie
haben Ihre alles vergiftende Koketterie so meisterhaft
an mir erprobt , daß auch ein minder vertrauensseliger
Mann auf diesen Schwindel hineingefallen wäre . Gut,
Sie haben die traurige Genugtuung , mich geleimt zu
haben. Ich aber habe daS nicht hoch genug zu veran¬
schlagende Glück, das; Sie so frühzeitig ihre Maske haben
fallen lassen. Ich schaudere bei dem Gedanken, daß ich
vielleicht meine ganze Zukunft durch die Verbindung
mit einer § ran vernichtet hätte , die mit den heiligsten
Empfindungen ibr frivoles Spiel treibt . Ich bin geheilt,

Erwin K."
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älterer Schüler zum Führer gewählt werden . Seinen
Anordnungen wird jeder Schüler zu folgen haben»
Darunter wird der gemütliche Ton und die K lmeraö-
schaftlichkeit aller Schüler wie auch die Freiheit des ein¬
zelnen keineswegs zu leiden haben. Wir hoffen, daß
unsere Bestrebungen tatkräftige Unterstützung finden ."
Unterzeichnet ist der Aufruf von je einem Schüler der
Oberprima , der Unterprima und der Oberfcknuda.

— Der Kaiser als „Haushältrrngsvorstanb ". Anläß¬
lich der jüngsten Berufszählung ist die Frage aufgewor¬
fen worden, an welchem Orte der Kaiser als „H-aushal-
tungsvorstand " in die Liste eingetragen worden ist. Der
Kaiser verließ am Dienstag , den 11. d. M., 10 Uhr 20
Minuten , Potsdam , um sich mittels Sondcrzugs nach
Hannover , bezw. Homburg v.  d . H. zu begeben. Die für
die Zählung getroffenen Bestimmungen besagen nun , daß
diejenigen Personen , welche in der Zählungsnacht in
keiner Wohnung übernachtet haben, in die Liste der
Haushaltung eingetragen werden sollen, wo sie am Bor¬
mittag des 12. ö. M. angekommen sind. Demnach ist der
Kaiser, der am Mittwochfrüh in Hannover eintraf , in
die Liste des dortigen Schloßdistrikts als „Haushaltnngs-
norstand" eingetragen worden . In Potsdam mußte er
dagegen als vorübergehend abwesend gezählt werden.

.— Wagen- mrd Automobil -Korso. Wir können die,
erfreuliche (Mitteilung machen, daß zu dem am Montag
stattfindenöen großen Automobil - und Wagen-
Blume n - Korso,  obgleich besondere Einladungen
nicht ergangen sind, bei der Kurverwaltung bereits zahl¬
reiche Anmeldungen von automobilistischcr Seile sowohl
wie von Equipagcnbcsttzern erfolgten . Auch die Blumen¬
händler haben alle Hände voll zu tun . Die Veranstal¬
tung verspricht somit eine glänzende zu werden.

v. Krcissynodc Wiesbaden -Stadt . Zu der Jahres¬
versammlung der Kreissynode Wiesbaden -Stadt , die
am Montag , den 24. d. M ., nachmittags 3^ Uhr, im
Gemeimdühaus, Steingasse 0, stattfindet, liegt folgende
Tagesordnung  vor : 1. Eröffnung mit Gebet und
Schriftverlesung . 2. Prüfung zweier Wahlprotokolle.
3. Ersatzwahl in den Vorstand an Stelle des Land-
geMchtsprasidenteu de Niem. 4. Bescheid des Königl.
Konsistoriums auf die vorjährige Verhandlungen.
5. Bericht des Vorstandes über die vorjährigen Beschlüsse
der Synode . 6. Bericht des Vorstandes über die kirchlichen
und sittlichen .Zustände des Kreises. 7. Verhandlung
über die Vorlage des Königl . Konsistoriums : Was kann
in unseren Gemeinden zur Hebung und Ausgestaltung
des kirchenmnsikalischen Teils der Gottesdienste und
insbesondere zur Pflege und Förderung des Kirchen-
gesangs geschehen? Referenten Pfarrer Schlosser und
Synodale A. Cuntz. 8. Bericht von Pfarrer Grein über
die Tätigkeit des Vereins für weibliche Diakonie und
Wahl von 2 Abgeordneten für dessen nächste General¬
versammlung . 9. Prüfung der Krcissynoüalrechnung
von 1906/07, Referent : Archivrat Dt . Hagemann . 10. Fest¬
setzung des Rechnungsüberschlags für 1907/08, Referent:
Archivrat Dr . Hagemann . 11. Antrag auf Druck der
Verhandlungen . 12 Schluß.

o. Bebauung des Dernschen Terrains . Die Vor¬
bereitungen zu der Bebauung des sogenannten Dernschen
Terrains , des Platzes hinter dem Rathaus und dem an¬
stoßenden alten Gerichtsgebäuöe, die durch den. günstigen
Erfolg öeS Preisausschreibens zur Erlangung geeigneter
Baupläne wieder etwas in Fluß gekommen waren , habeir
bekanntlich durch den Antrag des Polizeipräsidenten auf
wesentliche Verbreiterung der Marktstraße an dieser
Stelle eine unliebsame Verzögerung erfahren . Dieses
Hindernis ist wieder beseitigt worden, man verständigte
sich auf eine Verbreiterung der Straße um 2 Meter.
Und da die bisher noch offene Frage , ob die Land eL-
bibliothek  von den Museumssammlungen getrennt
und in der Friedrichstraße , unter teilweiser Verwendung
des alten Landgerichtsgebäudes , untergebracht werden
kann, nun auch entschieden, ist ein weiteres Hindernis
aus dem Wege geräumt . Der Kultusminister Hai
seine Zustimmung dazu gegeben. Die Vorarbeiten zur
Bebauung des Terrains sind aufs neue in Angriff ge¬
nommen worden und der Magistrat berät gegenwärtig
die Angelegenheit nach der Richtung, inwieweit dce
früher festgestelltenGrundlagen geändert werden müssen
und wie die weitere Projektbearbeitung am zweckmäßig¬
sten auszuführen ist. Bekanntlich lag hierfür bisher der
in der oben erwähnten Architekten-Konkurrenz mit dem
ersten Preise gekrönte Entwurf der Architekten W c r z
und Huber  hier vor . ■

— Vom Storch. In Königsberg hat man den Ver¬
such gemacht, die Zahl der Störche der Provinz Ost¬
preußen zu zählen. Wie der „St . Hubertus " witteilt,
wurden zu diesem Zwecke 600 Zählkarten an die Orts-
schulinspektorcn ausgegeben , wovon 460 beantwortet
wurden . Daraus ergab sich, daß die Zahl der besetzten
Nester im Frühjahr vorigen Jahres 13 865, die der leeren
1880 betrug . Davon befanden sich in beiden Fällen auf
Bäumen 1068; danach gibt es nach einer annähernden
Schätzung mindestens 27 180 Storche beiderlei Geschlechts,
ohne die sogenannten Junggesellen . In der Annahme,
daß jedes Paar mindestens ein Paar Junge anfzicht,
betrüge die Zahl im Herbste 64 260 Stück. Davon dürfte
im nächsten Frühjahre etwa die Hälfte , znrückkchrcn.
Die Verlnstzifser ist somit eine sehr hohe, Fraglich
bleibt , ob die Abnahme sich in jedem Jahre wiederholen
wird . Im Fahre 1870 klagte man schon und gab als
Grund die Entwässerung der Moore und Sümpfe an.

— Die Uhr auf der Marktkirche, welche wegen Reini¬
gung und Wiederherstellung mehrere Tage stillgestellt
werden mußte, ist seit Freitag wieder im Gärig.

— Unfall. Der 19jährige, hier wohnhafte Schloss?!
Friedrich Hcrgeri  zog sich gestern nachmittag u* dem
Neubau Lothringerstraße 4 eure erhebcccheK v p j o e r -
letzung  zu . Die Sanitätswache wurde zu Hilfe ge¬
rufen , die den Verunglückten nach Anlegen eines Notvcr-
bandcs in das städtische Krankenhaus brachte.

- Blumenkorso. Bei dem am Montag von der Kur¬
verwaltung angekündigicn Blumcnkorso  werden selbst¬
verständlich nicht Automobil und Wagen abwechselnd fahren,
sondern es ist die Anordnung getroffen , daß dieselben in zwei
Abteilungen teilnehmen . Die/erste ist der Wagenzug, ange-
iührt von dem TromveterkorvL des Regiments Oranten zu
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Pferd , in entsprechendem Abstand folgen die Automobile , an¬
geführt von sechs Fanfarenbläsern . Die Teilnehmer werden
dringend gebeten, nur von der Bicrstadterstratze aus in der
Paulinenstraße anzufahrcn und- zwar derart , daß die Auto¬
mobile, deren erstes etwa in der Mitte der PaulinenstraßeAuf-
stellung nimmt , die Equipagen Vorfahren lassen, welche sich
dann hinter die von dem Trompcterkorps zu Pferde ge¬
bildete Spitze reichen, die je nach Bedürfnis vorrückt. In der
Mitte der Paulinenstraße werden ' die Fanfarenbläser zu
Pferde halten als Spitze für den Automobilzug . Es wird
gebeten, rechtzeitig, gegen 8 Uhr nachmittags , zur Auffahrt
zu erscheinen, welche in jeder Zugabteilung in der Reihen¬
folge der Ankunft erfolgt.

ff Rosenfest iw Kurhaus . Zu dem großen S a i s o n f e st
der Kurverwaltung am Montag berechtigen zum Aufenthalte
im Garten und Hause ab 8% Uhr vormittags nur Festkarten,
deren Preis für die Abonnenten auf 2 Mark ermäßigt , ist,
gewiß keine große Vergütung für die Darbietungen eines
Promenadekonzertcs , zweier Doppelkonzerte, eines Riesen¬
feuerwerks von 54 Nummern , eines Rosenfcstes und eines
großen Balles . Das Promenadekonzert findet um 11% Uhr
im Kurgartcn statt . Das erste Doppelkonzert nach Beendi¬
gung des Korsos, etwa 6 Uhr, das zweite mit dem großen
Feuerwerke um 8 Uhr. Der Vorbereitungen für das Rosenfest
in der Wandelhalle und z»m Balle wegen können die Wandel¬
halle und der Ballsaal erst zu Beginn des Balles , abends
9% Uhr, geöffnet ' werden . , Da der Eintritt zum Rosenfest
und großen Balle nur icO Balltoilette (Herren : Frack und
weiße Binde oder Smoking ) gestattet werden kann, , so
empfiehlt es sich für diejenigen Besucher,, welche auch an diesen
Arrangements teilnehmen und ihre Karte voll ausnntzen
wollen, bereits ' zum Gartenfeste im Ballanzuge zu er¬
scheinen. Es sei ausdrücklich darauf aufmerksam gemacht,
daß Korso-Zuschaucrkarten •oder die Beteiligung am Korso
selbstverständlich nicht zu den vielseitigen Darbietungen im
Garten und Hause berechtigen können-

— Freie Schulstcllen sind zu besetzen in : 1. Horbach,
Kreis Unterwesterwalü , katholische Lehrerinstelle mit 900 M.
Grundgehalt , freier Dienstwohnung , 100 M. Alterszulage.
Anmeldungen bis 20. 6. 07, Antritt am 1. 7. 07. —
2. Bommershei m,  Kreis Oberiaunus , katholische
Lehr erstelle mit 1200 M. Grundgehalt , 260 M. Mictsent-
sclädigung für verheiratete , 150 M. für unverheiratete
Lebrer , 180 M. Alterszulage . Anmeldungen bis 1. 7. 07,
Antritt am 1. 8. 07. — 8. Pfuhl,  Kreis Oberwesterwald,
evangelische Lehrerstelle mit 1100 M. Grundgehalt , 120 M.
Mietsentschädigung für verheiratete , 70 M. für unver¬
heiratete Lehrer , 150 M. Alterszulage . Anmeldungen bis
20. ' 6. 07, Antritt am 1. 7. 07. — 4. Langenbach  b .' M .,
Kreis Oberwesterwald , evangelische Lehrerstell-e- mit 1100 M.
Grundgehalt , freier Dienstwohnung , 150 M. Alterszulage.
Anmeldungen bis 20. 0. 07, Antritt am 1. 7. 07. — 5. I o --
ft ein,  Kreis Untertaunus , evangelische Lehrerinstelle mit
1200 M. Grundgehalt , 200 M. Mietsentschäüignng , 140 M.
Alterszulage . Die Bewerberinnen müssen fremdsprachlichen
Unterricht erteilen können. Anmeldungen bis 20. 6. 07, An¬
tritt am 1. 7. 07.

— Evangelische Waiscnpfiege in der Ostmark. Man
schreibt uns : Wenn so oft das „Ei des Kolumbus " herhalten
muß, um die einfachste und erschöpfende Lösung , einer an¬
scheinend verwickelten Frage zu bezeichnen, so darf Idee und
Ausführung der evangelischen Waisenpflege in der Ostmark
(Provinz Posen und Westpreußen ) auf diese Bezeichnung An¬
spruch machen. Der klare und praktische Gedanke, dem die
Ausführung in glücklichster, Weise entspricht, ist der : aus
den volksreichen, aber kleinen Städten des Westens die
Waisenpflege nach dem volksarmen und billigen Osten zu
verlegen, den Haushalt der westdeutschen Städte dadurch zu
entlasten und dabei für das einzelne Waisenkind neben sorg¬
fältiger Pflege ein kleines Kapital aus den Ersparnissen des
Betriebes zurückzulegen. Wird so die Waisenvfloge der
Großstädte entlastet : und verbilligt , dem einzelnen Kinde vor¬
wärts geholfen und bessere Aussicht aus Fortkommen ge¬
sichert, so wird auch andererseits dem Deutschtum in den Ost¬
marken durch diele Zufuhr krischen Blutes aus dem Westen
aufgeholfen und der starken Nachfrage nach deutschen Hilfs¬
kräften im Gewerbe und Landwirrschaft wenigstens teilweise
genügt . So stellt sich die evangelische Waisenpflege in der
Ostmark, wie sie besonders im evangelischen Waisen-
hause  N e u z e d l i tz (hei Wilkow) in Posen gehandhabt
wird , als eine zwar stille, aber desto wirksamere nationale
Arbeit dar zur Erhaltung und Kräftigung des Deutschtums
in unseren von polnischem Chauvinismus bedrohten Ost¬
marken . — Für dieses Liebeswerk ist eine einmalige Haus¬
kollekte  genehmigt wordeii . und es darf wohl die Erwar¬
tung ausgesprochen werden, daß auch die Wiesbadener
Bürgerschaft durch entsprechende Gaben ihr . Interesse an
dieser Sache kundgeben wird.

— Missionsvortrag . Wie wir hören , findet im Saal
des Evangelischen Berecnshauses , Platterstraße 2. Montag,
den 17. d. M., 149 Uhr abends , ein Missionsvortrag mit
Lichtbildern statt . Missionar Enderlin  von der Sudan-
Pionier -Mission, der nach mehrjähriger Arbeit . eben aus
Ägypten auf Urlaub Heimkehrte, wird von der Entwickelung
der jungen Missionsarbeit in Assuau erzählen . Dia zahl¬
reichen Freunde der csudan -Pionier -Mission, sowie alle, die
sich über Missionsarbeit unter Mohammedanern , über orien¬
talisches Leben und Denken, religiöse Sitten und Anschau¬
ungen orientieren möchten, empfehlen wir warm den Be¬
such dieser Versammlung , die in Wort und Bild manches
Interessante bieten wird.

Theater , Kunst, Vorträge.
* Kunstsalon Banger . Neu ausgestellt : Hans Darnmann:

Vier Grabdenkmäler . Emmv Lindväintner : „Porträt ", zwei
Stilleben ". Karl Schade : „Zwielicht", „Maicntäg ", „Fallen¬
der Schnee".

* Kunstsakon Mtuaryus , Taunusstraße 6. Neu ausge¬
stellt: Professor Otto Strützel : „Im Walde", „Faun ", „Birken
im Vorfrühling ", „Weinlaube ", „Am Waldessaum ", „Birke
und Buche", „Bauernhaus ", „Bibi ". Ricki. Kaiser : „Magde¬
burg a. d. Elbe", „Eichengruvpe", „Am Chiemsee", „Wiesen¬
teich", „An der Alfter ". H. W. Mesday : „Marine ". Fr . von
Lenbach st: „Studie zn einem Porträt Kaiser Friedrichs ",
„Weiblicher Kopf". V. Valentin : : „Hof de,s-alten Rathauses
in Rothenburg o. T .", „Heitere Lektüre". G. Rienäckcr:
„Liegende Dackeln". Chr. Soll st: „Schlachtenbild". W. von
Diez st: „Ein lustig Lied". Professor S . v. Bartels : „Fischer¬
mädchen". P . Feile : „Römer ", „Germanin " (Bronze ).
N. Diaz f : „A la köret".

* Wiesbadener Konservatorium für Musik, Rhein¬
straße 54 (Direktor Michaelis ) . Am Dienstag , den 18. Juni,
abends 7 Uhr, findet im Saale des Konservatoriums Nhein-
ftraße 54 der 6 0, Vortragsabend  von Schülern der
Mittel - und Oberklasse^statt . Das Programm enthält Soli
für Klavier , Violine , Cello, Gesänge mit obligater Violine,
Gesangsduettc , sowie Kammermusik- und Orchesterwerke mit
Kompositionen von Haydn, Bach, Schubert , Nicolai , Chopin,
Tschaikowskv. Faure , Sarasate usw. usw. Der Eintritt ist
frei aegen Vorzeigung der Programme , welche im Bureau
des Konservatoriums kostenlos erhältlich sind.

* Vortrag . Wir machen nochmals auf den am Diens¬
tag , den 18. d. M„ nachmittags 5 Uhr, in der Lage Plato
stattfindenden Vortrag von Frau Elis . Bock , Begründerin
der „Modernen Toilettcnknnst ", aufmerksam . Frau Bock hat
selbst im Ausland mit großem Erfolg über das Thema : Wie
verhütet man das Verblühen der Frauen durch hygienische
Maßnahmen gesprochen und der Vortrag wird allen Damen
sehr erwünscht sein, da erschöpfende Belehrungen praktisch
gegeben werden. _ _

Vereins -Nachrichten.
* Heute Sonntag , abends pünktlich um 814 Uhr, wird

der „Turnverein Wiesbaden"  in seiner Turn¬
halle Hellmundstraße 26 eine von einem Mitglied aus Anlaß
des im vergangenen Jahre stattgefundenen 00. Jubiläums

Morgen -NnSgabe , 1. Blatt . Nr . 275 ,
des Verems gestiftete Ehrentafel in feierlicher Weise err:- I
hüllen. Mit dieser Feier ist ein Kommers verbunden , zu dem !
dre Mitglieder Des Vereins nebst ihren Angehörigen zur Be¬
teiligung eingeladen sind.

Auf das heute nachmittag von 4 Uhr ab stattfind endk
große Sommerfest der Gcsangscicge des „M ä n n e r t u r n.
Vereins"  auf dem schön gelegenen Turnplatz des Vereint
im Distrikt „Nonnentrift " sei hiermit nochmals aufmerksam
gemacht mit dem Bemerken, daß für Unterhaltung jeder Ar :,
auch für die Kinder , bestens gesorgt ist ; ebenso für leiblich/
Erfrischung . Den Besuchern des Festes steht daher ein reck:
vergnügter Nachmittag cn sicherer Aussicht. Eintritt frei.

* Der „Verein Wiesbadener Geschäfts,
d i e n e r " veranstaltet heute Sonntag , den 16. Juni , scir.
diesjähriges Soinmerfcst auf dem schattig gelegenen Turnplä -:
„Atzclberg". Für gute Bewirtung , sowie Unterhaltung ist
bestens gesorgt.

* Der Gesangverein „L ic derblü t e", welcher sich vor
4 Jahren gegründet , feiert am Sonntag , den 23. Juni , bai
Fest seiner Fahnenweihe . Morgens 11% Uhr findet die Ent-
hüllung der Fahne in der „Männer -Turnhalle " statt . Noch,
mittags 1% Uhr großer Festzug von dem Vereinslokal „Varc:
Jabn ", obere Röderstraße , nach dem Turnplatz („Nonnen/
trifft "), daselbst großes - Volksfest, verbunden mit Gesangs-
Vorträgen der sich im Festzuge beteiligenden Vereine.

Rassauische Nachrichten.
A Schierstem, 16. Juni . In der gestern abend ab-

gehaltenen Sitzung der Gemeindevertretung würbe
Herr Schreiner Heinrich Wehnert,  Bitzbricher Land-
stratzc, als G c m c i tt ö erech lt e r gewählt.

[?] Dotzheim, 14. Juni . Ein im Distrikt „Auf brr
Aülenkaut " belesenes Grundstück ging durch K auf von
dem Landwirt Joh . Frieör . Konrud Hohler an den Gast¬
wirt Konrad Deinlein zum Preise von 3800 Bä über . —
Das Fest der silbernen Hochzeit  begehen an
Montag , Sen 17. ü. M „ 1. der Tünchermeister Philipp
Wilhelm Quint  und dessen Ehefrau Wilhelmine , ged
Boß, und 2. der Kaufmann Friedrich Adolf Philip,
Wagner  und dessen Ehefrau Christiane Philhppju:
Margarete , geb. Maus.

g.  Sonnenberg , 14. Juni . In der gestern nbenk
stattgefunüenen S i tzu n g des G e ni e i n d e Vor¬
standes  gelangten folgende Gegenstände zur Be¬
ratung . Die vakant gewordene Hauswärterstelle ftn
das Rathaus soll «rusgoschrieven werden. Den im Jur .:'
ö I . abgehaltenen istrasversteigerungen wird die Ge¬
nehmigung erteilt , mit dem Bemerken , daß die «ock
rückständigen Parzellen , wenn möglich, freihändig ver¬
geben werden sollen. Die Wetterführung der Gas¬
leitung nach dem Rathause soll bei den städtischen Lich:-
werken in Wiesbaden beantragt und gleichzeitig Um
Aufstellung der Laternen und Anbringung der LFgud-
arme ersucht werden . Die Jnstallationsarbeiten werden
im Submissionswege vergeben. Die Ausbesserung cim
zelner Stellen der Rantbacherstraße wird gutgeheißen.
Die von den Familien Hendlcr und Bömcr bewohntm:
Räume in dem zum Rathaufe gehörigen Ökonom ^ -
gebnuöe sollen gekündigt werden, weil die Mieter ihrer.
Verpflichtungen nicht uachkonrmcn. Das Gesuch
Witwe Philiippine Wintermeyer hier um EvkschLSigunr
für Schäden, welche an ihrem Placce durch den fchlech-ea
Zustand der Feldwege im Distrikt „Kirfchgarten" c'n-,
standen sein sollen, wird abgelehm, da dieselbe seit de:
im vergangenen Jahr vom Wiesbadener Wasserwerk er¬
haltenen Entschädigung die Aufhackung, bezw. Befamuno
der feftgetretenen Stellen unterlassen hat. Die Ver¬
gebung der ständigen Erd - und Dtaurerarbeiten , sow-r
die Baustofflieferungen für ö-as Rechnungsjahr ißo'
soll im Submissionswege erfolgen. Der Einspruch h- °.
Ehr . H. Wintermeyer hier gegen die Veranlagung ^
Geineindcunrsatzstcuer wird anerkannt und die Sstoue-
auf die Hälfte herabgesetzt. Desgleichen der Eiuspmuch
des K. Muhn Hier. Für den ausgeschiedenen Bureäug .-.
Hilfen soll eine Aushilfe eingestellt werden. Die Jt/j.
schÄffnng eines AusHängekastens für Wetterkarten wti^
abgelchn.8 Die Benennung der Seitenstraße an dem iü
der Bingertstraße belesenen Baugrundstück deS Bau¬
unternehmers A. K. Dörncr in Wiesbaden als Dörner-
straße soll der Gemeindevertretung zur Bcfchlußfass'vä-
vorgclegt werden. Die Ausplanicrung und der Auschet,
des Liöbenauweges und des Straßenzugcs Ist 6.
den Besitzungen Dörner -Hillmann und Studenski im
„Aukamm" mit einem Kostenanschläge von ca. 6ggg ^
soll im Submissionswege vergeben werden . Bezsigk;»
der Erbreiterung der Steinkantsbrücke neben dem sj -"
grunöstück Dörr soll Herr Kreisbaum eist er Krapp j .j
Wiesbaden gutachtlich gehört werden. Die Straßenba '-'
uuS Gelündeerwerbs -Bercchmmg öcsHcrrn Wegemeiister^
Senske in Sachen des Baugcsuches des Maurers tzä
Kilian im Distrikt „Kirschgarten" wird angenommeä.
Das Trottoir soll zugunsten der Fahrbahn nur 1,75 Meter
breit angelegt , die halbe Straße ausgebaut und j>,,-
Gcgenüberlieger sollen um Hergabe des erforderliche -
Geländes ersucht werden . — Das Walbfest  des hiesigen
„Turnvereins"  findet am 16. d. M. im Di st rix:
„Bor den Fichten" statt. Für Unterhaltung und hrst -
Bewirtung wird Sorge getragen werden . — <jv, r
Maurermeister Heinrich Seelgen hier verkanfte ^ ilä
Distrikt „Dreispitz" an der Bierstadterstraße zwei Bau¬
plätze für Einfamistenhäufcr an den Gemcindercchvcr
Bierbrauer und Steueraufsehcr Trauöt hier.

sr . ssianrbach, 14. Juni . In der gestern unter i>COT
Vorsitze des Herrn Bürgermeisters Mo rasch abgohal-
tenen G c m e i n d e v o rftan  d s s i tzu n g waren vie-
Mitglieder anwesend. Dem Gesuch des Bückermcisterä
W. Gilles hier um pachtweise llbcrlassnng des Gemcinde-
backhauses aus freier Hand wurde nicht stattgegcben. Di-
Erneuerung von Anstrichen verschiedener Eisenteile
der Gemeindewasscrleituug , und zwar in der Quellen¬
fassung, dom Hochbehälter und an den Teilschächten mg
vorgenommen werden. Die Firma Heuser und Winicr-
meycr, G. m. b. H., in Rambach, soll zu den Wegennter-
haltungskosten innerhalb der Gemarkung Namlmch
wegen der durch die Ziogclcianlagc bedingten Mchvah-
nutzung hcrangczogcn werden . Dieser Gegenstand tz-!
schästigte den Gerne!ndevorstand bereits wiederholt . D --
Gemeindevorstand besthlotz, die Beiträge für die st
vom 1. April 1906 bis 31. März 1908 auf 150M . pro fwl
zusammen also 300 M., festzusetzen und empfichlt birst-
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Festsetzung der Gemeindevertretung zur Genehmigung.
Dw Lieferung von drei Masten an der elektrischen
Leirnng wacht sich notwendig . Nach den eingezogenen
Offerten sind dieselben etwas hoch im Preis : es wird
daher beschlossen, den Herrn Bürgermeister zu beauf¬
tragen , wegen Beschaffung und Aufstellung der fraglichen
Masten in eigener Regie Schritte zu tun.

— Eltville , 14. Juni . Der D e u t s chn a t i o n a l c
H a n d l u n g s g e h i l f e n - B e r b a n d , Orts¬
gruppe Wiesbaden,  hielt hier heute abend im
„Bahnhofshotel " eine Versammlung behufs Gründung
einer hiesigen Ortsgruppe ab. Der Vorsitzende, Herr
Haarmann,  eröffne :e die Sitzung um 9% Uhr uno
sbegrüßte die sehr zahlreich Erschienenen. Hierauf sprach
'5er Gauvorsteher , Herr Schellin - Frankfurt a. Dt.,
Wer das Thema : „Was sind wir unserem Stande
schuldig?" Tie sachliche und formgewandte Erledigung
dieser Ausgabe fand großen Beifall . Der Vorsitzende
stellte die Ausführungen zur Diskussion, jedoch meldeten
sich die anwesenden Gegner des Verbandes nicht zum
Wort . Der Erfolg des Abends war , daß die Ortsgruppe
mit 22 Neuaufnahmen zustande kam. Verschiedene selbst¬
ständige Kaufleute erklärten freiwillig , daß sie demnächst
ebenfalls diesem Verbände , der heute an der Spitze aller
kaufmännischen Vereine steht, als unterstützende Mit¬
glieder bettreten würden . Die Mitgliederzahl des Ver¬
bandes beträgt heute über 102 000, ein Zeichen, daß die
errungenen Erfolge und Bestrebungen des Deutschen
Hanölnngsgehilfen -Berbandcs allgemeine Anerkennung
finden.

—g. Seitzenhahn , 18. Juni . Seit voriger Woche her
sich ein Fuchs - oder ist's ein Paar ? — unfern Ort
zum Schauplatz seiner Missetaten erkoren . In dem an
das Dorf grenzenden Kornfelüe verstellt, fällt er ge¬
legentlich über die weidenden Hühner her . Sechs der¬
selben sind ihm schon zum Opfer gefallen. Man hat
wohl seine Spur verfolgt , auch eines der Hühner -
natürlich tot — gefunden, seiner selbst aber ist min noch
nicht habhaft geworden. Er kommt eben, wenn unsere
vielen Schützen nicht zu Hause sind. — Das erinnert an
einen ähnlichen Fall in G. Dort setzte man schließlich
die Hoffnung , den Räuber zu erlegen, auf den Schneider,
da derselbe doch stets zur Stelle sei. Der schneidige SD.
stellte denn auch sein Gewehr geladen neben den Arbeits¬
tisch und hielt das Fenster offen. Schon am nächsten
Tage setzte Meister Reineke auf seiner Runde in den
Garten des Ö. über und steuerte auf den Hühnerstall los.
Der Schneider legte an , und um den Fuchs war es getan.

Nun ein Wort zur Sch o r n st ei n s a h r t als Folge
einer Wette. Als wir die Nachricht lasen, mußten wir
unwillkürlich auf den Kalender sehen, ob er nicht etwa
für den Tag den 1. April verzeichne: der bisherigen
Witterung nach konnte das ja möglich sein. Bei oeü
hiesigen, durchweg neuen Kaminen würde eine solche
Rutschpartm selbst einem aus dem Dache zur Nachtzeit
spazierenden Kater nicht gelingen , geschweige denn einem
achtnndzwanzigjührigen Manne mit einem Kater . Und
selbst wenn noch ein alter Rauchfang vorhanden wäre,
würde ein Seitzenhahner von heute schwerlich hindurch-
fahrcu können. Das Geschlecht der Weber ist soweit
ausgestorbcn , und die guten neuen Zeiten haben stur
Gegenteil ) schon manches Schmcrbäuchlcin erzeug!. Zum
Biertrinken ist ja reichlich Gelegenheit : doch zu zwanzig
Schoppen an einem Abend hat es wohl hier noch niemand
gebracht, dazu ist man zu nüchtern. Und daß man sich
auch einen guten Bissen gönnt , beweisen schon die vielen
Hausschlachtungen nach Ostern . Einen , auch zwei
Schinken würde der Berichterstatter schon in fast ieöem
Hause im Rauche vorgefunden haben, aber nirgends und
niemals einen Mann mit einem schweren Humpen. Wer
weiß, wem die 10 Liter den bösen Streich gespielt haben?

r. Johannisberg, 14. Juni . Zu seinem 28jährigen
Jubiläum  als ' Gastwirt wurde Herrn Anton Ball-ik a n rt von hier von sieben Kollegen aus der Umgegend ein
kunstvoll ausgestattetes Diplom überreicht, und zwar irrt Auf¬
träge des Gastwirteverbandes.

— Branbach, 14. Juni . Mit großem Interesse wer¬
den hier und in der Umgebung die F e st Vorberei¬
tungen  für das diesjährige Burgen - und Pan k-
grafenfcst  verfolgt , und das mit Recht, denn eine
Nittersahrt der Pankgrafen in ihren mittelalterlichen
Kostümen ist ein Ereignis , das sich anzusehen, niemand
versäumen sollte. Am Abend des 20. Juni werden ge¬
legentlich der Anwesenheit der Bnrgenfreunde auf der
Marksbnrg ein großartiges Feuerwerk sowie auf den
umliegenden Höhen sogenannte Sonnenwendfeuer aü-

l j gebrannt . Bei der Feier , zu der Herzog Ernst Günther
von Schleswig -Holstein (bekanntlich ein Bruder unserer
Kaiserin ) die Teilnahme zugesagt hat, wirkt der hiesige
Gesangverein und der St . Castorchor aus Coblcnz mit.
Am Freitag , den 21. Juni , morgens 7 Uhr, treffen dann
mit Extrazug aus Berlin die Pankgrafcn hier ein und
begaben sich in die ihnen von der Bürgerschaft bereit¬
willigst zur Verfügung gestellten Freiquartiere . Um
10  Uhr erfolgt ein Sturmangriff auf die Marksburg , um
dieselbe ans den Händen der Vereinigung zur Erhaltung
deutscher Burgen zu enteignen . Nach Abführung der
Gefangenen erfolgt dann um 4 Uhr der Siegeszug in die
befreundete Stadt , die Enthüllung dar Gedenktafel, die
ani Turm in der Oberstadt angebracht wird und die Über¬
reichung eines Staötgcschcnkes an die Pankgrafcn . Nach
dieser Feier verteilen sich die Ritter , ca. 800 Personen , in
die fünf Hotels , um das Mittagsmahl einzunehmen.
Abends findet dann in einem eigens für Liefen Zweck er¬
richteten geräumigen Festzelt am Rhein ein großer Fcst-
kommers statt, bei dem der Sängerchor der Pankgrafcn,
der hiesige Quartettverein und die pankgräfliche Kapelle
in Stärke von 40 Mann mitwirkt . Den Wirtschaftsbetrieb
in der Halle hat Herr Ehr . Volk übernommen , so daß
auch in dieser Hinsicht alle Besucher zusricöcngestcllt
werden.

u. Vom Main , 14. Juni . In der letzten Sitzung des
H o ch ste r Kreis  a n s s chn s s e s wurde die Rechnung
der Kreiskommunalkasse geprüft und die Überschreitung
des Kreishaushaltnngsplanes nachträglich genehmigt.
Die Rechnung wurde dann in Einnahme mit 124 000 M.
und in Ausgabe mit 117 547 M. fcstgestcllt und der Rech¬
ner cntlaüct . Den Kreishansbaltungsvlan für 1907 hat

man mit 143 600 M. in Einnahme und Ausgabe fcstgc-
lcgt. Für den,aus dem Kreistag ansgefchieöencn Back-
steinfabrikanten Nos; ans Sossenheim wurde Bürger-
mcistcr Simon aus Nied zum Mitglied des Kreistages
gewählt. In die Kommission zur Auswahl der Schöffen
und Geschworenen für 1906 wühlte man : Landwirt Hektar
Kunz-Eschborn, Landwirt Jakob Dahl -NiederhofhciW,
Landwirt Adam Faust -Hofheim, Kaufmann A. Pe »er-
Schwanheim, Landwirt Joseph Nix-Marxhcim , Bürger¬
meister Wolfs-Griesheim und Stadtrat Christ-Höchst. Ein
Vorschlag des Kreisausschusses wegen Regelung der Ve-
amtengehälter des Kreises fand einstimmige Annahme.

u. Aus dem Maingau, Ich. Juni . Der Kassenbote Anton
Katzcnbach aus Sossenheim ist als Vollzrehung->ücamter sin
die Stadt Höchst bestellt worden. -- Mit .cmem Kostenauf¬
wand von 160 000 M. kommt in Höchst cm zweitc- Post-
g cb ä a d c zur Ausführung, welches m Kurze in Angrisi
genommen wird. Y..r ,

h. Nassau, 14. Juni . Die Polizeibehörde erlaßt soeben
eine Bekanntmachung, mit welcher, die Hu n de sp er re ou>
auf weiteres über den Stadtbezirk Nassau und 18 öitc bu
Umgebung verhängt wird. Die Sperre ist zuruckzufuhren
auf das Ergebnis der mikroskopischenUnteriuchung des dem
Institut für Infektionskrankheitenrn Berlin übersandten Ge¬
hirns eines am 8. Juni getöteten Hundes.

i. Limburg, 14. Juni . In einer Versammlung, die in¬
folge einer Einladung des „Sozialen Mul ennw im
Sitzungszimmerdes hiesigen KreisausichusieS unter dem -Vor¬
sitze des. Herrn Landgerichtspräsidcntende Ni em stattsand,
wurde ein Jugendfürsorgcaussch  u ß . gebildet, der
die Schaffung einer Einrichtung zur. ẑugendfuriorge weite:
beraten und einer demnächst stattflnoenden zweiten .Ver-
sammlung Vorschläge unterbreiten soll. Jn . dic Kommisiion
wurden gewählt die Herren Landgerichtsprapdent de Niem,
Landrat Büchting, Inspektor Wilbach, Dekan Vogel-Kirberg
und Rektor Michels.

w. Montabaur, 14. Juni . Herr Bäckermcistcr Joseph
Pohl,  der älteste Mann unserer Stadt , ist im Alter von
89 Jahren gestorben.

-re . Westerburg, 14. Juni . In der Gemarkung Hart-
linacn wurden bei kürzlich von der Firma Habnchen-Plnzrg
anqeitellten Bohrversuchen zwei große Braunkohlenlager ge¬
funden. Früher schon war in dieser Gemarkung eine Kohlen-
ärübe' im Betrieb, die vor mehreren Jahren aufgegeben
wurde, weil die Unternehmer nicht, kapitalkräftig genug
waren, um den Erfolg abwarten zu können.

Alts der Umgebung.
m. Kirdorf-Homburgv. b. H„ 14. Juni . ^Ein Ehepaar von

bicr war an die Rennstrecke gegangen und hatte da^
brennen lassen, obwohl zwei kleine Kinder allein daheim
waren. Es entstand Feuer, ein Kind erstickte,  das zwerte
wurde schwer verletzt.

(!) Rüflelshcim , 14. Juni . Mit großem Jubel
wurden die von dem „Kaiserpreisrcnnen " helmkchrcu-
den O P e l s che n R c n n f a h r c r empfangen. . An
dem Eingänge des Ortes würden die Fahrer mit einer
Musikkapelle abgeholt und durch den beflaggten Ort ge¬
führt . Böllerschüsse kündigten den Sieg der Ovelfchen
Wagen über die übrigen deutschen Fabrikate an . —
Heute gegen Abend erlitt ein von der Rennstrecke heim-
kehrendcs Automobil  dicht vor unserem Orte beim
nehmen einer Kurve einen s chw e r e n Ü n f a l . Der
Chauffeur wollte das mit 10 Personen besetzte Fahr¬
zeug etwas seitlich dirigieren , hierbei brach ein Rad
und das Auto Überschlag sich. Die Insassen kamen teils
unter dasselbe zu liegen, teils flogen sie hinaus . Einer
erlitt schwere Verletzungen am Kopfe und der andere
dermaßen schwere innere , daß an seinem Aufkommen
gezwcifelt wird . Die übrigen kamen mit leichten Ver¬
letzungen davon.

?? Mainz , 14. Juni . Sämtliche Wirtschaftsränme
des „S chö f f e r h o s s" in der Schusterstraße und Körb¬
gaffe werden baulichen Veränderungen unterzogen , die
die Firma PH. Krebs übernommen hat. Bei der für die
Inneneinrichtung ausgeschriebenen Konkurrenz , an der
sich auch namhafte auswärtige Etablissements beteiligten,
wurden die Entwürfe des neuen Unternehmens „Main¬
zer Werkstätten für Handwerks -Kunst" (Inhaber Fr.
Schnorrenbergcr u. Hermann Rudolph ) einstimmig vom
Verwaltungsrat zur Ausführung der umfangreichen
Arbeiten gewählt.

* Mainz, 15. Juni . Rheinpcgel:  1 m 98 cm gegen
1 m 94 cm am gestrigen Vormittag.

Gerichts saal.
Wiesbadener Strafkammer.

Landsleute bestohlen.
Der Arbeiter Olympia L. ans Italien ist am 8. April

in Hast genommen worden unter dem Verdachte des ein¬
fachen und schweren Diebstahls . Er wohnte damals,
nachdem er kurze Zeit vorher erst von Cöln herübcrge-
kommen war , in Biebrich an der Bachgasse. Dort soll er
einem Landsmanne zunächst eine Taschenuhr, dann einem
anderen , nachdem er seine Stubentür , sowie seinen
Koffer mit Gewalt geöffnet hatte, ebenfalls eine Uhr
nebst Kette und Stiefel , einem dritte » die Weste mit einem
2-Frankstnck und später einem vierten , einem Vor¬
arbeiter , welcher mit seinem Zwcirad an einem Hause
an der Waldstraßc angcfahrcn war und das Vehikel ans
einige Augenblicke unten ohne Aussicht hatte stehen
lassen, dieses gestohlen haben. Das Rad wurde bei ihm
gefunden. Nach längerem Zögern gestand er daher heute
diesen Diebstahl zu: im übrigen leugnete er . Strafe:
Wegen des Raddiebstahls 4 Monate Gefängnis abzüg¬
lich 1 Monat Unt erfuchungshafr,° im übrigen erging ein
Freispruch.

Gleich zum schweren Verbrecher geworden
ist der Kommis Adolf Karl Hermann B . non hier . Der
junge Mann war bei einem hiesigen Kaufmann be¬
schäftigt, welcher zugleich einen offenen Laden hatte.
Eines Abends in den Keller geschickt, öffnete er sich die
von dort nach der Straße gehende Tür , drang während
der Nacht vom 15. zum 16. Mai durch diese in den Keller,
von dort durch eine unverschlossene Tür in den Laden
ein und entwendete aus der Dhekenschublade einen Beutel
mit 100 M., wovon cr 90 M. an einen Bruder nach
Schwalbach schickte, während cr den Rest für sich behielt.
Strafe : 4 MonaK Gefängnis.

8. Mainz , 15. J -nni . Das Kriegsgericht  der
21. Division aus Frankfurt tagte gestern hier . Am

Abend des 1. Februar neckten sich in einer Stube des
Feld -Art .-Regts . 27  tu Gonsenheim während der Putz¬
stunde einige Soldaten . Dabei stieß der Kanonier Karl
Metzer ans Alzey von der 1. fahrenden Batterie dem
Kanonier Peter Kern  aus Caub seinen Putzkasten vom
Tische. K. gab darauf dem M. einen Heftigen Stoß mit
dem Griff des Seitengewehres gegen die Brust , so das;
der Getroffene nur durch Festhalten am Spind am Um¬
fallen bewahrt wurde . Die beiden faßten sich nun im
Scherz gegenseitig an und kamen dabei zu Sturz . K. fick
zwischen die Beine eines nmgestürzten Schemelstuhles.
Beide wollten nun nochmals ringen , wurden aber von
den anderen Kameraden daran gehindert . Gleich daraus
klagte K. über schreckliche Schmerzen im Unterleib und
mutzte sich zu Bette legen. Kameraden öffneten ihm die
Kleidung und bemerkten an der linken Leibseite eine
ziemlich große Vertiefung . Da K. über schreckliche
Schmerzen klagte, wurde cr ins Lazarett gebracht. Dort
machte er im Laufe zweier Tage verschiedene Angaben
über die Ursache der Verletzung. K. mutzte am 3. Februar
operiert werden. Es zeigte sich nach dem Gutachten des
Stabsarztes Dr . Rvmberg , daß eine Zerreißung des
Blinddarmes und Ausblutung in den Leib stattgefunden
hatte, die eine Bauchfellentzündung im Gefolge trug.
Die Operation verlief gut und nach derselben machte
nunmehr K. die Angabe, der M . habe ihm mit der Fuß¬
spitze einen festen Tritt gegen den Leib versetzt. Obwohl
bei dem Operierten eine Besserung eingetreten , ver¬
schlimmerte sich in einigen Stunden sein Zustand dcrarr,
daß der Tod erfolgte. M . wurde nun wogen Körper¬
verletzung mit tödlichem Ausgange  ange¬
klagt. Bon seinem Hauptmann wurde dem K. das denk¬
bar beste Zeugnis ausgestellt. Der Angeklagte behauptete
energisch, dem K. keinen Fußtritt oder sonst welchen Stoß
versetzt zu haben. Aus der Beweisaufnahme ging dies
auch nicht hervor . Der Angeklagte lebte mit dem K. in
guter Freundschaft, und wurde das Ringen nur als
Scherz ausgenommen . Der Wachtmeister stellte dem Ver¬
storbenen als auch dem Angeklagten das allerbeste Zeug¬
nis aus . Der Vertreter der Anklage beantragte die
Freisprechung deS Angeklagten, die auch vom Gerächte
anerkannt wurde.

Der Eid Ser Gräfin Kwiiccka. In dem Prozeß
der BahnwärterSfrau Cäcilie Meyer  gegen die Gräfin
Wenvierska Kwilecka  wegen Klndesunterschiebung
hat das Gericht beschlossen, daß die Gräfin Kwilccka
folgenden Eid zu leisten hat : „Ich schwöre, es ist unwahr,
daß die Anictta Andruszewska ans Krakau mir den am
27. Januar 1897 in Berlin geborenen Sohn hcrbeigeschaffr
hat." Falls die Gräfin Liesen Eid nicht leistet, wird
Frau Meyer das Kind zugefprochen.

Nachtrag.
Wiesbadener Nachrichten.

— Zum Taunuspreis -Rennen. Der schon kurz ge¬
meldete tödliche Unfall des Chauffeurs
Han  tz wird uns noch durch folgende Korrespondenz aus
tt sing  e n bestätigt: Beim Hauptrennen , an dem Hun¬
derte von Fremden und Einheimischen mit Spannung
die Rundfahrten an der Rennstrecke verfolgten , er-
schütterte die Nachricht von einem Automobil -Unfall die
Menge, der sich3 Kilometer weit von unserer Stadt auf
der Mcrzhausener Chaussee ereignet hatte. Ein Touren¬
wagen stürzte von der erhöhten Straße . Infolge des
Sturzes war der Techniker Hantz auf der Stelle
t o t und die beiden anderen Insassen waren erheblich
verletzt.  Die Gcrichtskommission war bald zur Stelle.
Der Arzt stellte Gehirnverletzung fest. Die Leiche wurde
vorläufig nach Westerfeld übergcsührt und der Chauffeur
fand im hiesigen.Hospital Unterkunft . Kurz darauf hatte
der Rennwagen IOC das Unglück, in der ziemlich engen
Untergasse unserer Stadt gegen ein Wohnhaus zu fahren.
Der jähe Aufschrei der Zuschauer ließ Schlimmes be¬
fürchten, jedoch war der Fahrer unverletzt, nur das Auto
mar von der Weiterfahrt ausgeschlossen.

— Erweiterung der Mainzer Stadthallc . Der der¬
zeitige Pachier der Mainzer Stadthalle , August Bö ke¬
rnet er,  bezahlt eine Jahrespacht von 12 000 M. Nun¬
mehr steht bekanntlich die Erweiterung der Stadthalle
durch die Vergrößerung der Terrasse in Aussicht und
werden dafür 162 000 M ., vorbehaltlich der Genehmigung
durch die Stadtverordnetenversammlung , gebraucht. Um
nun das Projekt nicht scheitern zu lassen, hat sich Restanra-
tcur Bökcmcicr bereit erklärt , seine jährliche Pacyt-
summe um 8000 M . zu erhöhen und nach Fertigstellung
des Umbaues eine Jahrespacht von 20 000 M. zu bezahlen.
Damit wäre eine Verzinsung deS Kapitals gesichert.

Letzte UachrLchteu.
Telearamme vkö . Wiesbadener 1 « a I) U t U *.

Berlin , 15. Juni . Der K a i s c r richtete an den
Admiral  v . T i r p i tz, Staatsminister und Staats¬
sekretär des NeichS-Marineamtes , folgendes Telegramm:
Homburg v. d. H., Schloß, 14. Juni . Heute vor zehn
Jahren habe ich Sie zum Staatssekretär des Rcichs-
Marincamtcs ernannt . Die Hoffnungen , die ich damals
auf Sic gesetzt hatte, sind in weitem Platze erfüllt . Das
erkenne ich wiederum dankbarst an und knüpfe daran den
Wunsch, daß Sie noch viele Jahre  in gleicher
Frische und mit gleichem Erfolge  wie bisher
Ihres verantwortungsvollen Amtes walten mögen.
Wilhelm, I . K.

Haag, 15. Juni . Die zweite Haager Fric -.
ocnskonferenz wurde heute ö n r ch den
M i n i ste r des Äußern eröffnet.

Petersburg , Ist. Juni . Die offiziöse „Rossja" be¬
spricht die Lage  in einem Artikel , der mit folgenden
Ausführungen schließt: Die Volksvertretung kann keinen
Zerstörer der Staatsidee in ihrer Mitte dulden. Wie
auch die sophistischen Ausführungen der Redner lauten
mögen, so bleibt doch der tatsächliche Bestand der Lage
heute wie morgen unverändert . Die Tatsachen des Der«
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älterer Schüler zum Führer gewählt werben . Seinen
Anordnungen wird jeder Schüler zn folgen haben»
Darunter wird der gemütliche Ton und die Kamerad¬
schaftlichkeit aller Schüler wie auch die Freiheit des cin-
zelnen keineswegs zu leiden haben. Wir hoffen, daß
unsere Bestrebungen tatkräftige Unterstützung finden ."
Unterzeichnet ist der Aufruf von je einem Schüler der
Oberprima , der Unterprima und der Obersernnda.

— Der Kaiser als „Hanshaltuugssorstand ". Anläß¬
lich der jüngsten Berufszählung ist die Frage aufgewor¬
fen worden , an welchem Orte der Kaiser als .„Haushal-
tungsvorstand " in die Liste eingetragen worden ist. Der
Kaiser verließ am Dienstag , den 11. d. M., 10  Uhr 20
Minuten , Potsdam , um sich mittels Sondcrzugs nach
Hannover , bezw. Homburg v. d. H. zu begeben. Die für
die Zählung getroffenen Bestimmungen besagen nun , daß
diejenigen Personen , welche in der Zählungsnacht in
keiner Wohnung übernachtet haben, in die Liste der
Haushaltung eingetragen werden sollen, wo sie am Vor¬
mittag des 12. d. M. angekommen sind. Demnach ist der
'Kaiser, der am Mittwochfrüh in Hannover eintras , in
die Liste des dortigen Schloßdistrikts als „Haushaltungs¬
vorstand" eingetragen worden . In Potsdam mußte er
dagegen als vorübergehend abwesend gezählt werden.

—/Wagen - nnd Arrtomobil-Korso. Wir können die
erfreuliche Mitteilung machen, daß zu dem am Montag
stattfinöenöen groß e n Au tomobil - und Wage n-
Blumes - Korso,  obgleich besondere Einladungen
nicht ergangen sind, bei der Kurverwaltung bereits zahl¬
reiche Anmeldungen von automobilistischcr Seile sowohl
wie von Equipagenbesitzern erfolgten . Auch öle Blumen¬
händler haben alle Hände voll zu tun . Die Veranstal¬
tung verspricht somit eine glänzende zn werden.

o. Kreissynode Wiesbaden -Stadt . Zu der Jahres¬
versammlung der Kreissynode Wicsbaden -Stadt , die
am Montag , den 24. d. M ., nachmittags 3^ Uhr , im
Gemeindehaus , Steingasse 9, stattfiüdet , liegt folgende
Tageso rdnung  vor : 1. Eröffnung mit Gebet und
Schristverlösung . 2. Prüfung zweier Wahlprotokolle.
3. Ersatzwahl in den Vorstand an Stelle des Lanö-
geuichtSprästöeilten de Niem. 4. Bescheid des König!.
Konsistoriums ans die vorjährige Verhandlungen.
5. Bericht des Vorstandes über die vorjährigen Beschlüsse
der Synode . 6. Bericht des Vorstandes über die kirchlichen
und sittlichen Zustände des Kreises. 7. Verhandlung
über die Vorlage des Königs. Konsistoriums : Was kann
in unseren Gemeinden zur Hebung und Ausgestaltung
des kirchenmnsikalischen Teils der Gottesdienste und
insbesondere zur Pflege und Förderung des Kirche rr-
gelsangs geschehen? Referenten Pfarrer Schlosser und
Synodale A. Cuntz. 8. Bericht von Pfarrer Groin über
die Tätigkeit des Vereins für weibliche Diakonie und
Wahl von 2 Abgeordneten für dessen nächste General¬
versammlung . 9. Prüfung der Krcissyuoüalrechnuug
von 1906/07, Referent : Archivrat Dt . Hagsmann . 10. Fest¬
setzung des Rechnungsüberschlags für 1907/08, Referent:
Archivrat I>r. Hagemann . 11. Antrag aus Druck der
Verhandlungen . 12 Schluß.

o. Bebauung des Dcrnscheu Terrains . Die Vor¬
bereitungen zu der Bebauung des sogenannten Dernschen
Terrains , des Platzes hinter dem Rathaus und dem an¬
stoßenden alten Gerichtsgebäuöe, die durch den günstigen
Erfolg des Preisausschreibens zur Erlangung geeigneter
Baupläne wieder etwas in Fluß gekommen waren , haben
bekanntlich durch den Antrag des Polizeipräsidenten auf
wesentliche Verbreiterung der Marktstraße an dieser
Stelle eine unliebsame Verzögerung erfahren . Dieses
Hindernis ist wieder beseitigt worden , man verständigte
sich aus eine Verbreiterung der Straße um 2 Meter.
Und da die bisher noch offene Frage , ob die Landes-
bibliothek  von den Museumssammlungen getrennt
und in der Friedrichstratze, unter teilweiser Verwendung
des alten Landgerichtsgebäudes , untergebracht werden
kann, nun auch entschieden, ist ein weiteres Hindernis
aus dem Wege geräumt . Der Kultusminister Hat
seine Zustimmung dazu gegeben. Die Vorarbeiten zur
Bebauung des Terrains sind aufs neue in Angriff ge¬
nommen worden und der Magistrat berät gegenwärtig
die Angelegenheit nach der Richtung, inwieweit tue
früher festgestellten Grundlagen geändert werden müssen
und wie die weitere Projektbearbeitung am zweckmäßig¬
sten auszuführen ist. Bekanntlich lag hierfür bisher der
in der oben erwähnten Architekten-Konkurrenz mit dem
ersten Preise gekrönte Entwurf der Architekten W e r z
und Huber  hier vor . ■

— Vom Storch. In Königsberg hat man den Ver¬
such gemacht, die Zahl der Störche der Provinz Ost¬
preußen zu zählen . Wie der „St . Hubertus " mittcilt,
wurden zu diesem Zwecke 600 Zählkarten an die Orts¬
schulinspektoren ausgegeben , wovon 460 beantwortet
wurden . Daraus ergab sich, daß die Zahl der besetzten
Nester im Frühjahr vorigen Jahres 18 666, die der leeren
1880 betrug . Davon befanden sich in beiden Fällen auf
Bäumen 1063: danach gibt cs nach einer annähernden
Schätzung mindestens 2?' 180 Störche beiderlei Geschlechts,
ohne die sogenannten Junggesellen . In der Annahme,
daß jedes Paar mindestens ein Paar Junge aufzieht,
betrüge die Zahl im Herbste 54 260 Stück. Davon dürfte
im nächsten Frühjahre etwa die Hälfte zu-rückkehren.
Die Verlnstziffcr ist somit eine sehr hohe. Fraglich
bleibt , ob die Abnahme sich in jedem Jahre wiederholen
wird . Im Jahre 1870 klagte man schon und gab als
Grund die Entwässerung der Moore und Sümpfe an.

— Die Uhr auf der Marktkirche, welche wegen Reini¬
gung und Wiederherstellung mehrere Tage stillgestellt
werden mutzte, ist seit Freitag wieder im Gang.

— Unfall. Der 19jährige, hier wohnhafte Schlosser
Friedrich H e r g e r i zog sich gestern nachmittag u' dem
Neubau Lothringerstratzc 4 eine erhebliche Kopfver¬
letzung  zu . Die Sanitätswache wurde za Hitze ge¬
rufen , die den Verunglückten nach Anlegen eines Notvcr-
banöcs in das städtische Krankenhaus brachte.

- Blumenkorso. Bei dem am Montag von der Kur¬
verwaltung anaekündigtcn Blumenkorso  werden selbst¬
verständlich nicht Automobil und Wogen abwechselndfahren,
sondern es ist die Anordnung getroffen, daß dieselben in zweiAbteilungen tcilnchmen. Die>erste ist der Wagenzug, ange¬
führt von dem Tromveterkorvs des Regiments Oranien zu

Pferd, in entsprechendem Abstand folgen die Automobile, an¬
geführt von sechs Fanfarenbläsern. Die Teilnehmer werden
dringend gebeten, nur von der Bierstadterstratzeaus in der
Paulinenstratze anzufahrcn und- zwar derart, daß die Auto¬
mobile, deren erstes etwa in der Mitte der PauIinenstraßeAuf-
stellung nimmt, die Equipagen Vorfahren lassen, welche sichdann hinter die von dem Tromvcterkorps zu Pferde ge¬
bildete Spitze reichen, die je nach Bedürfnis vorrückt. In der
Mitte der Paulinenstratze werden' die Fanfarenbläser zu
Pferde halten als Spitze für den Automobilzug. Es „wird
gebeten, rechtzeitig, gegen 3 Uhr nachmittags, zur Auffahrt
zu erscheinen, welche in jeder Zugabteilung in der Reihen¬
folge der Ankunft erfolgt.

^Rosenfest im Kurhaus. Zu dem großen Saisonfestder Kurverwaltung am Montag berechtigen zum Aufenthalte
im Garten und Hause av 8fh Uhr vormittags nur Festkarten,
deren Preis für die Abonnenten auf 2 Mark ermäßigt ist,
gewiß keine große Vergütung für die Darbietungen eines
Promcnadekonzertes, zweier Doppelkonzerte, eines Riesen¬
feuerwerks von 54, Nummern, eines RokenfesteS und eines
großen Balles . Das Promenadekonzert findet um 114h Uhr
im Kurgarten statt. Das erste Doppelkonzert nach Beendi¬
gung des Korsos, etwa 5 Uhr, das zweite mit dem großen
Feuerwerke um 8 Uhr. Der Vorbereitungen für das Rosenfest
in der Wandelhalle und zum Balle wegen können die Wandel¬
halle und der Ballsaal erst zu Beginn des Balles , abends
9% Uhr, geöffnet werden. » Da der Eintritt zum Rosenfest
und großen Balle nur iw Balltoilette (Herren: Frack und
weiße Binde oder Smoking) gestattet werden kann, .so
empfiehlt es sich für diejenigen Besucher,, welche auch an diesen
Arrangements steilnehmen und ihre Karte voll ausnutzen
wollen, bereits zum Gartenfeste im Ballanzuge zu er¬
scheinen. Es sei ausdrücklichdarauf aufmerksam gemacht,
daß Korso-Zuschauerkarten.oder die Beteiligung am Korso
selbstverständlich nicht zu den vielseitigen Darbietungen im
Garten und Hause berechtigen können-

—- Freie Schulstcllen sind zu besetzen in : 1. Horbach,
Kreis Unterwesterwald, katholijche Lehrerinstelle mit 900 M.
Grundgehalt, freier Dienstwohnung, 100 M. Alterszulage.
Anmeldungen bis 20. 6. 07, Antritt am 1. 7. 07. —
2. B 0 mmershei m,  Kreis Obertaunus, katholische
Lehrerstelle mit 1200 M. Grundgehalt, 250 M. Mietsent-
sckädigcurg für verheiratete, 150 M. für unverheiratete
Lebrer, 180 M. Alterszulage . Anmeldungen bis 1. 7. 07,
Antritt am 1. 8. 07. — 3. P f u h l , Kreis Oberwesterwald,
evangelische Lehrerstelle mit 1100 M. Grundgehalt, 120 M.
Mietsentschädigung für verheiratete, 70 3M. für unver¬
heiratete Lehrer, ISO M . Alterszulage . Anmeldungen bis
20. '6. 07, Antritt am 1. 7. 07. — 4. Langenbach  b . M .,
Kreis Oberwesterwald, evangelische Lehrerstelle- mit 1100 M.
Grundgehalt, freier Dienstwohnung, ISO M. Alterszulage.
-Anmeldungen bis 20. 6. 07, Antritt am 1. 7. 07. — 6. I d -
st ein,  Kreis Untertaunus , evangelische Lehrerinstelle mit
1200 M. Grundgehalt, 200 M. Mietsentschädigung, 140 M.
Alterszulage . Die Bewerberinnen müssen fremdsprachlichen
Unterricht erteilen können. Anmeldungen bis 20. 6. 07, An¬
tritt am 1. 7. 07.

— Evangelische Waisenpslege in der Ostmark. Man
schreibt uns : Wenn so oft das „Ei des Kolumbus" herhalten
muß, um die einfachste und erschöpfende Lösung einer an¬
scheinend verwickelten Frage zu bezeichnen, so darf Idee und
Ausführung der evangelischen Waisenpflege in der Ostmark
(Provinz Posen und Westpreußen) auf diese Bezeichnung An¬
spruch machen. Der klare und praktische Gedanke, dem die
Ausführung in glücklichster Weise entspricht, ist der: aus
den volksrcichcn, aber kleinen Städten des Westens die
Waisenpslege nach dem volksarmen und billigen Osten zu
verlegen, den Haushalt der westdeutschen Städte dadurch zu
entlasten und dabei für das einzelne Waisenkind neben sorg¬
fältiger Pflege ein kleines Kapital aus den Ersparnissen des
Betriebes zurückzulegen. Wird so die Waisenpslege der
Großstädte entlastet,und verbilligt, dem einzelnen Kinde var-
wäris geholfen und bessere. Aussicht auf Fortkommen ge¬
sichert, so wird auch andererseits dem Deutschtum in den Ost¬
marken durch diese Zuführ irischen Blutes aus dem Westen
aufflöholfen und der starken Nachfrage nach deutschen Hilfs¬
kräften im Gewerbe und Landwirtschaft wenigstens teilweise
genügt. So stellt sich die evangelische Waisenpslege in der
Ostmark, wie sie besonders im evangelischen Waisen¬
hause  N e u z e-d l i tz (bei Wilkow) in Posen gehandhabt
wird, als eine zwar stille, aber desto wirksamere nationale
Arbeit dar zur Erhaltung und Kräftigung des Deutschtums
in unseren von polnischem Chauvinismus bedrohten Ott¬
marken. — Für dieses Liebeswerk ist eine einmalige Haus-
kollekte  genehmigt worden, und es darf wohl die Erwar¬
tung ausgesprochen werden, daß auch die Wiesbadener
Bürgerschaft durch entsprechende Gaben ihr . Interesse an
dieser Sache kundgeben wird.

— Missivnsvvrtrag. Wie wir hören, findet im Saal
des Evangelischen Äerecnshauses, Platterstraße 2, Montag,
den 17. d. Ni., y„9 Uhr abends, ein Missionsvortrag mit
Lichtbildern statt. Missionar Endcrlin  von der Sndan-
Pionier -Mission, der nach mehrjähriger Arbeit . eben aus
Ägypten auf Urlaub hermkehrte, wird von der Entwickelung
der jungen Missionsarbeii in Afsuau erzählen. Die zahl¬
reichen Freunde der Sudan -Pionier -Missicm, sowie alle, die
sich über Missionsarbeit unter Mohammedanern, über orien¬
talisches Leben und Denken, religiöse Sitten und Anschau¬
ungen orientieren möchten, empfehlen wir warm den Be¬
such dieser Versammlung, die in Wort und Bild manches
Interessante bieten wird.

Theater, Knust, Vorträge.
* Kunstsalon Banger. Neu ausgestellt: Hans Dammann:

Vier Grabdenkmäler. Emmi, Lindpaintner: „Porträt ", zwei
Stilleben ". Karl Schade: „Zwielicht", „Maicntag ", „Fallen¬
der Schnee".

* Kunstsalon Rttnaryus. Taunusstraße 6. Neu ausge¬
stellt: Professor Otto Strützel : „Im Walde", „Faun ", „Birken
im Vorfrühling", „Weinlautbe", „Am Waldessaum", „Birke
und Buche", „Bauernhaus ", „Bibi". Ricki. Kaiser: „Magde¬
burg a. d. Elbe", „Eichengruvpe", „Am Chiemsee", „Wicscn-
teich", „An der Alster". H. W. Mesdag : „Marine ". Fr . von
Lenbach i : „Studie zu einem Porträt Kaiser Friedrichs",
„Weiblicher Kopf". B. Balentini : „Hof des -alten Rathauses
in Rothenburg 0.' T.", „Heitere Lektüre". G. Ricnäckcr:
„Liegende Dackeln". Chr. Scll f : „Schlachtenbild". W. von
Diez si: „Ein lustig Lied". Professor ß . v. Bartels : „Fischcr-
mädchen". P . Feile : „Römer", „Germanin" (Bronze).
N. Diaz st: „A ln foret".

* Wiesbadener Konservatorium für Musik, Rhein-
straße 64 (Direktor Michaelis) . Am Dienstag , den 18. Juni,
abends 7 Uhr, findet im Saale des Konservatoriums Rhein¬
straße 54 der 6 0. Vortragsabend  von Schülern der
Mittel - und Oberklasse statt. Das Programm enthält Soli
für Klavier, Violine , Cello, Gesänge mit obligater Violine,
Gesangsduettc, sowie Kammermusik- und Orchesterwerke mit
Kompositionen von Haydn, Bach, Schubert, Nicolai , Chopin,
Tschaikowsky. Faurö, Sarasate usw. usw. Der Eintritt ist
frei gegen Vorzeigung der Programme, welche i:n Bureau
des Konservatoriums kostenlos erhältlich sind.

* Vortrag. Wir machen nochmals aus den am Diens¬
tag, den 18. d. M., nachmittags 5 Uhr, in der Lage Plato
stattsindcndcn Vortrag von Frau Elis . Bock , Begründerin
der „Modernen -voilettenkiinst", aufmerksam. Frau Back hat
selbst im Ausland mit aroßem Erfolg über das Thema: Wie
verhütet man das Verblühen der Frauen durch hygienische
Maßnahmen gesprochen und^der Vortrag wird allen Damen
sehr erwünscht sein, da erschöpfendeBelehrungen praktisch
gegeben werden. _

Vereins -Nachrichten.
* Heute Sonntag , abends pünktlich um 814 Uhr, wird

der „Turnverein Wiesbaden"  in seiner Turn¬
halle Hcllmundstraße25 eine von einem Mitglied aus Anlaß
des im vergangenen Jahre stattgefundenen 60. Jubiläums

des Vereins gestiftete Ehrentafel in feierlicher Werse ent¬
hüllen. Mit dieser Feier ist ein Kommers verbunden, zu dem
die Mitglieder des Vereins nebst ihren Angehörigen zur Be¬
teiligung eingeladen sind.

* Auf das heute nachmittag von 4 Uhr ab stattfindcnde
große Sommersest der Gesangsriege des „Männcrturn»
Vereins"  ans dem schön gelegenen Turnplatz des Vereins
im Distrikt „Nonnentrift " sei hiermit nochmals aufmerksam
gemacht mit dem Bemerken, daß für Unterhaltung jeder Art,
auch für die Kinder, bestens gesorgt ist; ebenso für leibliche
Erfrischung. Den Besuchern des Festes steht daher ein recht
vergnügter Nachmittag in sicherer Aussicht. Eintritt frei.

* Der „Verein Wiesbadener Geschäfts,
diene  r" veranstaltet heute Sonntag , den 16. Juni , sein
diesjähriges Sommersest auf dem schattig gelegenen Turnplatz
„Abelberg". Für gute Bewirtung, sowie Unterhaltung ' istbestens gesorgt.

* Der Gesangverein „L i c d e r b l ü t e", welcher sich vor
4 Jahren gegründet, feiert am Sonntag , den 23. Juni , das
Fest seiner Fahnenweihe. Morgens liste Uhr findet die Ent¬
hüllung der Fahne in der „Männer-Turnhalle" statt. Nach¬
mittags 1stk Uhr großer Festzug von dem Vereinslokal „Vater
Jabn ", obere Röderstraße, nach dem Turnplatz („Nonnen-
trifft "), daselbst großes - Volksfest, verbunden mit Gesangs,Vorträgen der sich im Festzuge beteiligenden Vereine.

RassaniMck Nachrichten.
A Schierstein, 15. Juni . In der gestern abend ab-

gehaltenen Sitzung der Geureindevertretung wurde
Herr Schreiner Heinrich Wehnert,  Biebricher Land-
stratzc, als Gemcinderech  n er  gewählt.

[?] Dotzheim, 14. Juni . Ein im Distrikt „Aus der
Aulenkant " belesenes Grundstück ging durch Kauf  von
dem Landwirt Jvh . Frieür . Konrad Höhler an den Gast¬
wirt Kourad Deinlein zum Preise von 8300 Bi, über . —
Das Fest der silbernen Hochzeit  begehen crw
Montag , den 17. d. M „ 1. der Tünchermeister Philipp
Wilhelm Quint  und dessen Ehefrau Wilhelm-ine , gxp,
Boß, und 2. der Kaufmann Friedrich Adolf Philipp
Wagner  und dessen Ehefrau Christiane Philippstne
Margarete , geh. Maus.

g.  Sonuenberg , 14. Juni . In der gestern
staitgefundenen Sitzung des Gemeindevvr-
stand es gelangten folgende Gegenstände zur Be¬
ratung . Die vakant gewordene Hauswärterstelle für
das Rathaus soll ausgeschrieben werden. Den im Juni
d I . abgehaltenen Grasversteigerungen wird die Ge¬
nehmigung erteilt , mit dem Bemerken, daß die noch
rückständigen Parzellen , wenn möglich, freihändig ver¬
geben werden sollen. Die Wetterführung der Gas¬
leitung nach dem Rathause soll bei den städtischen Licht¬
werken in Wiesbaden beantragt und gleichzeitig um
Aufstellung der Laternen und Anbringung der LSand-
arme ersucht werden . Die Jnstallationsarbeiten werden
im Sudmissionswege vergeben. Die Ausbesserung ein¬
zelner Stellen der Ramibacherstraße wird gutgeheitzen.
Die von den Familien Hendler und Bömcr bewohnten
Räume in dem zum Rarhause gehörigen Okonornte-
gebäude sollen gekündigt werden, weil die Mieter ihren
Verpflichtungen nicht Nachkommen. Das Gesuch per
Witwe Philippine Wintermeyer hier um Entschädigung
für Schäden, welche an ihrem Plane durch den schlechte,!
Zustand der Feldwege im Distrikt „Kirschgarten" ent¬
standen sein sollen, wird abgelehnt , da dieselbe seit der
im vergangenen Jahr vom Wiesbadener Wasserwerk er¬
haltenen Entschädigung die Aufhackung, bezw. Besamung
der festgetretenen Stellen unterlassen hat . Die Ver¬
gebung der ständigen Erd - und Maurerarbeiten , sr>w -L
die Baustofslieferungen für das Rechnungsjahr 1997
soll im Submissionswege erfolgen. Der Einspruch h.-z
Chr. H. Wintermeyer hier gegen die Veranlagung ^^ r
Gemeiudenmsatzsteuer wird anerkannt und die Steuer
auf die Hälfte herabgesetzt. Desgleichen der Eiuspruck
ücS K. Mahn hier. Für den ausgefchiedenen Burecnig,/-
hilfen soll eine Aushilfe eingestellt werden. Die
schaffung eines Aushäugekastens für Wetterkarten nür -v
abgelehnt Tie Benennung der Seitenstraße an dem ui
der Bingertstraße belesenen Baugrundstück des Vau-
unternehmers A. K. Dörner in Wiesbaden als Dörrrer-
straße soll der Gemeindevertretung zur Vefchlutzfassung
vorgelegt werden. Die Ausplanicrung und der AuZitzaü
des Liebenauweges und des Stratzenzuges T.  G. zwifH,-̂
den Besitzungen Dörner -Hillmann und Studenski jm
„Aukamm" mit einem Kostenanschläge von ca. 6000 M
soll im Submissiouswege vergeben werden . Bezüglich
der Erbreiterung der Steinkanisbrücke neben dem Bau¬
grundstück Dörr soll Herr Kreisbanmoister Krapp ^
Wiesbaden gutachtlich gehört werden. Die Straßenbau-
und Geländeerweebs -Berechnung desHcrrn Wegemei-sters
Senske in Sachen deS Baugcfuches des Maurers
Kilian tau Distrikt „Kirschgarteu" wird angenommmr'
Das Trottoir soll zugunsten der Fahrbahn nur 1,75 Meter
breit angelegt , die halbe Straße ausgebaut und
Gcgenüberlieger sollen um Hcrgabc des erforderliche^
Geländes ersucht werden. — Das Waldfcst  des 5icft<̂ ejt
„T urnverc  i n s" findet am 16. d. M. im Distril-
„Bor den Fichten" statt. Für Untcrhaliung und besteBewirtung wird Sorge getragen werden . —
Maurermeister Heinrich Seclgen hier verkauftc ^ im
Distrikt „Dreispitz" an der Bierstadterstratze zwei Bau¬
plätze für EinfamistenHäuser an den Gemcindercchp x̂
Bierbrauer und SteueraufseHcr Traudt hier.

er.  Nambach , 14. Juni . In der gestern unter öcm
Vorsitze deS Herrn Bürgermeisters Morasch  abge -tzul-
tenen G cm e i n d e v 0 rsta n ü s s i tzu n g waren
Mitglieder anwesend. Dem Gesuch des Bäckermeisters
W. Gilles hier um pachtweise Überlassung des Gomciude-
backhauses aus freier Hand wurde nicht stattgegeben. Dt-
Erneuerung von Anstrichen verschiedener Eisenteile ^ ^
der Gemcindewasscrleitung , und zwar in der Quellen-
fassung, dem Hochbehälter und an den Teilfchächten soll
vorgenommen werden. Die Firma Heuser und Winkcr-
meyer, G. m. b. H., in Rambach, soll zu den Wegeunter-
Haltungskvsten innerhalb der Gemarkung Rambach
wegen der durch die Ziegclctanlagc bedingten MehvaD-
nutzung herangezogen werden . Dieser Gegenstand be¬
schäftigte Sen Gemeinidevorstand bereits wiederholt . Der
Gemeindevorstand besthloß, die Beiträge für die
vom 1. April 1906 bis 31. März 1908 aus 150M . pro Iah'
zusammen also 300 M., festzusetzen und empfiehlt stiosp
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^stsctzung der Gemeindevertretung zur Genehmigung.
T c Lieferung von drei Masten au der elektrischen
Ler-ring macht sich notwendig . Nach den eingezogcncn
Offerten sind -dieselben etwas hoch im Preis : es wird
daiher beschlossen, den Herrn Bürgermeister zu beauf¬
tragen , wegen Beschaffung und Ausstellung der fraglichen
Masten in eigener Regie Schritte zu tun.

— Eltville , 14. Juni . Der D e u t s chn a t i o n a l c
Handlungsgehilfen - Verbanö , Orts¬
gruppe Wiesbaden,  hielt hier heute abend im
„Bahnhofshotel " eine Versammlung behufs Gründung
einer hiesigen Ortsgruppe ab. Der Vorsitzende, Herr
Haarmann,  eröffnest die Sitzung um 9% Uhr und
»begrüßte die sehr zahlreich Erschienenen. Hierauf sprach
der Gauvorsteher , Herr S chc l l i u - Frankfurt a. M .,
über -das Thema : „Was sind wir unserem Stande
schuldig?" Die sachliche und formgewandte Erledigung
dieser Aufgabe fand großen Beifall . Der Vorsitzende
stellte die Ausführungen zur Diskussion, jedoch meldeten
sich die anwesenden Gegner des Verbandes nicht zum
Wort . Der Erfolg des Abends war , daß die Ortsgruppe
mit 22 Neuaufnahmen zustande kam. Verschiedene selbst¬
ständige Kausleute erklärten freiwillig , daß sic demnächst
ebenfalls diesem Verbände , der heute an der Spitze aller
kaufmännischen Vereine steht, als unterstützende Mit¬
glieder bettreten würden . Die Mitgliederzahl des Ver¬
bandes beträgt heute über 102 000, ein Zeichen, daß die
errungenen Erfolge und Bestrebungen des Deutschen
Hanölungsgehilfen -Berbandcs allgemeine Anerkennung
finden.

—g. Seitzenhahn , 13. Juni . Seit voriger Woche her
sich ein Fuchs — oder ist's ein Paar ? — unfein Ort
zum Schauplatz seiner Missetaten erkoren . In dem an
das Dorf grenzenden Kornfelüe versteckt, fällt er ge¬
legentlich über die weidenden Hühner her . Sechs der¬
selben sind ihm schon zum Opfer gefallen. Man hat
wohl seine Spur verfolgt , auch eines der Hühner —
natürlich tot — gefunden, feiner selbst aber ist mnr noch
nicht habhaft geworden. Er kommt eben, wenn unsere
vielen Schützen nicht zu Hause sind. — Das erinnert au
einen ähnlichen Fall in G. Dort setzte man schließlich
die Hoffnung , den Räuber zu erlegen, auf den Schneider,
da derselbe doch stets zur Stelle sei. Der schneidige O.
stellte denn auch sein Gewehr geladen neben den Arbeits¬
tisch und hielt das Fenster offen. Schon am nächsten
Tage setzte Meister Reineke auf seiner Runde in den
Garten des Ö. über und steuerte auf den Hühnerstall los.
Der Schneider legte an , und um den Fuchs war es getan.
— Nun ein Wort zur S cho r n stein s a Hr t als Folge
einer Wette. Als wir die Nachricht lasen, mußten wir
unwillkürlich auf den Kalender sehen, ob er nicht etwa
für den Tag den 1. April verzeichne: der bisherigen
Witterung nach konnte das ja möglich sein. Bei oen
hiesigen, durchweg neuen Kaminen würde eine solche
Rutschpartie selbst einem auf den: Dache zur Nachtzeit
spazierenden Kater nicht gelingen , geschweige denn einem
achtnnözwanzigjührigcn Manne mit einem Kater . Und
selbst wenn noch ein alter Rauchfang vorhanden wäre,
würde ein Seitzenhahncr von heute schwerlich hinöurch-
fahren können. Das Geschlecht der Weber ist soweit
ausgestorbcn , und die guten neuen Zeiten haben (im
Gegenteils schon manches Schmcrbäuchlcin erzeugt . Zum
Biertrrnkcn ist ja reichlich Gelegenheit : doch zu zwanzig
Schoppen an einem Abend hat es wohl hier noch niemand
gebracht, dazu ist man zu nüchtern. Und daß man sich
auch einen guten Bissen gönnt , beweisen schon die vielen
Hausschlachtungen nach Ostern . Einen , auch zwei
Schinken würde der Berichterstatter schon in fast jedem
Hause im Rauche vargefunden haben, aber nirgends und
niemals einen Mann mit einem schweren Humpen. Wer
weiß, wem die 10 Liter den bösen Streich gespielt haben?

r. Johannisberg, 14. Juni . Zu seinem 2 ö j Lh r i g e n
I u b i l ä u m als Gastwirt wurde Herrn Anton B a l l -mann  von hier von sieben Kollegen aus der Umgegend ein
kunstvoll ausgestattetes Diplom überreicht, und zwar im Auf¬
träge des Gastwirteverbandcs.

— Brairbach, 14. Juni . Mit großem Interesse wer¬
den hier und in der Umgebung die Festvorhcret-
t n ns  c n für das diesjährige Burgen - und Pa ni¬
gra feu fest  verfolgt , und das mit Recht, denn eine
Ritterfahrt der Pankgrafen in ihren mittelalterlichen
Kostümen ist ctit Ereignis , das sich anzusehcn, niemand
versäumen sollte. Am Abend des 20. Juni werden ge¬
legentlich der Anwesenheit der Burgenfrennde auf der
Marksbnrg ein großartiges Feuerwerk sowie auf den
umliegenden Höhen sogenannte Sonnenwendfcner ab¬
gebrannt . Bei der Feier , zu der Herzog Ernst Günther
von Schleswig -Holstein (bekanntlich ein Bruder unserer
Kaiserin ) die Teilnahme zugesagt hat, wirkt der hiesige
Gesangverein und der St . Castorchor ans Coblenz mit.
Am Freitag , den 21. Juni , morgens 7 Uhr, treffen dann
mit Extrazug aus Berlin die Pankgrafen hier ein und
begeben sich in die ihnen von der Bürgerschaft bereit¬
willigst zur Verfügung gestellten Frciquartierc . Um
10 Uhr erfolgt ein Sturmangriff auf die Marksbnrg , um
dieselbe ans den Händen der Vereinigung zur Erhaltung
deutscher Burgen zu enteignen . Nach Abführung der
Gefangenen erfolgt dann um 4 Uhr der Siegeszug in die
befreundete Stadt , die Enthüllung der Gedenktafel, die
am Turm in der Oberstadt angebracht wird und die Über¬
reichung eines Staötgeschenkes an die Pankgrafcn . Nach
dieser Feier verteilen sich die Ritter , ea. 300 Personen , in
die fünf Hotels , um das Mittagsmahl einzunehmen.
Abends findet dann in einem eigens für diesen Zweck er¬
richteten geräumigen Fcstzclt am Rhein ein großer Fcst-
kommers statt, bei dem der Sängerchor der Pankgrafen,
der hiesige Quartettverein und die pankgräfliche Kapelle
in Stärke von 40 Mann mitwirkt . Den Wirtschaftsbetricb
in der Halle hat Herr Ehr . Volk übernommen , so daß
auch in dieser Hinsicht alle Besucher zufricdcngestcllt
werden.

ii. Vom Main , 14. Juni . In der letzten Sitzung des
H ö ch ste r Krcisaus  s chu s s e s wurde die Rechnung
der Kreiskommunalkasse geprüft und die Überschreitung
des Kreishaushaltungsplanes nachträglich genehmigt.
Die Rechnung wurde dann in Einnahme mit 124 000 M.
und in Ausgabe mit 117 647 M. festgestellt und der Rech¬
ner entlastet. Den KrcishanSüaltnngsvlan für 1907 hat
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man mit 143 000 M. in Einnahme und Ausgabe festge¬
legt. Für den .aus dem Kreistag ausgeschiedcnen Back-
stcinfabrikanten Nos; ans Sossenheim wurde Bürger¬
meister Simon ans Nied zum Mitglied des Kreistages
gewählt . In die Kommission zur Auswahl der Schöffen
und Geschworenen für 1906 wählte man : Landwirt Hcktor
Kunz-Eschborn, Landwirt Jakob Dahl -Niederhofheim,
Landwirt Adam Faust -Hofheim, Kaufmann A. Pctcr-
Schwanhcim, Landwirt Joseph Nix-Marxheim , Bürger¬
meister Wolfs-Griesheim und Stadtrat Christ-Höchst. Ein
Vorschlag des Kreisausschusses wegen Regelung der Be¬
amtengehälter des Kreises fand einstimmige Annahme.

u. Aus dem Maingau, 1b. Juni . Der Kasscnbvte Anton
Katzenbach aus Sossenheim ist als Vollziehungsüeamterfür
die Stadt Höchst bestellt worden. — Mit einem. Kostenauf¬wand von 160 000 M. kommt in Höchst ein zweites P ost-
gebäude  zur Ausführung, welches in Kurze in ckngrijt
genommen wird.

h. Nassau, 14. Juni . Die Polizeibehörde erläßt soeben
eine Bekanntmachung, mit welcher die Hu n d esp er r e bis
auf weiteres über den Stadtbezirk Nassau und 18 Orte Der
Umgebung verhängt wird. Die Sperre ist zuruckznfuhren
auf das Ergebnis 'der mikroskopischen Untersuchung des dem
Institut für Infektionskrankheitenin Berlin übersandten Ge¬
hirns eines am 8. Juni getöteten Hundes.

i. Limburg, 14. Juni . In einer Vcrsanimlung, die in-
folge einer Einladung des „Sozialen Museums tm
Sitzungszimmer des hiesigen Kreisausschusses unter dem Vor¬
sitze des Herrn Landgerichtspräsidcnten de 3h c nt uattfand,
wurde ein Inge ,n d fürs  o r a c a u ssch  u fe gebildet, der
die Schaffung einer Einrichtung zur Jugend furiolae werter
beraten und einer demnächst stattfindenden zweiten Ver¬
sammlung Vorschläge unterbreiten soll. In die Kommission
wurden gewählt die Herren Landgerichtspräsidentde Niem,
Landrat -Büchting, Inspektor Wilbach, Dekan Vogel-Kirberg
und Rektor Michels.

w. Montabaur. 14. Juni . Herr Bäckermeister Joseph
Pohl,  der älteste Mann unserer Stadt , ist im Alter von
89 Jahren gestorben.

-rg. Westerburg, 14. Juni . In der Gemarkung Härt¬
lingen wurden bei kürzlich von der Firma Hahnchen-Pinzig
angestelltcn Bohrversuchtzn zwei große Braunkohlenlager ge¬
funden. Früher schon war in dieser Gemarkung eine Kohlen¬
grube im Betrieb, die vor mehreren Jahren anfgegeben
wurde, weil die Unternehmer nicht kapitalkräftig genug
waren, um den Erfolg abwartcn zu können.

Ans den Umgebung.
m. Kirdorf-Homburgv. d. H,, 14. Juni . Ein Ehepaar von

hier war an die Rennstrecke gegangen und Haitis das Licht
brennen lassen, obwohl zwei kleine Kinder altern daheim
waren. Es entstand Feuer, ein Kind erstickte,  das zweite
wurde schwer verletzt.

(!) Rüfsclshcim , 14. Juni . Mit großem Jubel
wurden die von dem „Kaiserprcisrennen " hecmkrhren-
dcn Opels che n Rennfahrer  empfangen . An
dem Eingänge des Ortes wurden die Fahrer mi‘ einer
Musikkapelle aogeholt und durch den beflaggten Ort ge¬
führt . Böllerschüsse kündigten den Sieg der Ooelschcn
Wagen über die übrigen deutschen Fabrikate an . —
Heute gegen Abend erlitt ein von der Rennstrecke heim-
kehrendes Automobil  dicht vor unserem Orte beim
nehmen einer Kurve einen schwere  n U n f a »>.. Der
Chauffeur wollte das mit 10 Personen besetzte Fahr¬
zeug etwas seitlich dirigieren , hierbei brach ein Rad
und das Auto überschlug sich. Die Insassen kamen teils
unter dasselbe zu liegen, teils flogen sie hinaus . Einer
erlitt schwere Verletzungen am Kopfe und der andere
dermaßen schwere innere , daß an seinem Aufkommen
gezwcifelt wird . Die übrigen kamen mit leichten Ver¬
letzungen davon.

?? Mainz , 14. Juni . Sämtliche Birtschaftsränwe
des „S chö f f e r h o f s" in der Schusterstraße und Korb¬
gasse werden baulichen Veränderungen unterzogen , die
die Firma PH. Krebs übernommen hat. Bei der für die
Inneneinrichtung ausgeschriebenen Konkurrenz , an der
sich auch namhafte auswärtige Etablissements beteiligten,
wurden die Entwürfe des neuen Unternehmens „Main¬
zer Werkstätten für Handwerks -Kunst" (Inhaber Fr.
Schnorrenberger u. Hermann Rudolph ) einstimmig vom
Vcrwaltungsrat zur Ausführung der umfangreichen
Arbeiten gewährt.

* Mainz, 16. Juni . N heinp cg el : 1 NI 98 cm gegen
1 m 94 cm am gestrigen Vormittag.

Gerichtssaal»
Wiesbadener Strafkammer.

Landsleute bestohlen.
Der Arbeiter Olympia L. aus Italien ist am 8. April

in Hast genommen worden unter dem Verdachte des ein¬
fachen und schweren Diebstahls . Er wohnte damals,
nachdem er kurze Zeit vorher erst von Cöln hcrübcrge-
kommen war , in Biebrich an der Bachgasse. Dort soll er
einem Landsmanne zunächst eine Taschenuhr, dann einem
anderen , nachdem er seine Stubentür , sowie seinen
Koffer ,mit Gewalt geöffnet halte, ebenfalls eine Uhr
nebst Kette und Stiefel , einem dritten die Weste mit einem
2-Frankstück und später einem vierten , einem Vor¬
arbeiter , welcher mit seinem Zwcirad an einem Hause
an der Waldstraße angcsahren war und das Vehikel ans
einige Augenblicke unten ohne Aufsicht hatte stehen
lassen, dieses gestohlen haben. Das Rad wurde bei ihm
gefunden. Nach längerem Zögern gestand er daher heute
diesen Diebstahl zu : im übrigen leugnete er . Strafe:
Wegen des Raddiebstahls 4 Monate Gefängnis abzüg¬
lich 1 Monat Untersuchungshaft : im übrigen erging ein
Freispruch.

Gleich zum schweren Verbrecher geworden
ist der Kommis Adolf Karl Hermann B . von hier . Der
junge Mann war bei einem hiesigen Kaufmann be¬
schäftigt, welcher zugleich einen offenen Laden hatte.
Eines Abends in den Keller geschickt, öffnete er sich die
von dort nach der Straße gehende Tür , drang während
der Nacht vom 16. zum 16. Mai durch diese in den Keller,
von dort durch eine unverschlossene Tür in den Laden
ein und entwendete aus der Thekcnschubladeeinen Beutel
mit 100 M., wovon er 90 M. an einen Bruder nach
Schwalbach schickte, während er den Nest für sich behielt.
Strafe : 4 Monate Gefängnis.

ö. Mainz , 16. Juni . Das Kriegsgericht  der
21. Division aus Frankfurt tagte gestern hier . Am
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Abend des 1. Februar neckten sich in einer Stube des
Feld -Art .-Regts . 27 in Gonsenheim während der Pntz-
stundc einige Soldaten . Dabei stieß der Kanonier Karl
Metzer ans Alzey von der 1. fahrenden Batterie dem
Kanonier Peter Kern  aus Caub seinen Putzkasten vom
Tische. K. gab darauf dem M. einen heftigen Stoß mit
dem Griff des Seitengewehres gegen die Brust , so daß
der Getroffene nur durch Festhalten am Spind am Um¬
fallen bewahrt wurde . Die beiden faßten sich nun im
Scherz gegenseitig an und kamen dabei zu Sturz . K. fiel
zwischen die Beine eines nmgestürzten Schemelstuhles.
Beide wollten nun nochmals ringen , wurden aber von
den anderen Kumevaden daran gehindert . Gleich darauf
klagte K. über schreckliche Schmerzen im Unterleib und
mußte sich zu Bette legen . Kameraden öffneten ihm die
Kleidung und bemerkten an der linken Leibseite eine
ziemlich große Vertiefung . Da K. über schreckliche
Schmerzen klagte, wurde er ins Lazarett gebracht. Dort
machte er im Laufe zweier Tage verschiedene Angaben
über die Ursache der Verletzung. K. mußte am 3. Februar
operiert werden. Es zeigte sich nach dem Gutachten des
Stabsarztes I )r. Rvmbcrg, daß eine Zerreißung des
Blinddarmes und Ausblutung in den Leib stattgcfunden
hatte, die eine Bauchsellentzündung im Gefolge trug.
Die Operation verlief gut und nach derselben machte
nunmehr K. die Angabe, der M . habe ihm mit der Fuß¬
spitze einen festen Tritt gegen den Leib versetzt. Obwohl
bei dem Operierten eine Besserung eingetreten , ver¬
schlimmerte sich in einigen Stunden sein Zustand derart,
daß der Tod erfolgte. M . wurde nun wogen .Körper¬
verletzung mit tödlichem Ausgange  ange¬
klagt. Von seinem Hauptmann wurde dem K. das denk¬
bar beste Zeugnis ausgestellt. Der Angeklagte behauptete
energisch, dem K. keinen Fußtritt oder sonst welchen Stoß
versetzt zu haben. Aus der Beweisaufnahme ging dies
auch nicht hervor . Der Angeklagte lebte mit dem K. in
guter Freundschaft, und wurde das Ringen nur als
Scherz ausgenommen. Der Wachtmeister stellte dem Ver¬
storbenen als auch dem Angeklagten das allerbeste Zeug¬
nis ans . Der Vertreter der Anklage beantragte öle
Freisprechung des Angeklagten, die auch vom Gerichte
anerkannt wurde.

* Der Eid der Gräfin Kwilccka. In dem Prozeß
der Bcchnwärtersfrau Cäcilic Meyer  gegen die Gräfin
Wenvierska K w i l e cka wegen Kindesunterschiebung
hat das Gericht beschlossen, das; die Gräfin Kwilecka
folgenden Eid zu leisten hat : „Ich schwöre, es ist unwahr,
daß die Anielta Anöruszewska aus Krakau mir den am
27. Januar 1897 in Berlin geborenen Sohn herbetgcschasfr
hat." Falls die Gräfin diesen Eid nicht leistet, wird
Frau Meyer das Kind zugesprochen.

Nachtrag.
Wiesbadener Nachrichten.

— Zum Taunuspreis -Nenuen . Der schon kurz ge¬
meldete tödliche Unfall des Chauffeurs
Ha  u tz wird uns noch durch folgende Korrespondenz aus
Usingen  bestätigt : Bc :m Hauptrennen , an dem Hun¬
derte von Fremden und Einheimischen mit Spannung
die Rundfahrten an der Rennstrecke verfolgten , er¬
schütterte die Nachricht von einem Automobil -Unfall die
Menge, der sich3 Kilometer weit von unserer Stadt auf
der Merzhausener Chaussee ereignet hatte. Ein Touren-
tvagen stürzte von der erhöhten Straße . Infolge des
Sturzes war der Techniker Hautz auf der Stelle
t o t und die beiden anderen Insassen waren erheblich
verletzt.  Die Gcrichtskvmmission war bald zur Stelle.
Der Arzt stellte Gehirnverletzung fest. Die Leiche wurde
vorläufig nach Westerfeld übergeführt und der Chauffeur
(and im hiesigen Hospital Unterkunft . Kurz darauf hatte
der Rennwagen IOC das Unglück, in der ziemlich engen
Untergasse unserer Stadt gegen ein Wohnhaus zu fahren.
Der jähe Aufschrei der Zuschauer ließ Schlimmes be¬
furchten, jedoch war der Fahrer unverletzt, nur das Auto
war von der Weiterfahrt ausgeschlossen.

— Erweiterung der Mainzer Stadthallc . Der der¬
zeitige Pächter der Mainzer Stadthallc , August Böke¬
rn e i e r,  bezahlt eine Jahrcspacht von 12 000 M. Nun¬
mehr steht bekanntlich die Erweiterung der Stadthalle
durch die Vergrößerung der Terrasse in Aussicht und
werden dafür 162 000 M ., vorbehaltlich der Genehmigung
durch die Stadtverordnetenversammlung , gebraucht. Um
nun das Projekt nicht scheitern zu lassen, hat sich Restaura¬
teur Bökcmcicr bereit erklärt , seine jährliche Pachl-
summe um 8000 M . zu erhöhen und nach Fertigstellung
des Umbaues eine Jahrespacht von 20 000 M. zu bezahlen.
Damit wäre eine Verzinsung des Kapitals gesichert.

Letzte Nachrichten.
Tclcciramnik des , WIcsbodencr I d a SU t t J*.

Berlin , 15. Juni . Der K a i f e r richtete an den
A d m trat  v . T i r p i tz, Staatsministcr und Staats¬
sekretär des Neichs-Marincamtcs , folgendes Telegramm:
Homburg v. ü. H., Schloß, 14. Juni . Heute vor zehn
Jahren habe ich Sic zum Staatssekretär des Rcichs-
Marincamtes ernannt . Die Hoffnungen , die ich damals
auf Sic gesetzt hatte, sind in weitem Matze erfüllt . Das
erkenne ich wiederum dankbarst an und knüpfe daran den
Wunsch, daß Sic noch viele Jahre  in gleicher
Frische und mit gleichem Erfolge  wie bisher
Ihres verantwortungsvollen Amtes walten mögen.
Wilhelm , l . R.

Haag, 13. Juni . D i e zweite Haager Frie¬
denskonferenz wurde heute durch den
M i n i ste r des Äußern eröffnet.

Petersburg , 16. Juni . Die offiziöse „Rossja" be¬
spricht die Lage  in einem Artikel , der mit folgenden
Ausführungen schließt: Die Volksvertretung kann keinen
Zerstörer der Staatsidee in ihrer Mitte dulden. Wie
auch die sophistischen Ausführungen der Redner lauten
mögen, so bleibt doch der tatsächliche Bestand der Lage
heute wie morgen unverändert . Die Tatsachen des Der-
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brechens liegen dor , die Schuldigen , also die b̂etreffen¬
den sozialdemokratischen Dumamitglieder , müssen dem
Gericht a u s g e liefert  werden , andernfalls er¬
achtet die Duma sich selbst nicht nur de facto , sondern
auch in der Idee mit ihnen soltddltliy , sie
schädigt den Begriff der Volksvertretung als Huterrn
der Rechtsordnung überhaupt.

Aus Petersburg  wird weiter gemeldet : Die
Lage in Betreff der Reichsduma  ist seit gestern
abend unverändert . Heute abend 7 Uhr findet eine
g e h ei m e Sitzung  der Duma statt . . In der letz¬
teren wird die Entscheidung fallen : doch wird als sicher
angenommen , daß die Konmrission den Regierungs-
antrag ablehnen wird . Diese Abstimmung soll geî erm
sein, um Parteibseinflussungen zu vermeiden. Sert
heute früh 6 Uhr sind auf jede in Petersburger
Bahnhof je 20 0 Infanteristen  und zwer
Züge Kosaken  aufgestellt . Der Abgeordnete O s o l
soll bereits entflohen  sei ;:. Zahlreiche Haus¬
suchungen  werden vorgenommen.

bä . Berlin , 15. Juni . Wie verlautet , hat sich der Ge¬
sandte der Republik Uruguay  in Berlin an d:e be-
denkendsten Werften / in Deutschland und Italien ge-
wandt und Pläne nebst Lieferungs -Bedingungeir y .t
den Bau einer Anzahl von Panzerkreuzern  ein¬
gefordert.

bä . Hannover , 15. Juni . In der Hannoverschen
S p i e I e r - A f fä r e ist nunniehr gegen 14 zurück-
berufene Offiziere die Wechselklage  ein gereicht
worden. Voraussichtlich steht ein neuer Spieler -
Prozeß  bevor . . , „ _ „

bä . Haag , 15. Juni . Der iava  n ische  relegierte
Sato erklärte in einem Interview mehreren Journa¬
listen, er glaube nicht, daß die Frage der allgemeinen
Abrüstung auf der Friedenskonferenz zur Beratung ge-
stellt werden würde . Japan sei indessen gewillt , alle
etwaigen Vorschläge anzunehmen , wenn sie sich al 'o
praktisch erwiesen.

wb . Wien, 15. Juni . Die Südbahn vereinnahmte in
der ersten Dekade des Rtonats Juni <3 464 003 Kronen,
d. i. gegen den gleichen. Zeitraum des Vorjahres weniger
312 461 Kronen . — Der Staatsbahnausweis zeigt in
der ersten Dekade des Monats Juni eine Einnahme voii
1915 777. Definitives Plus 177 808 gegen provlsorl-
.sches Plus 264 404.

wb . Paris , 15. Juni . Dem „Petit Parrsien " wird
uns dem Haag gemeldet, man nehme an, daß die Kon¬
ferenz sich in vier Kommissionen  teilen werde:
die erste werde sich mit dem Schiedsgerichtswesen, die
zweite mit militärischen, die dritte mit Marmesrapen
lund die vierte mit dem Recht der Neutralen befassen. —
'Der französische Delegierte Bourgeois äilßerte einem
Berichterstatter ' gegenüber , er könne augenblicklich über
!die Haltung Frankreichs zu den verschiedenen, der
Ĥaager Konferenz unterbreiteten Fragen nichts Be¬
stimmtes sagen. Wir kennen, sagte Bourgeois dem Be¬
richterstatter zufolge, noch nicht die Gesinnungen ver
anderen Delegatioiien über die Frage der Begrenzung
der Rüstungen . Wir wissen nicht einmal , ob die Frage
gestellt werden wird , werden aber gemäß den vom
Minister Pichon abgeqcbeneii Erklärungen versuchen,
wie 1899 die Rolle der versöhnenden Vermittler zu
spielen. rv. . .p '

bä . Toulon , 15. Juni . Aus dem Panzerscystf „Clmr-
sles Martell " brach m den unteren Räumen Feuer
aus , das bedeutenden Schaden anrichtete.

bä . Brest , 16. Juni . Das Torpedoboot 212
ist gestern ohne Steuerruder in: hiesigen Hafen elnge-
laufen . Der Kommandant erklärte , das Torpedoboot
sei mit den Trümmern .eines aus Plymouth kommen¬
den Dampfers z n s a m m e n g c st o ß e n. Taucher
hollen abgcsandt werden, um die stelle des Zusammen¬
stoßes zu ermitteln.

wb . Petersburg , 15. Juni . Heute vormittag traf
hier die Königin der Hellenen  ern . auf dem
Wahnhof von: Großfürsten Demetrius und dem griechi¬
schen Gesandten empfangen.
' wb . Petersburg , 15. Juni . Die Meldung eines
puswärtigen Blattes , daß die sechzehn sozialdemo¬
kratischen Abgeordneten , deren sofortige Verhaftung der
Ministerpräsident Stolypin verlangte , bereits gewalt¬
sam aus dem Sitzungssaals der Duma entfern:  und
ins G e f ä n g n i s a b g e f ü h r t worden seien, ist
durchaus und eg r ü n d e t.

bä . London, 15. Juni . Lord Salisbury  hielt
gestern in einer Versammlung der Konservativen eine
Rede, in der er erklärte , daß das Ober  h a u s auf
einer festeren Basis stehe als die liberale
Regierung.  Das Oberhaus behandle die politi¬
schen Fragen ebenso gut wre das Unterhaus.

bä . Berlin , 15. Juni . Die Selbstmorö -Afsäre in
der Köthenerstraße hat noch ein tragisches Nachspiel ge¬
habt. Die Mutter  des Selbstmörders Fabrikanten
Joseph hat aus Verzweiflung über den Tod ihres Sohnes
Lysol  genommen und wurde in der letzten Nacht in
ihrer im Tiergarten belegenen Wohnung tot aufgc-
fuuden.

bä . Schildberg , 15. Juni . Ein Grotzfeue : äscherte
-ein ganzes Häuserviertel ein . 15 Gebäude kielen den
Flammen zum Opfer . Der gefährdete Zirkus Schwarz
mußte abgebrochen werden. Ein Zirkus -Mitglied rettet:
mit eigener Lebensgefahr zwei Kinder aus den Flammen.

bä . Paris , 15. Juni . Das Synöikats -Kom'tee der
Kellner  hielt heute nacht in der Arbeitsbörse eine
'.geheime Versammlung ab, welche vis 2 Uhr nachts
dauerte . Man glaubt , daß etn neuer Kellnerausstand
bevorsteht.

bä . Lissabon, 15. Juni . Im hiesigen Arsenal  ist
gestern Großfeuer  ausgcbrochen , welches heute früh
noch auhält.

bä . Buenos Aires , 15. Juni . Der Aus 'tand der
Hafenarbeiter  ist allgemein. Der Hafruverkehr
-ist vollständig lahmgclegt-

Wi § sdKÄ § r?ex © agtilsEit*

UolkswirtschrrMches.
Börfenwefen.

Preußische Zcutral -Bodenkredit-Aktieugesellschaft. Wir
machen auf die in dem Inseratenteil dieser Nummer befind¬
liche Bekanntmachung obiger Gesellschaft aufmerksam . Dar¬
nach stellt dieselbe 10 000 000 M. 4proz. Kommunal -Obliga¬
tionen ihrer Kommunal -Obligation -Anleihe von 1901 zur
Subskription . Dieselbe notiert an der Berliner Börse zur¬
zeit 100.30 Proz . Der Subskriptionskurs ist aus 99.30 Proz.
festgesetzt. Die Obligationen find in Abschnitten von 5000,
3000, 1000, 500, 300 und 100 M . erbältlich und werden in
halbjährlichen Terminen zum 2. Januar und 1. Juli mit
4 Proz . p. a. verzinst. Eine Auslosung dieser Kommunal-
Obligationen sinder nicht statt. Die Rückzahlung erfolgt nach
voraufgegangener sechsmonatiger .Kündigung immer nur zum
2 Januar oder 1. Juli , ist ;edoch vor dem 2. Januar 1911
ausgeschlossen. Als Unterlage dienen den Kommurial -Obli-
gätionen Darlehen , welche die Gesellschaft an preußische
Körperschaften des öffentlichen Rechts gewährt hat . Keine
Obligation darf auSgcgeben werden , ohne die Bescheinigung
des Staatskommissars , daß die Obligation vorschriftsmäßig
gedeckt ist durch Darlehen , welche von preußischen .Körper¬
schaften des öffentlichen Rechts mit Genehmigung ihrer zu¬
ständigen Aufsichtsbehörde bei der Gesellschaft ausgenommen
und tn das Kommunal -Darlehensregister eingetragen sind.
Tie Kommunal -Obligationen sind in Preußen Mündel-
Papiere, sie können also von Vormündern zur Anlage von
Mündelgeldern , sowie überhaupt für alle Kapitalsanlagen
gekauft werden, auf welche die Bestimmungen über Verwal¬
tung von Mündelvermögen Anwendung finden . Am 10. ü. Di.
hatte die Gesellschaft insgesamt einen Bestand an Kommu¬
nal - und hyvothelarischen Darlehen van 782 768 141.89 M ,
die Umlaufssumme an Kommunal -Obligationen und Zentral-
Pfandbricfen betrug 742 831 850 M . Von allen öffentlichen
und privaten Rcalkredit -Jnstituten Preußens hat die Gesell¬
schaft den größten Emissionsbestand. Gegründet 1870, sind
von ihr seitdem ununterbrochen nahezu gleiche Dividenden
verteilt , in den letzten 9 Jahren 9 Proz . " Im übrigen ver¬
weisen wir auf den Inhalt der hinten abgedruckten Sub¬
skriptions -Bekanntmachung.

Handel und Industrie.
Verband der elektrotechnischen JnstallationSfirmen in

Deutschland, Frankfurt a. M. Die 5. ordentliche Mitglieder¬
versammlung wurde in den Tagen vom 2. Juni d. F. zu
Hamburg unter dem Vorsitz dcS Herrn Gg. Montanus -Frank-
furt a. M. unter zahlreicher Beteiligung abgehalten . Der
umfangreiche Bericht über das verflossene Geschäftsjahr läßt
eine besonders erfreuliche Entwickelung des Verbandes und
eine erfolgreiche Tätigkeit auf den verschiedensten Gebieten er¬
kennen. Der Verband umschließt heute 351 erste Firmen
der Branche und ist durch BezirkSvcreine an den 13 Haupt»
platzen Deutschlmrds vertreten . Als Ort für die Abhaltung
der nüchstfährigen Mitgliederversammlung wurde München
gelvählt.

Marktberiäue.
— Tarmstadt , 14. Juni . Der letzten Donnerstag in

Nicder - Jngelheim  mit Kirschen eröffnete Obst»
markt  erfreute sich eines sehr flotten Geschäftsgangesp in
ca. iy„  Stunde war alles ausvcrkauft . Es waren in Größe
und Güte teilweise ganz hervorragende Kirschensorten ver¬
treten . Auch Erdbeeren wurden verkauft , eine Obstart , die
gerade im Jngelheimer Grund stark kultiviert wird . Die
Händler hatten in Berücksichtigung der diesjährigen un¬
günstigen Kirschenernte schöne Auswahl , die sich noch steigern
dürste , wenn in den nächsten Taaen die umliegenden Orte
ihre Kirschen und Erdbeeren zu Markt bringen.

Morgen -Ausgabe , 1. Blatt, 9H.V

IfaEidePstells

Einsendungen uns dem Leserkreise.
(Auf Rücksendungoder Aufbewahrung der uns für diese Rubrik zugeheriden, nicht

verwendeten Einsendungen kann sich die Redaktion nicht emlüffen.)
* Zum A u t o m o b i l u n s u g. In der Mopgen-Aus-

gabe vom 14. Juni heißt cs in einem „Rückblick auf oie Her-
tomer -Konkurrenz " wörtlich : „Wir , die wir die Fahrt mit¬
gemacht haben, greisen uns erstaunt lob der oft geäußerten
Mißbilligung ) an die L-tirne und fragen : Was ist geschehen?
Was soll der Lärm , was steht den Herren zu Diensten ?" Ge¬
statten Sie hierauf eine ganz bescheidene Antwort . Daß gar
vieles geschehen ist, beweisen die verschiedenen Ausnahmen
Verunglückter  in die Krankenhäuser jener Städte , an
welchen die „Tourenfahrcr " vorübexkamen. Außer beträcht¬
lichem Materialschaden , außer empörenden Rücksichtslosig-
keiten gegen das Publrtum lautet die Unfallstatistik des ersten
Tages nur etwa so: In Freiburg wurde der Glasarbeiter
Heinrich überfahren . Der Verletzte, dem die Wirbelsäule ge¬
brochen ist, wurde blutüberströmt ins Spital geschafft. Aus
Altenburg wurde gemeldet, daß ein Schulmädchen von einem
Rennwagen ersaßt und verwundet worden ist. Kurz vor
Erfurt stürzte ein Fahrer aus dem Automobil und zog sich
schwere Verletzungen zu. Ein anderer erlitt Stirnver¬
wundung infolge Zusammenstoßes . In Gotha wurde ein
zehnjähriger Knabe überfahren . — So , das sind nur einige
kleine, in die Öffentlichkeit gedrungene Unfälle . Meistens be¬
wahrt man ja tiefstes Stillschweigen und sucht den ange-
rickteten Schaden mit Geld aus der Welt zu sckmffen. — WaS
das Eingesandt des Fürsten Lwofs  anbelangt , so sei auch
ihm nur mit einfachen Tatsachen geantwortet . Die Statistik
ergab, daß innerhalb eines halben Jahres 1570 Personen
vom Automobil zum Teil verletzt, zun: Teil getötet wurden.
Im ganzen haben die Unfälle die respektable Zahl 2280 er¬
reicht und das in: Verlaufe von 6 Monate :: ! DaS traurigste
dabei ist, daß 1127 Unbeteiligte dabei zu Schaden oder umZ
Leben kamen. Und noch eins mögen Durchlaucht mir zu be¬
merken gestatten, einen kleinen Vergleich. Wem: ich ein
Staubtuch in der Größe eines „mcuiclioir " zum Fenster
hinausschüttele , bekomme ich einen Strafzettel . Aber die
Autler haben ihrer Ansicht nach das Recht, Unmassen von
Staub , der noch dazu — übelriecht, auswirbeln zu dürfen,
„car tel est votre ulaisir !" Hm ! Ansichtssache! Und die
Fußgänger sollen Seltenpfade schleichen, damit die von
ihnen bezahlte  Landstraße für das Auto frei ist ? Auch
Ansichtssache! Wie aber würde sich eine berühmte Malerin,
etwa Vilma Parlaaüi , dazu stellen, wenn ihre ehrliche Kunst
künftig in Nebcnsälcn der Ausstellungen untcrgeürackt wer¬
den müßte , um Platz für die Ausgeburten eines durch Bruta¬
lität mächtig gewordenen Snobismus zu schaffen? Der Ver¬
gleich hinkt nicht. Nur ist ja das immer etwas anderes , was
man am eigenen Leibe probieren soll, im Gegensatz zu dem,
was man anderen zumutet . Sans -Genc.

* Die Verhältnisse am Kochbrunnen,  welcher
für das Volk zur unentgeltlichen Bcmitzung eröffnet ist, bilden
sich abends zu einer direkten Plage heraus . Junge , halb¬
wüchsige Blirschcn vcrsainmcln sich allabendlich dort und
treiben ihreAllotria . Nicht nur , daß sie junge Mädchen, welche
Waffen holen und trinken , belästigen und mit gemeinen
Redensarten begrüßen , welche denselben die Schamröte ins
Gesicht treiben , nein , sie werden noch handgreiflich dazu , wie
ich am Freitagabend wieder Gelegenheit hatte , zu beobachten.
Für einen anstäridigen Menschen toird cs jjur Unmöglichkeit,
dorthin zu gehen und die Wohltat des Walsers zu genießen.
Ich geh" gewöhnlich abends mit meiner Frau dorthin und
monierte vorgestern z. B. die Frechheiten eines jungen
Burschen, der ein junges Mädchen in empörender Weise be¬
lästigte. Als Entgegnung bekam ich dafür unflätige Reden
von 4hm zu hören . Obendrein verfolgte mich dieser Bursche
bis zum Marktplatz unter fortwährenden Bedrohungen . Als
ich denselben feststellen lassen wollte, war kein Schutzmann zu
sehen, erst in der Marktstraße sah ich zwei, natürlich war der
Rowdp verduftet . Hoffentlich tragen btcie Zecken dazu ber,*£> 9X£TiiX£<2 .

Nemo Stadtanlaihen . In der letzten Zeit ist es fast jede
Woche ein- oder zweimal vorgskommen, daß neue Städlean-
leihen zur Subskription ausgeschrieben wurden. Es war wohl
beachtet worden, daß das Publikum den 4proz. Anleihen eine
freundliche Aufnahme bereitete, resp. dieselben leicht auf-
rahm . Die Gelegenheit war günstig, und da die Stadtverwal¬
tungen ja immer Geldbedürftig sind, mögen .nun die Gemeinden
groß oder klein, arm oder reich sein, so wurden auch den Ver¬
tretern größere oder kleinere Anleihen bewilligt. In welchem
Umfang dies der Fall war, geht daraus hervor , daß in den bis
jetzt verflossenen 14 Tagen des Monats Juni nicht weniger als
10 neue Stadtanleihen zu verzeichnen waren , und zwar Düssel¬
dorf mit 16 Mill., Augsburg mit 4 Mill., Beuthen 3,60 Mill .,
Fulda 2 Mill., Stettin 3 Mill., Dortmund 12 Mill., Hannover
3,65 Mill., Duisburg 3 Mill., Schöneberg 3,86 Mill., Marburg
800 000 M. Eine 4proz. Anleihe der Stadt Offenbach im Be¬
trage von 11 M:I1. M., die durch die Darmstädter Bank und
die Nationalbank für Deutschland übernommen werden soll,
ist nun auch in Sicht. Also auf diesem Gebiete versteht man
es ebenfalls, sich den geänderten Zmsverhältnissen anzupassen.
Das Publikum hat ja die Zinsen, resp. die betreffenden Steuern
zu tragen.

Von der Berliner Börse. Die weichenden Eisenpreise in
Amerika, der ungünstige -Bericht des Iron Monger, der Rück¬
gang der Eisenpreise des Luxemburger Roheisensyndikats,
Insolvenzgerüchte aus Paris , London, Kairo, eine neuerliche
Steigerung der Getreidepreise —: dies alles wirkte zusammen,
um die günstige gestrige Tendenz total wieder wegzuwichen.
Am Kassamarkt lagen übrigens wieder Verkaufsordern aus der
Provinz, besonders für Montanwerte, vor . In Deutsch-Luxem¬
burgern herrschte besonders großes Angebot und der Kurs
ging um 6 Proz . zurück . Bochumer wichen bis 218, Phönix
bis 194.40, Rheinische Stahlwerke bis 185. Auch Gelsen-
krrchener und Harpener waren etwas abgeschwächt . Bank¬
aktien lagen gleichfalls matt ; besonders Deutsche Bank, die
218.10 notierten . Die russischen Werte waren auf Paris matt.
Amerikanische Bahnen nachgebend. Schiflahrtsaktien hatten
kein Geschäft. Der Privatdiskont notierte 45/s Proz.

Sovereign - Bank cf Canada. Diese Bank, an der die
Dresdener Bank beteiligt ist , verteilt zwar wie i. V. 6 Proz.
Dividende, die neue Verwaltung schreibt aber ein Viertel des
Aktienkapitals, gleich 1 Mill. Doll, ab, sowie den ganzen
Reservefonds in Höhe von 1 255 950 Doll. Vorhanden sind
700 655 Doll, schlechte Debitoren, 541494 Doll, sonstige
Dubiosen, 800 000 Doll, notleidende Lombardvorschüsse . Auf
die Effekten ist eine Entwertung von 150 608 Doll, abzubucheru

Vom Kalisyndikat. Der Aufsichtsrat des Kalisyndikats hat
in seiner gestrigen Sitzung die Beteiligungsforderung der
Deutschen Kaliwerke. Aktiengesellschaft, abgelehnt . Die
letzteren verlangten einen Anteil, welcher über die Be¬
teiligung von Carlsfund hinausgeht und etwa ein Tausendstel
hinter der Beteiligung von Boßleben zurückbleibt.

Hohenlohe-Werke, Akt -Gas., Kattowiiz. In der heutigen.
General-Versammlung wurden die Regularien erledigt und die
Dividende auf 11 Proz., gegen 10 Proz. i. V., festgesetzt. Über
die Lage des Kohienmarktes äußerte sich Generaldirektor Lob
durchaus befriedigt. Die Abschlüsse seien für den größten
Teil des nächsten Jahres zu guten Preisen getätigt, über den
Zinkmarkt wurde mitgeteilt, daß sich die Einflüsse der Londoner
Spekulation geltend machten und die Preise nach unten zu
drücken suchten . Trotz der guten Nachfrage, und obwohl
weder bei den Produzenten noch bei den Konsumenten erheb¬
liche Bestände vorhanden sind, sei es nicht gelungen, dem
Preisnachgeben Einhalt zu tun . Wenn die bisherige be¬
friedigende Nachfrage anhält , dann stehe zu erwarten , daß die
Preise wieder die seit 2 Jahren zu beobachtende stetige Höhe
erlangen. Der Vorsitzende glaubte schließlich die im Ge¬
schäftsbericht ausgesprochenen günstigen Aussichten aufrecht
erhalten zu können.

Luxemburgische Prinz Heinrich-Eisenbahn. Qie  Ein¬
nahmen der Luxemburgischen Prinz Heinrich-Eisenbahn in der
ersten Juniöelrade mit 8 Arbeitstagen betrugen aus dem Bahn¬
betrieb 194 097 Frank, + 17 920 Frank , und gegen die gleiche
Dekade in 1905 + 41 598 Frank . Die Gesamteinnahme £ö j.
1. Januar bis 10. Juni er. aus dem Bahnbetriebe beträgt
3 050 504 Frank und ergibt euie Mehreinnahme  von
107 252 Frank gegen die entsprechende Zeit in 1905 + 619 403
Frank . Dieses Resultat wäre noch viel günstiger, wenn nicht
außer dem fast beständigen Wagenmangel  für Kohlen
und Koks der noch viel größere Wagenmangel bei der Stahl-
und Eisenindustrie , insbesondere der Mangel an langen offenen
Wagen, die vornehmlich zum Verladen von Schienen und
Tsägern erforderlich sind, hinzugekominen wäre. — Die Ver¬
waltung der Prinz Heinrich-Eisenbahn hat daher sehr weislich
gehandelt, indem sie ihren Wagenpark -aus den Erträgnissen des
vorigen Jahres ganz bedeutend vergrößert , um nach Fertig¬
stellung allen Ansprüchen so viel als möglich selbst genügen
zu können, welche derselben ja wieder zum Teil für Wagen¬
miete zugute kommen wird, als wenn die Bahn 5 bis 7 Proz
Dividende mehr zur Verteilung gebracht hätte.
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Arg .i.G .-A.v .1887 Pes . —» » » 500 »

» » » abgest . » —
» äuss . E.-B. i. G .90£ 99 .50
» innere von 1888 Jt  94 .50
» äuss .G.-Anl .1888 £ —
» » » v. 1897 Jt  83 .50

Chile Gold -Anl . v. 89 » —
do . v.06Int .-Sch . » 83 .15

Chin . St.-Anl . v. 1895 £ —
» » » 1896 » 100.
» » » 1898 » 96 .30

Cuba8t .-A. 04 stf .i.O. Jt  101 .10
Egypt . unificirte Fr . —

» privilegirte » 1 —

4. . 1Rheinpr .Ausg .20,21 Jt
33/4 do . » 22U.23 »

do . * 30
do . 10,12-16,24-27,29»
do . Ausg . 19 uk. 09 »
do . » 28uk.b.l916*
do . » 18 »
do . » 9, 11 u. 14 »

Frkf . a. M. Lit . Nu . Q»
do . Lit . R (abg .) »

» Sv . 1886 »

36/10
31/2
3V2
31/2
31/3
3. .
Zl/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
Zl/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
4.
3J/2
31/2
31/2
4. .
31/2
31/2
3. .
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
4
31/2
3'-/2
31/2
31/2
4. .
31/2
3‘/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
4. .
31/2
31/2
31/2
3. .
31/2
31/2
3. .
3.
3. .
3.
3>/2
4,
4,
4. .
31/2
Zl/2
ZI/2
Zl/2
31/2
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2
Zl/2
ZI/2
Zl/2
31/2
4.
31/2
31/2
Zl/2
31/2
4. .
3V2
3' /2
31/2
4. .
4. .
4. .
31/2
3. .
41/2
41/2
41/2
41/2
3'/2
31/2
31/2
31/2
4. .
4.
31/2
4
4
3V2
31/2
4.
31/2
31/2
31/2
4.
4.
31/2
31/2
31/2
3V:
31/2
3i/r
31/2
4.
31/2
31/2
31/2
4.
31/2
4.

do.
do . » T » 1891 »
do . » U »93, 99 »
do . » V » 1896 »
do . » W » 1898 »
do . Str .-B. » 1899 »
do . v. 1901 Abt . I »
do . » » A.II,III *
do . » 1903 »
do .v. Bockenheiin »

Augsb . v,1901uk.b .08»Bad .-B.v.98 kb . ab03 *
Bamberg , von 1904 »
Berlin von 1886/92 »
Bingen v. 01 uk . b . 06 *

do . » 1898
do . v. 05 uk . b.1910»
do . » 1895 »

Darmstadt abg . v. 79 »
do . v. 1888u. 1894 »
do . conv .v.91 L.H . »
do . » 1897 »
do . v . 02 am.ab 07»
do . v . 05 »abl9 !0*

Freiburg i. B. v. 1900 »
do . v . 81u .84 abg . »
do . von 1888 »
do . v. 98 kb . ab02 »
do . * 03 uk . b . OS »

Fuldav .OlS.Iulc.b .OÖ»
do . von 1904 »

Giessen von 1890 »
do . » 1893 -»
do . v.l896kb .abOl »
do . »1897 » » 02 »
do . ■> 03 uk . b . 08 »
do . » 05 uk .b . 1910 »

Heidelberg von 1901 ■*
do . » 1894 »
do . » 1903 »
do . v.05uk.b .l911»

Kaisers !, v.97uk . b .03 »
Karlsruhe v.02uk.b .07»

do . v. 1903 » »08»
do » 1886 *
do . » 1889 »
do . » 1896 »
do . » 1897 »

Kassel (abg .) »
Köln von 1900 »
Landau (Pf .) 1899 »

do . von 1901 »
do . v. 1886u. 37 »
do . » 1905 »

Limburg (abg .) »
Ludwigsh . v. 1896 »

do . » 1903uk. b . 08»
Magdeburg von 1891»
Mainz v.99 kb .ab 1904>
do . v. 1900uk.b.l910»
do . (abg .) 1878u . 83 *
do . » L.J . v. 1884»
do . von 1886u . 88»
do . (abg .) L.M. v.91*
do . von 1894 »
do . » 05uk .b.l915»

Mannheim von 1901 »
do . » 1888 »
do . » 1895»
do . » 1898 »
do . » 1904 »

München v . 1900/01»
do . » 1903 »
do . » 3904

Nauheim v. 1902 »
Nürnberg v. 1899-01 »

do . von 1902 »
do . » 1904 »

do . » 1903 »
Offenbach »

do . von 1877 »
do . » 1879 *
do . » 1900 »
do . v. 1891/92abg.»
do . von 1898 »
do . » 1902 »
do . » 1905 *

Pforzheim von 1899 »
do . v. 1901 ulc.b .06 »
do . » 83(abg .)u .05 »

St. Johann von 1901»
Stuttgart von 1895 »

do . » 1902 »
do . » 1904 »

Trier v. 1901 uk . b .06»
do . » 1899 »

Ulm , abgest . »
do . v. 05 11k. b . 1910 »

Wiesbaden v. 1900/01»
do . v.1903 uk.1916
do . (abg .)
do . von 1887
do . » 1891(abg .)
do . » 1896 i
do . » 1898
do . » 1902 8 . 1! »
do . » 19038.1,11

Worms von 1901
do . » 1857/89
do . » 1896
do . » 1903

Wiirzburg von 1899
do . » 1903

Zweibrück , uk .b .1910

95 40
92 .60
92 .60
9 2 .60
89 .50
84.
94 .10
94 .10

94 .50

92 .20
02 .20
92 .50
92 .70

92 .60
95 .10

99.

92.

91 .20
01 .25
87 .90

87.

99.

101 .

91 .80

99 .80
92 .50
92 .50
95 .60
90 .60

91 .50

lOO.

IOO.
100 .20

Div. Vollbez . Bank -Aktien.
Vorl . Ltzt . In «V»

31/21 Amsterdam h . fl.
41/2! Buk . v . 1884 (conv .) Jt
41/2 do . » 1888 » »
41/2J do . » 1895 4050r »
41/2I do . » 1898 »
4. . Christiania von 1894 *
4. . Kopenhagen v. 1901»
3V2 do . von 1886  »
3. . do . » 1895 »
4. . Lissabon » 1886 »
4. . Moskau Ser . 30-33 Rbl.
38|io Neapel st . gar . Lire
4. . Stockholm v. 1880 M
5. . Wien Com . (Gold ) »
5. . do . » (Pap .) ö . fl.
4. . do . von 1898 Kr.
4. . do . Invest . Anl . Jt

| 31/2 Zürich von 1889 Fr.
6. . St . Buen .-Air . 1892 Pc.

1 41/2J do . v. 1883 £

6. .
51/2
4V2
3. .

8. .
805.

1295

9. .
41/2
41/2
7. .
61/3
8. .
8. .

12 . .
11 . .
5. .
7. .
6 . .
9. .
8 ' /2
6.
6V2
8 V2
9. .
71/2
8
41/2
6>/2
7
51/2

10 ..
51/70
6. .
83/4
4V:
9.
71/2
5. .
Öls
7. .
9. .
St/4
6.
8. .
5.
5.
7.
5. .
51/4
7. .
6. .

61/2
6V2
41/2
0. .
5. .

805
1295

9. .
51/2
51/2
6 . .
61/2
8 . .
8 . .

12. .

5. .
7.
6 .
9. .
8' /2
6 .
7.
9.
9.
8 .
8 .
43/4
6 '/?
71/2
6 .

10 .
632,70
61/2
93/?
5.
9.
7' /2
5'/,
822
7. .
9. .
8 >/2
6.
3. .
5' /2
5. .
7. .
5. .
6. .
7. .
6 . .

A. Elsäss . Bankges*
Badische Bank R.
B. f. ind . U.S. A-D.Jt
Bayr . Bk., M., abg . »

f. Handel u.Ind .»
Bod .-C.-A.,W . »
Handelsbanks .fi.
Hyp . u.Wechs . *

Berg-u . Metall -Bk. Jt
Bert . Handels ? . »

Hyp .-B. L. A. »» Lit . B »
Breslauer D.-Bk. »
Comul . u . Disc .-B. »
Darmstädter Bk. s.fl.

» Jt
Deutsche B. S.I-VII»

Asiat . B.Taels
Eff. u. W. Thl,
Hypot .-Ök. »
Ver .-Bank Jt

Diskonto -Ges . »
Dresdener Bank »

Bankver . »
Eisenbahn -R.-Bk. »
Frankfurter Bank »

do . H .-Bk. »
do . Hyp .C.-V. »

GothaerG .-C.-B.Thl.
Mitteid .Bdkr ., Gr . A

do . Cr .-Bank
Natlbk . f. Dtschl.
Nürnberger Bank

do . Vereinsb.
Oest .-Ungar . Bk. Kr.
Oest . Länderb.
do . Cred .-A. ö . fl.

Pfalz . Bank Jt
do . Hypot .-Bk. »

Preuss . B.-C.-B. Thl.
do . Hyp .-A.-B. Jt

Reichsbank » '
Rhein . Credit .-B. »
do . Hypot .-Bk. »

Schaaffh . Bankver . »
Südd . Bk., Mannh . »
do . Bodenkr .-B. »

Schwarzb . Hyp .-B. »
Schwarzw . Bk.-V. *
Württbg .Bankanst .»

do . Landesbank »
do . Notenb . s. fl.
do . Vereinsbk.

Würzb . Volksb . Jt,

120 .80
135 .50

31 .80

102 . ^ 0
134 .50
1EG.
129.
130.
149.

108.
107 .50
113 .50
127 .20
127 .60
219 . 50
149
106 .25
172 .40
122 50
166.
136 .25
104 .50
120 .50
198 .60
202 .
153 .50
148.

90.
115 .00
119.
114
208 .60
125 .60
109.
201 .80
100.
187 .60

110 .90
154 .10
137 .40
187 .50
134 .75
112 .
174.
118.

86.
140 .
101 .

141.
121 .

Div. Nicht voll bezahlte
VoriLtzt . Bank -Aktien . in 0/a
8. . | |Banque Ottom . Fr . j 189.

Aktien u. Obligat . Deutscher
Divid. Kolonial -Ges . ,Vorl .Ltzt . In o/«.

I lOstafr. Eisenb.-Ges. I
I I (Berl .) Anth . gar .Jt | 93 .20

Aktien industrieller Unter
Divid . neh 111 ungen.

Vorl . Ltzt.
22. . ,25. .

09.
no .so
81 .50
7 9 .60

9X40

0L
& 1.30
95 60

10. .
9. .
7. .

15. .
13. .
12. .
10. .
121/2

9. .
9. .
6. .
8. .
4. .

13. .
8. .
8.
6.
6.
7.
5.

13.
6.

10.
6.
9.
8.
7.
7.
9.
7.

27.
9.

22.
10.
12.
24.

4.
19. .
19. .
7. .

12'/-
9. .

10. .
31/2
7. .
7. .
9. .
4. .
9. .
51/2
6'/2
9.
0.
9.
7.

35.
10.
10. .
20. .

12. .
28. .!
11. .
6. .

14. .
8. .

15. .
6. .

11. .
14. .
4' /2

12. .
7. .

12. .

10.
10. .
7. .

15. .
13. .
12. .
10. .
121/2
8.
9.
9.
5.
8.
4.

13.
8. .
9.
6.
6.
7.
5.

13.
6.

10.
6.
9.

12.
9. .
8.

10. .
71/2

30.

10
12 . .
30.
4.

20
22 -/2

8. .
121/2
91/2

11.

7.
10.
5.

10.
5i/a
7.

10.
5.

10.
20.
10. .
0. .

25. .

12. .
25. .
10. .
6. .

14.
10.
16.

23. .
41/2

12. .
7. .

10. .
121/2 12-/2
7.

15. ,
8. .

11. .
7.
9.

15.
7.
6.

20.

6.
15.
9.

12.

10.
16.
71/2

25.

AIum.Neuh .(50% )Fr.
Asch ffbg .Buutpap .M

Masch .-Pap . »
Bad . Zckf . Wagh . fl.
BaugSüdd .Immob . Jt
Bleist.Faber Nbg . »
Brauerei Binding »

Duisburger »
Eichbaum »
Eiche , Kiel »

Schöfferh .-Bgb .»
HenningerFrkf .»

» Pr .-Akt . »
Hofbr . Nicol . »
Kempff »
Löwenbr . Sin . »
Mainzer A.-B. »
Mannh . Act. »
Nürnberg »

Parkbrauereien »
Rhein . (M.)Vz. »
Stamm-A. »
Sonne , Speier . »
Stern , Oberrad »
Storch , Speier »
Union (Trier ) »
Werger »

Bronzef . Schlenk *
Cem . Heidelb . »

» F . Karl st. »
» Lothr . Metz »

Cham . u .Th .-W.A. »
Chem .A.-C. Guano»

» Bad. A. u .Sodäf . »
» Blei,Silb .Braub . »
»D.Gold -,Sl.-Sch .»
» Fabr . Goldbg . »
» * Griesh . EI. »
» Farbw . Höchst »
» » Mühlheim»
» Fabr .,V .Mannh .»
» Werke Albert »
» Ult .-Fabr . Ver . »

EL Accum . Berlin »
» Deut . Uebersee »
» Ges . Allg ., Berl .»
* W.Homb .v.d.H.»
» Lahmeyer »
* Licht u . Kraft »
» Lief .-Ges .,Berl . »
* Schuckert »
» Sieni . u . Hals . »
» Siemens , Betr . »
» Tel .-G. Dtscli .A. »
Feinmechanik (J.) »
Gelsk . Gußst . *
Holzvcrk .-Ind .(K.) »
Kalk Rh . Westf . »
Knnstseidef ., Frkf . *
Ledert . N. Sp. »
Ludwigsh . W.-M. »
Masch . A., Kleyer »

» » neue »
» Badenia . Wh . »
» Bielefeld D., »
» Faber u. Schl . »
» Gasin . Deutz »
» Gritzn ., Dur !. »
» Karlsruher »
» Moenus *
» Mot. Oberurs . »
Scbn .Frankenth .»
• Witten . St. »

Mehl- u . Br. Haus .»
Metal 1Geb .Bing%N. »
Ölfab . Ver . D. »
Photogr . G . Stgl . n.»
Pinself ., V. Nrnt >, »
Prz . Stg . Wessel »
Pressh .,Spirit , abg . »
Pulvert .. Pf ., St. l. .
Schuhf . Vr . Fräiik . »

do . Frankf ., Herz*
Schuhst . V. Fulda »
Glasind . Siemens >
Spinn . Tric ., Bes.

» Wcstd . Jute *
Zellstoff-F. Watdh . »

In 0/».

190,
155 .70
105 .90

91 .50
281 .30
228.
232.
137.
193 .50
141.
140.
154 .60

133.
82.

244.
170 .50
170.
105 . 50
107 .60
121 .

225.
95.

100 .50

151-
127 .20
124.
100 .50
HO.
46 2 .90
133 .50
463 .50
178.
230.
423.

87.

388.
159 .50
200 .
144.
194 .50
112 .
116 .20
116 .50
165.
103.
161 .50
103.
118 .
163.
101 .
132.
137.
308 .50
175 .90
166.
306.

197.
367.
165.

203 .50
208 .50
226.

81.
183 .25
301.

88.
205.
126.
,145 .50
235.

I 94.
>318.
1X70 .50
166.

>125 .50
145.
333.
187 .10

96 .30
321.

Div. Bergwerks-Aktien.
Vorl.Ltzt.

12.
6.

12.
8.

14.
0.

11.
9.

11.
10.
15.
41/2
51/2

12.
10.
12 .

15. . Boch. Bb. u. G . M
8. . Bitderus Eisenw . *

22. . Conc . I3ergb.-G . »
10. . Dentsch -Luxembg . »
14. . Eschweiler Bergw , a
10. . Friedrichsh . Brgb . »
11. . Gelsenkirchen * »
11. . Harpen er Bergb . v
14. . Hibernia Bergw . »
10. . Kaliw. Aschersl . »
15. . do . Westereg . »

do . do . P.-A. »
6. . Oberschl . Eis.-In . »

Riebeck . Montan »
12. . V.KÖn.-u.L.-H.TliJr.
15. . Östr . Alp . M. ö . fl.

Io «/*
220 .
110 .

170.
218.
162.
187 20
108 .80

3—

209 .20
209 .50
101 .
109.
219 50
234.

Kuxe.
(ohne Zinsber .) Per St. in Mk
— | Gewerkschaft Rossleben >2.0 .400

Aktien v.Transport-Anstalt.
Divid . a) Deutsche.

Vorl. Ltzt . In %
10. . 10. . Ludwigsh .Bexb . s.fl. 220.
61/2 6'/2 Pfalz . Maxb . s. fl. 138 .40
5. . 5. . do . Nordb . » 131 .25
3. . 41/2 Allg. D. Kleinb . Jt
73/4 73/4 do . Lok .-11.Str .-B.»
73/« 8. . Berliner gr . Str .-B. » 163.
4. . 4. . Cass . gr . Str .-B. * 103 .40
6. . 6-/2 Danzig El . Str .-B. * 129.
5-/2 D. Eis.-Betr .-Ges . - 111 .30
6. . Südd . Eisenb .-Ges . ?/ 125 .10

11. . 10. . Hamb .-Am. Pack . » 128 .70
71/2>8-/2 Nordd . Llovd » 115 .90

b) Ausländische.
6. . V. Ar . tt. Cs. P. ö . fl. —
6. . 6. . do . St.-A. » 114 .50
5. . 5i/3 Böhm . Nordb . »

126/7 1317l2i Buschtehr . Lit . A. »
12-/2 13. . do . Lit . B. »
1‘3>201*3120Czäkath -Agram » 38.
5. . 5. . de . Pr .-X.(i.O.) .5. . 5. . Fünfkirchen -Barcs » 106 .50
52/5 6. . Öst .-Ung . St.-ß , Fr. 141 .80
0. . 0. . do . Sb . (Lomb .) » 37 .20
4-/4 5«/4 do . Nordw . ö. fl.
4. . 51/4 do . Lit . B. »
4. . 4. . Prag -Dux Pr .-Act. * 97.
4-/2 41/2 do . St.-Act. » 112.

1. . RaabÖd .-Ebenfurt * 31 .40
5. . 5. . Stuhlw . R. Grz . »
6Vs 72/5 Gotthardbahn Fr. —
5. . ) 6. . jßaltiin . u . Ohio DoU.j 91 .70
6. . | 7. . |Pennsylv . R. R. Doll.
5. . | 6. . |AnatoL E.-B. Jt

11 9 .50
125.

6. .
9. .

öVsjPrince Henri Fr .|
9-/LjGrazerTramway ö .fl. >

Pr.-Obligat. v. Transp.-Anst.
Zf. a) Deutsche . In % .

4. . Pfälzische Jt  99 .80
31/2 do . » 99 .70
Z1/2 do . (convert .)
3. .
4. .
41/2
4. .
4. .
4. .
4-/2
41/2
4. .
Z'/2

Allg . D. Kleinb . abg . Jt
Allg .Loc .- u .Str .-B.v.98 *
Bad . A.-G. f. Schifff. »
Cassel er Strassenbahn »
D. E.-B.-Betr .-G . S. , «
D. Eisend . G . 8. I u. III »

do. Ser . II *
Nordd . Lloyd uk. b. 06 »do . v. 02 * » 07 »
Südd . Eisenbahn »

98 .90
100 .40

99 .50
99.

90 .50

4.
4.
4.
4.
i.
4
i.
5.
4.
fl.
4.
4.
4.
4
4.
fl
4.
4.
4.
5.
3' /2
31/2
5.
31/2
31/2
5.
31/2
31/2
5.
4. .
fce/iG
p/ »s
5.
5.
4.
3.
3.
3.
Z.
3.
4.
5.
3.
3.
3.
3.
4.
4.
4.
5.
4.
2Vio
4. .

2Vio
4. .
4. .
4. .

2Vio
4.
5.
5.
3-/2
31/2
31/2
4.
41/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3.

b) Ausländische.
Böhm . Nord stf. !. ö . Jt
do . do . stf. i. G . »
do . Wst’o. stfr .i.S. ö .fl.
do . do . » i. S. »
do . do . » in G . Jt
do . do . von 1895 Kr.

Donau -Dampf .82stf.G . Jt
do . do . 86 » i.G . *

Elisabetlib . stpfl . i. G . »
do . stfr . in Gold *

Fr . Jos .-B. in Silb . ö . fl.
Ftinfkirch .-Baresstf .S. »
Gal . K. L. 13. 90 stf . i.S. »
Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
Ksch . O . 89 stf . i. S. ö . fl.

do . v. 89 » i. G . Jt
do . v. 91 » i. G. »

Leinb .CzrnJ . stpfl .S.ö .fl.
do . do . stfr . i. S. »

Mähr . Grb . von 95 Kr.
do . Schics . Centr . »

Öst . Lokb . stf . i. G. Jt
do . do . stfr . i. G . »
do . Nvvb. sf. i. G . v. 74 »
do . do . conv . v. 74 »
do . do . v. 1903Lit.C. *
do . Lit . A. stf . i. S. ö. fl.
do . Nwb . conv .L.A. Kr.
do . do . V. 1903L. A. »
do . do . L.B. stfr .S.ö.fl.
do . do . conv . L.B. Kr.
do . do . v.1903L.B. »
do . Süd (lomb.)sf. i.G. Jt

do . do . Fr.
do . E. v. 1871 i. G . »
do . Stsb . 73/74sf.i.G . Jt
do . Br . R. 72sf . i. G.Thl.
do . Stsb . v.83 stf . i.G. Jt
do .I.-VIII .Eni.stf.G . Fr.
do . IX. Ein. stf. i. G . »
do . v. 1885 stf . i . G. »
do . (Eg . N .) stf. i. G . *
do . v. 1895 stf. i. G. _ JtPilsen -Pricsen sf. i.S. ö.fl.

Prag -Dux . stf . i. O. Jt
do . v. 1896 stfr . i. G . »

R. Öd . Eb. stf. i. G . »
do . v. 91 stf. i. G. »
do . v. 97 stf . i. G . »

Reichenb .-Pard .sf.S. ö.fl.
Rudolfb . stf . i. S. »

do . Salzkg . stf. i . G . Jt
Ung .-Gal . stf . i. S. ö . fl.
Vorarlberg stf. i. S. »

98.

97 .60
ICO,30

06 .80

97 .30

103 .20
89 .50
80 .10

103 .50
38 .60
86 .60

103 .50
88 .

103 .90
92.
63.

106 .40

97 .80
86 .50
82 .50

81 .00
76 .60
93 .20
77 .60
77 .80

71 .20

97,70
98.

109.

ltal .stg . E.B. S. A-E. Le
do . Mittelm . stf . i.G. »

Livorno Lit . C, Du . D/2»
Saidin .Sec. stf . g . Iu . II *
Sicilian . v. 89 stf . i. O . »

do . v. 91 » i. G. »
Süd .-Itai . S. A.-H. *
Toscanische Central »
Westsizilian . v. 79 Er.

do . v. 1880 Le
Gotthard bahn Er.
Jura -Bern-Luzern gar . »
Jura -Simplon v. 98 gar . »
Schweiz -Centr . v. 1880»
hvau g .-Dombr . stf. g . Ji
Kursk .-Kiew .stfr .gar . *
do . Chark . 89 » » *

Mosk .-Jar .-A. 97 stf . g . »
do . Wind . Rb .v. 97 *
do . do . v. 98 stfr . »
do . Wor . v. 95 stf. g . »

Gr . Russ . E.-B.-G. stf. »

69 .45

71 .50
101 .40
101 .50

112 .60
101 .90
101 .20

95 .50

97.
102 .20

71.
72 .50

76 .3 O

Zf. In °/o
4. . Russ . Sdo . v. 97 stf. g . Jt 72 .50
4. . do . Südwest stfr . g . » 72 .50
4. . Ryäsan -Uralsk stf. g . » 71 .50
4. . do . do . v. 97 stfr . » 72 . 20
4. . Wladikawkas stfr . g . »
4. . do . v. 1898uk. 09» —
5. . Anatolische i. G. Ji 101 .50
41/2 Port . E .-B . v . 891 . Rg . »
3. . Salonik -Monastir » 64.
4. . Türk . Bagd .-B. S. I »
5. . Tehuantepec rckz .1914»

ffandbr . u . Schuldverschr,
V. Hypotheken - Banken.

Zf. In % .
V/2 Allg . R.-A., Stuttg . M 96.
4. . Bay.V.-B.M.,S.16U.17» 100.
31/2 33 .10
4. . do . B.-C . V. Nürnb .» IOO.
4. . do . do . 8.21 tik .1910» 100.
3-/2 do . do . Ser . 16 u. 19 »
4. . do . H .-B. S.6uk .l912» 100 .60
31/2 do. do . Ser . 1 u. 15 » 93.
4. . do . Hyp .- u .W .-Blc. » 100.
4. . do . do . (unverl .) » 100 .10
31/2 93 .10
31/2 do . do . (unverl .)» 93 .20
4. . do .Bd.-C.-A.,Wzbg .»

. 4. . do . do . 8. 9 u. 10 »
4. . do . do . S. 11,12,14»
31/2 do . do . Ser . 1,3 -6 »
3>/2 do . do . » 2 »
4. . Berl . Hypb .abg . 80% » 97 .76
31/2 do . » 80% »
4. . D. Gr .-Cr . Gotha 8.6 » 98 .30
4. . do . Ser . 7 » 98 .30
4. . do . » 9 u . 9a » 08 .40
4. . do . S.10,10a uk .1913» 99 .40
4. . do . » 12,12a » 1914» 99 .40
4. . do . » 13 unk . 1915 » 99 .80
31/2 do . Ser . 3 u. 4 * 100.
3-/2 S4.
4. . D. Hyp .-B. Berl . S.IO» 98 .30
3'/2 do . do . do . » 99 .50
4. i Eis. B. u. C.-C. v. 86 * IOO.
31/2 do . Com .-Obi . v. 88 » 97.
4. . Fr . Hyp .-B. Ser . 14 » 99 .30
4. . do . do . S.20uk .l915 > 100.
4. . do . do . S. 16 u. 17 » 91 .70
4. . do . do . Ser . 18 » 93 .20
Zl/2 do . do . Ser . 12,13 » 92 .80
31/2 do . do . Ser . 19 » 93 .20
31/2 do . C.-Ob .S.luk .l910» 94.
4. do . Hyp .-Cr .-V. » 98 .80
4. . do . do . S. 31 u. 34 * SS.
4. do . do . Ser . 40u .41» 99,30
4. . do . do . S.43uk.l913» 99 .50
4. do . do . Ser . 46 » 99 .30
4. do . do . S.47uk.l915» 99 .80
33/4 do . do . S.44uk.l913* 96 .80
31/2 do . do . S. 28—30 » 93 .80
31/2 do . do . » 45 » 93 .80
4. Hambg . H . S. 141-340» 98,70
4. do .S.341-400uk.1910» SS.
4. do . S. 401-470 » 1913» 90 .20
31/2 do . Ser . 1-190 » 92.
3»/2 do . » 301-310 » 92.
31/2 do .S.3U -330ulc.l913» 93.
4. do . uk . 1916 » IOO.
4. Hein . Hyp .-B. Ser . 2 - 99.
4. do . do . Ser . 6u . 7 » 69.
4. do . do . S.8uk .!911» 99 .25
4. do . do . 8.9 » 1914 » 99 .60
31/2 do . do . kb . ab 05» 93 .20
3-/2 do . unkb . b . 1907» 93 .20
31/2 do . Ser . 10 » 93 .80
4. M. B.-C.-Hyp .(Gr .)2» 98 .70
4. do . Ser . 3 » 99.
4. do . » 4 » 04.
31/2 do . unk . b . 1906 » 93 .20
4. jPfalz . Hyp .-Bank » lOO.
31/2I do . do . * 93 .20

4. . Pr .B.-Cr .-Act.-B.S.17» 98 .70
fl. . do . » 21 » 09 .10
31/2 do . S. 3, 7, 8, 9 » 92 .20
4. . Pr . C .-B.-C.-ö . v. 90 - 98 .70
«. . do . v . 99 uk . b. 09 » 98 .70
fl. . do . v. Ol uk . b .1910 » 98 .80
4. . do . * 06 » » 1916» 98 .80
31/2 do . von 1886 » 92 .20
Zi/r do . » 1896 » 92 .10
4. . do . Comm. v. 1901 » lOO 50
3-/2 do . do . » 1906 » 91.
4. . Pr . Hyp .-A.-B. 80"/o » 98 .40
3-/2 do . auf 80% abg . » Öl.
4. . do . v. 04 uk . b .1913 » 99 .25
4. . Pr . Pfdbr .-B. Ser .18 » 93 .70
4. . do . » 22 » 99 .25
fl. . do . » 25 » SS.
4. . do . > 27 » 69 .76
3V4 do . , 23 » 96.
33/4 do . » 26 » 96.
3'/2 do. » 17 » 96 .50
31/2 do . » 24 » 93 .30
Z»/2 do . Com . » 3 » »3 .50
Z-/2 do . Kleinb .S. 1 » 93 .30
4. . Rhein . H .-B. kb .ab02 » 98 .50
4. . do . uk . b . 1907 » 03 .50
i.  . do . » » 1912 » 93 75
S'/a do . » 92 .20
S'/2 do . » » 1914 » 92 .75
4. . Rh .-Westf .B.-C.S.3,5 » 98 .20
4.. do . Ser . 7 u . 7a » 98 .30
6. . do . » 8 u. 8a » 98 .50
i.  . do . » 10 » 99 .90
Z>/2 do . » 2 u. 4 » 92.
3*/2 do . * 6 uk.b .03» 93 .20
4. . Südd .B.-C.31/32,34,43. 93 .10
Z'/2 do . bis inkl . 8. 52 » 83 .10
4. . W . B.-C. H .,CölnS . 3 » 100.
3»/2 do . do . S. 4 » 99 .36
4. . Wiii tt . H .-B.Ein.b .92 » 93 .60
3>/2 do . do . » 93 .60

Staatlich od . provinzial -garant.
Hess .Ld .-H.-B. S.12-13

uk . 1913/6do . S.14-I5uk .l£i4 »
do.
do.
do.
do.
do.
do.

Ser . 1—5
» 6—8 verl . »
»9-11 uk .1915»

Com. Ser . 5-6 »
do . » 7-8»
do . » 1 ii. 2 »

do . Ser .3verl .kdb . »
do . 8 . 4 vl. uk . 1915»

Nass . L.-B. L. Qu . R»
do . Lit.
do.
do.
do.
do.
do.

F, G,H,K,L»
M, N, P »
S
T »
O »

100 .10
100,40

03 .50
93 .50
93 .60

100 .10
93 .50
93 .50
93 .50
93 .50

05.
95.
95.
95 .10
96 .60
SO.

Zf.
4* .
3-/2*
6. .
5* .
4* .
4* .
3* .
5* .
6* .
6* .
5* .
4*.

Anserik. Eisenb.-Bonda»
Centr . Pacif . IRef . M. | 93 .60

do.
Chic .Mil vv.St.P .,P .D.

do . do . do.

Nortii .Pac . Prior Lien
do . do . Gen . Lien

San Fr . u . Nrtli .P. I M.
South . Pac . S. B. I M.

do . do . I. Mtge.
WesternN .-Y.u .Pens.

do . Gen .M.-B.u .C.
do Income -Bonsd

102 .50
108 .40

09 .80

89 .40
89 .50
89 .60

27 .50

Diverse Obligationen.
In

4. . Armat . tt. Masch ., H . A 64.
4. . Aschaffb .Buntp . Hyp . »
4. . Bank für industr . U. * SS.
4. . do . f. Orient . Eisenb . »
4. . Brauerei Binding H . » SS-
4. . do . Frkf . Essigh . »
4. . do . Nicolay Han . »
4. . do . Mainzo Br. *
4-/2 do . Rhein .. Alteb . * 102
4-/2 do . do .Maio / r .103 * 101 .70
41/2 do . Storch oeyer * 103 .60
4. . do , Werger » 97 .20
4. . do . Oertge V/./ ras * 95 .50
4. . Schröder -Sandiort -H . » 99 .80
5. . BriixerKohlenbgb . H . * 101 .90
4. . Buderus Eisenwerk * 98.
4. . Cementw . Heidelbg . • 99 .60
4>/2 Ch . B A.- u . Sodaf . • 102 .10
41/2 Blei- u. Silb .-H. t Brb . » 102 .50
4-/2 Fabr . Griesheim El. » 103 .20
4>/2 Farbwerke Höchst » 101 .80
4-/2 Chein . Ind . Mannh . »
4. . do . Kalle & Co . H . *
4. , Concord . Bergb ., H . » 00 .70
5. . Dortmunder Union »
4. . Esb .-B. Frankf a . M. » 99.
3'/2 do . do . » 96.
4-/2 Eisenb .-Renten -Bk. » 101 .10
4. . do . do . » 99.
41/2 El . Accumulat ., Boese » 94.
4-/2 do . Allg . Ges, , S. 4 »
4. . do . Serie I-IV » 97 .60
5. . El. Dtscli . Uelerseeg . »
4-/2 G . f. elektr . U . Berlin »
41/2 do . Frankf . a . M. »
2-/2 do . Helios »
21/4 do . do . » 66 .80
2. . do . do . rckz . 102 » 67.
41/2 El.WerlcHomb .v.d .H . » 102 .50
41/2 do . Ges . Lahmeyer » IOO.
4. . do . do . do . » 100 .2S
41/2 do . Lichtu . Kr .Berlin » 100 .50
4»/2 do . Lief.-Ges ., Berl . » 103 .50
41/2 do . Schuckert » 95 .90
4. . do . do . » 95.
4-/2 do . Betr . A.-G. Sieni . » 101.
4. . do . Telegr . D.Atlant . » 97 .80
4. . do . Cont . Nürnberg »
4-/2 do . Werke Berlin »
4. . do . do . do . »
4-/2 Emaillir . Anuvveiler » 100.
4-/2 do . u . Stanzw . Ullr . » 101.
4. . Frankfurter Hof Hypt . » 99 .70
4-/2 Gelsenkirch .Gussstahl » 100 .50
4. . HarpenerBergb .-Hypt .»
4-/2 Gew .Rossleb .liickz .102» 101 .25
4-/2 Hotel Nassau , Wiesb . » 102 .80
4-/2 Mannh . Lagerh .-Ges . » 100.
4. . Oelfabr . Verein Dtsch . » 100 .80
4-/2 Seilindust . Wolff Hyp . » 102 .60
4-/2 Ver . Speier .Ziegelwk . » 101 .80
4-/2 do . do . do . » 99 .80
4-/2 Zellst .Waldliof Mannh .» 102.

Zf. Verzinst . Lose In o/a.
4. . Badische Prämien Thlr. 154 .70
5. . Belg.Cr .-Com . v. 68 Fr.
5. . Donau -Rettulierunf : ö . fl. 124 . 69
31/2 Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr.
31/2 do . do . II . »
3. . Hamburger von 1866 »
3. . Holl . Koni. v . 1871 h .fl. 102 .8
$1/2 Köln -Mindener Thlr. 131 .2C
31/2 Lübecker von 1863 »
?-/2 Lütticher von 1853 Fr,
3. . Madrider , abgest . » 63 .50
4. . Meining . Pr .-Pfdbr .Thlr. 129 .60
I. . Oesterreich , v. 1860 ö . fl. 150 .80
■}. . Oldenburger Thlr. 122 .50
5. . Russ . v. 1864a. Kr . Rbi. 336-
5.. do . v. 1866a. Kr . »
21/2 Stublweissb .-R.-Gr . ö fl. —

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in Mk,

Ansb .-Ounzenh fi. 7
Augsburger fi. 7 155 .50
Braunschweiger Thlr . 20 116 .20
Finländisch. Thlr . 10
Mailänder Le 45 20.

do. * 10
Meininger S. fl. 7
Neuchätel Fr . 10
Oesterr . v. 1864 ö . fl. 100 377 .

do . Cr . v. 58 ö . fl. 100 377 .80
Pappenheim Graft .s. fl. 7
Salm-Reiff.G . ö. fl. 40 CM. 135 .60
.Türkische Fr . 400 135 .20
Ung . Staatsl. ö . fl. IOO 329.

— Veneftianer Le 30 —

Geidsorten . Brief. I Oeld.
Engl . Sovereig . p . St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr . 20 St. »

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp . p .St.
Gold al marco p . Ko.
Ganzf . Scheideg . »
Hochh . Silber »

20 .43
16 .28

17.
4 .19

2800
2804
93 .30

20 .39
16 .24
16 .20
16 .90

4 .181/2
215.

2790

91 .30
Ainenkan . Noten
(Doll . 5—1000) n .D. 4 *181/2

Amerikan . Noten
(Doll . 1—2) p . Doll. 4 .18

Belg. Noten p . lOOFr. 81 .20 81 .10
Eng !. Noten p . lLstr. 20 .451/2 20 .44V2
Frz . Noten p . 100 Fr. 81 .40 81 .35
Holl . Noten p . 100 fl. 169 .30 169 30
Itai . Noten p . 100 Le.
Oest .-U . N. p . 100 Kr. 85 .05 34 .90
Russ .Not .Gr .p .lOOR
do . (111.3R.) p .100 R. 81 .30

Schweiz . N . p . 100 Fr. 81 .45 I 81 .35
al n . Zinsen i- Gold.

ReiclisbanU -Diskonto 5>/2»/o Wechsel.

Amsterdam . ^ . . .
Antwerpen Brüssel .
Italien . . . . . .
London .
Madrid.
New -York (3 Tage S.)

Schweiz . Bankplätze .
St. Petersburg * . . .
Triest.
Wien . . . . ..

do . . . . . . .

Kurze Sicht
. . fl. 100 160 .35
. . Fr . 100 81 .05
. Lire 100 81 .27V2
. . Lstr . 1 20 .46
. . Ps . 100
. . D. 100
. . Fr . 100 81 .35
. . Fr . 100 81 .30
. S -R. 100
. . Kr . 100
. . Kr . 100 84 .75
. Kr . in. S. —

In Mark.
2V2—3

20 .43

Monate.
50/0
50/0
50 /a
4 0/0
5 o/u

— 31/20/0
— 41/20/a
— 80/0

— 4V*%



Ecke Wilhelmstrasse . Gr. Burgstrasse 3/7.
Telephon 3883.

Einziger deutacher Korsett - Salon mit eigenem Atelier in PA ISIS , 35 Eue Lafayette.

Prämiiert mit goldenenn. silbernen MedaillenLieferant der be¬
rühmtest .Bühnen-

Künstlerinnen.

Lieferant
hoher und höchster

Herrschaften.

unter Garantie

für elegant. Sitz

gen;m wie in

Telephon 1927 . Gegründet 1858,

Herzogi. Hase. Hofvergolder, >8 . Tannnsstr . 18 . g
Kunsthandlung , kuustgewerbl. Werkstiitte . —Lager in losen und gerahmt,

Kunstblättern.

!RtneSitn=Hotel N° Dewräsdhier Keiler
an der Elieinstrasse , vis -a>Yis der Hauptpost.

Haltestelle der Eiektr. Bahn nach allen Sichtungen.
Hotel und Restaurant ersten Ranges.

Ausschank von Münchener, Pilsener u. hiesigen Bieren. — Nur gute Weine, auch im Lias.
= Grosse schattige Terrassen . — Vorzügl . Küche . =

W . Wüst . Besitzer.

4?o »ef Fiel . Ryetirstratze V7 , Part . , i Ws -rtiiotm am (söao.ni.
rmvflrklt sich «um Nnfcrtiqeu MustUchcr KSWe und ganzer Gebtffe. | Interessant. beliebt. Reiseziel. Burgruine,
Plombinen schadhafter Zähne, sowies-Inner -loseK Zahnziehen mit LachgaK. !3 Müsse, Berge. Wälder. Gymnasium.

Reparaturen schnell. Sprichst, ö- ö, Sonntags V—12 Uhr. ! Zll. Führer gr.d.d.Fremdenverein. § 77

Morgen-Ausgabe, 1. Matt . Nr. 275♦

Grosser

All » « - « »
nur kurze Zeit.

Die von mir übernommenen Waren , die ich nicht
weiterführen will, beabsichtige ich so schnell wie
möglich vollständig zu räumen. Dieselben werden des¬
halb ohne Rücksicht auf die früheren Preise zu jedem
nur annehmbaren Angebot

vollständig ansverkanft.
Es befinden sich darunter erstklassige Fabrikate

und versäume daher Niemand die Gelegenheit, sich
für wenig Geld gute Stiefel anzuschaffen.

Man beachte, bitte, die 5 grossen Schaufenster
Lauggasse 33 , Ecke Goldgasse.

Schuhhaus Union,
Fött &
Inh. Kicliai 'd Zeller.

Män ve” „Concordia“.
Heute Sonntag, nachmittags ab 3Vs Uhr:

Sommerfell
auf dem Wartturm.

Hierzu ladet höflichst ein
P 349

Per Vorstand.

Gegründet 1873. Eigene Werkstätten . reisxhou 3197.

11 ui
Permanente Ausstellung kompletter
Wohnungseinrichtungen in 14 Schau¬
fenstern und Musterzimmem in den
oberen Etagen .- Fahrstuhl . - Grösste
Auslage am Platze und Umgegend

. in dieser Branche . FiEr— =

ii
i

T nie -fiCs  TV sum  Fassonhalten
_ des Schuhwerks,

für Herren und Damen.

Paar

mk. iss.
Ileusfatlf 's Schuhwarenhaus,

Wiesbaden , JLanggasse  S.

B Schmitt , Wiesbaden,
Friedrickstrasse 34,

Durchgang nach dem Luisenplatz. 697
Alle Arten EiolS '^ r
«»n «I Keiseiirtihel,

Garantie für bestes Material
und Verarbeitung.Unerreicht billige Preise.

Koffer- u. Lederw.-Fabrikation
AäQllPOlllSSattleru.Tasohner

14 Balm liofstrasse 14.
Extra -Anfertigung.

Reparaturen srut und nilUo-

iäilsies, “EisM*aitosmesra,
Striegel— fbofograpMe-Hahmen.

Anfertigung von Gemälde-Rahmen.
Steiivergoloen und Menovieren alter Gegenstände

gut und billigst
Mir. Reicliard , vorm. JE. Alsfosneli«

«stte 8. Sonntag , 16 . Juni 1907. Wiesbadener Tagblatt»

PariserAtelier

Bedienung nur
durch

erste
Korsett-

Sseziallstiien.
Sfarguerlte

zeichnet sich durch 'wunderbare Formen-
Schönheit, rein anatomischen Schnitt

und bequemes Sitzen aus.
Diese Form halte ich stets per Stück
Mark 6.—, 8 . 12.—

und eleganter am,Lager.

Pariser Gürtel
per Stück Mk. 1 . 35 , Mk. - — und

Spezialität:
Korsetts

für starke Damen,
■welche Leib u. Hüften
vollständig verschwind,
und die Figur jugend¬
lich schlank erscheinen

lassen.

Sans geue
dient der Trägerin zur Erhaltung einer
eleganten Figur u. zur Wiedererlangung

graziöser schmiegsamer Formen.
Diese Form halte ich stets per Stück
Mark 7 .50 , 10.— , 13.50

und eleganter am Lager.

Frack -Korsett
per Stück Mk. 2 . 95 , Mk. 3 .5 « ,

Hk. 4 .50 , Mk. J .5M und eleganter.eleganter.

Ausgleichung hoher Schultern und Hüften in höchster Vollendung.
== Meform -Abtellun &r« =

Spezialität: Louisenträger, bester und vollkommenster Kock - und ISüstenträger , prämiiert
auf verschiedenen Ausstellungen von Mk. 8 .5 » an.

Reparaturen und BAorsettwäsclte , auch von mir nicht gekaufter Korsetts , sofort und billigst.

Täglich Einsang von Kenlieiten.



Nr. 9*5.
Morgen-Ausgabe.

2. Blatt. Uitsba- ener Tsgblstt.
Sonntag,

16. Juni 1907.
55 . Jahrgang.

Infolge vorgerückter Saison, sowie um mein Lager in Damen - Konfektion gänzlich zu räumen,
verkaufe ich den grössten Teil desselben zu

Smhettspreiseti,
welche aa fStlllsrhciÄ alles bisher Gebotene übertrefifen.

bedeutender
Posten

Wasehblusen
350Mirreg . Wert bis zu .

SCJ'IC I enthaltend : Wasch- und wollene Blusen, Waschkleider,
Kostüme, Unterröcke , Morgenröcke, Matinees, Staub-
Mäntel . . p. Stck.

Serie II enthaltend: Schwarze und farbige Jackenu. Paletots,
Tafletboleros, Kostüme, Kostümröcke, garnierte Kleider,
Jackenkleider , Seidene Blusen, Morgenröcke, Matinees p. Stck.

SCITC III enthaltend: Elegante Batist-u.Leinen-Kleider,Musselin-
u. garnierte Wollkleider, schicke Kostümröcke, seidene
Blusen . p. Stck.

SeiTe n enthaltend : Moderne Reise- und Gesellschaftskleider,
feine engl, gemusterte und Tuch - Paletots , seidene
Blusen . p. Stck.

SerieV enthaltend: Seidene Kleider, seidene Paletots, elegant
garnierte Kleider, Tuchbolero - Kostüme, Abend- und
Theater - Mäntel . p. Stck.

ItL5

10

A

30

W

K.

M.

M.

W.

»»«Mailte
Serie L‘ KattiiHe, Ilaumwolimusselloe. per Meter R8 Pf.
Serie fl : Zelirs , Musseline, Levantinc , weisse Batiste .per Meter 28  Pf.

Serie IIII Wollmnsseliiie, Zefirs, Satins, weisse und bedr. Batiste. . . . . per Meter 48 pf.
Serie IV: Organdys, weisse und gemusterte Mulle und Batiste, Wollmusseline .per Meter ©8 Pf.

K151
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Arbeitsmarkt des Wiesbadener Tagbiatis.
Lokale Anzeigen im „Arbeitsmarkt" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg ., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen -pfg. die Zeile.

1WMiI Hi

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

auftzenommen. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Mritriiche Personen.

Nach Norddeutschland
zu zwei Kindern von ü u. 7 Jahren
Französin gesucht, w. etwas deutsch
spricht. Mcld . mit Gchaltsanspr . u.
H. D. 68 postlagernd Münster a. St.

Tüchtige Verkäuferin,
nicht unter 25 Jahren , sucht Bäckerei
Fendt , Moritzstraße 13. Solche,
welche schon in Bäckerei tätig waren,
werden bevorzugt ._ _ _ _ __ _

Tücht. Zuarbeiterin u. e. Äehrm.»r ... . .
sofort gesucht Moritzstraße 44/ 2._

Rock- und Tailleiiarbciterinncn
auf dauern d vcrl . Tann usstraße 36.

Zuarbciterin
sofort gesucht Langgasse 19, 3._
Für sof. ob. 1. Juli Lehrmädchen

m. g. Schuld, ges. H. Schellcnbergsche
Buch- u. P aprerhdl ., Oranie nstr . 1.

Braves Lehrmädchen,
welches Lust zum Klcidermachen hat,
gesucht  Philivvsberastraße 15, P . r.
Lehrmädchen für Damenschneiderei

werd en ge sucht Bü lowstraße 13._
I . Mädchen f. leichte Prägeärbeit

gegen sofortige Vergütung gesucht.
.Papeterie L. M ach,_ Webergasse 15.

Köchin.
Zum 1. oder 15. Juli wird eine
tüchtige fleißige , gut empfohlene
Köchin für die bürgerliche Küche ge¬
sucht. _ Muß gut kochen können und
das Einmachen der Früchte verstehen.
Im Hause wird gewaschen und ge¬
plättet . Lohn 30 Mk. Zu melden
nachm, v. 2—4 Uhr Bei v. Brchmann,
Darnbachta l 31._

Kochlehrfräulcin
gesucht Schwal bacherstraße 35^

Herr sucht Wirtschaftorill,
welche eigene Möbel hat . Off . unter
F . 532 an den Taabl .-Vcrlan
Aelt. alleinstch. Arbeiter s. Stütze,

spät. Heirat nicht ausgeschlossen. Adr.
im Ta gbl.-Verlag ._ _ Mm

Tüchtiges Dienstmädchen
ftnb et Stelle Albrechtstraße_15, Part.

Tüchtiges Mädchen f. kl. Haush.
gesucht Arnd tstraße 6, Parterre links.

Mädchen für dauernde Stellung
gesucht Platterstraße 82. _

Gesucht zum 1. Juli,
cv. früher , Allcinmädchen, das kochen
kann, Schlich terstraße l7 , 3._

Ein tüchtiges Mädchen,
das auch kochenk., wird sof, gef., hoh.
Lohn, Bäckerei  Bismarckring 31.

Ordentliches Mädchen
gesu cht F anlbrunnens tra ße 3, 1.
Eins , rciül . Mädch. f. j. Hausarb.

auf gleich oder später gesucht Wellritz¬
straße 8, Bäckerei. _

Braves fleißiges Mädchen
gesucht Querfcldstraße 7, Hoch part , l.

Braves Hausmädchen
sofort ge sucht Weberaasse 38._ _

. Anständiges Mädchen,
das bürgerlich kochen kann u. Haus¬
arbeit versteht, gesucht Stcingasfe 11,
8. Stock. Vorzustcll. bis 4_ Uhr nachm.

Tücht. Mädchen in kl. Haushalt
gesucht Or anicnstraße ^50, 8 rechts.

Mädchen gesucht.
Grcthers Wernstube, Neugasse 24._
Per sof. tüchtiges braves Mädchen

gesucht Bis marckring 9, 2 links ._
Braves fleißiges Mädchen

z. sof. Ein tr . aes. Bie brichcrstr. l>.
Junges Mädchen

gesucht Blücherstraße 13, Laden.

Wribtichr Personen.

Für eine chemische Fabrik
wird zum sofortigen Eintritt eine in
Stenographie und Handhabung der
Schreibmaschine durchaus gewandte
junge Dame gesucht.

Ausführliche Angebote mit GehaltS-
ansprücheu und Zeugnisabschriften cr-
bcten ii. A.  an denT agbl.-Verlag.

Kür mein Damen - Konfcrtions-
geschäft ein

junges Fränlem
als augcfteudeBerlättfcriu gesucht.
__ G . Slug « st, Wilhelmslr aßc 38.
Kmifcltim, SIS

Rheinstr., sucht noch gute Taillen -,
Kock- und Zuarderterinnc » . 7796

Tüchtige Näherinnen für
Wäsche-Ausstattungen gesucht.

Nassauischc Leinen-Industrie.
I . M . Baum»

ModeÄ.
Tüchtige 2 . Sirbeitcriunc « , sowie

Lehrmädchen für Putz gesucht.
Ll» Scheivcl » Wilhelmslr. 43.

Mädchen find . st. pr . St . b. g. Beh.
u . g. Lahn. Frau Andreas , Stellen-
Vermit tlcrin , Sedans traße i

Gesucht zum 15. Juni
ein tüchtiges Mädchen für alle Haus-
arbeiten Fri edrichstraße 4, 1._

Gesucht
ein sauberes fleißiges Mädchen, gut.
Lohn, Luise nstraße 37. _

Allcinmädchen
zum 1. Juli in kleinen Haushalt ge¬
sucht  Walluferstraße 6, P . l. 7809

Tüchtiges junges Mädchen
für den Haushalt für gleich oder sp.
gesucht Scharn horststraßc 40, Part.

Gesucht
zum 1. Juli ein sauberes Haus¬
mädchen. Vorstellung Samstag,
Montag und Mittwoch nachmittag
von 6 Uhr ab bei Dr . Hecker,
Garte nstraße 4._

Tüchtiges " Allcinmädchen,
w, koch, k., zum 1. Juli von 2 ält.
Leuten gest Zimmermannstr . 8, 1 r .

Ein sauberes Hausmädchen
gesucht Adol fsallee 11, Part.

Suche sofort
ein zuverl . tücht. Hausmädchen , w.
alle Hausarbeit versteht, nahen und
bügeln kann und Liebe zu Kindern
hat . Bos song, Kirchgasse 42a._

Solides Mädchen,
w. gut bürg , kocht u . die Hausarb.
verst., z. 1. Juli gesucht. Z. m. zw.
8 u . 10 u. 1 u. 3 Ouerfeldstr . 5, 1;
sonst  Langgasse 24, Hutgeschäft.,

Ein braves Dienstmädchen
gleich oder 1. Juli gesucht Hirsch¬
gra ben 18a, im Laden . _ _

Junges Mädchen in kl. Haushalt
gesucht Theodorenstraße 2.

Ein braves Dienstmädchen
gesucht Bahnhofstraße 12.

sticht. Allcinmädchen s. kl. Hausb.
sofort  g esucht Rüdcsheimerst r . 3, P.

Ordentl . Mädchen ans gleich
oder spät , ges. Kleiststraße 1, Hp. I.

Ein Dienstmädchen g. hohen Lohn
gesucht Nerüstraße 23, Hth. 1. Et.

Anständiges Mädchen
mit guten Zeugnissen sucht Frau
Singer , Emserstraße 61, Villa Jrnia.
Vor zustellen von 2—8 Uhr nachmitt.

Ein junges einfaches Mädchen
für Haus - u . Küchennrbeit gesucht
nach der Sommerfrische „Villa
Taunusblick ", Station Chausseehaus
b. Wiesbaden . Näheres daselbst oder
Luis enst raße 12, 2. Zjelephon_ 3455.

Suche zum sofortigen Eintritt
ein älteres Mädchen ob.  unabh . Frau
zur Pflege einer älteren leidenden
Frau . Dass . m. auch etw. Hausarb.
mit übern . N. Faulbrunnenstr . 5, P.

Perfekte Büglerin
gesu cht Nettelbeckst raße 18. Part.

Hemden- u. Lragcn -Büglerin
sofort gesu cht Sch eue tj_ Göbenstr. 3.

Tüchtige Büglerin
f. sof.  d . Beschäft. Emserstr . 69, Gih.

Eine angehende Büglerin
und ein Lehrmädchen gesucht. Dass,
kann eventuell hier schlafen u. essen.
L. Dauer,  Atzelberg ._ _

Eine Stärkwäschc -Büglerin
gesucht Nerostraße 23, _HtP 1. Et ._

Ein perfektes Bügelmädchen
gesucht Rau enthale rstraße 18, Sout.

Eine Waschfrau , w. schon i» Wäsch.
war,  gesucht Nerostraße 23, Hth. 1. Et.

Gesucht eine Waschfrau
Herrngartenstraße 10, 1 St ._

Eine Waschfrau jeden Dienstag
in der Woche gesucht Castellstra ße 9.

Tüchtiges Bademädchen
gesucht  Hotel Rose.

Eine tüchtige Frau
für nachm. 3 Stunden ins Badhaus
zum Pude n gesucht Wil helmstr . 46.

Freie Wohnung
gegen Aufw. bei einz. H. f. alleinst,
zuv. Ehep. oder Frau . Näheres im
Tagbl .-Verlag . Mp

Kinderloses evang. Ehepaar
wird bei freier Wohnung zur Rein¬
haltung des Hauses zum 1. Oktober
gesucht. Meldungen bei Frl . Jacobs,
Stiftstraße _9, _JL

Junges Mädchen
tagsüber für Hausarbeit gesucht
Wellritzstraße 24, Kuhn, Schuhg esch.

Ges."für Juli junges Mädchen
tagsüb . zur Beaufsicht. eines Kindes.
Dotzh eime rstraße  38 , 1, vormittags.

Aeltere Frau tägl . für 2 "Stunden
zum Ausfahren eines Kindes gesucht
Roonstraße 20, 1. Etage I.

Aeltere Frau oder Mädchen,
das etwas kochen k., für den ganzen
Tag  gesucht Hermannstratze 16, P .

Sauberes Monatsmädchen
für den ganzen Tag ges. Monatl.
L. 30  Mk . Pension Taunusstr . 57, 3 r.

Sauberes MonatSmädchen
ob.  unabhäng . jg. Frau v. 8—3 Uhr
tagsüber g. guten Lohn z. 17. Juni
gesu cht Hellmu ndstraßc 18, 2. Etag e.

Anst. brav . Monatsmädch . V. sof.
gesucht Do tzhcimerstra ße 62, 1 rechts.

MonatSmädchen
gesucht Karlstraße l8,  2 St.

Reinliche Monatsfrau
oder Mädchen, das in best. Hause
gedient hat , für 2 bis 3 Stunden
Hausarbeit vormittags auf 1. Juli
von einzelnem Herrn gesucht.
Offerten unter C. 581 an den
Tagbl .-Verlag.

Unabhäng . MonatSmädchen.
von V-2— 3 Uhr und einen Tag in d.
Woche zum Putzen gesucht Emser-
straße 32 a, 2 St.

Tüchtige Monatsfrau gesucht,
die jede Hausarbeit versteht. Vorzu-
stcll en_von 5—6 Uhr Aorkstra ße 6, 2.

Änständ. nett . Mädch. einige Std.
pro T ag gesucht Bismarckri ng 9, 2 I.

Ehrliche ordentliche Frau
zum Putzen und Waschen gesucht
Kapellenstraße 57 . _ _ _ _ __ __ _

Weckfran
gesucht Kirchgasse 42a..

Unabhängige Frau
z. Milchfahrcn m. Handkarren ges.
R. Faust , Schwalbacherstraße 23.

Perfekte Zigaretten -Arbeiterinnen
finden dauernde Beschäftigung bei
I . Wittenberg , Bahnhofstratze 20.

Männliche Personen.

Jüngerer Bautechniker
per 1. Juli gesucht. Offerten unter
F . 521 an den Tag bl.-Verla g.

Zweiter Buchhalter u . Korrefp.
mit guten Zeugnissen ges. Schriftliche
Offert , mit Gehaltsansprüch . einzur.
Keiles , Zigaretten -Fabrik._

Junger Mann,
in der Hotel-Buchführung gewandt,
wird für täglich 1—2  Stunden ges.
Näheres im Tagbl .-Verlag ._ Mn

Steinhauer gesucht.
Wiesb . Zementw .-Fabrik v. Ph . Ost
& Cie., Mainzerstraße 47.

Gesucht drei tüchtige Tüncher
und ein Taglöhner . Karl Stein,
Sonnenberg ._

Hiesiges größeres Maßgeschäft
sucht auf sofort einen tücht. Arbeiter
zum Lcistenherrichtcn , Vorrichten u.
Schaftcnmacheu . Dcrs . muß gelernter
Schuhmacher u . mit allen cinschl. Ar¬
beiten durchaus vertraut sein. Off.
unter P . 527  an den Tag bl.-Ver lag.

Rockärbeitcr,
perfekter tüchtiger , gesucht von PH.
Fuhr , Bad  Schwalb ach._

Tücht. Schneider
für Kleinst. ges. Jahnstratze 12.

30 Aushilfskellner
fiir sofort gesucht. Georg Schmitz,
Stellenvermrttl er, Webcrg asse 15.

Tapezierer -Lehrling
gesucht EleonorcNstratze 7, 2 rechts.

Hausburschc -Gesuch.
Suche bis 19. d. Mts . erneu wrllrgen
jungen und anständ . Sausburschen
nicht unter 18 Jahren . Konditorer u.
Cafö Moritzstraße 66, Part erre.

Flotter Hausburschc
für Haus -u. Gartenarbeit ges. Sana¬
torium Siegfried , Bierstadter Höhe.

Sauberer fleißiger HauSbursche
gl. ges.  Bäck. A. Mäher . Mo rrtzstr. 22.

Sauberer Hausbursche,
welcher Rad fahren kann, gesucht
Metzgerga sse 23.

Hausburscho gesucht.
Blum er,_ Adelheidstraße 76. _

"Ein junger Hausbursche
sof. gesucht Saal gaste 38, Giese._

Junger Hanshursche gesucht.
P . Ii Fl ieaen . Metzaeraasse 87.

Junger Hausbursche
gesurbt Helcnenstraße 25, Part.

Hausbursche, 14 bis 18 Jahre alt,
der auch Rad fährt , gesucht. Backe
u. Esklonh, Tannusstraße _ 5._

Junger Ausläufer
sofort gesucht Rheinstr . 56, Part.

Laufjungen , ^
sucht Hirschapotheke, Marktstraße 27.

Ehrl . Junge zum Brötchcntragen
aeiucht Saalgasse  14 ._ _

Tüchtiger Rollkutscher
u. St allbursche gesucht Werderstr . 1.

Solid , stadtkünd. Fuhrmann
gesucht S eda nstraße 3. __

Ein Fuhrknecht gesucht
Schi ersteinerstraße links , b.  gü rten.

Taglöhner werden eingestellt.
Clos u. Co., Betonbaugeslhäft , Dotz-
heimerstraße 115._

Aelterer Taglöhner,
welcher ein Pferd besorgen nruß und
etwas Gartenarbeit verst., außer Kost
gesucht Dotzheimer straße 57, 1.

Taglöhner für Feldarbeit
gesucht Dotzheimerstraße 113. 7820

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Weibliche Pers onen.

Engländerin
mit vorzüglichen Zeugnissen und den
besten Referenzen sucht Stelle als
Erzieherin , Gesellschafterin od. Reisc-
begl. C. L. C., So nnenb crge rstr . 37.

Tüchtige Verkäuferin
sucht sofort Stellung in der Butter-
branche. Wcstendstr. 18, Hinterh . 2.

Modes.
Angehende 1. Arbeiterin s. z. 1. o.

15. August Stellung . Off . erb. unt.
H. 529 an den Tagbl .-Verlag .

Geb. Dame , ev., 49 I .,
s. z. Herbst in feinerem Hause (Wies¬
baden od. Umg.j St . als Hausdame
bei alleinsteh. alt . Herrn . Vvrz. Res.
Off , u. S . 518  an den Tagbl .-Verla g.

Gebildetes Fräulein , Waise,
hübsche Erscheinung , tücht. im Haus,
sucht Stellung als Hausdame , Gesell¬
schafterin u. Pflege bei ält . Herrn od.
Dame . Gefl . Offerten unter M . 528
an den Tagbl .-Verlag.

Gcbil . Fräulein , Norddeutsche,
in all . Zw. d. Hausst ., sow. im Koch.,
Wcißnähen u. Handarb . perf ., w. St.
als Stütze in gutem Hause. Näh. bei
Hubert , Hallgarterstraßc 7,  2 ._ _

Dame aus guter Familie
sucht Stellung als Stütze u. Gescllfch.
z. Dame od. kinderl . Ehepaar , spricht
franz ., im Haush . u . Handarb . erf.
Off . O. L. 77 postl. Bismarckring.

Gesucht
eine bessere Haushälterin in feines
Herrschaftshaus nach außerhalb, ferner
Zimmer- und Kücheiihaushälterinnen
in Hotels, Fräulein zur Stütz e in
Hotels. Pensionen und Privatb . ; eine
gute Köchin und Hausmädchen nach
England , eine gro"e Anz. Köchinnen
in Hotels, Rcsiaurnnts, Pensionen und
Herrschastsbäuser45—100 Mk., Kaffce-
köchinnen, Beiköchinnen, kalte Mamsells,
Kochlchrfrl., Kiuderpstegerimien. Kinder¬
fräulein, erste und zweite Stubenmädch.,
Ziinmermädch. in Hotels u. Pensionen,
Büfcttirl ., Scrvierfrl ., Hausmädch. in
Hotels n. Privath ., gr. Anz. Alleinmädck.,
L5—30 Mk. , hm  enalische Nurse
zu Kurfrcmdcn, eine Verkäuferin in
Konditorei, Herdmädchen, Küchcnmädch.,
Waschmädch. in Hotel (höchst. Gehalt).

Iuterriationalrs
Zcutral-Plnciernugs -Bureittt

PnUrobenflcttt,
Erft. Burcarr am Plaste für särnil.
Hotel - und Hcrrschaslspersoual.

LairggaFc 24 , l . Tel . 2555.
Frau Lina LÄaslraverrstei « ,

Stellenvermittlcrin.

Cinfackres besseres Mädckie» ,
das bürgerlich kocht und neb.nbei die
Küche versorgt, zum l . Juli gesucht.
Offerten erb." an Frau LirUlcirpach,
Billa 3!upp, Bad Ems.

Suche Kinversrl . , Köchiunen,
Allein-, b. Haus -, 5potelz.-, Land - u.
best. Kindermädch, Fr . Anna Müller,
Stellenvermittlerin , Webcrgasse 48, 1.

Schwitzt Bureau»
Suche für sofort Zimmcrhnushälterin,

Stutze , Köchinnen. Kaffeeköchinnen,
Jungfer , Büfettfräiil ., Zimmermädchen,
Haus- u. Küchenmädcheu in gr. Anzahl.

Georg Schinih , Stellcnvcrinittler,
Webergasse 18.

Ein MädcheNg
das selbstständig gut koche« kan«
und Hausarbeit übernimmt, per 1. Juli
oder früher gesucht. Frau Karl Herz,
Riainz, Kaiserstrnße 64, 1, zur Zeit
Gouscnhein «, Schloß -Hotel . F45

Ueber fünfzig
tüchtige Mädchen jeder Brauche
sofort gesucht. Zentral - Bureau Frau
Liua L'gattravensteiu , L-tcllcn-Bcr-
mit tlcrin, Lauggassc 24. Tel. 2555.

Zuverlässiges älteres
Mädchen,

im Schneidern beruft , zu 3 Mädchen
von 13, 10 ii. 5 Jahren für HerrschastS-
hauS in Wültzeiur a . Ruhr gesucht.
Eintr . nach ilebereinkunit. Lohn nach
Leistungen, 30 Mark u. steigend. Aus-
fiihrl. Ost. m. Photogr ., Lohranspr.,
Zen an., Alter, Religion .c. n.
an H . Baeveckers Buchhandlung,
Mülheim a/Ruhr. P195

PslegeriNKen
sucht die Landes-Hcil- n. Pflege-Anstalt
Kichbcrs , Station Hattenheim im
Rhcingau, für sofort und später. Un-
geiibte werden auch angenommen.
Anfangsaehalt bei freier Station 300Btk.,
rasch steigend bis 450 Mk., freie Dicnst-
klcidung. Rack 6-jähriger Dienstzeit
300 Mk. Dienstprämie, nach 12-jähriger
400 Mk. Meldungen mit Lebenslauf,
Altersangabc und Abschriften der Zeug-
nisse an  die Direktion. F 80

Arbntermucn
finden dauernd lohnende Beschäftigung.
Wiesbadener Stauiol - u « Mctall-

kapsel - Fabrik M. Flach,
Aarstraße 3.

Männtiche Prrsonr ».
Stellenvermittlung , F74

kostenfrei für Prinzivalc u. Mitglieder
durch den Verband Deutscher Haud-

iungSgebilsen zu Leipzig.
Stellengesucheu. Angebote stets in großer
Anzahl.' - Geschäftsstelle: Frankfurt
a.M . , Gr.Eschcnh.-Str . 6. Fernipr.1515.

Fabrik der Wisenbranche
sucht p. sofort absolut zuverlässigen

2 . Bucisthalter,
der im Expedieren und Uebertragcn der
Bücher sicher und schnell ist. situr Be¬
werber mit ln Zeugnissen finden Berück¬
sichtigung. Off. m. Gebaitsansprüchen
unt. 'ilE 'n «» an die Tagbl .-Haupt-Ag.,Wilbclmsjraüc 6. 7322

Fräulein
mit guter Schulbildung , im Kochet
und Nähen erfahren , sucht Stclk
bei Kindern , zu einzelner Dam»
oder als Stütze . Offerten nak
Oranienstraße 53._ j

Junges gebildetes Mädchen,
m. g. Zeugn ., etw. engl, sprech., x
alle Hausarbeit verst., sucht dauern!
Stelle bei ält . Ehepaar zum 1. Juli
cv. auch später . Näh. bei A. Schmidt
Dotzheime rstraße 115, Hth. _ _

Köchin sucht Stelle ~ '
z. 1, Juli oo. später

das Fräulein aus guter Familie»
gut nähen u. bügeln kann , isucht

f. sost Stell , in best. Hause zu Kind.
Angebote u. F . P . 4111 an Rudolf
Moste, P forzheim. _ F 126

Tücht. zuverl . ältere Frau
sucht Beschäst. in besserem Hanse.
Drudenstr aße 4, 3. Hofmann ._

Zuverlässige Frau " "
sucht für nachm, eine Dame od. ein
Kind auszufahren oder sonst eine Be-
schäftigung. Näh. Dorkstraße 4, 8 1
T. Mädchen s. W.- u. Putzüeschäft7

Walramstraße 2b, Stb . 1. _
Tücht. Mädchen sucht Beschäft.

in Wäscherei. Walramst raß e 4, g x.
Frau s. Wasch- u. PntzhcschäsnHerma nnstraße 22, Part.
Allcinsteh. Frau sucht Beschäft ?^

(P . u. Wasch.). Secroben str. 16, P . 4.
Eine Frau " s. nachm. Beschäftig

(Wasch, u. Putz.). Saalgasse 16.
Wasch mädchen hat noch Tage frei.

Schwalbacherstraße 17, Hinterh . 3.
Tücht. zuverl . Frau

sucht Nachtwache zu übernehmen.
Drudenstraße 4, 3, Hofurann.

Miunrtichr Prrsoue n»
Bauführer (Architekt),

sclbständ. u. gewissenhaft, s. Beschäft,
Off , u. L. 523  an den_Tagbl .-Verlag.

Angcheuder j. Kommis,
bew. in sämtl . Kontorarb ., m. schön.
Handschr., gut im Verkaufen und
Dekorieren , sucht z. b. Eintr . Stell
Off , u. H.' d32 an den Tagbl .-Neel'

Junger Mann '
mit guter Handschrift sucht Stellungals Schreiber auf Bureau . Offert
u. Z . 531 an den Tagbl .-Verlaa.

Junger verheirat . Mann sucht '
nachm. Stell , als Schreiber oder s
Beschäft. gl. welcher Art . Offert n
N. 532 an den Tagb l. -Verlag.

Junger Mann
sucht Vertrauensposten , Kaution kam.
gestellt werden. Off . unter S . zog
an den Tagbl.-Ve rlag . _

Junger Maschinist ‘ '
sucht per sofort Stellung . Derselbe
ist auch mit elektrischer Kraft - und
Lichtanlage gut vertraut . Offerten
unter F . 531 an den Ta gbl.-Verl,^

Herr in mittleren Jahren,
ohne Anhang , durchaus solid, sucht
Stellung bei einz. Herrn od. Dame
zur Reisebcgleitung , auch f. kürzere
Zeit . Perf . engl, sprech. Off . unter
A. B. 100  po stl. Berlrnerjpof.

Junger Mann , gelernter Kellner ^ "
große Figur , der drei Hauptspr ^chen
mächtig, mit Zeugnissen aus nur
ersten Häusern , sucht Stelle auf
Hotelburcau gegen teilw . Veraütuna
Off , u. W. 5W  an den Tagbl .-Bc-nsng

Gärtnergehilfe , 24 Jahre altO"̂
sucht für sofort dauernde Stellung für
Privat oder bei Herrschaft . 'Nab
im Ta gbl.-Verlag ,_ ' jj,‘

Tüchtiger Krankenpfleger
sucht Stellung , g. auch mit auf Reis
Sehr gute Zeugnisse. Off . I . Seelj
bach, Hellmundstraße 4, Hth._Dart,

Erfahrener Kutscher," ~— '
deutsch u. englisch sprechend, m.  best
Empfehlungen v. Auslande , wüns >-gj
Stellung in herrsch, Hause hier IS,
answ. Philipp Rink, Bleidenstadt '
wwwi « sa « MKKf

Suche sofort
©tetltelliift gJuÄS h," b
außerhalb, Zimmerkellner für erüZ
.Haus, Küchenchef 120 bis 250 C
Aide 60- 150 Mk„ flotte Rcst.,ur, „ ,st
kellner mit u. ohne Sprachst,
kellur« für 1. Häuser (hohes Gehalti
Bahnvortier für großes Passantenl
Haus. 1. « . 2. .tzatcldienrr . Dien ' »
für Pensionen und Herrschaftshanser'
Kupier- u. Silbcrputzer, Mchenburscken'
Bursche für Büfett. 1 Jcn-

Internationales

HenttaHHatiEtuiijs-ßutcnu
Wilöridkößki«,

Langaasse 24 . Telephon 2555.
Frau Lina Wallravenstein»

Stcllcnvcrmittlerin.

Maschinenarbeiter
für Holzbearbeitungsmaschinen acüi » »
W . «iail Wwc ., Biebrich.

Lehrling gesucht.
Karl Rieöner, Glassckileiferei

EltviUcrstraße 12. '

HauSvnrsche ges. NeKarrr̂ Ol
FricdrichSyof , Friedrichftr .,be 35*
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Ueivliche Personen.
Empfehle nette Stütze»

id. ' / « Jabr kochen gel. hat , geht auch
mit -ur Reise , k. alle Hausarb ., perf.
ia . Köchin- nettes Alleinmdch., d. fein
lochr. Allein -, Hotelz,-, Serd .-, Haus -,
Lcnne- u . Küchenin. Fr . Anna Müller,
Stellenvermittlerin , Wcbergasse 49, 1.

Fräulein
aus guter deutscher Familie , 24 Jahre
alt , perfekt im Schneidern, sucht Stelle
bei einzelner Dame oder Familie mit
Kind nach Eniland oder Amerika.
Werte Qsse,ten unter M. LUL an den
Tagbl .-Verlag.

Thüringer Personal , Hans - und
bessere Slrlcinrnävckien , Kinverfri . ,
cmpf. z. 15. 6. u. 1. 7. Chr . Brand.
Gotha i. Th., St .-Vermittlerin. § 195

Geb . Dame , K5SSU
Off. unter ff' . Iü>. bauptpostlasernd.

Männliche Personen.
Zwei Masiettsen , 27 u. 85 I . alt.

seit 3 Jahren im vor Zim 'ucrmamtschcn
Sanatorium in Chemnitz tät g, daher in
allen Arten Badern u. ionstigcn Waffer-
anwendungen se'bständig. in ungeknu-
diqten Stellungen, möchten sich verändern
und wünsch' » Engagement in fsinem
Badehotcl oder Sanatorium Wiesbadens.
Off. u. A . £ 04 an den Tagbl.-Verlag.

Wegen Aufgabe des ^ Fuhrwerks
suchen wir für unseren sehr zuverlaff.

Kirtschee , .
Stcllnntz in yntcin «Hau.se. Er ist über
7 Jahre bei ^ uns gewesen u . können
wir ihn in sed. Beziehung empfehlen.
Offerten erbitten unter O. 60 ÜS an
D. Frenz , Mainz . (Nr . 6o09) § 45

Junges geb . F-räir ' ei»
fuckit zu August oder Sept . in f. Hause
Stelle alS Stütze ver Knusfrau bei
Familienanschluß. Gest Offerten unter

hauptpostlaq. Breme » , r 195

GemMer © aiilumrin,
Ende Dreißiger, ein selbständiges Arbeiten
gewöhnt, Organisationstal ,nt , lermte
Auffassungsgabe, flotter Korrcspanoent,
Fachmann der Weinbranche, erfahren im
Hotel- u.Wirtschaftswesen, sucht dauernde
Stellung in feinem christlichen Hause.
Gütige Llngebote unter « . S « « an
den Tagbl.-Verlag.

Lokale Anzeigen hu „Wohnung?- Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zelle. — Wohnungs- Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind l..i A,.,gab. zah.üa.

1 Zimmer.

Adlerstraste 49, 1, Zim. u. Küche z. v.
Adlersrratze bch, 1, Z. u. K. w, Juli.
Sriidtsträtzo 8, P , r ., Frtsp .-Z. in. K,
Bisrnarckring 38 ILim . u. Küche a

Jul : zu_ vcrm._ Nah. 2>rto. 1956
SHIbüräüc 10 Ms.-W,. 1 K,̂ z. d,
HLtnundsträße 31, Bdh. 1 L, eine

'"djor.e Wohnung int Hth., 1. St .,
i Fi,7i. u. Küche, u . eine heizb.
Man, ' , auf 1. Juli zu verm. 1949

Karlsiraste 18 1 Zim., Maas ., Küche,
.Keller üis I^ Juli an ruhige Leute.

Lauggässe 1V, 2,  Mans .-Wohn. mit
1 event . 2. Zim . per,1 - Juli z. v.

Lorivstraffe 33, P „ Mans .-W-, 1 Z.
u. K- an ruh igê Leutc^ zu^verm.

Oi-attieirstraffe 11 18 -, K . s-^ 1.840
Rieblstraste l , 1. $ ._u.  K .. Mans .-W^
Riehlstraße 8 1 Zim. u._K. zu_verm.
.Nos nur . 5, 1_r .,_1-Z.-W._m. Z,_ 1482
Wellrisstratze 19 1 3 -_ u. Küche. 1473
Htnenrina 3, Hth., 1 Zim. u. Küche,

im Abfchl., z. v. N. Bdh. P . r . 1891

2 Zimmer.
Adeiaeidstraste 8V, H. 3, 2-Z.-W. an kl.

Fam.. MonatsMmSS ML,N .. B. P,
Udlerstratze47 2Z .. Küche  u . Ke lle r.
Bleichstraste 14 8-Zimmerwohnüng a.

1. Juli zu vermieten . _ 2024
Clar -nthalerstr ^ 3, l^ ö.,3L .'-Wl
Fr,e richslr. 14 2 Z „ K., Zubeh. 1778
Eirabenstrahe 9 W. v. 2 kl. Zim ., K.

u. K. zu v. Näh. 1 ©t.J . _ 7863
Herderstraste 16 sch. Frtsp .-W., 2 Z.,
^ z n. a. w L.. 1. 7. M P ._r . 1972
Kirchgafse 24) Seitenbau , kl. Front-

sp-vwohnung , 2 Zimmer u. Küche,
zu 'verm . Näh . im Nähmafch.-Lad.

Lötbringerstraffe 4 2-Z.-Wohnungcn
o Balkons ) für 400 Mk. p. 1. Juli

-u vermieten . Näheres daselbst
u^ Nettelbeckstraße_10, L^art . 1878

Lötkiringerstraste 8, Bdh., schöne 2-
Z-m.-Wohnung per 1. Okt. z. Perm.

Norisstraße 9. B. 1 r ., 2 MTÄutze,a . ruh . Leu te 1. Julr z. vrn.
"o' rinsir .asie 48 2 K ._z,L .LtZB ..P.

Äeüaaffe 22 2-Zim.-W. auf 1. Ju li.
Uielilstraße 4 2 Z. u. K., Maiist -W.
Römerberg 16 2 Z., K. u. Kell. z. vm

chachtstraste 30 frdl . Dachwohnung,
2 Z ., Küche, Keller. 1. Juli zu vm.

Scharnhorststräste '22T2̂ .."Küchc , auf
gleich od.__später^zu chermicten._

Tchwalbachersträße 43, Hth, 2, zwei
Zimmer und Küche. Nah. Laden.

Walrainstraxc . 2S .JB.■2 Z., K., K.
Neliritzstraße 19, 2 Z., K. u. K. 1474
Zielenring ' 3, Hth., 2 Zim. u. Küche.

u Abfchl., z.,v . N. Bdh. P . r . 1889
2" Zimmer n. Küche, Dachwohnung,

mit Vasabschlutz , sof. zu verm.
Näh. Ellenbogengassc 15, 1. 2022

Z7Aimmer-Wohn., Hth.,' Neubau , zu
verm. Näh. Hochstätte 2, Laden.

3 Zimmer.
Alürechti'traste 23, H. 1, 3-Zim .-Wohn.

m. Küche u. Mans . sos.__Näh . das.
Tövr-eimerstratze 88, Mtb ., schöne grl

8-Zim.-Wohn. mit Balkon ; Hth.,
A-Zim.-Wobn. ab 1. Mai zu verm.
7:äh . Vdh ._ 1 St . links ., , _ , 1812

Sfioheimcrftr . 93 3-Z.-W., Ju li. 1495
Ellenbogengasse 9 schöne Wohn., 8 Z.

u. Küche, per 1. Juli zu v._ 1839
Geisücrgstraffe 6. 2.  Et ., 3 Zim., Küche

•• Zubehör sofort ob. später . An»
zu sehen 10—11 od.„ 1^ 4,Uhr . 1813

Gustav-Adolfstraße 4, 2 r ., sch. 3-Z.»
SS ohn. u. Zub. Li . Nacht, sof. z. v.

Lcllinnildüraste 6 sch. 3-Zim .°Wohn.
nt. Balk.. Vdb. 1, b.,1 . Juli . _1771

Heringartenstraffe 13, 3 St ., schöne
?,-Zim.-Wohn, mit reich!. Zubeh.
los. zu Perm. ; event. kann ein gr.,
im Bart . sep. gelegenes Zim. dazu
cegcbcli_werden._ Näh. Part . J1784

MUgergasse 21, 2, 3 Z.chK. 'u. K. soff
od. 1. Juli . N. Grabenstr . 20,Lad.

MeriWraste 23, Hth. 1 St ., schöne 3»
Zimmer -Wohnung , Küche, Keller,
Auf 1.,Jnli ^ ider Npätcr zu,verm.

Säalgaffc 4/6 , Stb . 2, sch. 3-Zim.-
Wohn. per sof. od. spät, zu verm.
Näh . Vorderh .,1 , St . , _ 1816

Scharnhorststraste 8 8-Z.-W. prw. N.'
Baubur . Blum , Göbcns tr . 18. 1978

Lti .ualbachcrstreßc 47, gegenüber der
Emserttratze , 2. Stock. 3-Zim .-W. a.
; .,Juli zu verm^ Zlläh. 1,St ., 1817

Waterlovstraßc 2—4, Neub., sch. 3-Z.»
Wohn., d. Olenzeit entspr ., sof. z. v.

Zictenring 12, 2. Et ., 1 sch. 8-Z.-W.
mit Bad , Erker . 2 Balk. u. reichl.
Zbh. z. v. Näh. b. LauSverw . 1470

Drei Zimmer u. Küche, 1 St ., für
360 M. 1. Juli . 1 Dachwohn. 18 M.
zu verm. Näh. Dambachtal 2, L.

3 Zimmer n. Küche, Dachwohnting,
mit GlaSabschluß, sofort zu verm.
Näh. Ellenbogengasse 15, 1. 2021

4 Jimurrr.
Bismarckring 38, 3 St ., schöne 4-Z.»

Wohn. mit Zubeh., auf sof. od. sv.
zu vermieten . Näh. Mtb . _ F 461

Blüchcrplat! 4 (freie 2aao )T zwei
4-Zirn .-Wohnung , mit Zub. per
1. Juli , ev. früher . Näh. Blücher-

_platz 5, Hth. A , bei HLrtmamt ._
Dotzheimcrstrasie 172, Bart ., 4 Z.tm

und K. zu verm. Näh, das. 1818
Hellmunbstraste '41, Bdh. 2 St ., ist

eine schöne Wohnung van 4 großen
Zimmern u . Küche billig zu ver¬
mieten . Näh. bei I . Hornung
u. Co., im Laden daselbsll

Oranicnstraste 42 4-Z.'-Wohn„ 1l St ..
_p, _ l . Juli ’su_vsMl^ Näh. Lad. 1821
Öranienstraste 52, 8,' 4-Z.-Wohn. m.

Ball , v. 1.' Okt .,zu , v. N. Lad. 1843
Ullilippsbcrgstritstc 16, 1. Et ., srd!

4-Zimmer -Wohnung , mit Ballon
Badezimmer , Bleichplatz, in ruh
freistehendem Hause, sonnige g-ff
Lage, auf gleich oder später tu
Perm. Näh. das. Bart . links . 1346

Quorstraste 3, Part ., schöne4-Zimmer-
Wohnung , 2.rßt lJo \. z . verm. 2026

Walerlöostraste 1, Ecke Zietenring
im 1 St ., 4 Zimmer , Küche, Bad.
2 Balkons , Mans . u. 2 Kell. 1822

Keistentzürgstrastc 1, 1. 4-Z.-W. vm
1. Juli zu v. Näh , im La den. 18 28

Wörthstraße 1,1 u, 8, 4 Zim ., "neu
hergericht.. a. 1. Okt. 700 u. 600 M.
Näheres 2 St . links.

Schöne 4-Zimitter -Wohnüng in Billa
Nerotal 39 zum 1. Oktober zu ver-
mieten . Anzusehen von 10 bi-
12 Uhr. Näh. 2. Stock. _ 147«

4-Zim .-Woftn., 1. St ., nähe Bahnhof,
für 2 Monate billig abzugcüen.
Näheres im Tagbl .-Verlag . l'-b

5 Zimmer.
Dambachtal 27, 1. Etage , wcgzugsh

herrliche 5-Zimmcr -Wohnung per
_1. Okt. lx_ ?s-_ ?5U verm. Räh. das.

Emsersträste 22, 'Ecke Hellmundstr . 58.
5-Zim .-Wahn„ Part ., per 1. Juli
zu vm. Räü . Êinserstr . 22, P . 1414

Emsersträste 28, 1,̂ 5-Zim .-Wohn. sof.
Friedrichstrnße 50, 2, schöne 5-Zim.-

Wohn, nebst Zubeh. v. sof. od. sv.
zu Perm . Näh., 1. St . r ._ 1824

Kaiser / Friedrich - Ring 47 ist per
Oktober eine 5-Zimmer -Wohm>ng,
8. Et ., sehr bill. zu verm. Dieselbe
ist elegant mit Loggia, Balkon,
allen Bequemlichkeiten und reich¬
lichem Zubehör ausgestattet . Kein
Hinterhaus , Borgartenseite . Näh.
daselbst bet Fr . Lehmann , Part.

_ rechts, vo rmittags ._ _
Wogzugshalüer frbO 5-Zim.-Wohn. zu

verm. Näh. Kirchgafse 19, 2.
<3 Zimmer.

Rheinstraste 74, 2, gr . 6-.Zim.-Wohtt.
^^auf gl. od. I . Okt. zu,v . N. das. P.
Scklichterstrastc 10 ist die 1. Etage,

6 Zimmer , Bad u. Zubehör , per
1. Oktober oder früher zu verm.
Näheres daselbst Parterre . 1913

7  Dimmer.

2abcit zu vermieten
1 Stiege

Blcichstratzê 19 Werkstätte sof.
Olöbenstraße 1, P ., gr . Helle Werkst.̂ s.
Ecke Göbeii- und Scharnhorststraße

großer Eckladcn rn. sch. 2-Z.-W,
m. Wand - u . Deckenplatten, rur
Wurstaufschnitt -, Drogerie - oder
Delikateffen-Geschüft, mit Stallung
u. Lagerraum , letzteres auch für
sich einzeln , zu verm . Näh . Bau-

_ bureau Blum, _ 6iöbenstr . 18. 1880
Grabenstritße 14 Werkstätte per sor.
, Näh. Metzgergasse 15, O_ ,1807

Kirchgafse 24 e. kl. Werkst, z. 1. Juli
, , zu vm. N- im Nähmaschinen-Lad.
MichelSberg 28 gr . u. kleine We rkst.
Morivstraste,43 gr. Lad. zu v._ 1832
Mliritfftraste 43, 2,  Werkst , zu v. 1833
Riehlstratze^ l ^ r . Laden sofort  billig.
Rüderstraste 3 Laden, für j. Gesch.

pass., billig zu chermieten. 1834
Adolfstratze 6

_ 1837
Laden Mainzerstr . skonkurrenzD L.)

z. 1. Okt.  z . v.^N. Herdcr str. 21, 2 l.
Leere Räume,

kür Bureau - oder Lagerzwecke ge¬
eignet, im Hause Langgaffe 25
monatweise zu vermieten . Näheres
Langgaffe 27, im D ruck.-Kontor . *

Mod. Laden mit Wohn., 2 Z. ü. K.,
auf gleich ad. später zu v. Nab.
Walramstr aste 18, 2. Et . r . 14 85

Laden mit Zimmer oder Kontor , mit
Kohlenhof zu vermieten Walram-
straße 27,  1 St . _

F. ernger. Bäckerei per 1. Okt. zu
verm., ev. auch zu verkaufen . Nah.
Baubureau Frankenstraste 3._

Die von der' Molkerei " Hein'zmann
benutzten Räumlichkeiten, Schwal-
bacherstraße 30. mit Vorgarten für
MilLverkauf , sind sof. anderw . zu
Vm. Näh. beim Hausmeister . 1788

In bester Geschäftslage Laden, ev.
mit Wohn., sof. zu vermieten . Off.
li. W 530 an den Tagbl .-Verlag.

Laden mit einem Zimmer , als Filiale
sehr geeignet, in bester GesmäftL-
laae von ' Biebrich gelegen, ist per
1. Juli bill. z. v. Näh. bei Hilariuö
Friedrichs .̂ Biebrich, Kaiscrstr . 4.

1 schöne Lad. in - est. Lage Biebrichs,
worin Herren -Konscktion in. best.
Erfolg betr . wurde , nndcrw . zu vm.
G. Auch. Rathausstraße 15.

Nitlr » und Häuser.
Billa mit 2 Herrschaft!. Wohnungen,

L 4—5 Zim. tt. reichl. Zubehör,
elektr. Licht. Garten usw., der
Neuzeit entspr . einger ., an ruhige
Familien zu vermieten , eignet sich
auch zum Alleinbewohnen. Verl.
Emsersträste, Aarstraße 2. 2040

Blövlierte Zimmrr,
ete.

Mansarde»

Friedrichstraste 4 ist die erste Etage,
mit großem Balkon , 7 großen herr¬
schaftlichen Zimmern , groß. Bade¬
zimmer mit Badeofen , Speise¬
kammer , Lias, elektrischem Licht,
nebst reichlichem Zubehör , passend
für Arzt , da erstes Kurviertel,
auf 1. Oktober, eventuell früher,
zu vermieten . _ __ _ 2037

Kaiser - Friedrich - Ring 31, Äel-Et„
7 Zimmer mit reicht. Zubehör auf
1. Oktober zu vm. Näh. P . 1825

Kaijcr -Fricdricit -!>H»g 54 et. 7-Z.-W.
1 St ., z.^v. N. Gocthestr. 1, 1. 1826

H Zimmer « nd mehr.
vlutenbergstraße 4 (Landhaus ) ist die

1. Etage , 10 Zimmer mit Zentral¬
heizung, Gas , elektrisches Licht,
Garten , sowie Alles der Neuzeit
entspr . etuger ., per 1. Okt. zu vm.,
kann auch geteilt w. Näh. daselbst
b. Hausmeister , v. 10—12 Uhr. 1827
Kädrn und Goschäsr »r -i>,ine.

Dismarck-Ring 33. Laden zu vermiet.
Blüchervlah 4 "̂ gegenüber d. Blücher-

schule) ist ein groß. hell. Lad. nebst
gr. Ladenz. sofort od. spät, zu v.

FriedNüNtruste ou vi’cauuuu m. auu ..-
zimmcr , Ladeneinrichtung f. Ko¬lonialwaren - u. Delikaten'engcsch..
u. reichl. Zubehör ver 1. Okt. 1907
zu verm. Näh. 1. Stock rechts. 1829

Adelbeidstraße 10, 1. elcg. mbl. Wohn-
Salon u. SÄlas zim. zum 1. J uli.

Adölsstraße M . r„ m. Z. s. o.,1 . I.
Albrechtsträße 7,"Ä . 1 l., mö bl. Zim.
Albrcchtstrasie 10, Hth. 1, sch- m. Z.
?l lbr ech ist raste 14, 1) m. Z. m. Schrbt.
Alürech ist rav e,39,̂ P ,,̂ sch. mbl. Z. z. v.
Albrechtitraße 31, 1, Z im.  m . Pens.
Albrechtstrafie 31, 2, sch, möbl) Zim.
Allircchtstraße 36, 1 r., m. Z. mit zwei

Betten zu verm., a 4 Mk. _
All,rcMtraßc 37, gtSTTTf~  Ä. Schlst.
Albrcchtstrasie 46, H. '1 r„ erhält ein

anständiges Fräulein Kost u . Logis
bei kinderlosen Leuten für 50 Mk.

Ariidrstrah « 2. l r .. 1 Balkon-Zim . u.
ein anschlicß. Zimmer , zus. oder
geteilt , an beff. Herrn bill. zu vm.

Bahnbofstraße 12 möbl. Mans . z. v.
Bertramstratze 2. P ., möbl. Z. zu v.
Rertramstratz e■_20/_M. 1 r ., sch. Schl.
Berträmftratzc 22, Part ., möbl. Zim.
BiSmarckrinq 21, P . r ., gr . sch. möbl.

Zim. an soliden Herrn zu verm.
Bismärckring 36, H. 1 l., schön mbl.

Zim . an anst. Arbeiter bill. z. vm.
B!cirhstrastĉ 15-a, 1, mbl. Maus . z. v.
Bleichstrnße 16,' Ist schön möbl. Zim.

mit vorzügl . P̂ension , sofort zu vm.
B!eichstrasteD5,chl,Znbl. Zim . sof. z. v.
Bldichirrnste 31, 2, gut , mbl . Zim. fr.
Bleichstraße 39, ch l. , e.  i . Mann s. L.

11. 2 r .. .in, Zim. zu v.
Blücherstraße 16, Mtb . 1, mbl. Zim.
Bülowstrasie 3 3 einzelne möbl. Z.
_a ._H. s.̂ länger e Ze ich zu vermi et en.
Damb achtal 4, P ., eins. kl. m. Zim.
Dotzchctmerstraüe2, 2, gr . möbl. Zim.
D oicheimer st raße 1<ch,1̂ ,m . Z. u. Ms.
Dötzheimerstraßc 11, 1. Etage , großes

sein möbl. Balkonzimmer sof. z. v.
Dotzheimcrstraßc 11, H. 2.. mbl. Zim.
Dvbheimerstraße 16, 1, sch.  Logis fr.
Dotzheimerstraßc 17, 1, freundlich

möbliertes Zimmer mit u. ohne
Pension zu vermieten ._ 7624

Dovbeiinerstraste 24, 1. 3 m. Z.. 2 B.
Dotzheimerstraßc 49, 2, möbl. Mans.

Dotzheimerstratzech72, H. P . I., mbl . Z.
Dotzheimerstraße 115, Mtb . 1, bet
^Michel ^ crW 2 rl.  Arb . rM .̂ Ztln.
Trudens traße 4,1 _—2 m,,Part .-Zitm
Drudenstraßc 9, 1 I., eleg. mbl. Balk.-

Zim . mit Klavier zu vermieten ._
Eltviller strasie 16. L . B-, mbl . ,Z^ ,sW)r
Erbacherstrahe 8, fT , tit&L Zimmer.
Feldstraßc19 , b. Schwalm , e. A. Schl.
FeldstraßeJ16 , L . 2_Ljjn . Z. mtt_2 B.
Franken s.raste 1, 1 r .,„ich,. mbl. Zim.
Frankenstratz e 8, H. 3, ..sch-̂ Log^ m.̂ K.
Frankens trafie 21, 2 L , schäZ. u^ S.Jb.
F ranken straffe 23, l_l ., fr . mbl. Zim.
Fchankcnstratzestl, 1 r ., Logis m, Kost.
Fricdrichstraße _30,_ 2_e .,_„M n m. Z.
Frsedtzichstraße 46,_ß . Zim. in. , Pens.
Friedrichsträße 47,__grtfp . r ., Schlst,
GerichtSstratzc 1,1 möbst Zim . z. v.
Gneisenaustraffe 10, P . l-, sch, m.  Z.
Gnei senaust ratze 16, V-r .,,e.  m . Z,
Helenenstraßc 30, 1, Ecke Wellritzstr.,
- gr . au t möbll Zim . IN. Er ker zu v.

Hellmundstratze 42, 2, sch, m. Z. bill.
.yellmundstrafie 45, 3 ch, sch, m. Zim.
Hellmundstriiße 54, B„ Zimmcr m. 1

u . 2 Be tten b. z. v-, Woche 11 Mt.
HellMUntfftraße 56, 1 r ., m . ZI an H.
Herderstraße 11, 2 r ., mbl . Wohn- u.

Schlafzimmer mit Balkon zu vm.
Kerdcritratze 177D. l„ mö bl. Zim . z. v.
Herderstraße 19 Salon u. Schlafz . f.
^ Dauerm . a.  v . Hoffma n».

Herderstr aße 21 m. Z.. 25 M., ev. 2 B.
Her manü strirße Ä), 2, sch, m. Z. bill.
Hermänn straßc 21, 8 r ., mbl . Zim . b,
He rrnga rtenstraße 7, H. 1, M.  Z . z. v,
Herrngärtenstr . 14, 1, vorn . r . Lage,

elcg) dauernd u. wo chenw.
Hnchchgräüen10, 2 c. £ . g. Schlst.
Kabnstraßc ' 7, B. P ., stb. Logis frei,

Wockĉ 3.50 Mk.,̂ mit Kaffee . _
Jabnsträßch12 , P ., eins. mbl. Zim . b.
Jahnstrasr e 40, H.. P ., sauberes LogiS,
Käbaftrase 4Ä, H. 2, Z. mit 2,BMen.
Kaifer -Friedrich -Rinn 53, G. B., sch.

möbl. Zimmer mit Kaffee, 17 Mk.
Kapellenstraffs 4, 3, schön möbl. Zim.

mit 2 Betten billig zu vermieten.
Karlstraße 3, 2, frd l. möbl. sep.chZnn.
Kärlstraße 8, 1 r ., ei ns, mbl. Z. z. v.
Karlstraße 10. i , möbl . Zimmer an
_an st, Geschäftsf rünle in zu  verm ._
Karlstraßc 37, 1 r„ elcg. mbl. Zim.

in. s. g.st?^us.ch65,Mk.). Sep . Ging
Karlsträtze 37,' 1' r .. scki. möbl. Mans.

chi. ch,g^. Ko1t, 12 Mk. per Woche.
Karlstraße 37, 2 llcheleg. mbl. Wohn-

u. Schl afz ., sep., auch einz., prcisw.
Kellerstraße ^ möbl? kl. Mans . z. vm,
Kirchgasie, ’i. f.  schön mö bl. Zimm er.
Kirchaasfe Ai . Stzb. 2. s. A7K . ,m Log.
Kistchgaffe 43,̂ 3^r ., möbl.Aiim , z. v.
Kiristnaffe 62, 2, frdl . mbl . Mans . an
choliden^ Hcrrir ^zu vermieten . _ _

Lutscnst ra ße' 16 möbl. Zimmer sofort.
Am Schlvßvlatz, Marktstr . 12, 4, bei

Späth , möbl. Zimmer an  2 Herren,
Maucrgaffe ist möbll ..Ziinmcr zû vm.
MaüritiuS straßo 3. 2 r ., schön m. Z.
Metzgergasie 14, H. 2, b. Fischer, erb.

rl . Arb. sch. Logis, Woche 2.50 Mk.
Mctzgergasse 18 crh. Arb.  Lag.
MichclZberg 22, Stb . 1, nettes möbl.

sep. Zimmer 15. zuchermieten.
Moritzstraße 1, 1. St ., Ecke Rheinstr .,

2 gut möbl. Zimmer  s ofort  z . vm.
Moritzsträhe 10, 1, schon moolicrlc

Zimmer mit gut er Pe nsion. _
Moritzstraßc 15. 1 r „ 2 eleg. möbl.

Zimmer zus. oder allein an bessere
Herren soforstzu verm ieten . _ _

Moril -straßo 21, 4 St ., möbl. Zimmcr
a. Ab. zu vermieten .^ ^

Moritzstrasic 38. 2) sch. stnbl. Zimmer
dauernd od. f. kürzere ^Zeit zu vm

Maritzitro ffe 39, Mtb . 1,  möbl . Zim.
Möritzstraße^ 44, 1 r ., möbl. Mans.
Morivstraße 48. 1. g. m. ,Z., m. 20 M.
Moritrstrüße 54. 3 imihi __
Mübleäffe 13", Mtb . r . 2, sch. mbl. 3.

Schiersteinerstraße 20, B. r ., sch. mbl.
Zim . mit  voller Pcitston ,̂bill. z., v,

Schlichterstratze 3. "P -, Nähe Bahnhof.
1 gr . elcg. möbl. Balk.-Z.im. mit
Bücherschrank u. Sckireibtiich,_

Schnlbera 15, Gth . 1 r ., m- ji - jilL
Schulgaffe 7, 2 l.^ nt,,Z . w. P ^ 45 M.
Schulaaffe 7, 3 I., e. j . Arb . schlafst.
Schwal'bacherstraße 10, 2, nahe Rhein.

st ratz t,ji ut möb lierte Zi mmer zu v,
Sctiwattinchcrstrllße 43, 2, f-J3, chch-Dst.'
SchwalLachMrahe L5 ^ 2,l ..,M ..FV,
Sedanftratze 5̂ Hth-̂ 2^ e.̂ Ärb ^LMiS.
VMstrii ße 7, § . 2 ll,. KoHL .WL --
Seda «stratz cj , M , 3,_ST f,_1—ü Arb.
Sed anstraße 10, H
Stiftstraße 26 möbl. Zim. mit 1 u.

2 Bett en  zu mäß .,Pr ^ wochenweise,
Däunusstraße 5,  G - P . r ., sch.„im^H,
'Tauiiusstr . 51, "2 'CT~m. gr . ,Frtfp .-Z.
Walramstrast e 3. V-, erb._a . .A- Log,
Walrcnn stra ße 5, 1 r. , e. r . Arb. Scĥ .
Wa lramslrnße^6^ 2^ möblAZim. zu v.
Walramstratz O7, 2 l„  mbllZ im-,z .̂v,
Walramstr 12, i, _tn._3 ._c. G^Frl . b,
Walramstraße 1.2, H,,. c. Md ch, Schst,
Walramstraßc 21,_2_r.,_ Log. m Arb,
Walranistraßc ^ 27,_2_ tmöbl.  Zrm,
"Walramstraßc 31, B. 1 !., k. anstand.

Arb. Logis erhalten , 2.50 v- Woche.
Weilstratze 5, 1, möb'lT̂ hcizSMMans.

an ruhiges Mädchen zu vermieten.
Wellritzstraße_21, S . 1. f. s. Ä. b^ Log.
Wellritzstraße 27, 2 I.,. ein möbl. Zrm.
_a n Herrn oder Fräul ein zu Perm.
Wcllritzst"raße_35,_2 _r ., sch. möbl. Z,
Wevritzstraße 39-̂ 2, mbl. Zim ._z. v,
Welkritzstraße_39a,_4. crh. 2^ lrb . Log,
Mestendstraße_ 18. S . 1 r ., möbl. Z.
Mcstendüraße 20. V-, eins, mö bl. Z.
Westcudstrafie 20, 4,_g. mbl. Zini . ^ ,
Westendstraffe 20, "4, gut möbl. Zim.
_ mit 1 od. 2 Betten  billig zu verm.
Wörth straffe 7, 3, a. d. Rheinstr ., gr.

Zimmcr , 1—2 B-, in. od. ohne Ps.
Wörtlistraße 8. 1. nt. Z., m. 1-
Wör thstraffe 13, 2 r„  mobl . Zimmer.
Uörksiratze 13, 1, smM . Zimmer an

Dame zu vermiete n. _ _
Zietenring Ist HstP ^ r .. c. A. K- ». S.
Zimmerm nitnstraße 07"P . r „ mbl. Z.
2 aut möbl. Wohn- u. Schlaszim.

iDart .), a. einz., z. v. Aus Wunsch
Klavier . Drudenstraße 4, Part.

Aus 1. Juli 2—3 elcg. möbl. Zimmer
an Kurfrcmdc aus Wochen, Mon.
od. für dauernd z. verm . Elektr.
Licht. 8 Min . v. Bahnh ., am Kais.-
Fr .-Rg. gcl. N. Wiclandstr . 2, P.

Bei" älleinsteh. Dame ein fr . möbl.
Zimmer für ein j. Frl . zu verm.
Off . u. M. 514 a. d._ Tagbl .-Verl.

Ein ungeniertes möbl. Zimmer sof.
zu vm. Näh. im Tagbl .-Verl . vlg

Rerostraffe 3, 2. Etage , am Kochluch
mö bl. Zimmer sofort zu verm.

Nervstraße 39 mö bl. Zim .̂ W. 3 Mk.
Neiraätsc 16, KI. Kirehgaffc 1. 2 Tr , I,

möbl, ..Zim, __in.it od. ohne Pension.
Nicderwaldstr . Schlz. 7765
Oränienstrahc 2, im l. Stock, schön

möbl. Zimmer mit Pension zu vm.
Öranienstraste,23 , M, 1 r .. c. m.
Öranienstraste 37, G. 1 l ., g. inbl . Z.
Öran ienstraste 58, Mtb . 1 l„  mbl . Z.
Raucnthäle rstraffe 6, Hp-, fein. od.

einfach tnöbl̂ Zimmer bill. zu _vm.
Nielilst rahe 15, Mtb .' l l., sch m.' Z.
Räderst ratze 23, 2_r .,_fr . mbl . Z. z. v.
Römerberg 3,_H, 2,^mbk.̂ A.,_s3_Mk,
Römerbrrg 16 möbl. Z._a . T -_ u. W.
Römcrberg 21,_1 l„ mbl. Z. a. jg. M.
Saalgaffe 4/6 , Stb . 1, möbl. Zim.
ß nfitgaffe 12_möbl._Mans .̂ zu verm .
Scharnhorststratzc 31, B. P . r ., in. 3.

Leone Zimmer unb  Ur n nidenrlr.
Ablerstra ffe 53 ein l . Zi mmer  z u vm.
Bismärckring ^D ein leeres Zimmer

_gu vermieten . Näh. Mittelbau . 1957
Dotz heimcrstr . 11, 1, M. z. MöbeleinfL
Fricdrichstraße 30, 1, 1 gr . l. Z. zu v.
Hartingftraffe 13, P -, 2 kI" Part .-Z.

g. Verricht , v. Hausarb . a. e. s. P,
Kirchgassc 24 1 kl. l . Zimmer zu vm.

Näh, im Nähmasch inenla den. _.
Michelöberg 21, 2, 2 leere Zim . sofort

zu vernr.^ Näb. 7 St . rechtŝ _
MichelSberg 26 ' kl. Mausardc z. vm,
Niederwaldstr . 1, P ., Ms. a. a. P . 7766
Ora »lenstraffc_56 heizbarc M ans.  z . v.
Milippsbergstraffe 17/19, P . rechts,

schönes leeres Zimmcr zu verm.
Riehlstraffe,4,schönc _ Mani . zu_verm.
Riehlstrastch8 schöne gr . Mans . z. vm.
Römcrberg 28' Mäns . mit Kochofcn zu

verm.  Näheres Hth. 1 re chts.
Schwa lbacherst'raffe 5,Dl, eine auch

zwei Dachkam me rn sof. zri _bcnn.
Walramstraße 2 leeres kl. Part .-Z.

mit Kochofen u. Waffer . auch als
J'lrbcitsräum zi.i_bm,. Näh. b. /Link,

Aorkskratze 18, 2 r., sch. gr. I. Z. m. O.
Nrmisen , Ztnllirngru etr.

Scheune zu verm. August Göbcl,
Stuckgeschäft,_ Mainzerstratzc ._

Weinkeller für ca. 60 St ., m. Kontor,
Back- ii. Sckwenkraum , aus 1. Juli,
event. später , zu vermieten . Moritz,
straßc 9, Laden. 1804

Auswiirtise Wohimnge ».

Dotzheim, WicSbädencrstraffe 84, nahe
der Elektrischen, sind im Neubau 2-
u. 3-Zimmer -Wohn. u. 1 Laden,
alles der Neuzeit entsprechend, mit
Zubehör per 1. Oktober zu verm.
Näh. WieSbadcn erstratze 80._

Biebrich n. Flh.. Kaiserstraffe, Herr!.
8- n. L-Zim.-Wohn. prcisw . zu vm.
istüh. Baubureau Louis Blum hier,
Göbenstraße 18. 1518
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Elegante 4-x>immer -Wohnungcn mit

rerchlichem Zub ., der Neuzeit entspr.
ernger ., sind in meinem Neubau
Ecke Nathans - u. Hopfgartenstr ., t>.
1. Juli zu b. Freie Lage, sch. Auss.
N. Friedrichs, Biebrich, Kaiserstr. 4.

Aelt. Dame s. 2 Z. m. K. u. Abschl.
im Nordosten der Stadt . Off . m. Pr .-
Ang. u. H. 531 an d. T ag bl.-Verlag.

, , Beamten -Familie
jmit einem kl. Kind sucht per 1. Okt.
gr. abaeschl. 3-Zim.-Wohn., Gegend
iAdolfshöhc od. Kaiser -Friedr .-Ning,
Part . od. Hochp., mögt, mit Garten,
Wad u. Mans ., Keller. Preisangebote
u . Lage u. O. SSI a. d. Tagbl .-Verl.

Einzelner Herr sucht
2-Zimmer -Wohnung mit Zubehör in
anständigem ruhigem Hause auf
1. Okt., auch im Anschi, an gebildete
Familie . Angebote unter R. H. 407
postlagernd Sch übenbofstrakc ._

Gesucht a.
3-Zim .-Wohn„ Zentrum oer Stadt,
für kl. Wäscherei, von kl. Familie.
Off , u. M. 531 an den Tagbl .-Verl ag.

Morgen-Auögave, 2. Blatt. Nr . 273.

3-Zimmer -Wohnungvon ält . Ehepaar auf 1. Okt. in der
Nähe des Marktes ges. Off . m. Preis
unte r G. 532  an den Tagbl .-Verlag.

,Jg . Mann sucht möbl. Zimmer
mrt Pension , Westend bevorzugt. Off.
m. Preis gng. u. Z. 530 Ta gbl.-Verl.

Gut ttiouL, voll st. ungen . Zimmer
zum zeitweisen Aufenthalt van bess.
Herrn zu mieten gesucht. Gefl . Off.
unter D . 532 an den Tagbl .-Verlag.

Schöne 3- oder 4-Zim .-Wohn.,§art. oder1. St., im Innern dertadt , zu mieten gesucht. Offerten
unter F. 529 an den Tagbl .-Verlag
erbeten ._ _

3—4-Zimmer -Wohnunfl
zu etwa 600 Mk. zum Oktober ges.
I . Mei er, Agentur , Taunusstr . 28.

Städtischer Beamter,
in gehobener Stellung , sucht zum
1. Okt. 1907 Wohnung von 4 Zim.,
2. Kellern u. 2 gr . Mansarden . Wenn
die Wohnung ronveniert , wird Ver¬
trag auf mehrere Jahre abgeschl. Be¬
vorzugt Bismarck- u. Kais.-Fr .-Ring
nebst angrenzenden Straßen . Off.
unter II. 531 bis zum 20. d. M. an
den Tagbl.-Verlag ._ _

Elegant möbliertes Zimmer
von Dame gesucht. Offerten unter
C. 532 an den Tagbl ^ Verlag.

4 Zimmer.

Mbm  SchuiMMstr. 41
4 -Zim . - Wohmmg,
sciubürgerlich und komfortabel
hergerichtet , mit Zubchör, per
4. Oktober d. I . zu verm. 1926

5 Zimmer.

Langqasse 45,
1. Stock, 5 Zimmer, beste Geschäfts¬
lage, für Zahnarzt , Bureau rc.
sehr geeignet, pr. 1. Juli zu vm.
Näh.' Part . 1880

Tauniisstraßc 20 , 2. Stock, 5-Zim.-
Wohnung zum l . April zu vermuten.
Näheres Tauuus -Apolhckc, morgens
S- 11 Uhr._1881

6 Zimmer.

WlMllW , isst rx
. Zimuier nebst reich!. Zubehör, auf 1.
Oktober d. Js . z. vm. Näh, das. 1417

FriLdrichstrasze 4O
(Ecke Kirckgaffc),

1. Etage rechts, elegante 6-Zim .»
Wohnung m. Küche, Bad , Speise¬
kammer , per sofort zu vermieten.
Gas u. clektr. Licht vorhanden. Vor¬
züglich passend für Arzt ober
Vtechtsanwalt rc. Näheres bei 1805

Wilhelm (Jasser & Ca.

MllbM SWIHMMU
16-Zim.-Wohnungen,

feinbürg erlich und komfortabel
lhergerich,tet, mit Zubehör, per
1» Oktober d. I . zu verm. 1925
Lader« und Gesch äftsränme.

FrieSrichsiVKNe 12
2 Parterreräume , zusammen zirka
! 60 qm groß, für Lager , Bureau od.

Werkstütte geeignet, zu vermieten.
Evtl , kann eine 3-Zim .-Wohnung
beigegeben werden . Näheres

_C . Kalkbreu ner.
r  Moritzftratze 11
find die Geschäftsräumlichkeiten(bisher
! Metzgerei) a. 1. Oktober 1907 zu Denn.

Nähe res Rheinstraße 107. 1. _1447
Neubau AlMhachersir. 41
2 schöne Lagerräume
oder rithige Werkstätten , k 24 bis
25 H>-Mtr . groß, zu vermieten. 1924

FnrGroßvctriebe,Engrosgefch . ,
Mabrikante«« rc.

die von mir bish. innegeh. gr. abgcichl.
Geschäftsräume Karlstr. 39, 2-stöck.
Gebäude in. Hel!, gr. Raumen, gr.
Keller, Aufzug.Stallung ., gr. Scbupp.,
Hofranm u. Torsahrt, ' s. 'ab 1./7. er.
m. Vorkaufsrecht ander« , zu verm.
Wiesb. Marmor- u. Baumat .-Jndustr.

US. Ll, 05eta . 1595

S aalqassc 4/0 Laden mit od. oh ne
Wohnung per sofort zu vm. 1884

M heller püMser

geeignet für Bank, Filialen, Kon¬
fektion rc., ist per 1. Juli zu
vermieten. Gest. Anfragen an
Pli . Weil , äSiHjetmitr. 2a. 7779

WtlWlWe.
Die groß., elegant eingerichtet.

Rärrme u . Ateliers einer der
erste«, Photograph . Slnstalten
dahier sind wegen Zurückziehen des
Inhabers vom Geschäfte anderweit,
zu vernricten . Das vorzügliche
Inventar kann übernommen weichen.

Anfragen unter 3J. SS © an den
Tagbl.-Verlag erbeten.

Uille » und Hänser.

I Ullla NürMGe 95. f
mit allem Komfort der Neuzeit, ♦

X 12 Zimmer u. reich!. Zubehör, in ?
% herrl . Lage, 2 Minuten v. Halte- ^

stelle der Tennelbachstr., günstig s>
sofort zu verm. oder zu verkaufen. *■

* Besichtigung von morgens 10 bis ®
abends 6 Uhr. ä,onis Blmiu , X,

% Architekt , Göbenstr . 18. 1481 «.

Gelegenheit.
Sterbcfalls halber ist eine fast neue, sehr

vornehme und mit allem Komfort der
Neuzeit ausgestattetc Villa , enthaltend
12 Zimmer, Wintergarten , großes
Zubehör, prachlvoll. ' Garten, weil
nicht Kurlage , äußerst preiswert
zu vermieten, evtl, zu verk. Herrliche
gesunde Lage in Waldesnähe. Beste
Bahnverbindung. Zu erfragen im
Tagbl.-Verlag. 1774l ’v

Eine Herrschaft!. Villa,
Ncrotallage,2. Etage, je 5 Zim.
m. reich!. Zubeh., p. sof. ganz od.
get. z. verm. 4»tt«
Adolfstraßc 3. 7691

Möblierte Wohnungen.
KapeNenstraße 3, Part . , elegant

n,öbl . Wohnung , 5 Zimmer,
Küche rc. , zu vermieten.

Möblierte Ziurmrr, Mansarden
etc.

©IcB- mälil. Mm.
Kurlage bis zum 30 . d. M . frei
Danrbachtal  12 , Grth . Hochp.

Landhaus in Garten , nahe Wald
und Kochbrunncn , auch schöne
Sominerfrische . schön möblierte
Zimmer zu vnr. Idstcinerstr . 21.

iMManwaiiimaimapwB
Zwei elegant möblierte Zstmner

mit großem Balkon, 1. Etage, ge¬
sunde, ruhige Lage, in Villa mit
Garten , zu verm. Kapellenstr. 40,1.

ismmaBmmmmimE Bwsm mnS
Webergasse 53 srdl . , gut möbl . Z«

bill . zu verm . Näh . G . Mocka.
Elcg . möbl . Wohn » u. Schlasz . b.
_ geb. allernst. D. Wörthstr . 7,  2.
Möbliert od. unmöbliert

k. best. Herr b. rr«h. Kam . im
Südviertel 2 schöne große Zim.
m. Bad u . Balkon f . dauernd
erh. Näh . i. Tagbl .-Verl . Ak

Leere Zimmer und Mansarden etr.

t _d schöne Zimmer(un-“ möbliert ) sofort zu
vermieterr. Gr. Burgstraße 7, 1.
(Dicht a. d. Wilhelmstraße ).

TaNNttsstraße27 , 2,
sind 2 unmöbl . Zimmer nebst 1 od.
2 Mansarden oder eine Mansarden-
Wohn. von 8 Räumen sof. billig ab¬
zugeben. Näheres daselbst._ _

Leere Zimmer
ä 30—70 Mk. mtl., in Villa b. Kurhaus,
sof. zu verm. Adr. im Tagbl .-Verl. Ao

Sgmmrrsrilchc
Esch im Suimms.

1' Stunde von Bahnstation Idstein,
herrliche Lage, dicht am Walde.

Volle Pension 3 Mk . F123
Der Knrvereiu.

Befferer Handwerker
sucht möbl. Zim . dauernd . Off . mit
Preis ang. u. L. 532 a. d. Tagbl. -Verl.

Eins . möbl. uugcn . Zimmer
von Herrn gesucht zu stundenweiser
Benutzung . Offerten unter S . 532
an den Tagbl .-Verlag.

Möbl . Ziminer,
mögl. mit voller Pension , auf einige'
Wochen von einem Herrn gesucht.
Ausfübrl . Offerten mit Preisangabe
unter W. 531 an de«« Tagbl .-Verlag.

Ein ungen . möbl. Ziinmer
auf Tagsmicte gesucht. Offerten u.
T . 532 an den Tagbl .-Verlag.

Nur in gebildeter Familie
sucht Lehrerin dauernd 2 leere Zim .,
Bedienuirg und Mittagstisch . Off.
unter A. B. 20 hauptpostlagernd.

5 Min'
Herrngartcustraste 17, 2,

ink v. Hauptbahnhof , ,f. D,iinen.
Mieter u . Pass, schön. Heim m . od.
ohne Pens , bei geb. Dame . 7576

Schön möbl. Zirnmer frei,
a. f. Dauermieter , m. od. ohne Pens.
Moritzstraße 21, 1, Beethoven-Pens.

Befferer Herr
findet sehr angenehmes Heim bei gc-
bild. Damen . N. i. Tagbl .-Verl . Pg

Für auStvärtigen Schüler
wird nach den Ferien Pension gesucht.
Off . mit Preisangabe unter D . 531
an den Tagbl .-Verlag.

Sommerfrische.
Kurhaus und Hotel -Rcstaitrant

„Maldfriede"
Besitzer: Hubert Schwank

Wehen im Taunus
Luftk««rort r . Ranges.

Herrlich-romantisch gelegen am Wolde,
10 Minuten von der Bahnstation Hahn-
Wehen. 20 Minut . von der Bahnstation

Eiserne Hand, durch den Wald.
Komfonabel eingerichtete Zimmer Bäder
im Hanse. Separate Gcsellschaftstänme.
Terrasse mit gedeckten Hallen. Jagd-
zimmcr. — Pension zu mäßigen Preisen.
_Telephon Ro . 4* _

KomerstWe am Hl|tin.
Bei alleinstehender Dame sind

möblierte Zimmer mit und ohne
Pension an Sommerfrischler billig
abzugeben. Offerten unter I . K.
postlagernd Erbach a. Rh ._

AhMMbed.. Nervöse etc.
finden reiz. Aufenthalt auf der Bltrg,
Burgschwalvach (Taunus). Absolut
staubfreie Höhcnl. Näh. durch Burg-
Restaurateur W . Schnabel . F76

iommp-ltM.
Suche auf 1. Juli d. I . eine Wohnung

von 3 schönen Zimmern mit Küche und
Zubehör in Biebrich sn Sil». , möglichst
zwischen Bahnhof Kurve und Kadetten-
Ichule. Offerten mit Preisangabe unter
A . 8B8 an den Tagbl .-Verl. erbeten.

Wshmrngp
3—4 Zimmer , in der Nähe des Bahn¬
hofs od. Kurparks , am liebsten Part .,
per 1. Juli gesucht. Offerten unter
B. 532 an den Tagbl .-Verlag ._

Gut möblierteWohnung,
3 Zimmer, Küche, Diausarde, für Sept .,
Okt. von 2 älteren Damen gesucht. Off.
unter A. SKvtf  an den Tagbl.-Verlag.

Beamter sucht 3- bis 4-Zimmer-
Wohttnng per 1. Okt. Ost. rrnter
h,.  53 « au de»» TagbU -Verlag.

Kleines Zimmer vom 24. 6. bis
10. 7. sitcht junger Mann . Offerten mit
Breis erbitte u. isst. SnSäns au äEactoe
& « » ., Berlin 8. IV. 19. Fll

Suche per sofort od. 1. Juli F45
2 resp. 3 leere Zimmer,

am liebsten Parterre , in guter Lage. Off.
an Kiaciicn , Kaiserstr. 78, Mainz.

Gesucht
in der Neugasse oder nächster Nähe
ein Laden mit größerem Lager - und
Arbeitsraum . -Offerten unt . B. 531
an den Tagbl .-Verlag.

¥18S;a Crranslpair,
15 u. 17 Em8erstr. Telephon 3613.

FssüBsilien -ä' ension 3. 33,anjjfes.
Elen. Zimmer, gr. harten , Bäder.

Vorzügliche Küche. Jede Diätform.
Emscrstraße 20 , Part., schön möbl.

Zimmer frei, billigst.

UiUrr-Uenfton Kaur
Wiesbaden,

Frankfurterstraße IS.
Ruhige, schöne Lage, beim Kurgartcn.

Ganz neu modern eingerichtet.
Gute Küche. Mäßige Preis «.

Pension Mozart,
Mozartstr . 2. Möbl. Zim. mit u. o.
Pens. Zivile Preise. Unterricht f. j.

In - und Ausländer im Haufe.

Villa Rosengartens
Roscnstr. 10. Vorzügl. Kurlage. Zim. frei.

1 —3 leidende tisid pliege-
hednrftig -e Damen , welche ein
Heim suchen, finden per 1. Juli in
Suter Familie , wo d. Hausfrau jahre¬
lange Rote Kreuzschwester war , —
liebevolle Aufnahme.

Gefl. Off. unter „ Heim “ haupt-
postlagornd.

Meliere Dame ^ ^
ruhcbedürstig . sucht zum 1. Oktober
zu dauerndem Aufenthalt in Wies¬
baden, möglichst nahe dem Kurpark,
Aufnahme in geeigneter Pension.
Erwünscht zwei Zimmer zur Selbst-
möblierung , nicht huch gelegen, volle
Verpflegung bei bürgerlichen An¬
sprüchen. Ausführliche Angebote er¬
beten u . C. W. 1 postlagernd WieS-
bad en Postamt 4._

Wohttungs -Nachweis-
Brireau

Lionk Cie.,
FriebrichsLraße 11.

Telephon 708.
Größte Auswahl von Miet- und

Kaufobjekten jeder Art.

I
Geld-uni»AimnMlenMM des Wiesbadener Tagblatts.
r- ■ . - -- - -- Lokale Anzeigen im „Geld - und Jmmobilien -Markt " kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile , bei Aufgabe zahlbar.

fmamsrnm

Kapitalien -Angebotr.
12— 18,000 Mart per Juli,

40—45,000 Mart per Okt. zu 5%
mir für Selbstr . bereit . Offerten u.
S . 522 an den Tagbl .-Verlag.

30,0!ll>Mark
aus prima Hhpothek per 1. Juli zu
vergeben. Offerten unter P . 528 an
den TagbOVerlag.

KnUrtnIrru-Gslüche.

Gesucht per sofort
3000 Mark von äußerst solventem
Kaufmann gegen . Hohe Zinsen und
Sicherheit . Offerten unter W. 530
an den ■Tagbl .-Verlag.

11,000 Mk. pr . Hypothek
v. sol. Manne p. 1. Okt. gesucht. Off.
unter O . 529 an den Tagbl .-Verlag.

60,000 Mk. auf Prima 1. Hypothek,
Rentenh ., Mitte Stadt , amtl . Taxe
130,000 Mk., sofort gesucht. Offerten
unter O. 528 an den Tagbl .-Verlag.

Imurobilien -Ueulräufe.

20—25,000 Mark | 2 hübsche Villen,
2. Hhpothek zu 01/ 2°/o gesucht . Off . Nähe Dietenmühle , je 55,000 Mk.
unter V. 527 an den Tagbl .-Verlag . ' alieräuß . Off . D. 525 Tagbl .-Verl.

Vertausche meine Billa,
g. Garten , erste Lage, gegen Etagen¬
haus hier , ohne Agent. "Offerten u.
T . 528 an den Tagbl .-Verlag.

Landhaus , 2X3 Zimmer,
2 Küchen, Stall , u. groß. Garten , f.
23,000 M. z. vk. N. Bicrstadtcrhöhe 3.

Ein neu erbautes Haus
mit etwas Stallung , nähe dem
Kellerskovf, am Walde , zu verkaufen.
Off , u. Z. 526 an den  Tagbl .-Verla g.

Vanmstück im Aukamm,
7,> Morgen , zu verkaufen . Offerten
erb. u . Z- 528 an den Tagbl .-Verlag.

(ffutgch. Wirtschaft auf dem Lande
mit Saalbau , Ausflugsort , zu verk.
Anfragen unt . I . R. 1874 hauptpost-lagernd Wiesbaden erbeten.

Immoll ilien -K aukge
Kleine Villa

von Sclbstkäufcr zu kaufen gesucht
Offerten mit Lage und Preisangabe
unter T. 581 an den Tagbl-
Verlag erbeten.  _

Haus ~
zu kaufen gesucht. Ana , d. Rentabl
und der Anzahlung . Offerten unter
S . 527 an den Tagbl .-Verlag.

Kapitalieu -A ugebo te.

Bielfach vorgekommene Mißbräuche geben
uns VerkNllassuiig zu erklären, daß wir mir
direkte Offert&rtcfe, nicht aber wlche vc>n
Vermittlern befördern. Der Verlag.

hyvolhekeygLld,
erststell., b. 60'/,. der Llrchitekteutarc,
auf Wiesvad «od, Bicbrichcr Zinshäuser
zu4' /»°lo  per 1. Okt. z.vcrg, Bäermanm
RUltl , Rhcinstr. 60a (9—12 u. 2- 4i.

Bank-Hyp.-Kapital
pr Oktoberü 4"7s' 60 °/o Tape.
Versicherungs-Kapital

pr. Januar h 4'/» 60 °'o Taxe.
Aulräge sofort anmclden bei

lvk. .Älrer -Ke sr ., Walluferstr. 2.

Mk . 10.000 .—
Mk. 20 .000 .—

auf Hypothek anszulcihen durch
k. uikl̂ vi ^ jkstel , Wcdcrgasse 16,1.

Mk . 12,000 nincrhalb 64"/°.
Wik. 18,000 innerhalb 75°/o

der seldgerichtl. Taxe, 2. Hypoth., zu v.
LI. IIktIc  sen ., Walluferstr. 2. 7812

30,000 Mk. "i’T'fS;
zul. d. Jf. Vrlb » !ulee , Nlaurltiusstr .5.

Kapikalirrr -Gesruiie.

/T  Mk . 8000 2. Hhpothek nach
h  blos za. 45 “/.> erste Landcs-

^ laut , mit Tilgung zu 5 ' °
jy  a . ganz vz. Obj. u Pa. Zinsz . ges.
V . er. Engel , Adolflir. 3. 7784

10,000 Mk.
l . Hhp., 5°/o Zinsen auf Ballgrundstück,
in einen, Jahr fällig, zu zedieren gesucht.
Gcsl. Off. u. 3S. sss a. d. Tagdi.-Vcrl.

Wünsche mit meine «»Obligo
2. Hypothek von
vrima Zinszahlcr

zu zedieren mit 10 "/» vk ach last.
Gefl. Offerten unter V. S2S an den
Tagbl.-Verlag.

20,000 Mk.

Fachmann u. Kaufmann, welche schon
im LeiiL eigener Maschinen sind, suchen
zur Gründung ein 'S Band- u, Spitzen¬
geschäfts ein Kapital von

20 - 30,000 Mk.
per 1. Oktober. Offerten u. an
Annoncenburcau Ituntze , Barmen,
Berlinerstraße 32. r 195

Mk . 100,000
als Hypothek auf mitten in der Stadl
liegendes Wohn - n . Gcschüstsharis
zu 5 “Io für sofort oder später gesucht
Feldger . Tarc Mk. 500,000 , Brand,
täte Mk. 235,000.

Hervorragend sichere Sftslaac!
Näheres d. B.sinlwls - Intel , Weber-
gassc 16, 1. Fcruspr . 2188.

45 - 55,000 Mark
gegen vri,na 2. Hvpothck zn 8°/,
uns ein gntes tsteschüfröbans i„i
Mittclp . der Stadt ges. Ost. nnt
s'. Sir an der» Tagvl .-Berlag.



Nr . 275. Morgen-Ausgabe, 2. Matt. MesdaSrner Tagbl »»4-. Sonntag , 16 . Juni 1907. Seite 13.

Hypotheken-Gefuche.
Wir suchen für Bercinsinitglieder

thekfolgende Hypotheken:
Zur 1. Stelle:

Adelheidstr . 50,000 Mk. per 1. 7. 07,
Biebrich 36— 40,000 per sof., Bieb-
richerstr . 125,000 per sof., Bierstadt
25.000 per sofort , Dambachtal 60,000
per 1. 6. 07, Dotzheim 33—35,000 per
sof., Elisabethenstr . 30,000 per 1. 7.
oder 1. 10. 07, Emserstr . 60,000 per
1. 10. 07, Frankfurterlandstr . 15,000
bis 23,000 und 60,000 per sof., Hall-
^aarter t̂r . 60,000 per sof., Johannis-
bergerstr . 85,000 per 1. 1. 08 und
110—.120,000 per sof., Kastellstraße
27.000 per sof., Kicdrichcrstr. 160,000
bis 170,000 per sof., Kirchgasse 160,000
bis 170,000 per 1. 10. 07, Lcmzstraße
45.000 per sof., Lortzingstr. 60,000 per
1. 10. 07, Luxemburgplatz 115,000 per

7. 07, Neudorferstr . 54—60,000 p.
sof., Oranienstr . 40— 46,000 per
1. 7. 07, 72,000 per sof., Plattcrstr.
60.000 per 1. 7. 07, Plattcrstr .-Atzel-
berg 15,000 per sof., Riederbergstr.
50—-60,0)00 per sof-, Scharnhorststr.
gZ— 100,000 per 1. 7. 07 oder später,
Schulberg 40,000 per 1. 11 07,
Schwalbacherstr . 20,000 per sofort,
Sonnenberg 13— 14,000 per sofort,
Steingane 60,000 per sof., Tennel-
bachstr. 35,000 per sof.. Walkmühlstr.
25.000 u. 34,000 per sof., Walkmühl-
tal 3000 per sof., Wetlstr . 55,000 per

Wilhelminenstr . 72,000 per sof.
Zur 2. Stelle:

Adelheidstr . 25,000 Mk. p. 1. 7. 07,
Albrechtstr. 8000 per 1. 7. 07, Ber-
tramstr . 25,000 per sof., auf Villen in
Biebrich. Adolfshöhe, 10,000 u . 12,000
per sof.i Biebrich 7—8000, 8200, 8000,
10,000, 15,000, 15— 17,000, 20,000,
24 000 u . 34,000 per sof., Biebricher-
strake 16,000 per sof., Bicbricherstr.
15.000 soi. Bierstadt 35,000 per sof.,
Bierstadterhöhc 10,000 u. 12—15,000
ver sof.. Bismarckring 25,000 p. sof.,
35.000 ver 1. 7. 07 u. 38—43,000 per
sof.. Bleichstr. 20—22,000 per 1. 7. 07,
30.000 per 1. 7. 07, Blücher-
straße 25,000 per sofort , Dotzheim
3000, 5000. 6000, 6000—7500. 7000
bis 8000, 10,000 u. 10—12,000 »er
sof., Tobhcimcrstr . 37,000 u. 50,000

bis 60,000 per sof., Eckernfördestraße
30.000 per sof., Eigenheim 8000 per
sof., Eltvillcrftr . 50—-55,000 per sof.,
Erathstr . 20,000 per 1. 10. 07, Erbcn-
heim 25,000 per fof., Frankfurterstr.
50— 60,000 per sof., Gneiscnaustraße
20.000 per sof., 22,000 per sofort,
Göbenstr . 32,000 per 1. 11. 07, Hall-
garterstr . 20,000 per sof., 35—40,000
u. 40—45,000 per sof. oder später,
Sartingstr . 17,000 per sof., Hasenstr.
16— 18,000 per sof., Herderstr . 25,000
bis 30,000 per fof., Hirschgrabcn
25.000 per 1. 0. 07, Hochheim 10,000
per sof., Hochstr. 12,000 per sofort,
Jägerstr . 10— 12,000 per fof., Kaiser-
Frtedrich -Ring 30—40,000 per sofort,
Karlstr . 8000 per sof., Mosbacherstr.
15.000 per fof., Mühlgasse 100,000
per sof., Nerotal 20,000 p. sof., Nettel-
beckstraste 22,000 p. 1. 7. 07, Neu¬
gasse 65,000 per sof., Riederwaldstr.
50—60,000 per sof., Philippsbergstr.
25.000 per 1. 7. 07, Platterstr . 5000
per 1. 7. 07. 7000 per sof., 10,000 per
1. 7. 07, Nheinstr . 32,000 per sofort,
Scharnborststr . 20,000, 35,000, 35,000
bis 45,000 per sof., Schierstein 30,000
per sof., Schierstcinerstr . 20,000 ver
sof., Sonnenberg 8000 u. 23—25,000
per sofort , Taunusstraste 10—20,000
per sof.. Waldstr . 5000 per sof.,
Westendstr. 8000 per sof., Wälhclmstr.
150.000 per 1. 10. 07 oder 1. 1. 08,
Dorkstr. 35—45,000 per sof. u. 15,000
per sofort.

Zur 3. Stelle:
Bahnhofstr . 20,000 Mk. p. 1. 7. 07,
Bicbricherstr . 10,000 per sof., Bis¬
marckring 6—8000 per sof., Bleichstr.
9— 10,000 per sof.. Blücherstr . 7000
bis 8000. 8— 10,000 u. 10— 12,000 u.
25.000 ver sof., Helenenstr . 3000 per
sof., Hellmundstr . 10—15,000 per sof.,
Jahnstr . 5— 6000 u. 8—10,000 per
fof., Langgasse 70,000 u . 20,000 per
sof., Marktstr . 25,000 per sof., Nieder-
waldstr . 15,000 per sof., Philivpsbcrg-
straße 6000 ver sof., Platterstr . 8000
u . 20—25,000 per sof., Rheinqauerstr.
8— 10,000 ver 1. 7. 07, Rhcinstraste
4000 u. 10,000 ver fof., Richlstraßc
5000 per fof., Weißenburgstr . 11,000
per sof,, Wörthstr . 5000 per sof.

I? 397Zinsfuß nach Vereinbarung. Kostenloser Nachweis für Geldgeber.
Näheres durch die Geschäftsstelle des

Saus - und Grundbesitzer - Vereins ( E. SM , Lirisenstraße 19*

Zu verkaufen:
Villa Amsclbergstr. 9, 8—10 Zirn.
u. reich!. Zubch.. Zentralbeiz. ec.»
Villa Schützcnstr. 16, 9—11 Zim.,
reichl. Zubehör, Zentralheiz, rc.,
Villa Walkmühlstr. 55,8 —10 Zim.
u. reichl. Zubehör, Zentralheiz.,
Raum für 3 Automobile, schöne
Gärten , hübsche Aussicht, i»nächster
Nähe d. Waldes u. d. elektr. Bahn,
feine Ausst. ec. N Max Hartmann,
Schützeustraßel . Telephon 2105.

Villa,
neu erbaut und äußerst solide, auch
gegen Bauplatz zu verkaufen . Offert,
urit . •£ . 498 an den Tagbl .-Verlag.

Billa Lcssingftr -tße !6,
9 Zimmer mir reichl. Zubehör, sehr
geräumig. mit großem Garten, zu
verk. MH. das. ad. Jahullraß : 17, P.

W EaMiTOiaBH sm BBiawB ;

Me UM ffr-« r. ii.in bestem Villen
quartier, mit all. Bequemlichkeiten
der Neuzeit auf das vornehmste
auSgestattet, zu verkaufen, lliäh.
das. bei Wiederspahn & Scheffer.

Zwei BLAeK,
in solidener, neuzeitlicher Ausstattung,
in der Nähe des neuen Bahnhofes,
Bicbricherstr. 87 u. 39, zu verkaufen,
sstäh. FV . B$s*oseaisSe , Lirchitekk,
Luisen ftraste :t. _ _

Durch meine Studien- und Geschäfts-Reisen

in sämtlichen Ländern von Europa
bedeutendste Ortskenntnissen. ausgedehnteste Verbindungen

speziell für Yerkäufe von

Villen, Schlössern, Gütern, Motels etc.
J IVIaIoII*  Internationale. lutltl Immobilien- u. Hypotheken-Agentur

Gegründet 1889. Telephon 215. Telegramme: Globus.

Taiumsstr.28.

Billen,Nenterrhänser.
ffmit A . ff' loaatl ». Moritzstr. 27.

Die schönste Villenbesitzung
Jiesbadcn«, schloßnrtigcr Bau,

au 3 Straßen gelegen, gegenüber
den Knranlagen , enthaltcnd
20 Zimmer , darunter mehrere
Säle , monumentale Halle, Winter¬
garten, gr. Tcrrass., Dicncrschafts-
trcppe, Zentr .-Heizuno. elektrisch
Licht je., auf das Kostbarste
n . Solideste ausaestattet, wegen
Wegzugs d. Besitzers weit unter
Preis sofort zu verkaufen. Näh.
beim Verwalter SLru « - , Zimmer¬
mannstraße 10.

Reizende Villa,
mit allem Komfort der Neuzeit ausge
stattet, 14 schöne Räume, herrlicher
Garten, in unmitt-lbarer Nähe des
Kurhauses , zum billigen Preise von
90,000 Mk. zu verkaufen. Eignet sich
zur Fremden - Pension . Gcfl. Off.
unter w . 531 an den Taabl .-Verlaa.

Die znm Nachlaß der
Bavonin Dirckinck
von Holmfeldt gehörigeVilla

Billige Billa,
11 Zimmer und Zubehör, El., Gas,
Wasser. Zentralheizung, prachtvolle Lage,
Preis 65,000 Mk . Näh. b. Bes.
AdolfSallee 7.

Hübsche Brüeri.
kleine und größere , sind billigst in
vertaufeu . Off. erbeten u. 1>. 53«
au den Tagbl.-Verlag.

Parkstraße 40
mit Garten, an den Kur-
aulage », 8 Zrunuer,
5 Mansardenzimmcr u . reich¬
liche Nebenräume , Zentral¬
heizung , elektr. Licht¬
anlage , ist durch Unter¬
zeichneten Testamentsvollstrecker
zu verkaufen.

Besichtigung nach vorheriger
Anmeldung daselbst V 241

Mipt Ol KM,
Kirchgasse 43.

iinilhhnitK Emserstr., 3 Wohnungen
KMlMjUllR h, 5 Zimm., mir schönem

Garten , preiswert zu verkaufen. Näh.
beim Eigentümer, Emserstr. 43, P . l.

Die Billa
MohriagsLeaße IS

mit Garten, zusammen1t ar 06 qm
groß, ist wegen Stcrbefalls sofort zu
verkaufen. Nachfragen im Hanse selbst,
sowie bei dem Vertreter der Erben,
Justizrat » r. AlStnrti . Adelheid¬
straße 24. F241

Pensions-Villa,
24 Zimmer, Zentralheizung rc.,
vis-a-vis dem neuen Kurhaus,
sofort zu verkaufen. Näheres
Sonnenbcrgerstraße 9.

Billa
mit zirka 60 Ruten ßerrlicki ungelegt.
Garten » 11 grade schöne Zimmer, mir
einem schönen SlussichtSturm , zirka
6 Minuten vom Kochbrnnnen , in
reizender Gegend, zum Preise von
95/100 Mk. . bei Auszahlung etwas
billiger. Offerten unter K . 531 an
den Tagbl .-Verlag.

Nitolasstraße
vorzüglich gebautes , erstklassiges
Etagenhaus zu verkaufe « . Osicrt.
nuter m. 524t au d» Tagbt .-Berl.

In dem schön geleg. Orte stteichenbcrg
bei St . Goarshausen (Bahnst.1 ist ein
neues Landhaus »«». 2x3 -Zim «-
Woy » . u . Garten , für Privatier
od. Pension . Beamte , od. auch als
Sonrmeraufenthalt passend, für za.
8066 Mk. zu verkaufen durch
dt. & C . y irm  i‘ni <li . Hellmundstr.53.

Einige präästiqeBillen

Wirtschaft,
sehr verkehrsreich. Fabrikpl. nahe Mainz,
neugeb., großer Garten , für 39,000 Mk.,
Anz. 2—8000 Mk.. günstig zu verkaufen.
Auch für Metzger sehr geeignet. Näheres
dnrds .Siaüm « Wolf , Elbestraße 11,
Frankfurt a.  M . E 126

Bauterraiu,
200 Ruten groß, sofort ganz be¬
baubar, ist zu verkaufen, eoent.
zu vertauschen gegen Etagen¬
haus oder Gärtnereiland in der
Umgebung Wiesbadens. Näheres
Adolfstrnße 12, Part.

Barr platz
ausnahmsweise preisw . zu verkaufen.
Offert , u . R. 498 an den Tagbl .-Berl.

Bauplatz im Sudviertel
günstig zu verkaufen. Off. u. H*. 52*E,an den Tagbl .-Verlag.

ZmmobiUru -Kanfgesuche.

Si®

oder

T@I§liai 3@E*
für jede Art hiesiger oder auswärtiger
Geschäfte , Fabriken , Grundstücke,

Güter und Gewerbebetriebe

rstcd«.verschwiege»
ohne Provision, da kein Agent, durch.

E. Kommen Macht. l
Verlangen Sie kostenfreien Besuch

zwecks Besichtigung und Rücksprache.
Infolge der, auf meine Kosten, in 900

Zeitungen erscheinenden Inserate bin stets
mit ca. 2600 kapitalkräftigenReflektanten
aus ganz Deutschlandund Nachbarstaaten ln
Verbindung, daher meine enormen Erfolge,
glänzendenu.zahlreichen Anerkennungen.AltesUnternehmenm.eigenenßureaux
in Dresden, Leipzig, Hannover, Kölna/Rh
und Karlsruhe(Baden). .v _

in Bensheim , schönste Lage der Berg¬
straße, koms. eingerichtet, mit sdiönem
Garten , Einrichtung für GaS und
elektr. Licht, Dampfheizung, sind sehr
prciswiirdig zu verkaufen. Pläne,
sowie nähere Auskunft durch Herrn
<!'. UTalä^ommeKitis , Wiesbaden»
Luisenstraße 17. F 78
Gutgehendes Ncstauraut
lmit Logieren ) zu verkaufen . Nachw.
vorzügl . Existenz. Offerten unter
Si.  582 an den Tagbl .-Verlag.
Billiger Ĥotelverkauf

i. Wiesb .' 1. Lage m. nur ca. 25,006
Mk. Anz. Näh. u . L. 104 a. Haasen-
stein & Bögler , Frankfurt a. M. F 80

| Vordere Sonsieiiltoergerstr &sse . %
O Einfamilienyilla mit üppiger Ausstattung ♦
♦ preiswert zu verkaufen. ^
<, JG Meier , Immobilien-Agenturj 1 anuusstrasse 28 , 1

«-<>

Ein evtl, ztvei gute Renten - ^ 7
siänser , hier, w. gekauft , falls 9,

» Vorzug !, gel. Bauterrait », in
groß . ved. Schweizerstadt m. ™
in Verrechn , gen. wird. Bis ^

A Frs . 36,666 w. herausbez. sof.
Off. a. 0. Engel, Adolfstr. 3. 7821

Suchen Sie Käufer ? '
Suchen Sie Teilhaber?

rasch und verschwiegen durch
Null «»', Kurlsruhe,

Kaiserstraße 167.
Kapitalisten mit jedem Kapital für:

rentable Geschäfte, Liegenschaften,
sowie Betriebe sedcr Art , stets in
größter Anzalit vorhanden . Be¬
such nr»d Rücksprache kostenfrei.
Kein Inserate » - Unternehmen.
Slelteste und verbreitetste Handels»
sirma dieser Art.

Zahlreiche Erfolge u. glänzende Aner¬
kennungen. Bureaus in : Karlsruhe,
Stuttgart , München, Köln, Hannover,
Leipzig, Breslau , Berlin ec. F124

I Etagenhaus , mögt. m. etw. Garten,
| zu kauf, gef., wenn hi es. seine2-Fam.-
j Villa sehr preiswert mit in Zahl . gen.
f wird. 0 . Engel, Adolfstraße3. 7783

I
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Kleiner Anzeiger des Wiesbadener CagAÄts.
Lokale Anzeigen tut „Kleinen Anzeiger" kosten in cinhciilicher Satzform 15 Pfg ., in davon abweichender Satzansführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Kl., gut eingcf. Fremdenpcnsion
Abreise gleich zu verkaufen od.wegen , , .

j>>. vermieten . Offerten unter P . 532
an den Tagbl .-Verlag.

Ein altes
gutgehendes Spezcreiwarengeschäft m.
Flaschenbier - und Gemüscverkauf ist
wegen anderweit . Unternehmen sof.
billig zu verkaufen . Miete günstig.
Offerten unter H. 530 an d. TagbL-
.oege.,
billig zu verkaufen . Miete

Verlag erbeten ._
'Gutgeh . Obst- u. Gemüse-Geschäft
zu verkaufen . Offerten u. T. 530
an den Tagbl .-Verlag.

Bernhardiner,
1V- ^Jahr alt , umständehalber ^reis-

Fox-Terriers,
7 Wochen alt , schön gezeichnet, zu
verkaufen Wörthstraße 10,  1 . Stock.

Dobermann -Pinscher , Rüde,
erstNass. Tier , umständehalber z:
Erbacherstraße 1, 1. Et . rechts.

Zwerg -Affenpinscher,
kl. Raffe, Prachtexempl .,,
verkau fen Gr abenstrchze 28.

billig zu

6 Paar 'schöne Kropftauben
zu verk. Do tzheim, Zum Adler.

Wegen Aufgäbe der

Molkerciprodnkten -Geschäft,
altes gutgehendes , wcgzugshalber zu
verkaufen . Offerten unter N. 530
an den ,Tagbl .-VerIag.

Milchgeschäft zu verkaufen.
Näheres im Tagbl .-Verlag ._ Mg

Reitpferd , ostpreuß. Stute,
1,70 , gut geritten , sehr sicher auf den
Beftien, weil überzählig , zu ver¬
kaufen Parkstraße 59, Eingang
Bingertstraße.

Frischmelkende Kuh mit Kalb
8-b- sonne nber g, Wiesbadcnerstr . 11.
Sch. j- schott. Schäferhunde , r . N-,

z. v. F. La ux, Schiersteiner landstr . 20.
Junge Bernhardiner Hunde,

prachtvoll, 7 Wochen alt , zu verk.
Näb- Lang, Friedrichstraßc 14, 2.

verk. ich sämtl . Kanarienhähne , Heck-
käfiae, Einsatzkäfige, Gesangskasten u.
Bersch, m. bill. R.  Fr antcnstr . 21, 2.

Kaiiarieuhähne,
&räm. reiner Stamm Seifert , zu vk.

h . Belte , Webergasse 54
Gelegenhcitskauf für Sammler.

Mün zen Goldga fse 15.
D.-Mantel , lwll. u. dunkler, 7c75

25  u . 10 Mk. Viktor ia-Hotel, v. 2—3.
Gut erh. er . H.-Anz., Som .-P .,

mittl . Gr ., Knab .-Anz. f. 15— 16 I.
billig  z u verk. Helenenstraß e 80, 8.

Maßanzug (starke ' Figur ),
neu, bill.  z . verk. Moritz str. 23, 1.

Sechs gebr. Pianos
habe billig adzugeben. König,
Bismarck-Ring 16.

Bernhardiner , Rüde,
g Jahre alt , mit Stammb ., schönes

verkaufen.Tier , sehr wachsam, zu . . .
M . Noll, Bingen a. Rhein,
straße 3.

Nahe-

Streckapparat für Kind
bis 10 Jahre , gr . Schaukelwanne,
Peitsche, geschnitzter Stock f. Samml.
zu verk. Emscrslraße 43, 2 rechts.

6>ut erhalt . Etzgarnitur
ür 6 Personen billig zu verkaufen,
'au , Blücherstraße 5, 2 St.8

Kompl. Bett , gut erhalten,
30 Mk. Castellstraße 1, Laden.

Wegen plötzl. Abreise bill. zu verk. :
kompl. Schlüfz.-Einr ., Eichen, mit
Spiegelschrank, Kücheneinr., kompl.
Betten , Wasch!, m. Marmor , Spiegel,
Sofa m. L>ess.. Moquetpl ., Tische, St .,
s. sch. ant . Schrank , Tepp., Chaise!.
Oranienstr . 12, 2. Händler perbcten.

Wegen Wegzugs' zu verkaufen:
Elegante Salon -Einrichtung , Teppich,
4.70X3,70, 1 Büfett , 1 Schlafsofa.
Bilder etc. Bismarckring 34, 1 links.

Gut erh. SpningrahMen
zu verk. Wcllritzstraße 43, 3 links.

I- u. 2tüc . Kleider- ». Spiegelsäir .,
Flurtoil ., Kommode, Konsole, Nacht¬
tisch bill. zu vk. Westendstraße 1, 1 r.

2tür . Kleiderschrank mit Aufsatz
u. Schublade , fast neu , f. 28 Mk. zu
verk. Hochstätte 15, bei Klein.

Schreibsekretär , Schreibtische,
Kinder -Schreibp ., Waschkom., Nacht¬
tische, m. u. o. Marin ., Betten , cinz.
Roßhaarmatr ., Auszieht , m. 6 Pl .,
2 Spanische Wände für Balkon,
Tische und Stühle billig gbzugeben.
Thüring Nachf., Gneisenaustraßc 4,
nahe der Blücherschule.

Wcgzugsbalber billig zu verk. :
pol. u . lack. Tische, Eisschr., Treppen¬
leiter , Chaiscl ., kompl. Schlz.-Einr .,
Eich., Büch.-Et ., Sofa Oranienstr . 12.

Zwei moderne Kücheneinricht.,
h 95, Eichen-Eßzim ., Betten , Hcrren-
u. Damenschreiüt ., alle Sorten Scbr .,
Flurtoilette , Vertiko, gr . Bücherschr.
billig verk. Hermannstraße 12, 1 St.

Wegen Wegzug sofort billig
zu verk. : 4 eleg. hochh. p. Belten , 1-
u. 2t. Kleiderschr., 1 g. Wascht, m.
Marm ., 2 Salonst ., 1 Trum ., t eich,
geschn. D.-Schreibt ., 1 Sal .-Ausz .-T„
1 gcp. Klav.-Stuhl , 1 s. n. K.-Schr .,
I Nachtt. in. Marm ., 1 Regulator,
Notengestellc m. Noten , 1 sehr alte
gute Geige, 1 8 -Trompcte , 1 eich.
Apothek.-SM ., diverse kl. u . Lroße
Brldcr . Für Liebhaber : geschn. Sach.,
Leucht.. Stand . Bleichstr. 16, M. 1 l.

Eine Bettst . nt. Spr . n. Matr .,
l r . T . u . I Schneidermaschine btll.
zu verk. Wcllritzstraße 35, 3 rechts.

Sehr b. zu vk.: Küchenschr. 24 u. 26,
Tische 8 u . 10, Küchcnbr. 5 u . 8, vollst.
Muschclbett lncu ) 80, 2 Bettst . in.
Spr . , 3t . Matr . u. K. 30. 1- n. 2tür.
KIschr. 18 u. 25, Bert . 32 n. 35, Diw.
40 u. 50, Sofa 28, Auszt . 24, Wascht.
18 u. 20. Spr . 20. Frankenstr . 19, P.

Nähmaschine, neu,
billig Hellmundstraße 50, Part.

Eint erh. Betten , Waschkommoden,
Nachttische, Bücher-, Silber -, Kleider-
u. Küchenschr., Ottomane , Sofa,
Dos -a-dos, Scss., Tische, Stühle,
Spieg ., Bild ., Tepp., Lust., G.-Schl-,
Schreibt ., Sekr . b. Adolfsallee 6. H.P.

Zwei pol. Bettst . in. Sprungr.
u. 3teil . Wollmatratzen billig zu verk.
Wcrderstraße 3. Part . Müller.
Vertiko m. Schnitzerei, n. Diwan,

vollst. Bett , kettcnl. H.-Fahrrad m.
Rücktrbr. bill. Mohr , Nheinstr . 51.

Rähmasch. z. Bor - u. Nückw.-Näh.,
Stopfen u . Sticken, fast wie neu, bill.
z. verk. Saalgasse 16, Kurzw .-Laden.

I - u. 2-tür . Kleider- n. Küchenschr.,
Herren -Schreibt ., Sofa , Ottomane m.
Decke, Spiegel , Bilder , Tische, Hänge¬
lampen , Flurtoilctte , Nachtt., Stuhle
umzugshalber zu verk. Noonstr. 6. P.

Für Schuhmacher ! _
Gut näh . Zylinder -Maschine f. 35 M.
zu verk. Rau , Blüchcrstraßc 5, 2 Sk,

Zwei Fcderrollen
iNakurs zu verkaufen Norkstraßc 13.

2 Staubcrker , kompl̂ , fast neu,
umzugsh . billig zu verkaufen . Näh.
b. Mühlmichcl , Dotzheimerstraße 11.

Vier Mcssiiig-Schnufensrcrgcstclle
mit Glasplatten zu jedem Preis zu
verkaufen Roonstraßc 6._ _
Wegen Umzugs ! O.irbr . Rcitfättel

u. Zaumzeugs verk. billig G.Schmidt,
Sattler , Kl. Webergaffe 6. ._

2 neue eleg. Mylord , 1 Viktoria
u. 1. neuer Landauer prw. Hummel,
Wagenbauer , Blüchcrplatz 3. Gebr.
Wagen werden  in Tausch ge nommen.
Gcschäftswagen, geeig. f. Metzger,

Flaschcndiergesch., u. 1 Landauer
preisw . zu verk. Adclheidstr. 44,stßart.

Zwei nut erhaltene Fcderrollcn,
t einsv. Leiterwagen ». 1 Hatbvcr-
deck btlk_3it verk. Schlachthausstr . 9.

Wenig gebr. Federrolle , 20 Z'tr . T .,
billig zu verkaufen  Feldstraße 19.

Drückkarren und Spiegelschrank
bill. .Marktstra ße 12, bei Späth . . ^

1 Sib - u. Liegewagen» 1 Gasherd,
I Kohlcnbadcofcn, 2 gr . Zink-Badcw.
zu verk. Kl. Schwalbacherstraße 4.

Eleg. Kinderwagen , wenig gebr.,
bill. zu _bcd . Hclcnenstraß e 15, 1._

Kinderwagen
billig  zu ve rk. F ranken str. 23, H. 1 r.

Sportwagen z. Sitzen u. Liegen
zu verk. Hcrderstraße 26, 1 St.

Tadell. erh. eleg. Sportwagen
mit Gummirädern zu verkaufen
Dotzheime rstraße 09,^ 3 li nks.

ver-Sportwagen.
gut , erhalten , 2sitzjg, billig zu
kaufen  Dotzheimerstraße 30._ _
Zu verk. ein schöner Sportwagen,

Gumm irüder , e:n großer Gasherd
billig Kirchgasse 46, 3.
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Serie 14. Sonntag , 16 . Juni 1907.
BiuctftB. Sportwagen , gut erhalten,

[Dttt. zu verk.  ftronleitftmke 2£>, Ißart.
Elegantes Automobil

igi:ct§tt)ert zu verkaufen. Näheres im
Tagbl .-Vemaa._ Ky

MssdkdsnIr Tagblatt.

Damen -Rad
ObtCtg zu verk. Kireli aaüc 17, 2 St.g Herrenrad mit Freilaufr 45 Ml . zu verkaufen bei Lang,

nedricattraße  14 , 2.
, , . Fahrrad,
lehr wenig gebraucht, gute Marke,
billig bei Herz, Friedrichftraße 26.

Gebrauchtes Fahrrad
Drll. zu verk. Hellmund straße 56, P.
i ..Fast neues Herrenrad m. Freil.
'für 85 Mk., Damenrad f. 45 Mk. zu
cherk.  Rau , Blüchcrstraste 5. 2 St.
j, ., Ein Zweirad mit Freilauf, ~
fast noch :ieu, unter Garantie billig
>2U—her!. Saalg asse 16, Kurzw .-Laden.

Fast neuer weißer Herd
!S- verk.  Dotzheimertzr, ,122, Hth. 3 Sk.

Emaill . sehr guter Herd
M verk. Wi lhelmstratze 15, 2._7804

-chöner Herd,
mittelgroß , fast neu , bi'llig zu ver
lauten  Rauentbalerstraße 8. Mtb . 1.

«chmicdeeis. Kochherde,
!°H^ 6earbeitet sind wegen Aufgabe
oe» Artikels lehr billig zu verkaufen
Oranie nstraße 15. Hth. Part.i Trft ta .. . .. . nt . i
^Hwei schöne, fast neue Gaslüster,
iKilch, 6 Stuhle usw. billig zu verk.
iRhlfchbsberastraße^lO^ I.
, . Kohlcn-Badeofen, g. v. Kupfer,
will. zu verk. Seerob enstr. 31 V. P . r.

Rasenmäher , wenig gebraucht,
uv Mt ., zu verllLclenenstraß, - 26, P.

, . E. gebe. Drppelhcbel
ragerlochstanze zu verkaufen Dotz->eimersira ste 120. Laden

Ein gut erhaltener,
gebrauchter Fahrradkorb üilln— E—,—, orulg ab-
iUgeben nn ^ Brockenheim,, Adolf-
straße 5, Hth. Parterre . Geöffnet
Acontags u. Donnerstags vorm. v.
9—12, nachm, von 4—7 Uhr.
j Prachtv . Mauersand u. Gartenkws^
v̂erkauft  HanseIH Dotzheim. ^

Zirka 1 Morgen Klee
Uu verk. Näh. Aleran drastraß e 1, P.

Acker mit Gras , GeisbergstrIT
3U verk. Näh. Jdsteinerstraßc 11.

! Gebrauchte Möbel,
panze Wohnungseinrichtungen kauft
SB.  Lan g, FrieortLstraße 14, 2.

Großer starker Koffer '

Kaufe ausrangierte Möbel,
Badem., Kupfer . Teller u. Schusselntl ütm -t O_ _. .. . / ••" v-.v

Morgen -Ausgabe , S . Blatt. Nr . 275.

V. .Zinn , alte Lampen . Komme pünktl
Ort , u.  G . 524 an den Tagbl .-Verlag

fLhete, za. 3 m lg., z. lauf . ocfT""
Off , u . K. 530  a n den Tagbl .-Verl.

Eiserner Balkontisch
zu k. ges. Seerobenstraße 31, 3 r.

Gut erb. Tapeziererwage»
U kaufen gesucht. Offerten unter
O . 582 an den Tagbl .-Verlag.

Eis. Wasser-Reservoir zu lauf . ges.Nay. S chwalbacherstraße 36, Part.
Emaillierte Badewanne

uu od. o. Gasbadeofen zu kauf. ges.
Orf . u. M. H. 75 pastl. Bis marckri ng.

28 Michelsberg 28,
Lumpen , Knochen, Eisen , Zink, Zinn,
Mer , Messing u. Kupfer werden zu
höchsten Tagespreisen angekauft.

Habe in der Nacht
vom 12. auf 13. ein Handkarren
gefunden. Eigentümer wolle sich
melden Dotzheimerstraße 57, Mittel¬
bau , 1 Treppe links.

Wäsche zum Waschen
und Bügeln wird bestens besorgt
Walluferstraß e 9, M., 1 links.

Wäscherei Fischer, Uorkstr. 11, P.
Damen -, Herren - u. Haushaltswaschc.

Karte genügt.

Gutbürgerl . Mittags - u. Aüenbtisch
empriehlt Rheinstraße 52, 1.

Nähmafch. repariert uni . Gar.
prompt und billig Adolf Rumpf.
Mechan iker, Saalgasse  F6^

Junger strebsamer Mann
sucht eine Wirtschaft zu pachten,
Off . u. M. 529 an den Tagbl .-Verl.

, .. . Junger Lehrer
erteilt wahrend der Ferien Nachhilfe¬
unterricht an Schüler höh. Lehran¬
stalten ; auch als Reisebegleiter . Off.
unter O.  J .̂ 20 postlagernd_

Geprüfte Lehrerin,
20 I . t. im Ausl ., unterr . Deutsch,
Franz ., Engl ., Klab. in u. a. dem H.
St . 75  Pf . Rheinstraße 58, Stb . 1.

Gründl . Frisier -Ünterricht
wird billig erteilt Dorkstraße 18, 3,
nachmittags von 4—6 Uhr.

2« Mk. Freitag v. Adelheidstraße
nach Ring Verl. Hohe Bel . Schärn-
horststraße 11,  Hth . 1 St. _

Verloren
1 schwarzseid. Spitzentuch b. Jabnstr.
bis Karlstr . zur elektr. Bahn . Abzug,
gegen Belohnung Jahnstraße 13, 2.

Getigerter Kater entlaufen.
Wür . g.  B . P hilippsbergstr . 53, P . I.

Aus meiner Scheune
im Distr . Kleinfeldchen ist mir mein
Rollscil gestohlen worden . Ich bitte
den ehrl . Käufer , der es p. dem Dieb
gekauft hat , mir doch Mitteilung zu
machen. P . Meyer , Eltvillerstraße 8.

Alle Tapezierer - n. Polstcrarbciteu
w. üill. ausget . Albrech ist raß e 30, P.

Die gesamte Möüel-
u. Bettenpolsterung , sowie alle Deko¬
rationen w. sauber u. billig aus¬
geführt . R. David , Dreiweiden¬
straße 1.  Bitte Karte!

Polstcrarbeitcu aller Art
werden noch billig u. dauerhaft aus-
geführt . Jos , Baschs. Römerberg 23.

Aufarb . v. Spruugr ., Matratz . u.
in u. a. d. H. bill. Sprungr . 3 Mk..
Matr . 3 Mk . N. Frankenstr . 19, B. P.

Tüchtige Schneiderin
sucht noch Kunden . Sonnenberger-
straße 55,  Näh , beim Portier.

Schneiderin sucht noch Kunden
auß . d.  Hause . Marktstraße 8, 2 l.

Perfekte Schneiderin,
in den ersten Geschäften tätig ge¬
wesen, sucht f. Kundschaft außer
dem Hause . Offerten unter K. 531
an den Tagbl.-Verlaa.

Damcnfchneiderin
cmpf. sich z. Anfert . von Damen - u.
Kinder -Gard . ied. Art . Fr . K. Brühl,
Dotzhe imerstraß e 101,  Mtlb . 8 rechts.

Schneiderin empfiehlt sich.
Frank cnstraße 23, 2 r.

Näherin sucht Kundschaft,
auch Fli cken.  Moritzstr . 25, Hth. 2 r.
Näherin e. sich z. Ans. v.' Wäsche,

Ausbess. w Kleid, u . Wäsche (O60 M.s.
Bender , Schwalbacherstr. 7, S . r . 1.

Näherin sucht Tage zu besetzen,
Klcidermachen, Weitzzeugn. u . AuS:
bessern. Lu isenstraße 24, 3.

Weißnäherin,
sehr geschickt, empfiehlt sich besseren
Herrschaften im Hause. Offerten u.
B. 509  an den Tagbl .-Verlag ._

Perfekte Weißstickerin
empf. si ch. Äer tramstratze 18, Pa rt.

Wasch- u. Plättanstalt Kirsten,
Clarenthalersteaße 3, übern . Wäsche
z. Wasch., ästeich., Bügeln . Spezialit . :
K.-Wäsche, Kleider , Blusen , Gardin .-
Spanncrei . Geleaenh , zum Mangeln.

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
w. angen . Richlstraße 28, Htlp 2 I.

Nettwäscherei Frl . Michel,
Eleonorenstraße 8, 1. Eigene Bleiche.
Empf . mich d. geehrten Herrsch. Spez.
feine Herren - ü. D.-Wäsche, Kl., Blus.

Zwei Herren suchenyuvui |Ult|UI.
guten bürgerlichen Mittagstiich aunt
Preise von zirka 1 Mark. Offerten
unter G. 531 an den Ta gbl.-Verlaa

Nen-Wäfcherei W. Rund,
Riehlstraße 8 u . Römerberg 1, elektr.
Betrieb . Tel . 1841. Svez . : Kragen,
Mansch etten , Vor- u. Ober -Hemden.

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
w.  ang en. Se danstraße 11, Frontsp.

Wäsche z. Waschen und Bügeln
w. an g. Fr . Spä th, Merr ktstra tze 12.

Bessere Wäsche zum Bügeln
wird angen , Al brcch tstra ße 80, 2 r.

Wüsche zum Waschen u. Bügeln
wird  ang en. F ra nken straße 20, Part.

Hotel- und Herrschastswäsche
wird übernommen . Eigene Bleiche.
Aarstraß e 16, 3.

14 Friedrichstraße 14,
Wäscherei und Feinbüglerei . Fremd .-
Wäsche in 10 Stunden.

w.,ata,erel u. F-cinbuglerer
f. feine Herrenwäsche, Garo ., Blusen
usw.  Emscrstraße 6, Stü . 2 St.

Burschenwäsche zum Waschen
w. angen ._ 9tälj. Plattcrstraße 38.

Friseuse nimmt noch Damen an,
im Abonnement . Helenenstr . 15, 1.

Geübte Friseuse
nimmt noch Kundschaft an.
Helencnstraße 9. Bdh. 2 St . r.

Geld-Darlehen ohne Bürgen,
5 Proz . Zinsen , ratenweise Nückzaht.
Selbstaeber SchilinSki, Berlin ^ 39.
Schlesioiger Ufer 10. Rückp. 1? 117

Welch edeldenk. Herr od. Dame
leiht e. j. Geschäftsmann 600 bis
700 Mk. gegen gute Sicherheit und
pünktl . Rückzahlung ? Offerten unter
B. 531 an den Dägbl .-Verlag.
Welche ebeld. best, allcinst. Dame

od. Witwe , leiht jg. Mann 30 Mk. ?
Bcrschw. u. dcmkb. Anerk. zugesichert.
Off , u. R . 532 an den  Tagbl .-Verlag.
Zwecks Gründung eines Geschäfts

in guter Lage, Kolonialw .. Obst und
Gemüse, wird eine tüchtige Persön¬
lichkeit mit 500 Mk. Einlage gesucht.
Offerten unter S . 528 an den
Taabl .-Verlag ._ _
Welcher Tünchermeister cb.  bergt,

würde sich beteiligen an Löschkalk-
geschäst? Platz u. Kalk ev. vorh. Off.
unter A. 100 postl. Bismarckring.

Tcnnispartnerin
von sunger Dame gesucht. Offerten
R. S ., Amielbe rg 4._

Wer nimmt
neugeborenes Kind in gute Pflege»
Zu erfrag , im Tagbl .-Verlag.  iiß

Ein junges Kätzchen
zu verschenken Emsersträ ße 53.

Asthma, chronisck>e Lungenleiden,
veraltete Fälle , behandelt mit gutem
Erfolge d. sachgemäß. Atemstudium
in Verbind , mit natürlicher Heilw
Thure Brandt , Massage, H. Krauch'
Luisenstr . 43. Sprechz. 11—42, 3_ T

Anschluß
sucht Mahr . geb. Dame a. g. Fcnn . an
ebensolche Dame , zw. gemeinschaft¬
licher Spaziergänge . Offerten unter
F . G. 29 postlagernd._

Junger Mann,
30 Jahre , mit einigen tausend Mark
Vermögen , wünscht sich zu vor.
heiraten mit best, kathol. Mädchenwelches evtl, gesonnen wäre , ein
schüft ankangen zu helfen. Anondme
Oss. u. Verm . Verb. Str . Diskr
Off , u. U. 525 an den Taabl .-NOn

HeiratSgesnch.
Ich suche für meinen Verwandten
vensionsber , subalt . Beamter , stattll
Erich, u. ang . Aeuß., eine Pass. Part
i. Alt . v. 27—34 I . nt. mind . 6 Mille
Verm . Jg . Witwe o. Kind. n . ausa
Verschwicgenh., Ehrens ., zuges.
wcrbsmäß . Vermittler unberückuchtReflektantinnen woll. ihre Offerts
n. P . 529 an  den Tagbl.-Verl . ein"

Reelle Heirat.
Suche f. 2 Bek., kath. Frl ., Ans d
30er, m. schön. Ausst. u . Verm ., kätb'
Beamten in sich. Leücnsstell., Witw -r
nicht ausgeschl. Str . Diskr . Ehren?
Off , u. R. 531 an d̂en Tagbl .-Verlag

Ein junger schöner Mann,
24 Jahre , wünscht mit einer Dame
mit etwas Vermögen bekannt z. werd
zwecks Heirat . Offerten unter
E. 531 an den Tagbl .-Verla a.

Heirat w. alt . Frl . in gcord. «
mit solid. Arb . oder kl. Beamten
nicht unter 46 Jahren . Offert , unt'
M. 532 an den T agbl.-Verlaa L

Ins . unpers ., gcsch. in Folge l. ertr
All das bat I .. l. Angeh., leid, a And
v. gesch. u. mir m. gutes — gen
M. h. m. R. das depr. d. F.  Herz . Gr

Znseurgefchäft
ln feiustcr , Lage Cölns, mit eleg.
«errcr Einricht « u. alter feiner Hcrren-
u. Damenkundsch., Ladengcsch, in flott.
Betrieb, sofort zu übertragen. Es sind
8- 10,000 erforberl. Kess. Off. unt.
|W . Bl . 1533 an BSaasengteiu

Vogler A .-Gr.. Cöltt . F 80

Zigarrengeschäft,
oerhältnisschalber billig abzugeben. Ueber-
pahme sofort. Näh. Oranienstraße 12,im Laden.

A« chmk-TWkü. Preise.
Momtag « . Dienötag von 10 am
. GemälVe-BerLmöf

Taunusstr . 47.
Dtetergr. Gemälde st. Mk. 20 jetzt st Mk.18
Kl. hochm. „ „ „ 10 „ ö. „ 6
hkl. Schweiz. „ „ „ 3 „ k „ 2
kW>—Garantie Kandmalerei.
gtnf 47 Taun nsstr . 47 , Kos Part.

Meyers
KomrersaLlölls-Lexikou,

6.  Auflage, fast neu, 17 Bände, äußerst
billig abzugcbcn,

Friedcichßr. 25, Scitcnb.

gebr., mit eisernem Untcrsatz, gut erhalten,
wegen Anschaffung eines ganz großen
Schrankes sofort billig zu verkaufen.
Gefl. Offerten unter .S. 530 au den
Tagbl .-Verlaa.

Eine Psaff - Sropfinaschtns zum
Gebildstopfen, last ne», zu verkaufen bei

Earl Kreidet , Webcrgasse 36.
2 Slauderker

(Schanfenster-Abschlüsse) aus Mahag.,
sebr elegant, zu jedem Preis nbzu-
geben. Näheres Walramstraße 31,
Scitcnb. links 1 bei Sobmiclt. 7596

neues silbcrpl.
. . Einspänner-

Geschirr mit 10 Vo  zu verkanten.
Sattlerei tll. Webergasse 6.

Btm  limmp

Em Wanderer, l̂ iUü’ee, Rad mit
Freilauf . fast neu, zu verkauf-n bei

Earl Kreidet , Webergasse 36.
Mn fall neuer Inlöracr

billig zu verkaufen bei
llrri -L glrciiiet , Weber gasse 38.

für pitüiöiiiöer, Snürdrülker.

W Piano , Z
neu, nur 42Ä

IS . Flciliing -Iiaii !», Nhcinstraße 23.

Gut erh. Piano
billig zu  v erk, Eltvill e, Mützl str. 6, P.
GAWer GelWnheÄsrrMf!

Ern engl. Schlafzimmer , Satin,
besteh, aus : 2 Bettstellen, 2 Patent¬
rahmen m. Kulte , 2 Wollmatratzcn m.
K-, 2 Deckbetten, 4 Kissen, 1 zweitür.
Spiegelschrank, 1 Waschkommode m.
Marmor u. Toilette , 2 Nachttische m.
Marmor , 2 Satin -Stühle . 1 Hand¬
tuchhalter , sowie 2 Diwans u. ein
Stegstisch, Alles noch sehr gut er¬
halten , spottbillig zu verkaufen

^ echts.Hclenenstraße 2, i re chts _ _
Eine Partie '! '

Ottomanen u. Diwan ? billig zu verk.
MötzLtbartK KLküNü-riersm,

.Hple-ienstraßs 2, Eing. Blclchstr.
Bitte genatr auf rnsirre Firma

zu achleul

Gedr. faldjeiifiDriiiili,Sff;
Tisch b. zu verk. Hellmundstr. 42, V. 1.
mmszawmmmsmmmBBsmmssm

Große eij'erlieSlljmümßeN
zu jed. Preis zu verk. Anzus. bei
Wlttitj. Schlacvihausstr. 12. 7597

Eine größere Anzahl Preßspänr
(Glanzdeckcl), gebraucht, billig zu ver¬
kaufen Langgasse 27, im Hof links. *

Ganze od. Teile kilnatl. Zähne n.
©etoisse kauft
,j edes <18,51!autninnlt . (»ol (I.
Silber . fi”lati «i , BSriUanl-
srlimncti , Rest.bestände sämtl.
Goidwaren, Altertümer aller Art
und zahlt den

!aö « 5istein JPreis
die Edelmctallsehraelze

Ton 3®. Steiralsisef aus Elber¬
feld. — Nur folgende Tage:
Montag, Dienstag, Mittwoch u.
Donnerstag, den 20. Juni , in
Wiesbaden im Hotel Einhorn,
Marktstrasse 82, erste Etage,
Zimmer Nr. 6.

Herrett - u . Damcutleidcr , Uni-
forn «e,t, Sckiuüe »». Stiefel
kauft $is. »oh «u Preisen
Jni Kosenfoul,  Meligcriz . 2K.

Frau Klein,
Hochstätrc 15, Telepliou 3-15)0,

zahlt den höchsten Preis
für gut erhaltene Herren - tu Dnme «-

Kleider , Sestuste, Gold . Möbel.

Pianinos , alw Violinen kauft
lss«. liLr. 'SVolM , Wilbelmstr. 12. 6962
WAgeÄ. fonft defekte§ elnc
teuf t ftstö zu I>c»t lsächsteu Preisen
M. Ms-legrer . Mainz , ZohnnniS-
siroste 8 . De»ev<, --n 1S8 ». 7-176

fällt, haatlonst BUirtsleute

Ei,Milder, LS «-N,d»
©dlcot, erteilt Unterricht bill. u. schn-ll
Probest, grat. T. liegst, Gerichtsstr. 9 ->

Dnnt ' eirl»«- Ütiiiulen.
Miss Browne , UTerotnt  5.

FranzSssu fdiplom.l erteilt
Unterr. i.Konv. Beste Res. Wc lstr.  ss» j

Cours et legons de fraagais pinstitutri.ee frangaise MoritzBtr. 16^ o l *

Mann , gct. Küchenchef, suchen bald,
ein gutes Restaurant zu pachten. Off.
u. F. A. 300 postlagernd Nüdcsheim.

Worbs.

Marl Kunkel

Au - tt . Bcrkuus v«Antiquitäten
olle r Art tstoldgoflc 15.  ä -r, ri -x.M meinen Inttcrfaä
fattfc ich priunr Ncitstserde , Dameip
und Herrensättel , elegante 2- und
4-r >idrige Wogen , sowie feines
Geschirr und Cstaisen -Pfcrde.

lElis « Memii2i | ; er,
Morihstrosie 51 , P.

Suche leichtes Pserd
oder Dappel -Ponnst gegen Bar.

jt . bss.. as .,
GonsLntzeim -Marnz»

Kirchsiroße 20. E 45
Ginsaches Aivellter -Jnftruntent in.

Stativ zu kaufen gesucht . Osseitcn
unter .5. S83 an den Tag bl.-Verlag.

&sr Fr «a aa StaaEiamer,
Kl . Weberpas ê st» 1, kein Laden,

zahlt die allertzöck' sie» Preise f. guterh.
Herren- u. Damenkleider, Sednhe, Möbel,
Gold. Sil ber, g. Nachi. Postkarte genügt.
AräuLeiuZ . KeizßaL'sI
Goldgasse 21, zahlt die höchsten Preise
für gut erh. H - u. Damenklelder, Diöbcl,
g. Nach!., P 'andjch., Gold- und Silbers.,
Brillanten , Zahngeb. A. B. k. i. Hans.

zahlt am besten für Herren- 11. Damen-
Klcidcr,. Schnhwcrk, Uniformen, Möbel
und Pfandscheine. Hochstätte IN.

Arbeitsstunden z.Beaufstchr. d. Schitt-
anfgnben , für Pensionäre und
andere . Beste Erfvlge , sogar mit
Prim . l seit über 12 I .! Pers. crt. d.
U. gründl. Unt . i . all . Fach . , auch f.
Ausländer , und bereitet erkolgr . und
schnell auf olle Klassen », Schnl-
nnd Militär - Examina vor, des.

Etnj . -, Prim .-, Abitur .-Ex.!
ftflßii . gevr . Overlestrcr,

_S «iseustr . 43  n» td Schwa ll>acherstr.

für vsmen u . tteri -en,
Ll..Äe ! !s« iÄ8ti !.' » 88 « IO , 5».

Erstes und vornehmstes Institut
am Platze.

Beginn neuer Kurse am 17. Juni.
rr_ 7277  Prospekte frei — -

Wichtig' für HerrsWlctt
und Kurgäste.

Fr«!«r»M ■aatf’
empfiehlt sich zum Ankauf von gut er-
dalt.Hcrrcn°u.Da !lienkt.,Schuhen, Möbel,
Gold, Silber , g. Nachl. rc. Postk. genügt.
Zahle, wie bekannt, nach lern Wert.
Sehr guten Preis zahlt
Fr . B. aeftig -, Golbganc 15, f. .yerren-,
Damen- und Kindcr-Garderobcn, (4>olb,
Si lder, Brill antnx und Aiitiqnitäicn.

H.  Schiffer,
zahlt die höchsten Preise für gctr. Herren-
u. Damcnklcider, Militärsachen, Schuhe,
Gold und Silber . Pollkartc genügt.

Für Mövet sorortige Kaffe.
Bei toulonter Bczablnttg kanfe

kon :pl . Wostnungs -tzvinrichtungen
in ledcr Höste, ganze Villas nnd
kompl . Nachlässe , einz . ante Slstäke.

Aneeits folir , Möbelstans,
Bleichstraße t8.

Grösstes Geschäft dieser Branche
stier a m P latze. Telephon 2737
,Bitte Kusschueisen!
Lumpen, Papier , Flaschen, Eisen ec. kauft
n. holt p. ab E . 8ij »i!i>er.  Oranienstr. 51.

Ilh tarne sofort!
Eisen, Vapier, Metall ee. kauft n. holtvn",u  ci -u .. i'. on -I

echnil<üm
■Slrelllzür\ Mscklenb

nzei unterr.
Eintritt tLxi.Unterrichtn. Mathodoh'lttöiikofer.

Proftramm unbcrttcli. v. Sekretariat.

W

Französisch.
mm.  Itßüeniftl).

Deutsch für Ausländer.
Nationale Lehrkräfte«

Privatunterricht nnd kleine Zirkel.
IteFlütis School,

Lnisknflrosse 7.

Institut Bein,

Privat-
Slandels-

scimlo

-Htliclmstrissse EöS.

Begirsrs neuerTaq- u. Abendkurse
in allen kaufm. Fächern,

ßtenoar . und Maschinenschr.

pünktl. ab Soh. Still, Llücherstr, 6, M. 1.

I Xoeteniooe 8re!lenVermittelung.
Drodpestte krei zn  Diensten.

Msmmmmam

Leiter:

«faequies ® aalorMsls :y sstaatlieh geprüft.

Institut Hein,
Hiiemstrasse®*

103.
Telephon

SOSO.

Beginn
neuer Kurse

17. Juni
und

1. Juli.

Tags-
82£J«ä

Abeiid-
Kurse.

m samtl,
kaufmänn.
Fächern,

Franz ., En^l.
Stenographie
Büch führunc

Kontorpraxis,
Srliänschrcib . ,

Rundschrift,
Maschinenschreiben

etc. etc.
3-,4-,6-Mon.-Kurse
Praktisch erfahren
erste Lehrkräfte.

KLavier - UrsterrlchL
crt. gründl . n . leichtsnssl. MctstaLe
j. Ions , gebildeter Musttlehrer i a ,>»
Kons , tätig ) . MonateprelS 8 Pr ->
(wöchentl . 2 Stnilden ) . Offcrrx 7̂
unter »SL an Len Tagbl.-Pcrl

Tanz-Unterricht
crt . inner ». 6 Lt . Nttt . Garant -,
«e. vaiiier.  Tanzl . , Wcllrisstr. 48 1
Honorar ld M., zahiv. in 3 Raten. ' '

LUpIs^(h«g-!„■
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Maschinenschreiben
lehrt gründlich u. billigst Lehmanns
Schreibünbe , Marktstratze 19a, 1._

Zuschneide-Unterricht
nach leichtfatzlicher Methode f. Beruf u.
Privatgebrauch mit Rähkursüs und
praktischer Anleitung ; . Selbstanfert. ö.
Kleidern, Musen ec. Dauer 4 Wochen.
Frau Seit *, Mauritiussrr . 3, 2.

Schule
für

MMk IkWk.Mil.
Vom 1. Juli an gebe ich Stunden in

gymnastischenUebnngen für Damen,
Herren u. Kinder ohne irgend welche
Apparate. Ferner Unterricht im Keulen¬
schwingen und im japanischen Ringen.
Die Stunden werden ans Wunsch im
eigenen Hause erteilt. Amneldungen
bitte ich bis zum 25. ds. Mts . an die
Taabl . -K>aupt -L»aLntur , Wilhelm-
stratze 6, u. v . » » zu richten. 7748

Donnerslag Hum-
boldtstraste ein: goto.

Brosche in Form eines Kätzchenzweiges,
mit Perlen. 'Abzugeben gegen Belohnung
Lunnbo ltiftrabc 28. 7819

Handkarren.
Derjenige , der am Donnerstag

erbend gegen 9 Uhr aus dem Hofe
Adolsstraffe l. den Handkarren geholt
hat, ist gesehen und erkannt worden
und wird ersucht, den Karren sofort
zurückzubringen, . andernfalls An-
aeiac erstattet wird.

ein gelber Wsüm eHtlftUfCIL
Wiederbringer Belohnung, Aarstr. 24.

Zahm - Atelier
für Fronen u . Kinder.

Frau Dr. Essoer Wwe.,
Dentiste,

Sprechst. 9—6, Moritzstr. 4,2. Mäh. Pr.
Mr ^ MreM -Arbeilen

werden pr. n. gewissenhaft ausgcsührt.
Näheres Mütterst raffc 1, 3. Stock.IffiirajSIctci<l §f

besorgt billig Frau iWerflia Blender,
Hellrrrundftrotze 45.

Heil -Institut
für 7761

Musik erkrampf,
Zittern u. ähnliche Bewegungsstörung
1»elit nach d. von den Prof. Esmarch,
Nussbaum, Billroth ete. anerk. Methode
d. verstört . Julius VVc1ff seine von ihm
selbst ausgebildete Tochter und lnng-
jähr . einzige Assist. Thea Golwer-Wolff,

W 'iesüüidess , Jiiederwaldstr . 7.
Man verlange Prospekt.

fthiNMis KlhreiWbt,
Bureau f. Schreibmasch .-'ttrb . , Stiere
vielfältigntigeki it . Nebersetznng,
Gorontik f. sehlcrsr . Ausführung.
Punkt ». Lieferung . Bill . Preise.
sg; es« E aaiia« Eiaga

LcistnngSfäh . Fubrgeschüft sucht
Doktor- oder Geseliäftswagen zu fahren.
Osscr.cn n. . •>B.2Sq. b. Tagbl.-Verlag.

Junge Dame
empfiehlt sich tu ollen Massagen.
Sprcä st. von 10—1 und von 3—7 Uhr
Schutgafie 9 , 2. (51.
Masseuse, ärztl . geprüft,
empfiehlt sich für alle Massagen in u.
außer dem Zause. Speziell Schönheits¬
pflege und Maniküre.

M» 8rl !i» irLe «iIl»m »rner,
Gr. Bnrgstr . 4, 3 l. — Telcphon 8903.

Sprechst. 10—1 n. 2—7 Uhr.
ST011 f** o. in Krankenpflegea»s-

Ablu !!l !Ijr , gebildet, cnlpfiehlt sich.
Friedrichstrale 13. 8._

RWiiche
11—7 Uhr Ko ld gasse 21, 1, Ecke Lnngg.

Wanzen
nebst Brut vernichte ich unter Garantie
innerhalb 6 Stunden mit meinem preis¬
gekrönten Patent -Apparat.

EBeinrie !« Sjsrtoriaas,
Hellmundsir. 43, 3.

mf vielfachen Wrmsch
die berühmte

WMlMNl . AMyMMMm
auch Sonntags zu sprechen.,

Hellmmidstraffe 42, Vdh. nur 1. Etage.
'Plireiiologiü g“

Lllbrecktstraße 37 , Hth . P.
PüF GHreüölogi«

Zanggassc 5, im Vorderhaus.

■Hübel and Betten,
5J5B. Brarata « sstattungen

in feiner, wie ein?. Ausführung. — Eig. Tapeziergeschäft . — Billige Preise.
Bekannt für nur beste Erzeugnisse.

A . Leiclier , ÄdelheMstE ’&sse 4 <S.

w *Verreise -w
Juli — Slugnst.

8 - Lip @Ssi?
Dentist,

Gr . Burgstratze 7.
Aerrzruf 3M4. _

Bon der Reise zmülk.
Ferdinand Heinrich,

Dentist.
Sprechst. 9—12 vorm., 1—6 Uhr nachm.

. Sonntags 9 —12 Uhr.  _

iy teilet
an jedermann in jed. Höhe zu 4, 6 und
6 Prozent Zinsen. Ich verlange keine
Anskunstsspesen. Näh. .Bola, äts &ri,
München 43« , Pündter pl. 8.  F76

dCrtlj» Darl .. öfl'»Zinn Raten-Rückz.
Wlltb » Selbstgeber, Nückp. E161

vias snar , DerU » 71 , Friedrichstr. 242.

Darlehen erhalten reelle Leute
v. Selbstgeb.,ratcnw.

Rückz., d. Dortmund,
Re dtenbach crst raße  8 . Rückp. _

Darlehen gibt reellen Leuten jed.
Standes S'sirtstriirs -, Berlin 211,
Lhchcncrstr. 149. Rückporto._ F10

Suche Darlehen
v. 100 Mk. auf fof. Sicherh. vorh. Off.
u. ü'. L45 an n . Mainz . F4f>

Welcher KiNMZier
beteiligt sich an einem stott gehenden,
gut geleiteten E,N ^I68 ' ^ kD §^ k,
welche« leider in Folge zu geringer Be¬
triebsmittel den gestellten Anforderungen
nicht voll und ' ganz genügen kann?
Gründung einer Gesellschaft bei ent-
svrechender Einlage nicht ausgeschlossen.
Nur Offerten von Sclvstrestektanten
erb et, unter «I. .»'17 a. d. Tagbl.-Verl.

Dame ist Gklegenh. geb., eine antgeh.
Konditorei m. Cafe zu übern. Küche u.
Wohnz. Vorhand. A.  jTffidiiiet , Babn-
beamt. i.P . Mainz, Kapnzinerstr. 20. F45

Student höb. Sem., l».rv »rragend
begabt, doch unbemittelt, bittet um
Darlehen. Offerten unter A.  itS -fi an
den Tagbl.-Verlag.

G. m. b .H. Siemens,
Gesellsch.
m . beschr.

Haftung . Prakt . Ausknnftsbuoh für Ge.
■chäftafübrer , Mitglieder u . Lieferanten.
Foo • geg . M . 1.60 , geb . M . 2.—. Bfm . od.
Anw . Gustav Weigel . Buohlids . , Leipiig.

WWW

eltöeiektrv f so
'4£„Die Fackel

Berlin , Bülowstr. 27. Tel. VI, 14778.
Auskünfte, Beobachtung, Ermittelung

in allen Vertrauensangclegcnhciten auf
allen Plätzen des In - und Auslandes.
Billigste Preise, erf ahr. Kriminalisten.

Mark , Wochcnlohn oder
40—80° o Provision !!!

Suche für sofort tüchtige
Agenten,

W . E*Jitters , BarMtN,
I. Brillant - Metall-Firmcn-
u. Tnrschilder-Fnbrik. F80
Wer inalt

Mimatur -Porträts
auf Elfenbein in vollendetster künstle¬
rischer Ausführung 'i Fortlaufende Auf¬
träge. Offerten unter S». S65a an
Eüssiisisenasteiu & Vogler A .-ti -,
Niirnderg.  _ F80

2 fltolc pstetffißsfn
von Thüringen nach Wiesbaden
leer zurück für Scptbr . F 80

----- --- gesucht. ---------
Angebote unter B . 11920 an

Haasenstein & Vogler A. G., Lei hzig.
Wissensch.Beurteil, v. Eharak.
n. Fädigk. n. Form u. Linien,
d. Kopfes u. d. Hand (extra
griech. Zahlendcut.l Helenen¬
straße 12,1 Sprech. v. m. 10 b.
ab. S Uhr. Nur für Damen.

Gin Sdüvindler,
18—20 F., kam gestern, den 13. d. M .,
gegen 10 Uhr, angebend aus Markt-
straffe 9 gcsch., um für eine Dame,
Luisenstr . 24 w., e. 11 Wochen alt.
Hündcb. abzuholen. Dass , ist schwarz
u. weis; acz., glatthaar . Brust , Lerb,
Hals , Psotch. u. Schwanzip . weiß.
Wer Auskunft od. die Ermittl . des
.Hündchens bringt , crh. gute Belobn.
Näh, im T agbl.-Verlag ._ Mt

Bei 'Frauenleiden jeder Art wende
man sich vertrauensvoll an gewissenhafte,
erfahr. Heb. Rückporto erb. Offerten
unter A.~» 5« _o 11 b eit Tagbl.-Ver lag.

Danken vess. Standes wend. s. in
all. diskr. Fraucnanaelegenb. a. zuverläss.,
durchaus erfahr. Frau . Offerten unter
A.  9M an den Tagbl.-Verlag.den Tagbl.-Verlag.

t .Bunger v. rl . eirnteter a
d kann bis 100,000" Mark einlegen.

iinnt 'nian » sucht
an einem lukrativen Geschäft und

Geschäfts-Eröffnung.
Einer verehrlichcn Nachbarschaft, sowie Freunden und Bekannten zur

gcfl. Kenntnisnahme, daß ich im Hiause Wostendsirnffe 11 einen
Rasier-, Kiffer- Md hgMlchnelöe-5alsR

eröffnet habe. Es wird mein eifrigstes Bestreben sein, durch reflle und saubere
Bedienung mir die Zufriedenheit meiner werten Kundschaft zu erwerben.

Hochachtungsvoll
Adolf Walter.

P . P.
Verchrlichem Publikum, Nachbarn, Freunden und Bekannten die ergebene

Mitteilung, daß ich in meinem Hanse Zicleuring 8 eine

, dmh  un5 ßembäckerei
eröffn-^ ^̂ jj'je Herstellung eines guten schmackhaftenGebäcks übernehme jede
Garantie , auch bürgt hierfür die ca. 15 Jahre lange Tätigkeit als erster'Gehilfe
Lei meinem Bruder A" l». Sieimmann , Müllerstraße 2.

Um geneigtes Wohlwollen für mein neues Unternehmen bittend, zeichne
Achtungsvoll

KtGLWZMZLMLZy
Zieteuring

p . S. Bestellungen werden prompt erledigt u. die Ware durch Bote zugestcllt.
Weveirr

ffeijfli» GeMMem.
Sonntig » den 16. Züni , nuch-

mittugs 3 Nhrr

Sommerfest
auf dem Trrrnplqlz Sltzrlberg,

wozu höfl. einladet Der Borstand.

Rhabarber,
inste Marke, Queen Viktoria, p. Psd.
0 Pig .. pcr Zentner 8 Mk. , bei
rc!,r vittiger.Um & Strasborpr,
totzheunerstr. 55. Moritzstr. 13.

Telephon 760.

Die

GeselisAst GcimitljlUhlikit
veranstaltet am Sanntaa , 16. Jnni,
aus der „ Neuen Sldolsshohe " , Be¬
sitzer M. Fuhr i
Unterhaltung mit Tanz.

Freunde und Gönner der Gesellschaft
sind frenndlichst cingeladen.

Eintritt frei. Slnsnna 4 Uhr.
ülci Bier.

Der Vorstand.

« jf . Meier , Iminobilien-Agentur, Tauumstnuse 28 . ^

Kaiser-Panorama.
8 —Ö ihr vorm.

1 Poliklinik fnr Zatoreplicrni
und Qesicntsortliopäfliß

nur für Minderbemittelte.Dr.Caspari,Zahn-Arzt,
Wetjerjffsss ® S.

Prachtvolle iliiste
erlangen Sie durch

Lud ' « Kaut
(Büstenrvasser).

Aeusserlich anzuwenden,
unschädlich — zahlreiche

Anerkennungen.
... Preis Mk. , franko

jik , 4 .S®, Naohnahme
Mk. 4 . S« . Vorrätig in Wiesbaden
bei Caa -S, ISölismer , Taumisstrasse 4,
S*. .*%. Stoss , Taunusstrasse 2, sowie
«4. Tettenborn , Grosso Burgstr. 8,

General - Depot für Deutschland:
'äTrcii & f^ iisrlispl », Königl. Hotliet.,
SSrrlit »Si. W . 31 . (Bug. 3338) F121

auenle
Dienstruationsstvrnngen, sowie sämtlick«
Erkrankungen der Unterleibsorgan« b'4
handelt arznci- und operationslot

Wiesbaden, Emferstraße 2.
Sprechst.: von 11—12 und 3- 5 Uhr.

wenden sich in
«NMMREW diskr. Angelegenh.

an gewissenhafte
erfahr. Person. Off. unter 8 . » » L an
den Tagbl.-Verlag._ _ _

Bessere Dame,
welche s. zurück;, möchte, f. diskr. Auf¬
nahme (Rat u. Auskunft) b. geb. Frau
in gut. Hause in Nähe. (8efl. Anfr. m.
Rückp. u. A. »69 A. d. Tagbl.-Vcrl.

Mjtertnühle.
Sonntag , 16. d. M. , nachm. 4 Uhr:

Tanz-Kränzchen.
Eintritt frei.

Wichtig für «Krossisten
der ILeül » e -WrnMvlr « .

Zigarren- n.
Zigaretten- Etuis in

Leder -Imitation
mit Spiegel, Bilder,

Schildchen etc.
liefert die

Mascliiuen-
Kartonnageu- und

PappenfabrikWiiclitershftch
Friedr. Christian.

(F. ä2912) F124

Tanzschüler
des Herrn M . (rrimm.

Heute Sonntag, den 16,Juni l

ncrch Wclmbcrch.
Saalban zum Tunnus,

Besitzer: h.  Meister.

sollte der Architekt#fr . is . . . „
Sch . . . straße, u.Kumpanen

seine nächtlichen Schurkenstreiche, trotz
aller Wanmngen, noch einmal wieder¬
holen, so wird der Fall dem Staats¬
anwalt übergeben.

Auch ist schon für andere Denkzettel
gesorgt. _

.Hciratspartien
jeden Standes vermittelt,

Frau Weimer , Römerberg 29.
Reiche Herratk

Partien für Damen weife kostenlos nach.
Strengste Verschwiegenheit. Geben Sie
nur Adr. Fr . Gomliert , Berlin 8. 0 . 26,

flßil . t. fejlustige Herren jed. Stand,
flvil diliü (auch ohneVerm.) erh . so¬

fort Damenpart . m.5—200,000 M.Verm.
nachgewiesend.d.renomm. Bür. ,,Fides“,
Berlin 42. (Näh. diskr . kostenfr.) F162

w s Täglich geiiü 'net
von morgens 10 bis 9 Uhr abends..Bede W « ehe 2 neue Steinen.
Ausgestellt vom 16. bis 22. Juni 1807:

Serie I : ä®ie Schweis . Interessanter
Besuch von Bern, Freiburg , Thun
und Thunerseo.

Serie II : 1. Zyklus. Sin .ui. _

AGRAM
30 Jahre , cvangel., mit ca. 38 Mille
Vermögen , sucht zwecks Heirat mit
biederer Dame (Witwe niäit ausge¬
schlossen) in Verbindung zu treten.
Gefl. Angebote mit Angabed. VermögenS-
verhültnissc erbeten»nt. IS. 828 an den
Tagbl.-Verlag. Vermittler verbeten,

30j. statt ], Witwe m. 9. j . Tochter,
85,00 » Mlk . Verm., w. BSeirat m.
fesch, kinderl . Herrn, w. a. ohne Vernu,
jed. i. rangiert .Yerhältn .Vcrm.u.anonym
zweck!. Off. a. Fides Berlin 18. F162

Junger Landwirt
u. Dreschmaschincnbesitzer, v. hübscher
Erscheinung u . tadell . Ruf , 20 Mille
Vermögen, wünscht mit bess. hübschem
Fräulein , ca. 6—8 Mille Vermögen,
zwecks bald . Heirat bekannt zu werd.
Off . u. 100 postl. Soden im Taunus.

Gesellschaft
Terpstchore.

Heute Sonntag , den 16. Juni,
nachmittags 4 Uhr

Ausflug
nach Biebrid », Turnhalle , verbunden

mit

ItiitcrfHiItmxcj uni)Tanz.
Hierzu ladet ein Der Vorstand.

3h

19  Pfg.
Kristall -Ein maMzucker . 836kriech'.Schiiah.

Wo?
amüsiert man sichh.ute vorzüglich?

Im Saalbau „Germania " ,
Plattcrstratze 128.

Dortselbst von 4 Uhr abNmoriß. TaiizküiistiljkN.
zjmsnß Heil.Lehmann

mit abwechselndem urfidclemP rogramm!

Größte ArtswahL
moderner

Schlafzimmer , !
Speisezimmer , |
Küchenmöbel |

in nur la Arbeit
zu allerbilligsten Preisen»

Mi  Weigand& Co., |
Wcllritzstraße 20. Tel. 3271. |

Garantiert eclite
Straussfedorn und Boas,
Aigretls , Keiher»

Anerkannt bestes Material zu außer¬
gewöhnlich billigen Preisen.

S 4r an s*s le d e rn -Ufa mm  fahtur
Blanck.

Lager in künstlichen Blumen.
Friedriclistrasse 29, 2. Stock.

Straußfedern und Boas
worden nach neuer Methode ge¬

waschen, gefärbt , Irisiert und
ausgebessert.

Bitte genau auf Firma u.
mtminer achten zu wollen.
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Z »r»»»tag , den 16 . Juni.
Kochürunnen. 7.30 Uhr : Morgen¬

musik.
Kurhaus . Nachm. 4.30 Uhr : Konzert.

Abends 8.30 Uhr : Konzert.
KZnigliche Schauspiele . Abds. 6.3V

Uhr : Siegfried.
Residenz-Theater . Nachm. 8.30 Ubr:

Die schöne Marseillaiserin . Abends
7 Ubr : Herthas Hochzeit.

Walhalla -Theater . Abends 8 Uhr:
Die lustige Witwe.

Walhalla (Restaurant ). Vormittags
i; 11.30 Uhr : Frtihschoppen-Konzer !.
'' Abends 7 Uhr : Konzert.
Reichshallen. Nachmittags 4 und

abends 8 Ubr : Vorstellungen.
Heilsarmee . Vorm . 10.18, nachm. 4
, u. abends 8.15 Uhr : Versamm¬

lungen.
Montag , den Itl. Juni.

Kochürunnen. 7.30 Uhr : Morgen¬
musik.

Kurhaus . 11.30 Uhr : Promenade-
. Konzert im Kurgarten . 3.80 Uhr:
r Automobil - und Wagen-Blumen-

Korso. 5 Uhr : Doppel - Konzert.
Ab 8 Uhr : Doppelkonzert , großes
Brillantseuerwcrk , Rosenfest und
großer Ball.

Königliche Schauspiele. Abds. 7 Uhr:
Susarenfieber.

Residenz - Theater . Abends 7 Uhr:
Die von Hochsattel.

Walhalla -Theater . Abends 8 Uhr:
Die lustige Witwe.

Reichshallen-Thcatcr . Abends 8 Uhr:
Vorstellung.

Walhalla lRestaurant ). AbdS 8 Uhr:
Konzert.

Montag , den 1?. Juni.
Versteigerung von Uhren usw. im

Hause Hermannstraße 19, vorm.
10 Uhr. S . Tagbl . 275, S . 20.)

Versteigerung der Grasnutzung von
den Gräberfeldern auf dem alten
Friedhof an der unteren Platter¬
straße : Zusammenkunft nach 8 Uhr
an dem Hauptportale . (S . A. Ä.
Nr . 45, S . 1.)

Sonntag , den 16 . Inui.
1. Wiesbadener Fußballklub von 1601.

Vorm. 8 Uhr : Uebung der Athletik-
Abteilung . Nachm. 4 Uhr : Uebung.

Christlicher Arbeiter -Verein . Nachm.
12—2 Uhr : Sparkasse. Herrn Kauf¬
mann Balzer , Faulbrunnenstr . 9.

Evangelischer Männer - u. Jünglings-
Bcrein . Nachm. 2 Uhr : Jugend-
Abteilung . 3 Uhr : Gesellige "Ver¬
einigung . Abends 8.30 : Vortrag.

Deutsche Reformpartci . Nachm. 2.30
Uhr : Parteitag : abends 8 Uhr:
Stiftungsfest.

Christlicher Verein junger Männer.
Nachm. 3 Uhr : Gesell. Zusammen¬
kunft und Soldaten -Versaminlung.

Sport -Verein . Nachmittags 3 Uhr:
Uebungsspiel.

Verein Wiesbadener Geschnftsdiencr.
Nachm. 3 Uhr : Sommcrfcst.

Männergesang - Verein Concordia.
Nachm. 3.30 Uhr : Sommcrfest.

Männer - Turnverein (Gcsangriege ).
Nachm. 4 Uhr : Sommerfest.

.Turngesellschaft Wiesbaden . Nachm.
! 4 Uhr : Fcmrilicn-Ausflug.
jKxieqer- n. Militär -Verein . Gegr.

1870. Nachm.: Sommcrscst.
Vereinigung ehcm. 87er. Nachm.:

Gcmütl . Zusammenkunft.
Tee-Abend für Verkäuferinnen und

alleinsteh. Mädchen bess. Stände,
> 6.30—9.30 in der Heimat , Lehr¬

straße 11.
Turnverein Wiesbaden . D. T. Abends
l 8 Uhr : Kommers.

Montag , den l 1?. Juni.
ITurn -Gesellschaft. 4—5 Uhr : Turnen

der 1. Mädchen-Abteilung . 5—6 Ü.:
Turnen der 1. Knabcn -Abteilung.

Turnverein . Abends 6.30—8 Uhr:
> Damenturnen . 8—10 U.: Fechten.
1' Turnen der Altersricge . Nach dem

Turnen Versammlung.
-Freiwillige Feuerwehr (3. Zug). Abds.

8 Uhr : Uebung.
Wiesbadener Atbleten -Kluü. Abends

8.30 Uhr : Uebung.
Rollersche Stenoarabhen -Gelellschast.
! Abends 8.30—10 Uhr : Uebung.
Gesangverein Frohsinn . Abends 8.30:
i Probe.
V. A. O. D. Abends 9 Uhr : Sitzung.
Zither - Verein Wiesbaden . Abends

9 Uhr : Probe im Vereinslokal
Westendhof.

Männer -Turnbcrein . Abends 9 Uhr:! Turnen der Altersriege.

Königliche
Sonntag , den 16. Juni.

155. Vorstellung.
Bei aufgehobenem Abonnement.

Siegfried.
Musik-Drama (2. Tag aus der Trilogie
„Der Ring des Nibelungen") in 3 Akten

von Richard Wagner.
Mnsikal. Leitung : Herr Prof . Schlar.

Regie : Herr Mebus.
Personen:

Siegfried . * * *
Mime . Herr Henke.
Der Wanderer . . . Herr Müller.
Alberich . Herr Adam.
Fächer . Herr Braun.
Erda . . . Frau Schröder-Kaminsky.
Brünnhilde . . Frau Leffler-Burckard.
Stimme des Wald¬

vogels . Frl . Hans.
Schauplatz der .Handlung:

1. Akt: Eine Felsenhöhle im Walde.
2. Akt: Tiefer Wald.
3. Akt: Wilde Gegend am Fuße eines

FelsmbergeS, dann auf dem
Gipfel des BrünnhildensteineS

* * * Siegfried : Herr Sicgmund Krauß
als Gast.

Dekor. Einr . : Herr Oberinsp . Schick.
Nach dem 1. und 2.  Akt finden Pansen

von je 12 Minuten statt.
Anfang 6'h Uhr. — Ende gegen! ! '/<Uhr.

Erhöhte Preise.

Meteorologische Ksoknchtnrrgen
der- Station Wiesbaden.

> 14. Juni. 7 Uhr
mor .̂

2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abds. Mitt.

Barometer* *) 755.3 755.2 755.9 755.5
THermom. C. 14.9 29.5 15.5 16 .6
Dunstsp. mm
Rel. Feuchtlg-

9.6 9.3 11.0 10.0
keit 07o). 76 62 84 70.7

Nftndr -chtmigNW. 1
Niederschlags-!

NW. 1 0 . 1

höbe (mm). — — — —
Höchste Temperatur 20.«.
Niedrigste Temperatur 13.3.

*) Die Baroincterangaben sind auf
v ° C. reduziert.

Auf - und - Unter -«nmg für Könne
( ■/ >rnb Mond ( l ).

(Durchgang der Sonne durch Süden nach mittel¬
europäischer steitb

Anfg. ^Unterg.
Upr -vanjubr Min

'S im Snd .Äusgang!Unterg
ffr !Ut,r M Uhr Ai.Iuhr M
17712 28 !4 18 |8 37M 20V.Ü2 12V.
18^12 2814 18j8  87 jll 2827J;12 3793.=

*) Hier geht ( -Untergang dem Aus
gaua noraus.

Montag, den 17. Juni.
156. Vorstellung.

Bei aufgehobenem Abonnement.
Hularensteber.

Lustspiel in vier Akten von Gustav
Kadelburg und Richard Skowronnek.

Regie : Herr Köchh.
Personen:

Herr Tauber.

Herr Schwab.

Herr Malcher.

Herr Stefftcr.
Herr Periuo.
Herr Müller.
Herr Martin.

Herr Otton.

Herr Weinig.

Herr Striebrck.

Herr Encke.

Herr Kober.

Freiherr v. Eller¬
beck, Oberst

Waacknitz, Ober¬
leutnant

Hans von Kehr¬
berg. Leutnant

Dietz v. Brmten-
dorpf.Lcuknant

Orff , Leutnant
Rhena, Leutnant
Kern, Lculnant
von Ticffcnstein,

Leutnant
Ramiiiingm,

Fähnrich
Krause, Wacht-

meister
Kcllcrmann, Or¬

donnanz
Heinrich Lambrecht,

Fabrikbesitzer . .
Klara, seine Frau Frau Doppelbauer.
Rose, ihre Stieftochter Frl . Grosser.
Marianne v. Fahren¬

holz, geb. Lambrecht Frl . Ressel.
August RippcS,Fabrik¬

besitzer. Herr Andriano.
Lina, seine Frau . . Frl . Ulrich.
Erika, ihre Tochter . Frl . Holl.
Bröckm ann, Stadtrat
Frau Bröckmnnn . .
Lotte, ihre Tochter .
Suna , Stadtvcrord-

uetcuvorstcher . .
Frau Suna . . .
Fränze Köttgen, ihr«

Nichte.
Friedrich! in Diensten
Minna , ) bei
Sophie, ! Lambrecht
Husaren -Ofsiziere , Ordonnanz , Ball-

gästc, Dienerschaft , Jungen.
Ort der Handlung : Im ersten Akte
Jackschöwo, ein Kirchdorf an der
russischen Grenze , in den folgenden
Akten Kirchhain , eine mittclde-utsche

Fabrikstadt.
Dekor. Einr . : Herr Oberinsp . Schick.
Kost. Einr . : Herr Oberinsp . Nitzsche.
Nach dem1. u. 3. Akt finden Pansen statt.

Anfang 7 Uhr. — Ende 9‘/2 Uhr.
Gewöhnliche Preise.

Herr Zollt».
Frau Baumann
Frl . Sodek.

Herr Ebcrt.
Frl . Schwartz.

Frau Martin.
Herr « pieß.
Frl . Koller.
Frl . Eben.

Dienstag , den 18. Juni . 157. Vorstellung.
51. Vorstellung im Abonnement sr.
Zar und Zimmermann.

Mittwoch, 19. Juni : Bei aufgehobenem
Abonnement: Oberon.

Donnerstag , 20. Juni : Bei aufgehobenem
Abonnement: Hoffmanns Erzählungen.

Freitag, 21. Juni : Bei aufgehobenem
Abonnement: Die Jüdin von Toledo.

Samstag , den 22. Juni : Abonnement A:
Der eingebildete Kranke. Die Ver¬
lobung bei der Laterne. Die Hand.

Sountaa . den 23. Juni : Unbestimmt.

Msstdenx-Then-ror.'.
Direktion: Ur. phil. A. Manch.

Sonntag , den 16. Juni , nachm. ’M Uhr:
Volksvorstellung.

Dir schsneMarsrrllaiftrm.
Schauspiel in 4 Akten von Pierre
Berton . Ins Deutsche übertragen

von Franz Schreiber.
Spielleitung : Dr . Hcrm. Rauch.

1. Akt: Das Restaurant „Zur schönen
Marseillaiserin ".

2. Akt: Bonaparte in den Tuilerien.
3. Akt: Am Abend des Hochzeits¬

tages.
4. Akt: Konsul und Kaiser.

Personen des 1. Aktes. (1800).
Chrisenoy, Adjutant

Bonnpartcs . . . HeinzHetebrügge.
MarquiL deTallcmont Rudolf Millncr-

Schönau.
Jeaunc de Briantes,

seine Frau . . . Helene Nosner.
Rapp, Adjutant Bona¬

partes . . . . . Reinhold Hager.
Barral , Major . . Rudolf Bartak.
St . Rojant, Roya-

ltstischcr Verschwörer Max Ludwig.
Bcrnard , Royalistischer

Verschwörer . . . Gerhard Sascha.
Petit Francois .Roya-

listischer Verschwörer Franz Queiß.
Brutus . 1 . Friedr . Dcgeuer.
Leonidas, f ÄcUner . Alb -rl Köhler.

Zwei Vorübergehende{
Gäste.

Personen der folgenden Akte.
(1803/04.)

Napoleon Bonaparte Georg Rücker.
Joseph ine Bonaparte Else Noorman.
HortenseBeauharnniS Ellst Arndt.
MarquisdeFallemont Rudolf Miltner-

Schönau.
Jeanne de Briantes,

seine Frau . . . Helene RoSner.
Chrismoy,!Adjutanten HeinzHetebrügge.
Rapp, lBonapartcs Rcinhold Hager.
Barral , Major . . Rudolf Bartak.
Fouchö, l Polizei- . Theo Tachauer.
Regnier. j minister . Gerhard Sascha.
Fesch,Kardinal,Oheim

Bonapartcs . . . Artkur Rhode,
de Caulaincourt . . Kurt Stetten,
de Rsmusat . . . . Albert Köhler.
Madame de Remusat Sofie Schenk.
Cambacercs . . . . Wolfgang Leßlcr.
Murat . Willy Schäfer.
Duwc . Georg Albri.
Junot . Friedr . Degcncr.
Madame Junot . . Alice Harden.
Lannes . Max Ludwig.
Madame Lannes . . HeleneLeideniuS.
Erste Kamnlersrau . Margot Bischofs.
Zweite Kammerfrau . Steffi Sandori.
Ein Diener . . . Franz Oueiß.

Offiziere , Senatoren , Diener.
Nach dem 1. und 2. Akt finden

größere Pausen statt.

Sonntag , den 16. Juni.
Dutzendkartcn ungültig. Fünfzigerkarten

ungültig.
Zweites Gastspiel C. W. Büller.

Herthas Hochzeit.
Lustspiel in 4 Akten von Max Bernstein.

Spielleitung : Theo Tachauer.
Personen:

Kommerzienrat Heyden Theo Dachauer.
Hertha,) f • »luder Elle Noorman.
Paul , j 5!t öc  HeinzHetebrügge.
Roscnthal . . . . * * * ‘
Präsident von Brock-

dorff . . . . . Rcinhold Hager.
Ingenieur Lutz . . Rudolf Barräk.
Journalist Ziegler . Albert Köhler.
FräulcinLöning , erste

Vorsitzende des Ver¬
eins „Liberias" . Helene Nosner.

Fräulein Hesse, zweite
Vorsitzende deSAer-
cinS „Liberias" . Mosel van Born.

Fräulein Schcster,
I . Vorsitzende des
Vereins „Liberias " Lydia Herling.

Fräulein Dr. Braut,
Bibliothekarin des
Vereins „Lidertns" Margot Böchoff.

Herr Schmiftner . . Max Ludwig.
Frau Scdmidtncr . Clara Krause.
Pros. Giesenhagen R. Miltner -Schönau.
Kandidat Mcunlcin . Friedr . Degener.
Frau Psannschmidt . Sofie Schenk.
Witwe Frenzel . . Minna Aqte.
Fanny ,Dienstmädchen

bei Heyden . . . Steffi Sandori.
1. Dame.sMitgl. d. V. Helene Leidcnius.
2. Dame,! Liberias Alice Harden.

Zeit : Gegenwart. Ort : Süddeutsche
Provinzialhauptstadt. Das Stück spielt

an 4 aufeinanderfolgendenTagen.
* * * Nosenthal: Carl William Büller

als Gast.
Nach dem 1. und 2. Akte finden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. — Ende nach 9 Uhr.

Residenz-Theater.

Ein Platz kostet: Halb?
Preise

iEkufirche
| Preise

Erhöhte
Preise

Fremdenloge
M. M.
2 50 5 7 50

I. Rangloge . .
Sperrsitz 1. bis

2 4 — 6 50

10. Reihe . .
Sperrsitz 11. bis

1 60 3 — 5 —

14. Reihe . . 1 2 — 3
ftuuKi. Balkon — 50 1 — 1 75

Montag , dm 17, Juni.
Dutzcndkarten ungültig. Fünfzigerkarten

ungültig.
Drittes Gastspiel C. W. Büller.

Die oorr Sochsaitrl.
Lustspiel in 3 Aufzügen von Leo Walter

Stein und Ludwig Heller.
Spielleitung : Georg Rücker.

Personen:
Adalbert Freiherr von

Hochsattel . . . * * *
Dorothea, seine Frau Clara Krause.
Ulrich, | feine ’. Rudolf Bartak.
Ehrengard/Kinder . Else Noorman.
von Rosmstock, Geh.

Kommerzienrat . . Theo Tachauer.
Rosa, seine Frau . . Sofie Schenk.
Hedwig, deren Tochter Steffi Sandori.
Adolph Rosenstock,

Einjähriger, Roscn-
stocks Neffe . . . Adalbert Köhler.

Graf Wilms . . . Neivhold Hager.
Adler, Theateragent . Georg Rücker.
Gotthold Diener bei

Hochsattcl. . . . Gerhard Sascha.
Fritz, ( Dimer bei . Friedr . Degener.
Hans , l Nosmltock . Arthur Rhode.
Körnlein, Theatcr-

diener . Max Ludwig.
Ort der Handlung : Eine deutsche Groß¬

stadt) Zeit : Die Gegenwart.
* * * Adalbert, Freiherr v. Hochscittcl:

C. W. Büller als Gasch
Nach dem 1. und 2. Akte finden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. — Ende 9 Uhr.

Dienstag, den 18. Junch Dutzmd-
kartm gültig. Fünfzigerkarten gültig.
Haben Sie nichts zu verzollen?

Mittwoch, den 19. Juni : Das Land
der Jugend.

Donnerstag , den 20. Juni : Viertes
Gastspiel C. W. Büller : Herthas
Hochzeit.

Freitag , den 21. Juni : Im bunten
Rock.

Malhalla -Thearer
Operettm-Saison.

Sonntag , dm 16. Juni , abends 8 Uhr^
Gastspiel des Fräulein Grete Meyer

vom Opemhaus in Frankfurt a. Main.

Die lustige Witrue.
Operette in 3 Akten von Viktor Lson.
und Leo Stein . Musik von Franz Lehär.

Dirigent : 5kavellmeister Dr. Ottzcnn.
Leiter der Vorstellung: Dir . H. Norbert.

Personen:
Baron Mirko Zeta,

poutcvcdrinischer
Gesandter in Paris Ernst Baum.

Valmcicnne, seine Frau Luise Raab.
Graf Danilo Damlo-

witsch, Gekandt-
schasts - Sekretär,
Kavallerie-Leutnant
i. R. .

Hanna Glawari . .
Camille de Rostillon
Vicomte Cascada . .
Raonl de St . Brioche
Bogdanowitsch. ponte-

vedrinischcr Konsul
Sylviane , seine Frau
Kromow, pontevedri-

nischer Gesandl-
sckaftsrat . . . .

Olga, seine Frau.
Prilschitsch, ponlevedrt-

nischcr Oberst in
Pension u. Militär-
attachä . Max Fischer.

Praskowia,seineFrau Elli Schumann.
Njcgus, Kanzlist bei

d.vontevedrinischen
Gesandtschaft . .

Loio,
Dodo,
Jou -Jou,
Fron -Fron,
Clo-Clo,
Btargot,
Ein Diener
Pariser und pontcvedrinischc Gesell¬
schaft. Guslaren . Musikanten . Diener¬

schaft.
Spielt in Paris heutzutage , und
zwar : der 1. Akt im saton des ponte-
vedrinischen Gesandtschastspalais , der
2. und 3. Akt einen Tag später im

Palais der Frau Hanna Glawari.
* * * Hanna Glawari : Fräulein Grete

Meyer als Gast.

Eduard Rosen.
* * *

Ernst Helmbach.
Hans Gcmeier.
Hans Adolf.

Hubert Portz.
Elsa Schlüter.

Paul Schnitze.
Aiinie Börse.

Griscttm

Carlo Berger.
Elle Miigge.
Hedwig Waldcck.
Emmy Zapf.
Cäcilie Krug.
Jenny 5knokc.
Hairnt OtcimcrS.
Georg Becker.

Montag, 17., Dienstag , 18. Juni : Gast¬
spiel des Fräulein Grete Meyer. Die
lustige Witwe.

Mittwoch, 19. Juni , und folgende Tage:
Tausend und eine Nacht.

Walhalla
Proszeniumsloge.
Frenidmlog« . .
Orchcsterseffel. .
Balkon . . . .
1. Parkett . . .
Promenvir . . .
L Parkett . « .
Parterre . . .
Entree . . . .

Theater.

Rcichshallen-Theater . Stiftstratzo 16.
Spezialitäten - Vorstellungen . Nach¬

mittags 4 und abends 8 Uhr.

Kaiser - Panorama , Nheinstraße 37.
Diese Woche: Serie 1: Die Schweiz.

Serie 2 : Siam.

Kurliaiis zu Wiesbaden.
Sonntag , den 16. Juni.

Morgens 71/* Uhr:
Konzert des Kur-Orchesters

in der Koehbrunnen -Anlae ;e.
Leitung : Herr Konzertm . A. y. d. Voort.
1. Choral : „Gelobet seiest du , Jesu

Christ “.
2. Ouvertüre zur Oper

„Martha “ . F . v. Flotow.
3. ln einem kühlen

Grunde , Phantasie . M. Voi -ft.
4. Eie Sprudler , Walzer Keler -Böia.
5. Cayatine . J . Raff.
6. Phantasie a. „Lohen-

grin “ . R. Wagner.
7. Cadetten -Marseh . . R. Eilenberg.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Anlässlich des Taunus -Rennens -;

Montag , den 17. Iuni 1907:
Grosses Saison -Fest.

Morgens 7.30 Uhr : Konzert des Kur-
orchesters in der Kochbrnnnen -Anlage.

Vormittags 11.30 Uhr:
Promenade -Konzert im Kurgarten.

Nachmitt . 3.30 Uhr (nur bei geeigneter
Witterung ) :

Grosser Automobil- und
Wagen-Blumen-Korso

auf dem Platze vor dem Kurhause und
in der WiXhelmstrasse bis zur Fried¬
richstrasse.

Brei Miliiär -Rapelleo.
Anfahrt : von der Bierstadterstrasse

durch die Paulinenstrassc.
Auffahrt : 3 Uhr in der Paniinen'

strasse in der Reihenfolge der An¬
kunft ; die Spitze am Kurhausplatze.

Bedingung für die Jedermann frei¬
stehende Teilnahme an dem Korso , ist
die Schmückung der Automobile,
Wagen und Gespanne mit Blumen.

Besondere Einladung ist nicht er¬
forderlich.

Preis der Zuschauerkarten:
Tribünenplätze I . u . II . Reihe : 4 Mk.
III . und IV . Reihe : 3 Mk . Reservierter
Raum (für Sitzplätze kann nicht

garantiert -werden ) : 1 Mk.
Es wird gebeten , die Plätze bis

spätestens 3 Uhr einzunehmen.
Karten -Verkauf ab Donnerstag , den

13. Juni , vormittags 10 Uhr , an der
Tageskasse im Hauptportal.

Nach dem Korso , ca. 5 Uhr : Doppel-
Konzert im Kurgarten.

Eingang nur durch die Gartentore.
Ab 8 Uhr abends:

Gartenfest , Doppel-Konzert
und mit Eintritt der Dunkelheit:

Grosses Brillant -Feuerwerk
von 54 Nummern , darunter zahlreiche

Prachtstücke.
(Hof - Kunstfeuerwerker A . Becker

Nachf ^ Adolf Clausz , Wiesbaden .)Leuchtfontäne.
Die Wege um den grossen Weiber

werden während des Feuerwerkes ab¬
gesperrt.

Die hinteren Garten -Eingänge bleiben
ab 8 Uhr des Feuerwerks wegen ge¬schlossen.

Das Verschleppen der im Garten
aufgestellten Stühle und Bänke und
das Besteigen derselben ist strengstens
untersagt und kann nötigenfalls die
Entziehung der Eintrittskarte zur
Folge haben.

Nach Beendigung des Feuerwerks:
Rosenfest und grosser Ball
in sämtlichen Sälen . Eintritt nur m
Ball -Toilette (Herren : Frack u . weisse
Binde oder Smoking ) . Oeffnnng der

Fest - und Ball -Räume : 9.30 Uhr.
Ab 8.30 Uhr vormittags berechtigen

zum Aufenthalte im Garten u. Hause
— mit Ausnahme der Lesesäle und des
Muschelsaales — nur Festkarten.

Eingang zu den Lesesälen und dem
Muschelsaale : Türe rechts vom Haupt¬
portale.

Um 7.30 Uhr abends werden diese
Säle für den Verkehr der Abonnenten
und Tageskarten -Inhaber geschlossen
und in die Festveranstaltung ein-
bezogen.

Preis der Festkarte , gültig zu allen
Veranstaltungen dieses ^ Tages ün
Garten und Hause : Kurhaus -Abon¬
nenten (Inhaber von Jahresfremden¬
karten , Saisonkarten und Einwohner¬
karten ) gegen Abstempelung ihrer
Karten , indessen nur bis 5.30 Uhr
nachmittags , 2 Mk ., Nicht -Abonnenten
4 Mark.

An diesem Tage gelöste Tageskarten
werden bei Lösung einer Festkarte in
Zahlung genommen , jedoch auf eine
Karte nur eine Tageskarte.

Eine rote Fahne am Kurhanse zeigt
an , dass das Fest bestimmt statt¬
findet.

Bei ungeeigneter Witterung fallen
das Promenade -Konzert und das Nach¬
mittags -Konzert aus und es findet_
um 8.30 Uhr beginnend — nur

SS-osa -ELfest u » grosser B5aU
statt . Die Eintrittspreise bleiben die¬
selben.

Beleuchtung der Kaskaden,
Freikartengesuehe können nicht be¬

rücksichtigt werden.
Städtische Kurverwaltung.

Hotel Monoenhof. 76"’
Kirchgasse 15, Ecke Luisenstr.
Ab 16. Juni allabendlich v. 8 Uhr
an : Eiosiaert des beliebten
König - Buschardt ’s I. Rhein.
Künsth -Ensembles (Sal .-Sextett ).

Sonntags vorm . v. ll l/a Uhr ab:
jäj Frälischopfien -Moazert.
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Schach -Aufgabe.

Von W . Pauly in Bukarest.

(Der Nachdruck der (Rätsel ist verboten .)

o d e f
Matt in 4 Zügen.

Auflösung der Schach -Aufgabe
von G. Heathcote in Nr . 263 vom 9. Juni.

1. T e2—c2 K d4—c5
2. Dg3 - a3 + Kc5 - b5
3. L hi —c6 matt etc.

Damespiel -Aufgabe.
Stellung : Weiß : Dame auf d6 und f8 ; Stein c7, e3 und g3

Schwarz : Dame auf h8 ; Stein auf 62 , 68 , g5 , 66.
Weiß zieht und gewinnt . A. St.

Auflösung der Skat -Aufgabe in Nr . 263.
A hatte : e W , g W , e K, g 10, g 7, r 8, r 7, s K, s O, s 9.
C hatte : r W , s W , e 7, g K, g 9, r 10, r K , s 10, s 8 , s 7.

1. Stich : s 9, s D, s 7;
2. „ e 8, e 7, e K — 4;
3. „ b O , e D, s 8;
4. „ e 9, s W , g W — 8;
5. ,, r 7, r 9, r 10 — 18;
6. „ r K, r 8, r D;
7. „ e O, r W , e W — 25.

Den Rest erhält der Spieler -.
Abkürzungen : tr = Troff (Eichel ) , p — Pik

c = Coenr (Rot ) , car = Carreau (Schellen ), A — As
L --- Lönlg , D — Dame (Ober ), B = Bube (Wenzel ).

(Grün ),
(Daus ),

Auflösung der Domino -Aufgabe in Nr . 263.
Im Rest lagen : 6-4, 6-2, 4-2, 4-1.

C behielt : 5-1, 5-0, 4-0, 2-2.
Der Gang der Partie war : I . A 6-6, B —, C 6-5 ; II . A 5-5,
B 5-4, C 4-3 ; III . A 3-6, B —, C — ; IV . A 6-1, B 1-3, C 3-5;

V. A 5-2, B 2-3, C 3-0 ; VI . A 06 ( --=98).

Kelten -Riitsel.
berg , bueb , bürg , da , dy , e, en , eu , fei , gal , gar , ge , gif), hal,
ken , küc , le , li , Ir, li , irrer, mit , na , na , nacht , ne , ne , ne , nest,

n'y, o, ran , ras , se, se, se, sen , son , ta , ten , ter , ter , ve , zi.
Vorstehende 44 Silben ergeben 22 dreisilbige Worte , deren

Endsilbe immer die Anfangssilbe des nächsten Wortes ist.

Rösselsprung.

hei- do-

ken ge- in ler-

blie- tod me lig- lie- ist

star- stes hen yor ei- al-

und hen nem als dann les

kal- lieb’ zu gen wel- ih-

grund sün- ten , und al- bor-

ter- im die tue re ten

de ge- wenn gen ge- gen

einst mut- wohl gan- stro- sor-

Literarisches Versteck -Rätsel.
Der Mond ist arafgegangen,
.Sch wandere träumend durchs Tal
Und kann den Blick nicht wenden
Von seines » bleichen Strahl.

Die im obigen Zitat fettgedruckten Buchstaben ergeben,
richtig zusammengestellt , den Namen des Verfassers.

Zweisilben -Rätsel.
Das erste führt das zweite aus,
Drum soll Bedenken hegen,
Wer etwa denkt , der ersteren
Das Ganze ganz zu legen.

g

i

Rätsel.

s
u c

e
Kapsel -Rätsel.

Nimm , was zwischen Holz und Rinde,
Füge die Zahl elf hinein,
Dann entsteht im grünen Irland
Eine Stadt , die gar nicht klein.

Vexierbild.

Im Gewitter . Wo ist der zweite Herr?

Auflösungen der Rätsel in Nr . 263.
Rätselhafte Inschrift : Den Geschickten hält man wert,

des Ungeschickten niemand begehrt . — Anordnungs -Rätsel:
Fünf Abende . — Zahlen -Rätsel : Wildenbruch . — Rössel¬
sprung : Ein Mann , der liebt , darf nicht zu blöde sein : Ab¬
schreckend stets ist zu viel Blödigkeit ! Ein Weib , das liebt,
darf nicht zu spröde sein : Abschreckend stets ist zu viel
Sprödigkeit . — Scherzfrage : Wenn ihn der Hund beißt.

et tj»  ein den Augen , Nasen und Gesichtsformen ladävidcoell angepaßter NSass-
* * " — - — stabile Zentrierung , korrekte Gläser - und Achsenstellung, , festen,

Prospekt gratis . veiriUffS'SaS: usar;
Der orthozentrische „ SSrmödlBauas -MBiesXer “*, — —̂ - - - -«=• rr  e .

Kneifer « vereinigt sämtliche Erfordernisse einer korrekten Gläserfassung und Eifert » mgertrayenden
wemhen Sitz - ist daher vollkommener Ersatz für die Bulle und eine a . M . , Bockenheimer Anlage 53, am © pera ^ at*

Große Auswahl in Brillen , Lorgnetten , Opern -, Reise -, Jagd -Gläsern , Prismen -Bmocles.
©rttjossentrisclse Kneiffer -Cresellscliiif * in.

Vorsiclit I 25s werden Aadiaitmungen aiigeljoteii.
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ite uns irgend welche Mitteilungen auf die Nrrtersrrchungs- und
Betrugssache Wey lau «! —Moeaatiug bezüglich machen
können, um baldgefällige Angabe.

Insonderheit bitten wir den gefälligen Znsender der vor einigen
Jahren an kirnst NasntenZ, ' gerichteten anonymen Zuschrift, belr.
Entnahme von Herrn Hch . Moentfng gehörigen Aktien bei der
Essener Kredit- Anstalt und Hinweis aus das sonstige Treiben der

ung feinen Namen bekannt zu geben
Jede ans das Treiben der bezügliche begründete Mit¬

teilung nehmen wir mit verbindlichem Danke entgegen.

Geschwister Moenting.
Adresse: Emst Moenting , Knnzendorf,

(Kreis Liegnitz).
eil

pietnid ] l!»M ., lieft
Haltest, bet Stratzenb. Biebrtch-Schloßp,Senfe Sonntag:
kW " Grosse Tanzmusik.

Ferner empfehle meine neuerrichtete
KeaelbabA, sowie ein vorzügliches

'Glas Apfelwein«
Ho Nächtend t»aat --v.

Ein mfirep  Sofia*
fur  alle durch ‘ — ■ "

&

Post Nosenig

errungen jueenohehe Ver.
Erkrankte ist das

berühmte Wer!-: “Dr. Retiurs

tjgfrSmnSSSSSS

KWW
Jeden Wcruuffu«

beeren Netteldeckstr. 11
fCifttlC WE£>»
.Hochpart. r.

WÄM

' ist jeder , der das Opfer von
Erschöpfung , Geschlechts

' nerven ruinierender Leiden
sonstiger geheimer Leiden

J  und radikale Heilung lehrt
f artig .»nach neuen Gesichts-
r von SpezialarztDr .Kumler.
I oder alt , ob noch gesund
I das Lesen dieses Buches
\  teilen von geradezu un¬
lieben Nutzen ! Der üe-

Krankheit und Siechtum
MM , Leidende aber lernt die

Heilung
r Für M*irk 1.60 in Brief-

von Dr. Rumlerj

Gehirn - und Rückenmarks
nerven -Z*errüitung , Folgen
schäften und Exzesse und
wurde . Deren Verhütung
ein preisgekröntes , eigen¬
punkten bearbeitetes Werl«: |
für jeder . Mann , ob junj
oder" schon erkrankt , ist |
nach fachmännischen Ur-
schätzbarem gesundheil-
sunde lernt , sich vor .
schützen - der bereits

' aicherstenWcge zu seiner ,
i.y' WM kennen.

r;;W  marken franko zu bezi
öeu ? -i !. -Schweiz).

WM

Sinfache Mittel Am grosse'Wunder,
Dieses bestätigt unser seit kurzem eingeführtes

„Wiesbadener Htumen-Bier“,
ärztlich empf . Ê raftmalKlMcr «, alkoholfrei^

welches von Blutarmen , Wöchnerinnen , Bekonvaleszenten , Bleich-
süohtigen und Kindern , seines « Bfî eiae Êisraa Sii ' üelifliefiii
sclianackeo ^ seines hohen Nährwertes u. seiner SSiSS3g,2*es4
wegen allen teurem Stärkungsmitteln vorgezogon 'wird — ln allen
besseren Kolonialwaren - mhriJ  M . i .Pa-o 'gc' &s-
Ge ^cldiften tür SS Pi . p. 4 lo-Flasche zu ha ! en . Eventuell wi d
auf schriftliche Anfrage nächste Verkaufsstelle nachge ^ ie ên.
Probefi . stehen den Herrn Aerzten rratis zur Verfügung . 7 -14
Alkoholfreie GetrSnke -lBtluitrie , © . m . foH.,

Fernsprecher 774. ^ «. ' übensfvufee 17.

SomiDßrlnselio, Gasthof und Pension
Hurg Hohenstein«

Massige Preise. — Forelleisfisclseroi.
Näheres d. B. C . EAes - ler , Telephon Michelbach i . N . No . 8.

v

14 Min. von
g5a .il ScJtwalSsacIt.

n

mir er
ke Kaminfeger

mit den prächtigen Geschenk«', in iebrnt Paket,
diese Marke auch, und Du wirst sicher nichts anderes

In den meisten Geickäftr» h 15 Pf. zu haben.
spricht Anna zur

riehr kaufen.
vnlange

(B. Z. 59755 ) F 7
Vorsicht beim EstikaufI

Fabrikant:
Man achte auf die „Schutzmarke Kaminfeger"!

L- irp ;a.

öotc Bezugsquelle für

Ä 'd - Äi

ist
'S 1?

I ft
.ö .1. S i.’jl Ink Ludwig Bau9 lllil . U1IUII1Q

Tapeten - Blnmafalktur
Kleina Burgsirasse 9. Te-efon fh

Keste ku  jedem Preis#

813.
774
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Montag * — Dienstag ’ — Mittwoch.
!n der >. Etage auf Extra -Tischen übersichtlich ausgefegt

in

Serie I:
Wert bis T . KG

Serie II:
Wert Isis 9 ai©

Serie III:
Wert bis 84.50

jetzt
nur

jetzt
nur

jetzt
nur

Ein grosser Posten
oo rp tu

völlig breit, mit Volant
ausser ge wohnlich preiswert mar

Kirchg -asse
39 /41 .

Kirchgasse
39 /41 .

Wer Möbel kaufe» miß, “tSfJü
besuche zuerst bas Möbelhaus Bleichste. 18

BottJacob Fuhr.
SB®“- Sehr vorteilhafte Einkäufe für Brautleute . - MI

Großes Lager in kompletten Braut - Nnsftattnlrgen . SÄlafziminern,
Speisezimmer « , Kerrenzimmer », Salons . Fremdenzimmer » u. Küchen

in nur reeller gediegener Ware, tvofür ich weitgehendste Garantie übernehme.
Eigene Schreinerei und Polstere! im Hause.

Bitte um Besichtigung meiner neuen großen Lagerräume
ohne Kaufzwang.

W Gute pünktliche Zahler finden stets Entgegenkommen.

Marcus Berle&€se.

WIESBADEN Bankhaus Wilhelmstr . 32

Gegründet 1829. Telefon No . 26.

Ausführung aller in das Bankfach einschlagenden Geschäfte
insbesondere:

Aufbewahrung u.Verwaltung
von Werthpapieren.

Verwahrung versiegelter Kasten
und Packete mit Werlhgegen-

ständen.
Verniiethung teuer- und diebes¬

sicherer Schrankfächer
in besonders dafür erbautem

Gewölbe.
Verzinsungv.Baareinlagenin
laufd. Rechnung. (Giroverkehr ).

Discontirung und Ankauf von
Wechseln.

An- und Verkauf von Werth¬
papieren, ausländischen

Noten ii. Geldsorten.
Vorschüsse und Credite in

laufender Rechnung.
Lombardf'rung börsen¬

gängiger Effecten.
Creditbriefe. Auszahlungen
u. Checks auf das In- «. Ausland.

Einlösung von Coupons vor Verfall.

,-»n»

tote TtnOett
die prciswiirdigsten

leiten- 11.Kilbe
Anzüge, Jünglings'. ». Wasch-Anzügc in
nur neuesten Mustern, sowie eine große
Partie Hosen, für jeden Beruf geeignet,
zum Preise von Mk. 2. -Ö0, 4, 8, 55,
früherer Ladenpreis derselben nahezu
das Doppelte, bei 1589
Landes , Marktstrafte 22 , 1

(kein Laden). Tel. 1894.

»BgnosnBiKsaBB

pßs ieipisnfe kl  Men MW
In diesen Tagen wird straßenweise in allen HaushaltungenM , Kch-uettzers

Sanrrn -Wiivfrl gretis verteilt, um alle Hausfrauen mit dieser unschätzbaren
Neuheit bekannt zu machen, durch welche die Herstellung gehaltvoller, kräftiger
wohlschmeckender Saucen zu allen gebratenen Fleischspeisen, zu Gulasch, zu Pfeffer¬

deshalb sei allen denkenden Hausfrauen bringend empfohlen, mit der Gratisprob;
unter genauer Beachtung der einfachen Gebrauchsanweisung einen Versuch iU
machen. Wer dieselbe nicht beachtet, schädigt sich selbst. Verlangen Sie beiIhrem Kaufmann:

W. SchMeHers Ksmrerr-Wrrfe!
für 10 Pf. Zu haben in allen einschlägigen Geschäften. für itt Pf.

690

Kinderwagen
finden Sie in reicher Auswahl bei

ii Sehweiteer,
Hoflieferant, 758

ältestes u. grösstes Spielwaren¬
geschäft am Platze,

El lenliqigemS '̂ gse 18.

*■
filberblnrien und gelbe« , in schöner

Ware, empfiehlt 769
W.A. Schmidt IVachlblgcr,

Teleph. 886. - Mvritzstr. 88.

General-Depotu. Engros-Vertricb: tibrri Straus « <L Coraji, , 3f rQ „*3
inrt a. Main. Vertr. für Wiesbaden. Mainz u. Umgeb.:
Mainz, Kaiser-Wilhelm-Ning 72.

lass !- und Gesundheits -Mineralwasser
von vorzüglichem Wohlgeschmack und höher Bekömmlichkeit.

Prämiiert auf allem Irescliicktcn Auntellangen«

Von medizinischen Sachverständigen empfohlenes Mineralwasser
Qedntdisbrtranen'&iitiouaden:

Apfelperle, Apfelsinenkrone, Zitron und Himbeor sind von vorzüg¬
licher Qualität und stehen infolge ihrer hervorragenden Güte
konkurrenzlos da. Der feine, absolut eigenartig kräftige Wohlge¬
schmack, verbunden mit prickelnder Frische und Reinheit, die un¬
übertroffene Wohlbekömmlichkeit und unbegrenzte Haltbarkeit ver¬
leihen den Gertrudisbrunnen-Limonaden allgemeine Wertschätzung

und machen dieselben zu einem Labsal für jeden Durstigen. "
Genmtl - l ’ertricb für Wiesbaden and Cmgebun ; t

Wüte » friolsmagisM üaciifolges« s Wiesbaden,
Telephon No, 564. Sedanstrasse 3.

Fürstlich Solnis-Brauniels’schc Hrunncüvervvaltuug, Biskirchcu a/LahuI



Nr 275; Morgen-AusgaLe, 3* Blatt. WresLraderrer TagdL ^ Zt» SormL -rg . 1 ©. Jmrr 190T. Seits 18 «

Sßegen der bevorstehenden angczetgten Gefchäflsveränderungkommen
zum Verkauf, soweit Vorrat:

Rtth 's MchWarmiLzer,
Marttstr .. Ecke Grabenstraßc.

Kinder-Segcltuch-Holb- H
schuhe. . ■ . von -&-• ntt

Mädchen *Stoffstiejel, grau mit
Lackkappe. e» srm billig.

prima WichZlcder-
Zugsticfel . .

Hakenstiefel,
moderne Formen,

Damen-Lasting-Morgenschuhe mit »/* Absatz . .

Damen-Cordonet-HauSschuhe mit Fleck . . .
Damen -Peluche- Hausschuhe mit Absatz und

Seitenleder, genähter Boden . . . - .

Dainen-Segeltuch-Stiefel, grau und beige . . .

Damen prima Segeltuch-Halbschuhe . . . .

fü-

fur

für

für

für

für

Herren
Damen echte CheoreauL-Schnürstiefel . .
Dame« braune hochfeine Chevreaux- Schnür¬

stiefel, eleganteste Formen . für
M  rL ^ Boxrind-Hakenstiefel,
mife« IPifiylr Ir h? 1I¥ elegante Sohlenfarm

4 / xC4 - ^ I ! ■ Wichsleder-Schnürstiefel, fi -»®& Garantie -Kabrikate.

Pf.

er» ®»
eS«

8. S°

7. 90

Garantie -Fabrikate,

Scholsttefel , St1 s ?Äa “ Größen 31—35, Größen 36—39,
für 3,50 und Wb « für 3.95 und für

M©i !a9§j SchMwttrenLüger, Marktstr., Ecke Grübcnsttaße,
gegenüber der Neugafse, neben dem Kaiser-Automat.

Separaf -Äussteüung
von

Kochkisten- elbstUoche rn
in über 25 verschiedenen Ausführungen und Grossen.

■= Ijan ^ 5iiai *l Spezialität . = s=

Kl- Burgstrasse, f | | fj | | f | | 1 |H ? Ecke Häfiw
Aussteuer -' Magazin für Haus und Küche,

HauidelsleSiraiastelt Äii 'chfoeiasi -vY.
Institut !. Hanges mit Pensionat . Gegr . 1862. Höhere Handelsschule,
Realschule mit Unterricht ia den Handeis -wissenschaften und
sicherer Vorbereitung für das Einjihriflen -Examett . . Muster -Kontor.

Prospekte und Referenzen durch Direktor Aheim er _lh ?-
~Äusiinder-KsIrse.**"| Neua ufnah me: 8 . J uli . i"gpraohen -institut

Frau E . Koschel,
vormkls 2. Hebamme an der König!. Universit&te-Frauen -Klinik in Berlin unter
Leitung des Herrn Geheimrats Prof. Dr. Olshausen, empfiehlt sich den geehrten
Damen für vorkommende Fälle , übernimmt auch die Wochenpflege u nimmt
jederzeit Damen unter Zusicherung liebevoller treuer Pflege bei sich aut.

__ Biebrish _a.;Bi]._,_Kaiserplatz3, II."LÄMÄrsetW§ilhmrgÄ. L
bevorzugte und schönst gelegene

Sommerfrische, HM und Pension Webers-Berg,
iu nächster Nähe prachtvoller Wälder und vollständig staubfreier Gebirgsluft^
schone lustige Zimmer, großer schattiger Garten ntt ^ erraffen u. Wald am Hauie.Anerkanrrt vorzügliche Berpftrgutrg der motzige« PvgsionSpre.se«.

Näheres und Prospekte durch den Inhaber *
Tet-Vdon Nm 87. JnilU»  JlUU . .

Bad Kreuznach. P1T8
Gewinmungeott der ecliten Si .jreraz nafilier Uniterlauge.
Meid and Pension KsusenfeePB.

Solbäder ans stärkster Quelle . Grosser Garten , in nächster Nahe des
Knrgarten . Elektr . Licht . Automobii -Itemise . Besitzer W . BReicUardt.

Ostseeksl&t-0i9m»wMMI
See -, So !» und rtflooribacL
-Kurhaus >. Ranpes-

Freie Solbäder
laut Prospekt. SdhaeHa.u«Ydrbindu3i^ von.hBerlin nach Gitvmmin(Ost-Dievcnow).

Seit S002 FsbmÜSanbad-, ^

wpci-r

u. Sw Linde » f ©Is . ZlnZiiZ.
Elektr . Licht . Hotel n . Peasioa Victoria , Tel - 81 - Idyll, -waldig»
Umgebung. Tennisplatz u. Spielplatz für Kinder, yeraadäi w» Terrwse.
mit herrlich . Aassicht , vorzügl. Küche, 'Weine I. Firmen , Pension nu
Zimmer Mk. 4—5. Bes. W . <M>e rmeler ^ ilajttg l»* (l*.a. lo fiO/o) f 121

KoYUberg Hfttßln.Pension iläron .Komu Hau?.°G»rten!
(Soh-warzwaldbahn ).

Luft¬
kurort

Veranden. Mod. Cafe. 'Wem- u. Bier - Restaurant,
Pension. Auto -Garage . Illustr . Prospekt , F Ti

vord.
Odenw,Raibacher Thal

Oasthlims rrnd Kremrer

Sehieku.  e legant
macht jede Figur

ein hei mir gekauftes Korsett.
Wunderbar gerade Haltung,
Schlanker Leib und Hüften.
Runde Tournüre.
Lange markierte Taille.
Jugendlich graziöse Erscheinung.

In hocheleganten bis einfach soliden
Ausführungen.

A . Merkel,
Schützenhofstv. 2 , Ecke Langgasse.

Mittelpunkt der bad.
Sehwarzwaldbahn.

"Trüber**

EegerrEmienbungv.Lk>Psu erhält Jeder eine Probe
Rot - und Weisswein,Z-
lelbstgeleltcri, ncbst Preisliste. Kein Risiko, ba  wir —̂
ILchtg-saktendes ohne Weiteres urrsraniirt zurück. -7.
nehmen. — 18 Morgen cig-no Weinberge an Ahr Js$
tttä) Rhein. Gebr . Both , Ahrweiler . "

nn cttdl. badisch. Schwarz¬
wald, idyllischer Höhen-
u.Waldkurort —904Meter. _ __

Prospekte gratis durch b 122
_ _ Besitzer Carl . Bae r.

Adelboden , ÖÄS
Pfarrdorf des Berner Oberlandes.

ErholttttgshMtö
Perrsio tt  Ed dm  eiß.

Herrliche/ ruhige Lage mit prächtiger
Aussicht; nahe Tannenwald. Sehr em¬
pfohlen. Mäßige Preise. Vor- u. Nach¬
sai son.  Rabatt .' W h. d. P rospekt. E123

Lai?er in äiherik.Setaiien.
Aufträge nach Maas. " IS
Stickdorn , Gir. Burgstr. 4.
"'jf ahrräder A \ ~

O. Ct. schon für " k.
Laufdecken 2.30, 3.75, 5 Mk.
Schläuche 2.30, 2.75, 8.50.
Häbmasch. 27, 36, 44 Mk.
Motorrad., Motorwagen billig,

©eliol ®, Fahrradwerke,
Steinau a. Oder.C.93. F75

25 Min . vom Bahnhof Gr. -Umstadt, Linie Frankfurt - Hanau - Eberbach.
Schorrster P « « tt d«S noedSstttchen DderMsaldaS,

direkt an  Nadelwald » in romantischer, waldreicher Umgebung. Hübsche Anlagen
mit Bänken nnd Schutzhütten, prächtige Aussichtspunkte, die Ruinen Otzberg und
Breuberg. 17 Zimmer mit 37 Betten? Pension Mk . 3.80 . Badezimmer, großer
schöner Garten mit Halle, Kegelbahn nnd Spielplatz. Ruhiger Landaufenthalt
iSchwerleidende ausgeschl.). Prospekt frei durch den Besitzer 1 ‘o

ff/äidiwi ;;: ?Sir«?!■*« er - _
KÜmatischer Kurort

® I . R ., 715 m ü . d . M.

L . Bieringer ’s „ Schwarzwald - HoteP ".
lhnrclt %’eobMi fcede « te » 4 -vergriisserte » Motel 1» IRÄage*
mit Miodeffiäst ®» *. Sdo» afor4 . 2 Lifts. Elektrische Beleuchtung. Zentral-
heisung. Grosse» gedecktes Terrassen-Bestaurant mit freiem Blick auf das
Gebirge. Sommsrsüison vom. 15. April bis 15. Oktober. — Wintersaison vom
15. Dezember bis 15. März, .Das Hotel hat die herrlichste Lage dicht am
Walde und Wasserfall , inmitten eines eigenen grossen Parkes find liegt in
geschützter, freier Lage, ohne fitrassengerüusch, 40 Meter über der Ötadt.
Garage. IPenstoj ®. Appartements mit Bad und Toilette. Illustrierte Prospekte.

Zweiggeschäft : Matel Sommer , Badsnweiler . F77

hierin«

Bad » SchwarzWald,
L « ftkUVvrL,

8 Alltoverd « lügt , mit Frcidurg«
Endstation der Wiesentalbahn. Postverbindung mit Kirchgarten iGölleutal-
babn). Eignet, sich durch seine hervorragend schöne Lage vorzüglich zu
längerem Aufenthalt. Ausgedehnte Waldungen mit prächtigen Spazier¬
wegen. Großartige Wasserfälle. Zentralst̂ Lage und bester Stützpunkt
für Touren nach den höchsten Bergen de? Schwarzwaldes. F123

Hotel mrd Usrrstmr MM Gchsrir.
7. besteingericht. Haus am Platze mit GesellschaftSrämuen und schattigem
Garten . Flußbäder . Billige 'Pensionspreise. Familien^ Vorzugspreise.

Prosp. u. Näheres durch d. Eigent.
P W  850 M . L. r . M.

Ilipsilepi
(Schwai zwaidbahn ).

Nächst
1® dem Walde.

Vorzügliche Küche.—Beetaurant . —OffeneWeine.—<
Terrasse .—Garten .— Garage.— Pension.Prosp. F77

ein

JAfiMAWI
Harfs

Am Dienstag , fleu 18 . <1. Bff«, macltm . SVa Uh r praz ., findet in der TsO ^ G ® ’E*1©®! Fldl ^ liFo ® ;i 9
ia "W”© l *t )2s®'| §' von der Begründerin und Inhaberin, der modernen Toiiettenkunst, Frau Elisabet Ü ©e?s, statt.

Thema: Öse Fundamente für das Lebensglück der Frais und
Wie verhüten wir das Verblilheii der Frauen?

durch hygien . natürl . Füege.
Gesichts-, Kopfmassage, Nagelpflege, hygien. Körperpflege, Haarentfernung etc. wird praktisch gezeigt und gelehrt und alle Fragen über

Kosmetika etc. eingehend beantwortet. Diskussion erbeten. Damen, die berufsmässig Schönheitspflege ausüben und durch den F ertrag lernen
.vollen, Alflen y er kauf des Buches: Das Qescllscbaftslebeii des Weibes von Frau Dr. msd. Ä. Fisener -Duckelmann.

Enfpaes ÜMBanepiept 2  HL , unnumeriert I.SH fflii-
Das Eintrittsgeld dient nur zur Deckung der Kosten, etwaiger Ueberschuss wird dem hiesigen Frauen-Yerein überwiesen.



Seite 20. ©mmteg , iS . Juni 1907. Mirskadrner TsZöLaLt» Morgen -AuSgave , 3 . Blatt. Nr. 27 ~ .

Versteigerung.
Morgen Montag , den 17. Juni , vormittags 10 Uhr

beginnend, versteigere ich im Austrage des Herrn » risckrirl»
1-r -i-lke v̂ - tD Wegen boflständiger Geschäfts -Aufgabeim Laden

\9  hemannftratzeP
«rchverzeicbnete Warenbestände:

14 Regr»tateur -Uflren , goldene Damen - und Kerren -Uhren,
Kuckucks- und Kflchen-Üliren , Wecker, Herren - und Damen»
Uyrketten , Damen-Uhrschnüren, Anhänger, Damen-Ähreibtisch,

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigungam Tage der Auktion.

€jre©Fg: «fäg êr 9 Auktionator und Taxator,
Geschäftslokal : Schwalbacherstraße 25.

Mobiliar-Versteigerung. "
Nächsten Dienstag , den 18 ., nachm. 2 Va Uhr beginnend,
versteigere ich zufolge Auftrags in meinem Versteigerungssaale

25 Zchwalhacherstrche 25
uachverzeichnete gebrauchte, sehr gut erhaltene Mobiliar -Gegenstände:

Schwarzes Pianino » 6 gleiche Betten mit Sprnngrahwen u.
Matratzen , sehr gute Deckbetten, Plnmean und Kissen, Kulten,
eleg . Doppelbett mit Roßhaarmatratzen , 2 eleg . eis. Betten
mit Matratzen , Waschkommoden und Nachttische, 5 ein - u . zweitür.
Kleiderschränr «, Kameltaschen - Diwan , einz. Sofas . Bcrtiko,
10 viereckige Tische, Auözugtischc , Stipp- u. Bauerntische, Pfeiler-
Spiegel mit Trnmeau . eieg. Waschtische, Ofenschirm. Stühle aller Art,
schmiedeeiserner Blumentisch , Schirmständer, Handtuchhalter, gr.
Bücherreale , Herru -Kahrrad , Teppiche, Kommoden. Konsole. Garten-
Möbel,Gtageren , Regulator - Ubren, eleg . Doppel -Schreibtisch , «teh-
und Hänge-Lampen, Excelsior-Orchestrion, Gaslüster, Waschgarnituren,
Koffer, große Partie Weißzeug u . gut erhaltene Damen - und
Kerren -Kleider , Portieren,Kleiderständer, Flurtoilettc, 3 sehr gut erb.
Kücheuschränke, Küchcntifchen. Stühle, Kuchenbretter, Glas, Porzellan,
2 eleg . Lavenschräuke mit Spiegelscheiben, Ladenthekc, Erker-
Rouleau, Tafelwagc mit Gewichten, Käseglocken , AuStragkörbe

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Tage der Auktion.

Cc€5« f^ ^ttUiionator \i  iöiator.
Geschäftslokal : Schwalbacherstraße 25.

NB. Gegenständ e zun « Mitversteiger « können abgcholt werden.

Große Versteigerung
von Pferden, Metzgerei- Inventar und

Fuhrwerks- NtenMien.
Nächste» Dienstag , de» 18 . Juni c. , nachmittags

2 '/s Uhr anfangend , läßt Frau Stroh , Wwe ., wogen voll¬
ständiger Geschäftsaufgabeim Hose

1 LnisSnptcih 1
(Toreingaug)

nachverzcichnete Metzgerei - und FuhrWerksutensiliekt , als:
' 2 Pferde , 1 neuer Fleischwagen , mehrere Fleisch-

n. Metzgergeschäftswagen , mehrere Kastenwagen,
■1 Leiterwagen , 1 Schueppkarreu , 2 Pflüge , I Egge,
1 Häckselmaschine, 1 Windmühle , 1 Schmierbost,
mehrere komplette Pferdegeschirre , worunter ein
fast neues silber - platt . Doppslspänuer - Geschirr,
fast neue Pferdedecken u. dcrgl. m.,

ferner hieran anschließend int Laden

5 Kirrchgerffs 5
1 kompl. Ladeneinrichtung , als: große Theke mit
Marmorplatte , großer 2 -tiir . Eisschrank , 2 Nickel-
Erkergesteüe mit Marmorplatten , Dezimalwage,
2 Tafelwagen , 2 zweifl . Lüster , 1 Stehschreibpult,
Fleischmnlden , Fleischplatten re. ec., sodann mehrere
Kraftmaschinen, ^als: Blitz -Wolf - n. Speckschneider,
2 Füllmaschiuen , 1 Pfeffermühle , I eis. Menge-
mnlde , mehrere Holzmuldeu , 1 Schleifstein, Lackfässer,
Lackspritze u.  bergl. m.,

vieistbietend gegen Barzahlung versteigern.

Vemhükö Rssenau , Auktionatoru. Taxator,
Bureau u. Auktionssäle:

Telephon 3267. ^ Marktplatz 3 . Telephon 3267.

M\?0s -ÄiÄiMpiii z
Dienstag , de» 18 . Juni er., vormittags Nfts Uhr

.ansangend, versteigere ich im Aufträge des Herrn Job . Bastian
Wege« Aufgabe der Speisewirtschaft folgendes Inventar, als:

1 sehr guter großer Restaurationsherd(1,75 zu 88), 1 2-tür. gr.
Eisschrank, 10 Wirtstische, 34 Stühle, 1 Küchenschrank, eine
große Partie tiefeu. flache Teller, Platten, Gläser:c., Küchen-
und Kochgeschirr, Spiegel, Bilder, Kleiderhaken, Borbänge,
sowie1 Sofa, zweitür. Kleiderschränke, 1 kompl. Bett, 1 kompl.
Kinderbett, 1 Waschkonsole, 1 Nachttisch, 1 Blumentisch,
1 Nipptisch, 1 Badewanne, 1 Teppich, 1 kl. Schränkchen,
sowie vieles mehr

öffentlich meistbietend gegen gleich bare Zahlung in dem Hause

8 Araukenstr. 8. Part., Dahier.
Adam ® eitdei* 9

Auktionator und Tarator.^
Geschäftslokal : 2 Bleichstraße 2 . Telephon 1847.

gVuöcm -'Uronrerr -Wisfion.
Montag Abend 8  hä Nhr

Lichtbilder-Borlrag vonH. Missimiar Endeiiisi
aus Assuan F ^6l

Im groben Saale des ev. Vereins!,aases Platterstratzs 2 . — Eintritt frei.

Ein schönes Gesicht
ist die beste Empfehlungskarte. Wo die
Natur dieses versagt, wird über Nacht
durch Gebrauch von Bernhardts
Rosennrilch das Gesicht und die Hände
weich und zart in jug.üblicher Frische.
Beseitigt Leberflecke, Mitesser , Ge-
sichtsräto u. Sommersprossen , sowie
alle Unreinheiten des Gesichts und der
Hände, ä Glas Mk . 1.80.

Brcnrressel -Kops -Wasier und
Blrken -Kopf -Wasscr

van L. 81. Bernhardt , Braumchwcig,
ist das allerbeste Haarwasser der Neuzeit.
Die Kraft dieser Essenzen haben geradezu
überraschenden Erfolg für da? Wachstum
der Haare und kräftigt die Köpfhaut-
porens sodast sich kein Schinn und
Schuppen wieder bildet.

» Glas 75 Pf . , Mk . 1.50 , 2. 50.

Französische Haarfarbe
von Jean Raböt in Paris . , ,

Greife und rote Haare sofort braun
und schwarz unvergänglich echt zu färben,
wird jedermann ersucht, dieses neue giit-
und bleifreie Haarfärbemittel in An¬
wendung zu bringen, da einmaliges
Färben die Haare für immer echt färbt,

ä . Karton Mk . 2.50.

Lockenwasier
(liebt jedem Haar unverwüstliche Locken
und Wellenkräuse.

» Glas Mk. 1.— und 6« Pf.

Enthaarunqs -Pourade
entfernt binnen 10 Minuten jeden lästigen
Haarwuchs des Gesichts und der Arme
gefahr- und schmerzlos.

« Glas Mk . 1.50.

Schwache Augen
werden nach dem Gebrauch des Tstroler
Enzian -Branntweins sehr gestärkt,

sk Glas Mk. 1.50 und 2 .50.
Derselbe ist zugleich haarstärke,rdes

Kopf - und antrseptisches Mund¬
wasser . Gebrauchsanweisunggratis.

Rp. Ein Destillat von Enzian -Wurzel
u. Enzian-Blüten. 641

Verkaufsstelle bei:
Weflend -Drogeric , Sedanplatz 1.
Drogerie Sanitas , Mauritiusstr . 3.
Drogerie Maebns , Taunus str. 25.

Starnreud NMger
Geregerrhe'rMasrf!

1 Posten eleg. Untertaillcn v. 55 Pf.
an, 1 Posten Damenstrümpfc von 26 Pf.
an, 10 Mtr . Hemdenspigen 15 Pf.,
10 Mtr . Lanzette 45 Pf., 10 Mtr . Rock¬
spitze. sehr dauerst, 75 Pf ., za. 5000 Mtr.
Stickereien und Einsätze, darunter sehr
aparte Muster. Mir . von ö Pf . an,
1 Posten einzelner Muster , sowie
trüb gewordene Damcnbemden, Bein¬
kleider, elegante Röcke, Tisch- und Bett¬
wäsche bis 30 <Vo unter Preis . 1 Posten
Erbstüll -Gardinen, Stores . Bettdecken,
Scheiben-Gardinen und Vitragen . um
zu räumen, zu jed. annehmbaren Preise.

Wäfchefabrik
Faulb run neust raße S , Lad en.

8ruNpeuft §ir»e-
sogen. Waldzierstcine, im Waggon und
in' einzelnen Fuhren zu beziehen durch

Zr Grabsteingeschäft,
Vlatterstrane 138. 704

Wundervolle
BiiOe , schone volle
Körncrforiii durch

JSillU'PBlVI ' l-
„Tlh !o >shi“

(patentamtl . gesell.),
preisgekr. llerlin 19j4,
in8-4Woch.bislfi Pfd. _ JTZunahme. Garant, on-
schuiil. Viele Anpr-gßf
kenn. Karton 2 Mk.1? '" jr*
Jiaclm. 2)50, 3 Kartons franko 6.00 Mk.

R. H. Haufe, Berlin 22 ,
Greifenhaaerstr . 70. st 117

Geffriindet
1855. iagdeburger Gegründet

1853.

Lebefis-Versicherungs -ßesellschaft.
■ (Alte Magdeburger.)

Lebens-, Unfall- und Haftpflicht-Versiclienm.̂
Niedrige Prämien . Günstige Bedingungen.

Vorteilhafte Gewinnbeteiligung.
Versiclicrnugsbestand Ende 19015 za . 288 Millionen Mark.

8umme der Aktiva za . 85 Millionen Mark.
Bisher an Versicherte bezahlt za. 79 Millionen Mark.

Vertreter für Wicskrfen: Generalagent Wlllaelmy,
Moa -itzalra -Kse -ä.

Krieger-iittD Htai‘£Beresn,
gegründet 1679.

Zu dem nunmehr am 10 . Juni d. I ., nachmittags , auf dem
bei den Militärschicßständen stattftndeuden

SsmAiersLst
laben wir unsere Ehrenmitglieder und Mitglieder, die Kameraden der übrigen
Kriegervereinen. Freunde des Vereins neb,t Angehörigen kameradschaftlichst ein.

Der Verein marschiert mn 2 Uhr vom Vereinslokal „ Westendhos " mit
Musik nach dem Festplatz. Vereinsabzeichen anlegen! E405

Wir bitten um zahlreiche Beteiliaung. Der Vorstand.

Möbel WlliiWUUes

©intiöjtUKßsijaus
782

100 KMcipiiEt. ffiipn?pcdiüttttcB.
Wilhelm Baer,

Halje SliMililllArp.. FriednltzjirEe 48, netze ßisrme.

JDaiiernder Ohstmarkt IngelSieima. RIi.
Beflinn öes Fr iüikirsclieniarktes 13.Juni.

Jeden Werktag : Markt von 7 —© Uhr vorm . F125
Beste Kaufgeiegenliieit fw HändSei *.

sind in allen Farben g 'c-i
woliständig waschecht,

Bestes deutsches Fabrikat.

Zm haben in allen Garn- u. Tapisserie-Geschäften.

H.

LaiU ienze ’& C., HöBifeffiränten. — 14  Medaillenu. Diplome.
Bestes Heil- und Tafelwasser.
Seit Jahren ärztlich erprobt gegen Katarrhe der
Luftwege, des Unterleibes — Grippe — Influanza;
privat wie in Kliniken, und staatlichen Landes-

Kranken - und Irren -Anstalten etc.

Un äbertrolfen LieÄÄ ^ sohi^
wie in Vermischung mit IVein (Schorle riiorie); Sekt, Kognak, Milch
und Fruchtsäften . — Haupt -Sicderlage i Wlran ® Tliornmnn,
Wiesbaden, ßiehlstr . 23. General -Vertretung : JT. C._lielper,
Wiesbaden, Kirchgasse 52. (Fa . l951;g) F 124

Kitssiehe llltie I
(ohne jede Kebenberechnung).

Keils WiirKelentferneii notig ! .
Schonemlste Behandlnng.

’Väisai’lseiteii nicht passender Gebisse pro Zahn SS JF£
Wöchentliche Teilzahlungen auf Wunsch!

21 aiiea »fiteäiep ’.SSS .f
Garantie für guten Sitz!

nahe Michelsberg.
Naturgetreues Aussehen!

der ver.Spediteurs , K.m. ö.K. Aelephon 917.
Prompte An - und Adfnhr von Stückgütern.

Täglich fünfmalige Kilgntöesteü'ung. 623
rer» w ii §i!ei

Ad « 6i.
Brite genau auf die Firma zu achteu.

iBKS5X '7ir



Ausführung aller in das Bankfach einschlagenden Geschäfte
an allen Hauptplätzen der Erde.

Für

Mäntel.
Anzüge.
Tücher.
Kappen.
Pantoffel.

Kinder - Rucksäcke , grünes Leinen mit Lederriemen,
95 Pf.,

Herren - und Damen - Rucksäcke ans wasserdichtem 4 90
Segeltuch , mit und ohne Vortasche u. Lederriemen , 4.50, 2.90 bis I Mk.

tlafldtaSChe , englische Perm , Rindleder imit ., sehr haltbar , mit
Ia Verschlussbüge ! und Eindiedergriff,

33 cm 38 cm 39 cm 42 cm 45 cm ' 48 cm

3 90 450 475 550 050 70 O

Handtasche, englische Form , echt Kindleder mit 3-fachem Verschluss-
bügel , Ia Ausführung,

33 cm 36 cm 39 cm 42 cm 45 cm 48 cm

070 975 IO 75 j | 75 | 2 75 I3 75

Rohrkoffer, gespaltenes STaturrohr, sehr leicht n . dauerhaft, mit Wachs-
tuch ausgeschlagen,

65 cm 70 cm: 75 cm 80 cm 90 cm

22 30 2450 2750 35 00

Damen - Ressekofter mit Einsatz und gebogenen Knchenleisten , Messing-
Ecken , 3 Bügel , 2 Schlösser und Rindleder -Henkel,

75 cm 80 cm_ 85 cm 90 cm_ 95 cm 100 cm

18 50  17 50  I8 50  19 50  21 00  24 50

Mützen.
7~$ \  Mäntel.

r ~i Hüte.
Koffer.
Taschen.

Bnde- U .. che.
Bade - Handtücher mit aiien

Buchstaben vorrätig . . Stück

Bade - Kappen aus oeituch und
gummiertea Stoffen . . - von

Bade - Laken
VON

Badeanzüge
für Damen und Mädchen . . von

Pf.

Pf.
an.

Bade - Mäntel

und Kapuze . . . .

Bade - Hosen
für Herren und Knaben

mit Stehkragen
. . . . . von

%
I
4 75
V an.

|20

4
i

an.

85

pf.
von V an.

Bade - Pantoffel u . Stroh - Schuhe
für Damen , Herren und Kinder.

s . Blumenthal * C°
Kirchg -asse 39/41.

Nr - 275. Morgen -Ausgabe , 3 - Blatt.

Bezogene HutkofferC25
braunes Segeltuch mit Schloss w Mk.

£25
Ä“S V,, Blusen- ml Transuort-KartöBS Hut-Schachteln jisd Mk.

in allen Preislagen. mit Blechkanten u . Lederriemen von * at>.

Extra lüge preise
gewähre ich zwecks vollständiger Räumung für nur kukze Zeit auf
sämtliche am Lager habenden

Möbel, Polsterwaren und Betten,
sowie

kompl. Zimmer- u. Küchen-Eiurichtungen.
Da der langjährige Rnf meines Geschäfts uüd weitgehende Garantie für

nur bestgearbeitete Fabrikate bürgen, so bietet dieses Attsnähme -Angevot ganz
besonders zur Anschaffung von

Braut-Ausstattungen
die denkbar günstigste Gelegenheit.

KW " frofe AuHewgsrMüle in 3 MW,
deren Besichtigung ohne Kaufzwang gerne gestattet ist.

Eigene Polyerwerkstätte. Telephon 3670.
Beachten Sie genau meine Jirma!

IferdL Marx Maelif *.
Gegründet 1672 . 822

Nur 8 Kirchgasse 8 , nahe d - r sumumnc.

ffotd-ftestarait»Belcfeslief“
Bahnhofstrasse St», Ecke Luisenstrasse.

Reine Weine . 'ff.  Biere.
Anerkannt vorzügliche Küche.

Diner von 12—2'/- Uhr . Massig -© Preise . Souper von 6 Uhr ab
Bei . : Carl Mocls . 813

Restauration Jtodeustehier,
Bertramstrasse 6 , ‘“ÄSBertramstrasse 41,

empfiehlt ISiners k 70 und 90 Pf.
Abwechselnd vorzügliche warme Al >end |) ] atten zu 70 Pf.

Besitzer: Mmgusf ZÜSS®
__ _ _ früher Küchenchef.

Wiesbadener Bepositeneasse
derDeutschen Bank

Fcrnspr . 164 . Willielmstr . l © a . Fernspr , 164.

Hauptsitz: Berlin-
Zvi ei?H3C( erlafturpcu : Angsburg , Bremen , Dresden , Frankfurt a .M&in,

Hamburg , Leipzig , London , München , Nürnberg ; 6854

Be“«™"’ 8»®# Millionen

aller Systeme»
TflfeälH tffwSjf  aus den renom-
jkI Ml micrtciic « Fabr.
gl® , JBlfl ' Deutschlands, mit. M.ö vtftr ISSS ■den neuest.»über¬

haupt criftiercubcn
Verbesserungen
empi. bcft.’iiS

Ratentalilnng.
Langjährige

- - - „.  Garantie.
Bf. du sin, , Mechäniktt, 538

Mirchgafsc 24 . Tclephou 3764.
Eigene Reparatur - Werlftärrc.

. .. ... .

« 6 DE 8
T'rlUa 'Wolf,

fiSi*. tliurgsirassc 5,

AnmM von Originalmofleüeii
zu jedem annehmbaren Preise.

Von besten#norcu!
Anfertigung von Scheiteln , Perücken»
Japse » , Locke»: Unterlagen . 763
Feinste Ausführuna . Billigste Preise.

Lpiegclgasse 1.
Feinste Ausführung.

M » fiääriSi,

Spiegelgasse 5, nahe Kurhaus, Ilofthcateru . Kochbrunnen
Parterre , I . ' Etage und Garten.

Vorzügi . Sääiclii « bei mäßigen Preisen.
Heiflilialtise Frälistächs - u . Abendkarte . -MH

ä<oi !T . von 12 8 - • S Io-
von Mk. 1.25 an aufwärts , im Abonnement Ermäßigung.

S «s «ijE©jrs von K — K L SJlo - Ulk . 1.25 u . höher . 747
-- --- Vor und mich Schluss des Theaters fertige Platten . —

Inh, : Bfersiiaisää Pomsdike.

Gastkus zum Adler, Eriieuiieini.
Jeden Sonntag wohlbesetzte

Ä'sLLSD-
Besitzer : Heinrich Ullrich*

ist die Grundlage des Erfolges.
Sie erhalten solche durch unseren

gesetzlich geschützten

Zeltenstoff, System Bik
loderne Herrentleiduns

für Promenade, Reise,Jagd iß Sport
ßsferäte SSmer 9

A jWa » ritI »>s »tr . 4 . K199

ir\sanO\
__

Wirksamstes . Kräftigungs - Mittel*?
bei allgemeiner Nerven- und vor- ^zeitiger Männerschwächevon Uni-
versitätsprof . u. Aerzt. empfohlen, coFlakons a 5 und 10 Mk.

i Neue VIrisano !- Broschüre gratis . ^
in Apotheken erhältlich. m

Chem. Fabrik M. Uriger, Benin NW.  7„ ^
In Wiesbaden:

i lktoria -lnotliekei Rheinstr . 41.

i Das beste Rad der Gegenwart? !
Lieferung auf Wunsch auch gegen

TpHzalllllinn Anzahlg. 20—40 Mk. |
I Abzahlg. monatlich
| 8—10 Mk., Reichsräder bei Barzahlung

von Mk. 56 an. Zubehörteile 'spottbillig.
Katalog gratis u. franco. * Jgndrosch & Cü.,

I Chgrioitenbura 4G5 , Schioßstraße 16.

Wiesbadener Tagdlalt. Sonntag » 16 . Juni 196^

SeMrm-n.SlecltMllBn.TomtataseM
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8eiäen-jtsur M . Iffarchattd,
TO»)« Mt »Eaasiä;

Langgasse 4 .S5.

Nur diese Woche

WU Stnson -Ausuerkouf
zu nie dagewesenen billigen Preisen.

Foulards werden zu jedem annehmbaren
Preis abgegeben . s= .‘= ss

K61

preußische Central-Vodenkredit-Aktiengesellsch ast.
Subskription

auf

MNV 6 v 5 OSLLLr -6
Wcrrk 10 000 000 40/0  Kommuncll -KSKgcrLionSN vom IcrĤ e 1901

emittiert auf Grund der Allerhöchsten Privilegiums Sr . Majestät des Königs von Preußen vom 21. März 1870.

Die Preußische Central-Bodenkredit-Aktiengesellschaft ist berechtigt, außer dem Betriebe ihrer Hvpotheken-Geschäfte, Darlehne an Preußische Körper¬
schaften des öffentlichen Rechts zu gewähren. Auf Grund solcher besonders an Kreise, Städte , Gemeinden, LandesmcliaratioiiS-Gesellschaftcn gewährter Darlehne
werden von der Gesellschaft Communal-Obligationen auSgegeben. Diese gehören in Preußen zu den

mnnbetfic &exeu  papieren,
d h. zu den Papieren, in welchen Kapitalien von devormmrdeterr Personen, von politische« nnv kirchlichen Gemeinden, Stiftungen , öffentlichen
wie privaten Versicherungsinstituten, von Sparkasse«, soweit diesen mündelmästige Anlage vorgeschrieben ist, angelegt werden dürfen.

Die zur Subskription bestimmten 10 000000 Mark bilden einen Teil der an den Börsen von Berlin , Frankfurt a. M., Cöln, Breslau , Dresden, Ham¬
burg, Leipzig und München notierten Anleihe von unverlosbaren 1-prozentigen Communal-Obligationen vom Jahre 1901. Die Anleihe darf den Betrag von
30000000 Mark nicht überschreiten und ist in 80 L-erien von se 1000 0L0 Mark eingeteilt. Laut Status vom 31, Mai d. I . waren davon 9314410 Mark begeben.

Bon diesen Uttverlosbaren 4-prozentigen Communal-Obligationen wird der Betrag von

Mark 10 000 000
am

m gfertta

Irattkfwri a . M.
Cöt«
Kreslau

Mittwoch , ben  19 . Juni 1907
zum Kurse von

bei Abnahme vor dem 1 Juli abzüglich laufender Stuckzinsen vom Tage der Abnahme bl? 30. Juni,
bei Abnahme nach dem 1. Juli zuzüglich laufender Stückzinsen vom 1. Juli bis zum Tage der Abnahme

Anesdru

bei der PreuMschen GDntnal -Kodonkredrt -Atrtirn-
gefellfchast,

. „ Dirsntion den Drseouto -Gesellschaft,
. H» Kleichnoder,
„ der Dieertroil den Drseouto -Gesellschaft,
„ Kal GppenheiM fr . <& Ca .,
„ E . Keimaun,
„ G » a » Pachalq 's Guirei,
, der Allgemeinen Deutschen Geedit - Anstalt,

Abthsilirng Dresden.

in Kamburg bei § . Behrens & Kahne,
„ „ „ der Uarddeutschen Bank in Kamburg,
„ ., M. M. Maekurg & Co ..
„ Lerpzig „ Kammer & Kchmrdt.
„ „ der AUgomsinen Deutschen Oredit -Knltait,
„ „ „ „ AlloLmetnenDeutschenCredit -Ansta !t,Ak1kerl «ug

Kemer L Ea . ,
„ München „ „ Bäuerischen Kank für Kandel & Industrie,

tn Wiesdaderr m Marrus Heile & Cs.
Fnd den sonstigen Zeichnungsstellenwährend der üblichen Geschäfts stunden — früherer Schluß Vorbehalten— zur Subskription aufgelegt.

Bei der Subskription ist eine Kaution von fünf Prozent des gezeichneten Betrages in bar oder in solchen Effekten zu hinterlegen, welche die Zeichnungs¬
stelle als zulässig erachten wird.

Dre Zuteilung bleibt dem Ermessen der einzelnen Zcichnungrstellenüberlassen. Den Stempel der Zmeilungs -Schlußnate hat der Zeichner zur Hälfte
zu tragen.

Die Abnahme der zugeteilteu definitiven Stücke hat in der Zeit vom 26. Juni bis 31. Juli 1907 zu geschehen.
Die Communal-Obligationen werden auf den Inhaber ausgestellt und in Stücken zu 5000, 8000, 1000, 300, 800 und 100 Mark ausgefertigt. Sie sind

.von seiten der Inhaber unkündbar und werden mit 4 Prozent fürs Jahr in halbjährlichen Terminen am 2. Januar und 1. Juli verzinst.
Die Zinsscheine werden nach Wahl der Inhaber außer an der Kasse der Gesellschaft in Berlin auch bei den obengenannten Bankhäusern und bei den

sonst bekannt zu machenden Stellen cingclöst.
Eine Auslosung der CommttttLl -OblrgatiottLtt findet nicht statt , die Rückzahlung derselben erfolgt vielmehr sechs Monate nach Kündigung

seitens der Gesellschaft. Die Kündigung ist immer nur zum 2. Januar oder 1. Juli zulässig und muß dreimal, das erste Mal innerhalb der letzten acht Tag - des
dem Rückzahlungstermin vorhergehendenMonats Juni , bczw. Dezember, bekannt gemacht werden. Sie kann nur die ganze Anleihe oder einzelne Serien zum Gegen¬
stand haben. Bei der Kündigung einzelner Serien muß aber dis Reihenfolge derselben innegehalten werden. Soweit eine Kündigung bis zum 1. Juli 1930 nicht
erfolgt, ist die Gesellschaft zur Rückzahlung am 2. Januar 1961 verpflichtet. Vor dem 2. Januar 1910 darf die Gesellschaft eine Kündigung nicht vornehmen, sodaß
nach diesen Kündigungs-Bedingungen eine Rückzahlung bis zum 2. Januar 1011 ausgeschlossen ist.

Die Preußische Central - Bodenkredit. Aktiengesellschaftzu Berlin ist am 23, Mai 1870 in das Handelsregister eingetragen. Der Vorstand derselben
besteht au? den» Präsidenten und drei Direktoren. Präsident und Direktoren werden vom Verwaltungsrat gewählt, die Wahl bedarf jedoch der Allerhöchste«
Bestätigung Lurch St . Majestät den König.

Die Aufficht der Staatsregieruug wird unter Leitung des Ministers für Landwirtschaft, Domänen und Forsten durch einen Staatskommissar
ausgeübt, welchem gleichzeitig die Obliegenheiteneines Treuhänders übertragen sind. Dieser bezeugt unter Sen Courmunal -Dbligationer, , dasr sie durch,
r» das CommunaldarleynSregister enraetraaeue , Darlestnsfsröerungen der Grfeltschafr an Preußische Körperschaften des öffentlichen Rechts
vorschriftsmätzig gedeüt , und daß die als Deckung dienenden Communaldarlchne von den betreffenden Körperschaften mit Genehmigung der zuständigen Aufsichts¬
behörde ausgenommensind.

Am 10. Juni 1907 betrugen:
das eingezahlte Grundkapital . . Mark 39 600 000,—
der Bestand an erworbenen Hypotheken . . . . . . . . . „ 675 S91 821.68
der Bestand an erworbene» Communal-Darlehnen . . 107 076620.21
der Umlauf von Central-Pfandbriefen . „ 649155 850.—
der Umlauf von Communal-Obligationen . „ 93 676000.—

Berlin , im Juni 1907.

preußische Ventral-Dodenkredit-Aktiengesekschast.
von Klitzmg Schwartz Lindemamr Lüböcke . fisi

1000 Paar
hochelegante , echt

und andere Fabrikate in schwarz unsj
farbig,

wirklich seltene
Gelegenheit,

empfiehlt der

im Hause der Metzgerei Carl Harth,
Marktstrasse 11.

Erste u . beste SSeaugsqueU®
i‘«ir S c St uü waren aller Axt»

SSeelle Bedieuung,
_ _ billige I*reise.

Vor Anschaffung ein esphctograph.
Apparates bitten wir im eigenen
Interesse , unsem reichill. Camera-
katatog C kostenfrei zu ver¬
langen . Wir liefern die neuesten
Modelle aller modernen Typen
(z. B. Rocktaschen -, Rundblick-,
Spiegelreflex - Cameras usw,) zu ,

, billigsten Preisen gegen bequeme!

Unter gleich günstigen Bedingung,
offerieren wir für Sport Theater,
Jagd. Reise , Marine , Militär die ]amtlich

M

Preisliste 2«:

empfohlenen
nensoldt-
Prismtn-

Femgläser,
Binocles und

Monocles
sow. Pariser

Gläser
höchster \ f
optischer
Leistung.

C gratis und frei.

Möbel
und

Einrichtungen
MiiraitjteW&i

Polierte Spregelschränke
innen Eichen . . . 80 Mk.

Vertikos mit Spiegel 30 ff
3-tür . fiel. Kleiderschränke 48 „
Auszugtische . . . . 10 „
Schreibtische . . . . 35 „
Kompl. Beltcrr . . . 65 „
1-tür . Kleiderschränke . 15 „
2-tür . Kleiderschränke . 26 ,,
Büfetts . 130 ,
Pfeilerspiegrl . . . . 24 „
Flurtoilctte m.Fazettspieg 15 „
Spiegel und Bilder zu hier noch
nicht gekannten Preisen, sowie mo¬
derne Küchen-Einrichtungen von
50 Mk. an, Helle und dunkle Schlaf¬
zimmer (Eichen) mit Spiegelglas
u . weißem Marmor u. 295 Mk. an.

Nnerreichte Auswahl.
Krgut- AllHMWen.
Möbellüger

Blücherplatz 3.
Inh .: ZN», ßosenkrauz.

Waggon
frische Eier eingetroffen. Für Wieder»

Ein
Eier ei
Verkäufer sehr preiswert.

Eicrgroßharrdlung,
Tel. 999. Faulbrunuenstraße 7.
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Spedition
■von Gütern and Meise ~Effekten, von einzelnen Keifern , M51>eln , sowie

ganzem JHtauseinricfcfiingen 7665
in besteingerichteteu, feuersicheren Lagerhäusern.

Stahlpanzercjewölbe (Tresor) für Wertsachen.
3lt5bel'1ransport

von u. nach allen Orten des In- u. Auslandes BAHNHOFSTRASSE6. TELEPHON Nr. 59.

Bekanntmachung
Grosser

fauft mail am besten und billigsten in der

Kirrziges Spezialgeschäft am Wlatze.
Niesen-Auswahl in

Kinderbetten, Eisenbetten, Hchbetten,
,Ä »Ä!.rnben von Mk. !>.— an.

Eigene s?abriratio»t.
Williger u. besser als in jedem Warenhaus.

Anerkannt beste Bezitgsauestc.

ist ein s§zzssZL von un
errsichtem ^ ohlAcschinack unä ausA-czeichneter öskömmhclikeit.

IlerA-estellt ans eälen F'ruchtsäften und Schweizer Alpenkräuter
nach wissenschaftlichen Grundsätzen, kann

„J8 I©im ©ei #“
mit Recht suis die Krone aller alkoholfreien © e
trniafee bezeichnet werden. Jedermann versuche daher

„Element “ .
„tbllow 46, Gesellschaft für Herstellung und Vertrieb

alkoholfreier Getränke, Wiesbaden.

erstere geführt von dem Trompeter - Korps des ^
SHeg 'iraiemts fltrfiiiiiesi m SPf'erde , letztere von y »

Fanfaren - Bläsern zia Pferde.

Die Automobil - Teilnehmer werden gebeten , sieh den
in der Mitte der Pnulincnstraiae nufgeitellten 3S^
Fanfaren « Bläsern zu Pferde amoreihen und die ty>
Gqnipagen hinter die von «lene Trompeter -Korps «*»
zia Pferde am Knnaalplatx gebildete Spitze , welche
je nach Bedürfnis vorrückt , verfuhren za lassen . In jeder ff
Zugabteilung ' erfolgt die Aufstellung in der Reihenfolge der Ankunft.

Städtische Kurverwaltung . Isk

Mit Zeder Flaut ine kann man
2 Geschirre zum Koche» bringen.
Durch Innen -u.Austenstamtuen
und doppelte Luftznfüiiruug

sparsamster Kocher.
I 'rs .NL Flössner,

Wettritzstratze 833
HmerM « 4.

Mi Hupst Isis !. Sarten-Bostaarant
Hoflieferanten

Sr. Majestät dca viinî s von
England.

Möbel - u . Innendekoration
Scliwstilmclierstrasse 34/36,

BcK © UVeilritzstrasse.

irosse Massstellasinsg
Komjtl . M olin -, ScKluf «, BSerreu - und Speisezimmer,
Salon «, Eünzelmöbel , sowie moderner MiicKeu-
Isinriclitungfen in nur garantiert prima Ausführung zu äußerst

billigen Preisen.
Reelle Bedienung. Kostenanschläge bereitwilligst.

Inhaber;

JLu nettemujuyer 9
Hofspediteur Sr . Majestät,

Großfürst !. Kuss . Hofspediteur.
Spedition «*, tfiiibeltrausjsor «.

Oniean: 21  Uhelnstrasse 21.
Aufbewahrung von

Möbeln , Hausrat , Privatgütern,
Reisegepäck , Instrumenten,

Chaisen , Automobiles  eto . eto.
Emg -err Hunte n » cl « sogenannt.
IVürl 'elsystem , « ieKerKesSs-
hämmern , vom Mieter selbst

verschlossen.
Tresor Jfflit oifiernCQ ScbraoE «’
laclicru für Wrrtkolfer , Silber¬
kasten etc . unter Verschluß der

Mieter.
Prospekte und Bedingungen

gratis und franko.
^W °" Auf Wunsch Besichtigung

einzulagerndor Möbel etc . und Kosteu-
vovanschläge . - MM , j 9

r giebt einen

köstlichen pikanten Geschmack
bei dem Genuss von

FISCHEN , SUPPEN , FLEISCH,

FLEISCHBRÜHEN , KÄSE, gebratenem
WILDPRET und GEFLÜGEL.

Die Ursprüngliche (und cclvio
WORCESTERSMtRE SAUCE.

und vorziigl . Pflege

Gesucht
iird in der Umgebung von Wcsbadcn eine

hVchhcrrschKftliche,
er Rcuzcrt entsprechend gebaute und schön gelegene

KrnfcrrrrilrenVrTLr

Deutsche Molkerei-

bei 8-Vkd.- trud Mehrabuahme.

Aparate I . lllasso
ohne einen

8 IIlJ ly’  Pfennig Aufschlag
gegen bequemste

sä « » ®® ® «®» Monatsraten
Neueste Mod. 1 llustr . Kat . grat . u. franco.

flltto J?a,col» sein». F184

1 Drcststrom - Gleichstrom - ttiuformer (mit Transformator)
und eine vollständige Schaltanlage für Lichtu. Kraft l Aitlast-
Wtderstand und 1 Regulier - Widerstand, Alles in besten, ae-
hrauchsfähigemZustande, billig zu verkaufen. ' ' *

§. Schcllerrderg ' scho Hofb-ochd-rnckero»,
Wiesbaden.

mit za. IS Zimmer» , sowie StaN-rna und WiftsebastSgebänden
verseilen. Groster, schattiger Par " mit alte» Bäume,,.

Offerten mit Preis unter LS. L4
Wiesbaden. H-8Ä — an ffitcailolf HBosise,

(Dct . 4fi<ip F J.26
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fvündignng und Auslosung bis lö ! 5 aus $$;es ©Mossew.
Zeichnungstag: Donnerstag , den 20 . Juni a . e . — Zeichnungskurs: 10 ®V.

Wir besorgen die Zeichnung k © s4 ©istfl ?©f. und bitten Anmeldungen uns bis längstens Mittwoch » desi 1®. er. zugehen zu lassen. 838

Pfeiffer c& Ce ., Langgasse 16.

4 */e Selmldversfhreiltiangen I . lamuM . Landesbank
unkündbar Ms 1015.

Zeichnungspreis: 1©©.— °/o
Anmeldungen erbeten bis spätestens 19 . Juni nadtmltags.

Bekanntmachung.
Die not 1 . Juli ds . Js . fälligen Zinsscheine von Schuldverschreib,

uuqen der Nassauischen Landesbank werden vom 1 *7 . Äs . Mts . ab
bei unserer Hauptkasse (Zinsschein -Einlösungsstelle ) eingelöst. F28J,

Wiesbaden , den 14. Juni 1907.

Heute morgen entschlief sanft

Schmidt,
tief betrauert von den Ihrigen

Namens der trauernden Familie

Heinrich Hammelmann.
Wiesbaden, den 15. Juni 1907

Die Beerdigung

4°|«Wiirttemkrgtsclse Staatsanleihe
unkündbar bis 1915.

Zeicbnungspreis: 1©0 .—: °/o
Anmeldungen erbeten bis spätestens lf . Jüni naclsmittags.

Anmeldungen auf vorstehende Zeichnungen, wie überhaupt auf alle Eur Subskription
ausgeschriebenen Werte , vermittle ich vollständig kostenfrei.

Martin WteH ©r , Bankgeschäft,
TannnsBtrasse 0 . _ 837

Neu eingetrofen!
f

unter Anderem:

Crepe de Chine, prachtvolle Qualitäten,
Eoliesine in den schönsten Farben,
Seidenvoilö, gestreift, kariert und uni,
Prachtvolle Chinebändsr,
Seidene Tücher,
la Taffet-Ersatz ä Mk. S.25;

ferner:

1 ® «® ® Paar
seidene Handschnhe

spottbillig-

Grösstes Seiden- und Modewaren-®eschäft
© MI

ZG _ _

300  KMsie-Herre«-
Weste» , in aste» nur denkbaren
Mnstcrn, früherer Preis 8 . 1V,
HL und 18 Mk .» setzt S,  4,50 , 5,50
U» h 6 Mk» Baoid Blirmaw .-ig,
SckiwalbaÄerste « 30 , 1, Alle eseite.

Schwarze Kleider,
Schwarze Blusen,
Schwarze Röcke,
Trauer-Hüte,
Trauer-Schleier,

vom einfachsten bis zum aller¬
feinsten Genre. Ki

S,ßllll \Mk CO.,
Kirchgasse 39/4 !.

Langgasse 30-
DaS goldene

Bssch ßhev Die Ehe
Mk. 1.20, grat . 1 Buch z. Totlachen.
A. «äiniiK 'r, Versandhaus, Irank-

iHnrneftr. 22.s.irt a/9». 'S. 05.), Bannst

Zirkus Albert Schumann.
ffi1raiikä 'urt a . 53«, vis-a-vis dem Hauptbaunhof.

Sonntag -, den 16. Juni , nachm. 4 Uhr und abends 8 Uhr:
® grosse ausserordentl . ttala -Vorstellnugen £ . Kinder nachm, halbe Preise
Acliinns ! In beiden Vorstellungen , nachmittags « • abend « ,
vielfachen Wünschen ent «j»rechend , das grösste PracJat-

Manege -SchamtUck der Gegenwart
e »» OtrnkrsM ’faacs. 6a. 500 Mitwirkende. — An Licht und technischen
vJ l , nyyer Mb . Effekten alles bisher Gebotene bei weitern übertreffend.
6 wunderbare Akte und die märchenhaft schöne Schluss-Apotheose. Auch
nachmittags der 1., der 2. und der 3 Akt mit dem reizenden Schützenfest. Vor¬
her in beiden Vorstellungen : Gala-Programm, sämtl . Spezialitäten, Klowns
und Auguste, sowie die bestdress. Schul-, Freiheit «- u. Spnngplerde . F SO

Basler Reinigungs-InstitutJ. Wiilimann.
Vertreter : B . Beter , Wiesbaden, Elisabethenstr. 10, Gr. P.

leb übernehme die Desinfektion von ganzen Ortschaften,
Häusern, einzelnen Zimmern, Betten , Möbeln, Kleidern etc., von
ansteckenden, übertragbaren Krankheitsstoffen (Bazillen), ferner
die geruchlose Vertilgung von

Wanzen samt Brut
mit gesetzlich gesell. Apparat , unter 4jähr . Garantie, kontraktlich.

Metzger-Mud Wiesbaden.
^ (Gegründet 1897 . )

Sonntag , den 23 . Jnnr er. , findet in sämtlichen Räumen der „ Alten
Adolsshöhe " (Besitzer Herr JPa.uly ) unser diesjähriges

So« Msrfeft

h « Ml!Äe !!
Scheitel, Zöpfe. Unter!. 2C. aus Ia Schn tt-
haarcn, w. unter Garantie u. vorzügl.
Arbeit zu bill. Pr. angefert. Besonders
empfehle für ältere Damen Arbeiten aus
naturgraucn ii. weiß Haaren,dies, dehalt.
im Tragen ihre schöne natürl. Farbe ohne
grünt zu werden. C. Brodtmann,
Haarhandl., aus Wien, Rheiustr. 26, G. 1,
nä chstd. Nilola Sstroße._ 7537

Strümpfe
werden in 2 Tagen angestrickt und
gewebt, Arbeitslohn von 8 Pf . an.
Fertige Strümpfe n. Socken aus pr.
Garnen billig, Hute aufs Feinste
garn. von 25 Pf . an, Namen gestickt
ii. gezeichnet von 5 Pf . an. Daselbst
gr. ' Auswahl wunderhübscher Hand¬
arbeiten zu auiiallcnd bill. Preisen.
Cg.übrmiir 2 . Handerrbeitsnesebäst.

statt wozu wir unsere geehrten Herren Meister und Ehrenmitglieder, sowie affe
Freunde und Gönner des Klubs höflichst einlabeiu , , „ ,

Für Unterhaltung und Volksb.lustigungen nt vestcns gesorgt. Unter anderem
kommt ein Harnniet zur Verlosung. „ . . ^Gintritt ireil Der Vorstand.

Zritz ) ung,
Gesb steitr-Gesch äst , Stem - rr»Kridhatrerer,

direkt Endstation der elektr. Bahn „Unter den Eichen" .
Telephon 629.

Größte Auswahl in Grabdenkmälern
jeder Form und Steiuart.

Figurerr aus Marmor und Drsnxe.
Aschemrrmerg Wenovatioucn ctc. 771

Das

©rabftcinlaecc
von

Carl Roth»
Architekt,

Platterstraßc 81, am Weg nach
Beausite, 770

umfaßt über 230 Grabsteine von
Mk. 15.— bis Mk. 3500.—.

Urnen für Fencrdestattnng.
Separate? Lager mod. Denk¬

mäler nach Künstler-Entwürfen,
ansgewählt vonderWresdadener
Grs-Usch ast f. bildende Knnst.



Nr . gyff.

Morgen-Ausgabe.
4 . Blatt.

Sonntag,
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55 . Jahrgang.

Vermischtes.
* Bvm König mix  Siam . Aus Baden -Baden

schreibt man uns : Ich hatte Gelegenheit , einen
her Herren ans des Königs nächster Umgebung zu
sprechen und >ene Zeitungsnotiz zu streifen , wonach der
König in Italien eine seiner Frauen aus Eifersucht hätte
„hinrichten " lassen . „Das ist alles Geflunker !" meinte
lächelnd mein Gewährsmann . Den Italienern wäre so
eine kleine Schauergeschichte wohl erwünscht gewesen,
denn sie waren sichtlich enttäuscht , im König einen Men¬
schen wie unsereins und leinen zähnefletschenden Othello
oder Nelusko zu sehen . — „Übrigens sind wir ganz
frauenlos nach Europa gekommen , drüben allerdings hat
der König seinen Harem , wie jed-er andere exotische Herr¬
scher auch ." Auf meine Frage , was der König für Passio¬
nen habe , wurde mir die Antwort zu teil : „Er ist ein
leidenschaftlicher Blumenfreund . Mit ein paar Blumen
kann man ihm die größte Freude machen !" Nun , dachte
ich, in Baden -Baden , der Blumenstadt par excellence,
Tann  dem Mann geholfen werden. Für Musik scheint
der illustre Gast nicht besonders viel übrig zu haben ; er
selber spielt kein Instrument , dagegen sollen die
sungen Prinzen Musik treiben . Der König autelt
mit ' Vorliebe . Aus Jagd und anderem Sport scheint er
sich nicht viel zu machen . Literarische Neigungen kommen
insofern in Betracht , als cs sich um siamesische Kultur
handelt . Was er bei Buchhändlern über Siam anftrci-
ben kann , wird angeschafft , und cs ist anscheinend nicht
niel . Da schneiden die Luxuswarenhändler besser ab,
speziell die Juweliere usw . — Nun , wer 50 Millionen
Revenuen hat , darf den zurückgebliebenen Damen seines
.Harems schon ein Paar Andenken ans Baden -Baden
oder anderen Städten mitbringen . So hat Seine Maje¬
stät kürzlich in Zürich in dem weltbekannten Seidcu-
hanse A . Griedcr , in dem er anfänglich nur einige seidene
Taschentücher kaufen wollte , schließlich für ca. 12 000
Frank Seidenzeug , Spitzen und dergleichen als „Mit¬
bringsel " für seine Frauen eingckaust . Der König lebt
ganz nach englischer Sitte . Am Morgen trinkt er seinen
Tee , nimmt sein Bad und macht seine Morgenpromenade.
Von Leibgarde oder Detektiven keine Spur . Man ver¬
sicherte mir , der König trage nicht einmal einen Revolver
bei sich.

* Die Verluste in den Schl -rchten bei Lerpzlg , Metz
und Mulden . Die Wochenschrift „La Bclgiqne Mili-
taire " stellt in einer ihrer letzten Nummern die Verluste
in den drei größten Schlachten der neueren Geschichte,
bei Leipzig , Metz und Mukdcn , zusammen . In der drei¬
tägigen Schlacht bei Leipzig (vom 16. bis 18. Oktober
1818) kämpften 460 000 Mann gegeneinander und der
Verlust an Toten und Verwundeten betrug 02 000 Mann;
m der ebenfalls dreitägigen Schlacht bei Metz (vom 16.
bis 18. August 1870), an der 343 000 Kämpfende teilnah-
men betrug die Zahl der Toten und Verwundeten 74.500
Mann und in der Istägigen Schlacht von Mukdcn (vom
2 J . Februar bis 11 . März 1905 ) kamen aus 610 000
Kämpfer 116 000 Tote und Verwundete . Somit ist die
Schlacht bei Leipzig im Verhältnis zu der Zahl der
kämpfenden Truppen die blutigste der neueren Geschichte.

Kleine
Hohes Alter . In Chesny starb ein Fräulein Ban¬

dinet im Alter von 104 Jahren.
Eine Ehestatistik in der Romanwett . Die anständige

verheiratete Frau erfreut sich bei den Romanschreibern der
Gegenwart augenscheinlich keiner großen Beliebtheit.
Ein englischer Kritiker hat kürzlich eine Statistik ans-
aestellt, aus der sich ergibt, daß von 80 englischen Ro¬
manen 17 die Ehe als eine überlebte Institution lächer¬
lich machen , 11 von der Nützlichkeit der Ehescheidung
handelten , 22 die freie Liebe verteidigten , 7 sich über die

eheliche Treue lustig machten und 28 sogar von der Ehe
in geradezu skandalöser Weise sprachen . Und was das
Sonderbarste ist, alle diese Romane sind von — Frauen
geschrieben worden!

Entführung dreier Kinder . Die Cölner Kriminal¬
polizei ist eifrig auf der Suche nach drei Kindern aus
Mülheim a . ö. Ruhr , die seit Montag spurlos verschwun¬
den sind : ein Ojähriger Knabe und zwei 13jährige Mäd¬
chen. Es liegt , offenbar Entführung vor . An die Eltern
der Kinder gelangte nach Mülheim eine aus Cüln da¬
tierte Postkarte , worin die Kinder ihren Eltern Mitteilen,
sie, die Kinder , würden viel Geld verdienen.

Ein blutdürstiges Andenken . Dem „Frk . Kur ." , dem
wir die Verantwortung für die Nichtigkeit der Geschichte
überlassen , wird geschrieben : Einem Freunde n Neu¬
stadt a . H . Hat der Unteroffizier Michael Metzger von
Nördlingen ein eigenartiges Kunstwerk gewidmet . Es
ist eine Erinnerung an Metzgers Dienstzeit beim dritten
Infanterie -Regiment in Augsburg . Die Widmung,
welche besagt , daß Metzger in den Jahren 1885 bis 1888
bei der 4. Kompagnie gedient habe , ist aus — rund 8500,
in Worten : achttanscnösünfhundert Flöhen hergestellt,
die der Künstler während seiner Dienstzeit in der Kaserne
gefangen haben Will. Es würden also auf den Tag rund
8 Stück kommen . (? ?)

Tod infolge von Schnakenstichen . Der frühere Be¬
sitzer der Buöapester Spezialitätentrafik Karl Bery hat
am Sonntag einen Ausflug unternommen , von dem er
von Schnaken ganz zerstochen zurückkehrte . Very mar
so unvorsichtig , die zerstochenen Körperteile aufzukratzcn.
ES trat eine Blutvergiftung ein , der er erlegen ist. Kurz
vor seinem Tode wollte der verstorbene ein Testament
errichten , um einen großen Teil seines beträchtlichen
Vermögens öffentlichen Zwecken zu widmen , doch verlor
er das Bewußtsein , ehe er das Testament unterzeichnen
konnte.

Rot , Weiß , Blau , Orange sind die Farben , mit denen
die Buren in der Oranjekolonic den Wahlkampf unter
Führung von Sir John Frasers eröffnet haben . Der
Transvaal -Vierkleur hatte bekanntlich einen grünen
Querstreifen.

Infolge unvorsichtigen Umsehens mit Pulver durch
einen Lehrling explodierte im Laden des Pnlverhänölers
Herold in Kaaden (Böhmen ) ein Pulverfaß . Elve Per¬
son wurde getötet , acht erlitten schwere Verletzungen.
Der Schaden beträgt 20 000 Kronen.

Infolge eines Bergrutsches vom Pyrtenbcrg ist die
Ortschaft Pyrtendorf bei Salzburg aus das äußerste ge¬
fährdet . Nach Aussage eines Sachverständigen befinden
sich mehrere Tausend Kubikmeter Erümassen in Be¬
wegung.

Durch daS Erdbeben in Valdrvia ist das deutsche
Viertel zum Teil vernichtet worden . Zwei Tote und
viele Verwundete wurden geborgen.

Der Blitz . Im Städtchen Gochsheim am Steiger-
wald fubr der Blitz in die Wohnung des Bürgermeisters
Bernhard und tötete iw. Wohnzimmer , die am Ofen mit
einer Handarbeit beschäftigte Gattin des Bürgermeisters.

Dammrutsch . Bei auf der Strecke Schiffbech -Trittan
vorgcnommenen Eiscnbahnarbciten erfolgte ein Damm¬
rutsch , wodurch drei Arbeiter verschüttet wurden . Einer
wurde tot , die anderen schwer verletzt hervorgezogen.

Burcn -Fruchtüarkcii . Klaas Bouwmeesicr in River-
daalen , Kapkolonie , feierte mit seiner Frau den 63. Hoch¬
zeitstag . Am Tage zuvor ist ihm ein Urenkel geboren
worden , der der hundertste lebende Nachkomme ist - -
keiner ist gestorben.

24 080 M . für zwei SchnnpstaSakLdofen . Aus London
wird berichtet : Von der berühmten SawkinS -Samm-
lung von Schnupftabaksdosen wurde soeben ein weiterer
Teil versteigert . Von den 63 Nummern brachten zwei,
die beide aus der Zeit Louis XVI . stammten , je 12 000

Mark : eine englische Dose aus dem 18. Jahrhundert in
Gestalt eines Weberschiffchens brachte es auf 1si000 3J- .
und zwei andere Louis XVI . - Dosen erzielten , 600 und
7000 M.

Die Züudholzairsfuhr vo« Schweden betrug utt
Jahre 1906 20 032 Tonnen. Ein Zehneryakct wiegt wtw
100 Gramm , also das Kilo ist mit 10 Paketen , die Tonne
mit 10 000 zu .rechnen . In guten Zeiten waren 100 rn
der Schachtel , jetzt 45 bis 60, so .daß bei . den ĝeuann -et.
0 019400 000 Zündhölzer verladen wären . .Das ist immer
noch ein starker Bruchteil des Gcsamtkonsurns . .

Vom Vogel Strauß erzählt ei» Züchter in der Kap-
kolonie einen eigenartigen Charakterzug : Der große
Vogel hat einen ausgesprochenen Widerwillen gegen
Koffern und Hottentotten , auch Buschmänner , ..tr -ttz, er
einmal einen , so macht er auf ihn einen wütemmn An¬
griff . Dagegen wendet er .sich nie gegen etiteu .wCtpert,
weder gegen Mann noch Weib . .

Die Republik Haiti hat nach der letzten Zählung
1600 000 Einwohner , wovon außer dem katholischen
Klerus nur 200 Weiße sind.

Spart.
* Natiswalg JnSMrtMs -TitTnspvrtwettkäWpfs in

Mannheim . Anläßlich der Jnbiläumsfestlichkciten der
Stadt Mannheim hat der Mannheimer Fußballklub
„Viktoria 1887" beschlossen, am 21. Juli ö. I . aus fernem
eigenen eingefrieüigten Sportplatz bei den Rennwiejen
ein nationales Sportfest abzuhalten , das von der
D . S . B . f. A . auch genehmigt wurde . ^Mehrere .Mann¬
heimer Bürger - und Sportvereine haben ihr Jnieresie
bereits durch Stiftungen wertvoller Ehrenpreise knnö-
gegeben . Auch die Stadt Mannheim wird unter den
Stiftern vertreten sein.

* Dachshund -Ausstellung in München . Am 29. und
30. ö. 3JL wird vom Dachshund -Klub München eine
Svezialausstellung von Dachshunden aller Farben uno
Haarvarietäten veranstaltet , zu der auch Hunde , me
nicht im Besitze von Mitgliedern stehen , zugelassen wer¬
den Da in diesem Jahre eine internationale -Himdr-
Ausstellnng aller Nassen in München nicht statistndet.
so wird die Veranstaltung , die mit hohen Geldpreisen,
wertvollen silbernen Bechern , Spezial -, ZuÄt - ^ und
Ehrenpreisen reich dotiert ist, wenigstens dre Dacho-
hundfreunöe mit ihren krummbeinigen Lieblingen ttt
München vereinigen . Nennungsschlutz ist aus chen l ->.
ö. M . festgesetzt. Auskunft erteilen K . Re ' nfelder,
München , Mittererstraße 5, sowie G, . Dietzel , .München,
Bayerstraße .2, und G . F . Müller , Birkenau 7.

Die Internationale Lnftschrff -rkouserenz . Vom
12. bis 14. September findet in Brüssel die Konferenz
des Internationalen LustschifferverbandeS und der
Ständigen Internationalen Kommission sur ÄeronäutE
statt . 160 Teilnehmer sind angemeldet , unter ihnen die
Kommandeure und Offiziere der deutschen , englischen,
französischen , spanischen und italienischen Litstschisser-
abteilungen . Am . 16.. September wird ein Jnrernatio-
nalcs Wettsliegen von Ballons nach dem Muster der vor¬
jährigen Berliner Veranstaltung stattfinden.

* Der Reiher als Köderlicferant . Der Reiher ist be¬
kanntlich ein sehr geschickter Fischer , der sein Gewerbe
oßvtc Sc£ i11ntötim 1£ic §etn cm&iibi.  ocx tu
öcr er seine Jungen atzt , fällt manches Fischlcin aus
dem Nest und bleibt am Fuße des Baumes , auf dem sich
der Horst befindet , liegen . Die alten Reiher holen diese
Fische ni -> wieder , sie fangen dann frische. Wohl aber
sammelten schon Angler, die tote Köücrfische brauchten,
die verloren gegangenen auf und brachten sie an die
Hakenflucht.

n keines® entbehrBIchi
Man reinigt damit schnell und gründlich Porzellan - und Glas - jescnirr , ^opfe a .„er

Tischplatten , Oelanstrich, Pläitchen , Kacheln etc. In Stücken a
und Haushalfungsrjesehäften . (Fa . 1644/3 g.) F 116

Gabeln, Heizgeräte,
in Drogen-, Kolonialwaren-, Seifen-

Yertreter : «F . Kipp*

Art, üesser und
15 und 25 Pfo.

Frankfurt eleplion 6099 .

Jnbilänins-Ausstetlnng Mannheim IM.
«nternatiomale Simmst - und grosse «ÄarteubaM -ÄusstelJssiig.

22. bis 24. Juni : 3 Ilosen -Sonder - Ausstellungen.
MO8GM°»W'est.

Samstag, 22. und Sonntag, 23. Juni , 8 Uhr abends, in dem prächtig mit
Rosen geschmückten Nibelungensaale : _ , . ,

35wei festauffülirnngen mit Reigen u. musikalischen Darbietungen.
Muldi » “ “ «' der ri ! « am ,jr,,rone öer  BSl « menUömisin.

Preise der Plätze am Samstag, 22. Juni : 15, 10, 8, 5, 3, 2, 1 MW.
Die Eintrittskarten sind zu haben bei Ä . EVrd . IScckel , Hofmusikolien-

handlung , Mannheim 03 ^ 10_ _ _ * b

Lohnende Hausarbeit.
HauSarveiter LtrrSmafchinen -Gssellschast.

Gesucht Persoieen beiderlei Geschlechts zum
Stricken auf unserer Maschine, tzin'acke und schnelle
Arbeit das ganze Jahr hindurch zu Hause. Keine
Norkerrntniffe nötig . Entfernung tut nichts zur
Sache u. wir verkaufen die Arbeit, kr , Cem <& C ®>,
Hamburg ®- V. »r., Merknrstr . 63 . F12 !

JKis«Et-iiiBBHfin.|).l.
(Gesangrirge .) -

HeuteSonütgß,
von nach¬

mittags
4 Uhr ab:

Großes SouLMsrfest
auf dem herrlich gelegenen Turnplatz des

Vereins, im Di ritt Aonncntrift.
Konzert der Kupferberg-Kapelle. Gcsanqs-
vorträge. Verteilung von eil. 100 Fähn¬
chen an die Ämter , kl. Karussellu. s. w.

Eintritt frei . F428
Mitglieder und Freunde des Vereins

ladet za zahlreichem Besuche höfl. cm
Kesangriege des M .-T.-B.

Kartoffeln Kumpf 30 Pf.
Schwalvnchcrftraßs 1t»

'Dt.  Caspar!
Zahn-Arzt.

Fünfjähr :ge assistenzärztliehe Tätigkeit im In - u._Auslande,
früher Leiter der zahnärztlichen Poliklinik zu Königsberg.

neben
Hotel Nassauer Hof.

:■>«}, On parle francais.
Webergasse3,

English spoken. Tel.

Wi ,i gectim'k'um ildburghausen
Höhere u . mittl . Maschinenbati - u . Klektroteciinikerschwle.

Mühlenbauschule . Baugewerk - u . Tiefbauschuie.frei.' zrr-— jmmom®»uKKn̂nunsfXKcuum.

Bettfedepn-Reinignngsarrftalt Mauergasse
ßBRi'

Toten- i»nd Krankenbetten werden nicht angenommen.
Einzige derartige Anstatt am Platze.

Fcdcrlcincr«, Barchent in Riesen-Anschahl zu billigsten Preisen. --Mz



Seite 26. Sonntag , L6. Juni ISO- Morgen -Ausgabe , 4 . Blatt. ^r . 275.
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Mesdaderrb Tagblalt.
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Unentbehrlich ^J £ s^ lT s ™ Kusl %Ä
BJelsersall crliälilich in Paketen asa SO a . S © Pf.

Hotel Adler Badliaas,
Chustensen , Stud ., Stockholm.

Hotel znm neuen Adler.
Otto , m . Fr ., Glogau . — Fischer,

Schöneberg . — Dometv , Berlin . —-
Schneider , Apotheker , m . Fr ., Metz.

;— Hecker . Buchhändler , Berlin.
Mrank , Rent ., Hachittig . — Lauk,München.

Belgischer Hof.
Bnss , Fr ., Br ., Genf.

ßellevue.
Michaelis , Kfm ., Berlin .— de Koleir,

Gutsbes ., m . Fr ., Russland . — Arnold,
Fr -, San Franzisko . — von Damm , Fr .,
Kobu — Schiller , Frl ., Leipzig . —
Eckaxdt , Fr ., Leipzig-

Hotel Bender.
Sembiitzki , Baumeister , m . Frau,

Berlin . — Fischer , Rent ., m . Frau,Saargemünd.
Motel Berg.

Schoenert , Rent ., m . Fr , Brüssel - —
Voigt , Kfm ., m . Fr ., Berlin . — Harter-
nut , Kfm ., m . Tochter , Berlin . —
Primavesi , Kfm ., Köln .- Posty , Rent .,
Brüssel . — von Volson , Kim ., Brüssel.
—■von Wassenhof , Reehtsanw -., Schaer-
beck . — Ostyn . Ostende . — Rasquin,

, Brüssel . — Bonbers , Rent ., Brüssel . —
Arionij Kfm ., Amsterdam . — Haas
Kfm -, Köln , — Wplff , Leut , d . R ., B .-
Baden . — Franker , Kfm ., m . Fr ., Ber¬
lin . — Gerber , Kfm ., Fischbach.

Hotel Eiemer.
Heueage , Fr ., Rent ., England . —

Dupree , Frl ., Rent ., Portsmouth . —
Glasenapp , Staatsrat , m. Fr ., Riga.

Hotel BiugeX.
Macht , m . Fr ., Gr .-Bremmbach.

Schwarzer Bock.
_Höring , Gutsbes ., Volkstedt , —

lieg La., Rechtsanwalt , Helsingfors —
Notherby , Rittergutsbes ., Arnsberg.
| Hotel Burghof.

Polscher , Fabrikbes ., Cottbus . —
Stark , Fr ., Uetersen . — Roth , Elber-
feld . — -Jung , Frl ., Karlsruhe . —
Fischer , Et ., Mühlhausen . — Marends,
]Kfm ., Berlin . — Merrend , Frl ., Osna-
;brück.
Hotel u . Bndhans Continental,

Rossbach , Kfm ., Dresden . — Thurm-
eisen , Frl ., Manelburg.
I Darmstädter Hof.
f Meinberg , Rittergutspächter , m , Fr .,
Hans Mülüeim . — Neuhaus , Kaufm .,
Friedrichssegen . — Feuchtenberger , m.
igj . Nürnberg . — Hübner , m . Frau,
Nürnberg . — Hofmann , m . Frau,
Mannheim _
j. Hotel Einhorn.
> Löwenstein , Kfm ., Mannheim . —
Bteinitz , Kfm ., Stuttgart . — Horst¬
hemke , Rent ., Oberhausen . — Steg¬
müller , Kfm ., Bensheim . — Sehrefer,
m. Fr ., Barmen . — Hohenböcken , Fr,,
Schlüte . — Fichtelberg , Kfm ., Nürn¬
berg . — Schulte , Fabrikant , m. Frau,Meschede,

Eisenbahn - Hotel.
Königs , Kfm ., Düsseldorf . Busse,

Kfm ., Grossdüngen . — Wilmersdörfer,
Kfm ., Bayreuth.
\ Englischer Hof.

Berns , Fr ., Reg .-Baurat , Kreuzburg.
-- Krieger , Fr ., Berlin . Ambrock,
I abnkant , Düsseldorf.

Hotel Erbprinz.
Stöbe , Königsberg . — Hermes

Pommern . — Heinrichs , Kfm ., Düssel-
jdnrf . — Diener , Kfm ., m.  8 ., Görlitz.
— Kemnitz , m . Fr ., Hannover . —
Ebelinge , m . Fr ., Hannover.

Europäischer Hof.
Frost , Kfm .. Koblenz . — Molier,

Big ., m - Fr ., Fröndenberg . — Hatz , in
Fr ., Rastatt . — Nelson , Kfm ., Berlin.

Wittig , Frl ., Koburg . — Rosenberg
Kfm ., Köln . — Kappel , Kfm ., Opeln-
hausen . — Bredow , Kfm ., Berlin.

Leick , Kfm ., Köln . — Möller , Fr .,
Wanne . — Höfle , Kfm ., Frankfurt . —
Oppertshäuser , Fr ., Lodz . — Scbreher,
Fr ., Seligenstadt . — Bauer , Kfm.
Frankfurt,

Hotel Falstaff.
Singer , Kfm, , Leipzig.

Frankfurter Hof.
Gruhl , Kfm ., Ostrau . — Richter,

Rittergutsbes ., in , Fr ., Ostrau.
Friedriehshof.

Hoppe , Fabrikant , m . Fr ., Ohligs . —
Lavin , Redakteur , Speyer.

Ilgenfritz , Nürnberg.
Hotel Fürsterahof.

Sehwicker , Kfm ., in . Fr ., Ant¬
werpen . — Busch , Hamburg.

Hotel Fuhr.
Richter , Fabrikant,, ' mit Fr ., Berlin.

— Kaiser , Oberförster , Steinkrug . —
Malsfeldt , Mühlenbes ., Hannover . —
Strohe , Kfm, , Köln . — Weigle,
Fabrikant , m . Fr ., Warschau . —
Ziegle , Frl ., Warschau . — v . Meeteren,
Prokurist , Mülheim.

Müller , Kfm ., Ruhrort, — Jetykewitz,
Fr ., Riga . — Lüttge , Frl ., Steinkrug.
— Grünnemann , Frl ., Steinkrug . —
Deubner , Fr ., Riga . — Kaiser , Frau.
Steinkrug . — Klotz , Kaufm ., in . Fr .,
Marburg . - - Thomas , Fr ., m . Sohn,
Tönning.

Hotel Gambriaas.
Fischer , Leut . Weingarten.

Earaiiorgev Hof.
Barthel , Kfm,  Chemnitz — Dor-

«aer , Major a. D.. m Fr ., Kreuznach.
Kaiserbad.

Loew , Fr .. Berlin,
Bahls , Karlsruhe.

Fremden "Veraeichniso
Grüner Wald.

Brock , Fabrikant , Solingen . —■
Zeiger , Altenburg . — Rosenbaum,
Kfm ., Wien . — Strübe , Kfm ., Mann¬
heim ., — ^ Stein , Kfm ., Nürnberg . —
Müller , Kfm ., Duisburg . — Freuberg,
Kfm .,, Düsseldorf . — Schmitz , Kfm .,
Bennrod . — Kalischer , Kfm ., Berlin.
— Rheinglas , Kfm ., Berlin . — Lisch,
Kfm ., Paderborn . — Satorior , Kfm .,
Frankfurt . — Freien , Kfm ., Berlin.

Bär , Kfm ., Berlin . — Hammerstein,
Kfm, , Berlin . — Jacobson , Kfm ., Ber-
ku . Schlüter , Direktor , mit Frau,
Berlin . -— Cahn , Kfm ., Berlin . —
Liebner , Kfm ., Berlin . — Wolff,
Kfm ., Berlin . — Reinheit , Kfm .,
Magdeburg . — Kuhle , Kfm ., Frank¬
furt . — Storz , Kfm ., Tuttlingen . —-
Niehsen , Kfm ., Soest . — Vosswinkel,
Kfm ., Soest . — Lennermann , Kfm .’
Grenzhaussn . — Koch , Kfm ., Gräfen-
roda . — Beckmann , Kfm ., Weissenfels.
— Moitrier , Fabrikant , m . Fr ., Bayou-
ville . — Linkles , Kfm . Oseanfort . —
Schlager , Kfm ., Stuttgart . — Pum-
reicher , Kfm ., Elberfeld . — Ohm,
Kfm ., Krefeld . — Reis , Kfm ., Augs¬
burg . — Erein , Erfurt . — Pohlig,
Kfm ., Köln . — Lederer , Kfm , Prag.
— Friedmann , Kfm ., Würzburg.

Federlein , Kfm ., SchWeinfurt . —
Ascher , Kfm ., Stuttgart . — Demcke,
Kfm ., Berlin . — Alt , 2 Hrn ., Landau.
— Brose , Kfm ., Hamburg . — Aurin,
Kfm ., M .-Gladbach . — Worms , Kfm,
M .-Gladbach . — Bruck , Kfm ., Berlin.
— Lewerenz , Fr ., Berlin . — Schneider,
Kfm ., Strassburg — Levy , Kaufmann,
Berlin . — Schley , Kfm, , Berlin.
Plaut , Kfm ., Berlin . — Rosenbaum,
Kfm ., Berlin . — Brühl , Kfm ., Berlin.
— Schmidtberger , Kfm ., Köln . —
Stern , Kfm ., Wien .— Wittmann , Kfm .,
Oft'enburg . ' — Sondheimer , Kaufm .,
Elberfeld . — Sehulk , Kommerz .-Rat,
Frankenberg . — Druss , Kfm ., Dresden.
—- Isaac , Kfm ., Sinn . — Malibe , Kfm .,
m , Fr ., Lcsaugon . — Knipp , Kfm, , m.
Fr ., Bonn . — Kernig , Insp ., Barmen.
— Vogelsang , Kfm ., in . Fr ., Mühlen¬
dorf . — v , Geldern , Kfm, , Barmen . —
Damm , Landau.

Hotel Happel.
Ross , ro . Bruder , Hamburg . —

Braden , Kfm ., Chemnitz . — Specht,
Kfm ., ro , Sohn , Posen . — Humbeit,
Ingenieur , m . Fr ., Wien . — Grünau,
Architekt , Stuttgart . — Boehm , Rent .,
m . Fr ., Essen . — Freitag , Sekretär,
m . Fr ., Stettin . — Götz , Reg .-Setr .,
Marienwerder . — R.emke , Mafien¬
werder.

Hotel Prinz Heinrich.
Ileintz , Rent, , Birkenfeld.

Hotel Hohenzollern.
Hofmann , Kfm ., m . Fr ., Pilsen . —

Baer , Kfm .. Kiinzelsau.
Graetz , Kfm ., Berlin . -— Vogel , Kfm .,

m . Fr ., New York . — Kosmowski,
Kfm ., m . Er, , Friedenau.

Vier Jahreszeiten.
Thompson , m. Fam . u . Automobilf .,

Albany . — Lanaham , Rent, , m . Fr .,
Chicago . — .Andrew , 2 Frl ., Milwaukee.
— Lieber , Erk . Milwaukee . — Sim-
mons , m . Fr .. Toledo . — Emmons , IN.
Automobilf ., Hamble . — Shaw , Rent .,
m . Automobilf, , London . — Leibius,
Rent ., Stuttgart . — Dinwoody , Rev .,
m . Fr ., Elzin . —

Wilrox , Frl ., Burlington . — Smith,
Rent ., m . Fr ., Albany . — v . d . Veer,
Frl ., Albany . — Bullard , Frl ., Shuyler-
ville . — Hildreth , Frl ., Chicago . —
Meurin , m . Fr ., Andernach . — Steh¬
mann , Fr . u. Frl ., Hannover.

Hotel Imperial.
Reinbach , Fr, , Magdeburg.

Flinsch , Fr „ m. Bcd ., Darmstadt . —
Abel , Fabrikbes ., Magdeburg.

Intras Hotel germi.
Fölkersperger , Prokurist , Frankfurt.

— Straek . Gutspächter , m . Fr ., Niex.
Staub , Rent ., Düsseldorf . — Herbert,

Fr ., m . Tochter , Chicago.
Kaiserhof.

Cookson , m . Fr ., London . — Rauer,
Hamburg . — Stein , Dp , Mannheim.

Kölnischer Hof.
König , Major , Bayreuth . — Rosen¬

feld , Frl ., Mannheim . — Wolf , Frl .,
Mannheim.

Samitätsrat
Er . Kempncrs Augenklinik.

Cavanagh , London.
Frivat -Hotel Goldene Kette.
Kolditz , Er ., Laurakiitte . — Mitt¬

mann , Bank -Prokurist , Kattowitz.
Kölnischer Hof.

Neuheit , Student , Linz . — Küchel,
Kfm ., m . Fr ., Butzbach.

Baähans zum Kranz,
de Krause . Rent, ., ni Fr ., Wüba-

barska . — . Kochmann , Kfm ., Worms.
— Lubitsch , Frl ., Berlin.

Goldenes Kreuz.
Schmidt , Eorbach . — Vohmann

Kfm .. Stuttgart,
Fellbecker . Lehrer , Düsseldorf . _

Mauchaux , Fr, , Mengen . — Bohrend.
Fabrikbes . m . Fr .. Coswig.
Schubert , Kfm, , Hannover . — Bitter.
Fr ., Strassburg . — GrUnebaumlFrankfurt

Motel Kronprinz.
Pvisin , Fr , Witebsk

Hots ! Zum Lansisberg.
TJhlig, Fr ., Kötschenroda.
f ische , Berlin , — Keimling , Mann¬

heim . — Kritzner , Zwickau.

Weisse Lilien,
i Wittig , Forstrat , Auerbach . —

Schultz , Fr . Reut ., Weimar . — Rein¬
hardt , Frl ., Frankfurt.

Hotel Mehler.
Sibberus , Sekretär , Kiek

Hotel Mfeier.
Rauscher , Stadt,rat , Elbing . — Hein¬

rich , Direktor , Kiek — Neumann , Ing .,
Düsseldorf.

Metropole u . Monopol.
Wartenburg , m . Fr ., Breslau . —

Schorr , Fabrikdirektor , Herne . —-
Wollenberg , Kfm, , Berlin . — Eckers¬
dorf , Kfm ., to.  Fr ., Brieg . — Wiek¬
hans , Ivfm ., Berlin . — Riess , Kaufm .,
Berlin . — Schleich , Fr ., Dresden . —
Schlomer , m . Fr ., Lübeck . — Schräder,
Eisenach . — Goldmänn , m Er ., Bres¬
lau . — Beer , m . Fam ., Brüssel . -—
Nixdorf , ro. Fr .. Kattowitz . — Bickävt,
m . Fr ., Bad Nauheim . — Olosson,
Stockholm . — Hansen , Stockholm . —
Söderlund , Frl,  Stockholm — Windehl,
m . Fam ., Stockholm . — Svard , m . Fr .,
Stockholm . — Lüdvell , Fr ., m. 3 T,,
Stockholm . — Christusen , m Frau,
Stockholm . - Eschwald , Kfm, , Gelsen¬
kirchen . — Hansen , Frl ., Stockholm . —
Hansen , Stockholm . — Schröder , Stock¬
holm .

Haas , Berlin . — Herzog , Kfm .,
Berlin . — von Bibra , Sinning . — Dam-
mann , Charlottenburg . — Napp , Reg
Assessor , Remagen . - Lindenberg,
Pr , Berlin . — Saehtleben , Frau Dr,
Krefeld . — Rohde , Rittergutsbesitzer,
Peterwitz . — Brandt , Rittergutsbes .,
m. Fr ., Wennwitz . — Schulz , Kfm .,
Berlin . — Schwarz , Berlin . — Schulz,
Kfm ., m . Fr . u . Gesellscli, , Stockholm.
— Sierke, - Dir ., Hannover . Roth-
giesser , Frl ., Berlin . — Spengler , Dr .,
Davos . — Piek , Geheimrat Dr ., Heidel¬
berg . — Franken , Ivfm ., m . Frau,
Aachen . — Nebel , Chefredakteur , m.
Fr ., Berlin . — V. Bvern , Reg .-Rat,
Soest.
Hotel Nassau u . Hotel Geeilte.
Goppel , Geheimrat , Solingen , —

Homers , Kom . Rat , m . Fam, , Bed . u.
Autom .-F ., Rheinland . -— Guilleaume,
Fr ., Bonn . — Lang , Fr ., m . Frl ., New
York . — Milkailoff , Frl , Petersburg.
— Wieck , Fr ., m . T , Altona . —•
Wellenkamp , Fr ., Baden -Baden . —
Hecht , Frl ., Berlin — van Boekhoven,
Fr ., Utrecht . — Dannenfelser , Frl .,
Utrecht . — Selve , in . Automobilf .,
Altena . — de Bas , Notar , mit Familie,
Holland . — von Scheven , Berlin . —
Schleicher . Stolberg.

Hotel - Kest . Nassauer Warte.
Krause , Essen . — Zwesch , Kfm .,

Giessen . — Schneider , Kfm ., m . Freu,
Plauen . — Hüttebränker , Weissenfels.

Hotel National.
Batefin , m . Fr ., Kamerun . — Eber-

lein , Kfm ., m . Fr ., Mühlhausen . —
Voekröot , Kfm ., Mühlhausen . — Helm-
hold , Kfm ., Mühlhausen . — Rock,
Kfm ., Mühlhausen .— Franke , Klitsch -
dorf . — Becker . Oberförster , m . Frau,
Kesseldorf . — Hausier , Gutsbes ., mit
Fr ., Eutin.

Hotel Nizza.
Möller . Kfm ., Cottbus . — Peltzer,

Belgien . — von Wrangel , Freiherr,
Russland . — Boesch , Kfm ., St . Gallen.

Äf onnenlrof,
Heyer , Stud . med ., mit Bruder,

Würzburg . — Fenns , Stud . med .,
Würzburg . — Hardy , Fraulautem . —
Bosch , Schulamtskandidat , Krefeld . —
Geyer , Fraulautern . — Landsberg,
Worms.

Palast -Hotel,
Wonnacoll , Dr . med ., ro. Frau,

London . — Giesler . Rent ., Brühl —
Cohen . Fabrikant , Bocholt . — Wellen¬
siek , Fr ., Bünde . — Magnus , Frl .,
Bocholt . — Copmann -Cohen , Frau,
Bocholt.

Hotel du Parc ra, Bristol.
Leder , Güterdirektor , m . Fam .,

Oberstephandorf.
Hotel Petersburg.

von Limburg -Stiruro , Graf , m . Bed .,
Berlin.

Pfälzer Hof.
Krall , Fr ., Kirchbrombach . — Bode¬

wich , Frl ., Kirchbrombach . — Lang,
Eoristein . — Tims , Generalsekretär,
Insterburg . — Doderer , Möhringen . —
Keuber . Frl ., Möhringen . — Themer-
dank , Baden -Baden . — Lion , Baden-
Baden . — Kennler , Fr ., m . T ., Möh¬
ringen . — Rosenstein , Kfm ., Heidel¬
berg.

Zur neuen Post.
Döring , Ingen ., m . Fr ., Döbeln . —

Perlux , Krefeld . — Meister , Prof ., m.
Tochter , Breslau,

Sur guten Quelle.
Quecke , Kfm ., Duisburg.

Qnellenliof.
Prunk , Kfm ., Schwerin . — Kohn,

Ivfm ., Köln.
Hotel Quisinaua.

Sc Durchlaucht Fürst Heinrich von
Örsini und Rosenberg , Wirk !. Geheim.
Rat und Kämmerer Sr . Iv. u . Iv. an.
Majestät des Kaisers von Oesterreich,
Kärnten — Asbek , Fabrikbes ., Hamm.
— Stemheuer , Fr . Rent ., Montevideo.
— Löhr , Frl . Rent ., Montevideo . —
Wintcrbolter , Reut ., ro Fr ., Peters¬
burg.

Hotel Reiohshot.
Allmis , Fabrikant , m . T .. Schwein¬

furt. — ^ Thiam , Kfm ., Berlin . —
Müller , Kfm ., Frankfurt.

Hotel Heichspost.
Hamburger , Ivfm ., Stuttgart . —

Holm , Rent ., m . Fr -, Haag . — Eggert
Rent, , m . Schwester . Friedrichstadt . —
Giede , Lehrer , m . Er ., Neustadt . —
Bleykmand , Kfm -, Bussum . — Bor¬
gers , Ivfm ., Amsterdam . — Kuliroch,
Fr ., Brachwerde . — Ilonerle , Frau,
Detmold . — Koloroch . Kfm ., Brach
wrede . — Honerla , AVernkinhagen . —
Ararnin . m . Fr, , Dülmen . — Derwa-
tines . Fr . Dr ., Krefeld . — Breton
Rent ., rn . Fam ., Krefeld . — Busch,
Kfm ., Krefeld . — Wolf , Ivfm ., Berlin.
— Pister , Kfm ., Barmen . — Bull , Fr .,
ro . T ., Fulda . — Rüdiger , Referendar,
Koblenz . — Hemmers , Stud ., Münster
in Westf . — Bodeker , Kfm ., Berlin.
Treuberg , Kfm ., Berlin

ItbeiirgauCT Hof.
Schmidt , Ivfm ., Vreden.

Hfeein - Hote !.
Bachave , Kand . jur ., Bonn , —

Möller , Pfr ., ml Fr ., Laer , — Dieuges,
Referendar , Krefeld . — Hans , Rent ..,
m . Er ., Nancy . — Busk , Frl ., Frank
furt . — Horn , Rent ., Hannover —
Sträter , Rent ., Amsterdam .— Houben,
Fabrikbes ., m . Fr ., Verviers . — Dem
Frl ., Spaa .— Wittmer , m . Fr ., Kirchen.
— Geis , Kaplan , Oberlahnstein . —
Murzberg , Direktor , Barmen.
Kreuzler , Fabrikant , Barmen.
Schellenberg , Direktor , Barmen . —
Kleudgen , m . Fr ., Johannesburg.

Hotel Ries.
de, Krako , Rent ., Warschau.

Äömei ’liaai.
Vollmer , Chef -Ingen ., m . Fr ., Berlin.

Faels , Kfm , m . Fr ., Giessen . — Wei¬
land , Kfm ., London - — Marton , Fr.
Rent ., Gr .-Lichterfelde,

Hotel Hose.
Ledeboer , Bankier , in . Fr ., Almclo.

— Hofhers , Frl ., Almelo — Stroink,
Holland . — Willahs , Landrat , in . Fr .,
Hannover . — Schafkotsch , Graf , mit
Bed ., Obersehlesien . — Boortz , Frl .,
Stettin . — Levin , Laleiau . — Schmidt,
Offizier , Köln . — Vaugham , Frl .,
London . — Allardyee , Frl ., London.
-— Allardyee , London . — Stern , Frl .,
Budapest . — Stern , Frau Dir ., Buda¬
pest . — Wesmael -Charlier , Namur . —
Wesmael -Charlier , Fr, , Namur . —
Wieland , Fr . Dr ., Basel.

Goldenes Ross.
Seeghitz , Prokurist , Kulmbach.

Weisses Eoss,
Arndt , Rent ., m . Fr ., Wilmersdorf.

— Schulze -Berge , Leese.
Rnssischer Hof.

Goldberg , Frl ., Duisburg . — Möl-
linger , Rent ., m . Fr ., Mölsheim.

Savoy - Hotel.
Rosengold , Kfm ., Nürnberg . —

Meyer , Rent ., m . Fr ., Nürnberg.
S cliiitzenlt of,

Mertgen , Kgl . Landmesser , Königs¬
berg . —- Lueg , Kim ., Bochum . —
Becker , Kfm ., Bochum.

Scliweijns 'bergs
Hotel Holländischer Hof.

Harst , Direktor , Neuss . — Winter,
Kfm ., Strassburg . — Müller , Geomet .,
Berlin,

Sendig - Eden --Uotel.
Kiefer , Ingenieur , Cincinnati.

Spiegel.
Freitag , Rent, , Berlin . — Dieter,

Mühlenbes ., Dyrotz . — Baum , Rent .,
in . Fr ., Bielitz .— Edinger , Fr ., Ivehl.
— Bodenheimer , Fr ., Kehl.

Taunus - Hotel,
Walt , 3 Frl . Rent ., London . — Bart¬

ling , Dir, , m . Fr ., Stollberg . — Schab-
litzky , Kfm ., Stollberg . — Müller,
Ivfm ., Stollberg . — Freih . von Elver-
feld , Major , m . Fr ., Hannover . —
Kühler , Kfm ., Remscheid . — Ivocks,
Ivfm ., Mülheim . — Tunke , Kfm ., Mül¬
heim . — Poseiner , Ivfm ., Düsseldorf . —
Freiherr v . Rämberg , Oberleut ., Berlin.
— v. Hallerstein , Oberleut .,' Danzig . —
Koch , Fr . Rent ., Leipzig . — Buck,
Ivfm ., Dortmund . — Zacharias , Kfm .,
Berlin , — Ladouce , Frl . Rent ., Strass¬
burg . — Neumann , Kfm ., Berlin . —
Antoine , Frl . Rent ., Strassburg.

Hotel Union.
Lefröre , Fabrikant , Köln . — Pasch¬

voss , Kfm, , m . Fr ., Witten . — Louis,
Stud ., Darmstadt . — Schmitt , Stud .,
Würtburg . — Lengrauer , Stud ., Würz¬
burg . — Gailwitz , Kfm ., Berlin . —
Hiller , Kfm ., Alzey.

Hotel Vogel.
Hubmann , Brauereiber, ., m . Tochter,

Neunkirchen . — Walter , 2 Frln .,
Frankfurt . — Buch mann , Steuersekr,
Köln . — Kühner , Bauinspektor , Fried¬
richshafen .— Schulz , Assistent , Soldau.
— Schiffers , Kfm ., Düsseldorf . —
Mager , Frl, , Berlin . — Priebsch , Chem .,
Berlin , — Vogt , Ivfm , m . Fr ., Berlin.
— Köhn , Inspektor , m.  Fr ., Berlin . —
Henitz , Kfm ., Eisenach — Adrian,
Kfm ., Velbert.

Schwingeier , Amtsgerichtsrat , Kre¬
feld . — Pannier , Ivfm ., Berlin , —
Jürgens . Amsterdam . — Schauten,
Amsterdam . — Gerth , Ivfm ., Trier . —
Müller , Kfm ., Frankfurt . — Lugard,
ProtjoW . — Krüger , Kfm ., m . Frau,
Halle . — Zwicky , Inspektor , mit Frau,
Augsburg . — Teubner , Doesburg . —
Pcrendsen , Doesburg . — Seyfarth,
Fabrikant , Schmöller , — Iloffmann,
Fr . Oberlehrer , Neunkirchen , — Tüs¬
haus , Fr . Oberförster , Gevsfeld . —
Polster , Dr . Rechtsanwalt , Köln . —
Kims . Kfm ., Leipzig.

Viktoria - Hotel u . Badkaus.
v. Wo er den -Dur upt , Fr ., Amster¬

dam . — AArorm , Fr ., Iserlohn . —
Hilgenberg , Kommerzienrat , m . Frau.
Essen , — Drabbe , m . Fr ., Haag . —
Pauwels , Rent ., m . Fr , Aachen . _
Bernhards , Major , m. Fr ., Stuttgart.
— v. Beulwitz , Gutsbes ., MariaJaütte!
— Riedel , Korv .-Ivap . a. D ., m . Frau
Groningen . — Pennah , Fabrikant'
Groningen . — Brodermann , Ritterguts¬
bes ., m . Fam ., Ivneyendorf . — Drabbe.
Haag . — Harinck -Eelmann , Frl . den
Helden — Metzelaar -Eelmann , ’ Frau
Amsterdam.

Hotel Weins.
Zische , Sekretäi -, m . Fr ., Dresden . —

Hillmann , Gutsbes ., m . Fr ., Norden¬
thal . — Marschall , Baron , Rittermits-
bes ., m . Fr ., Erlebach . — Freifrau ^vo"
Grempe , Fr ., Homburg . — Duttmann,
Regierungsrat , m . Fr ., Oldenburg . —
Greun , Nürthngen . — Sinndberg , mit
Frau , Hamburg . — Mazenick , Bers-
werksbes ., Feliobanva . —
Ivfm ., Hamburg . '

Stutenbecker , Fr . Rent ., Charlotten¬
burg . — Küster . Selters . — Buerbaum.
Kfm ., Dortmund - — Blanke , KfnT'
Köln — v . Schenk , Hofopernsän 'mr!
Altenburg . — Conlow , Brüssel ” —
Schräder , Fr ., m . Sohn u . Tochter.
Godesberg . — Sch unk , Apotheker IW-
Fr ., Dmgelsstädt.

Hotel Wilhelma.
Thate , Gutsbes ., Lochern . — Mever,

Rent ., m . Fr ., New York . — Henrist
Rent ., m . Fr ., Luneville . — Lut -.rioV,’
Rent ., m . Fr ., Berlin . '

In Privatliänsern.
A7illa Albion:

Grucenski , m Fam ., Warschau . —
Waltemath , Frl ., Bremen . — Walt «,
math , Bremen.

Villa Alma:
Runge , Kfm ., Geestemünde . —

Runge , Frl, , Geestemünde . — Gold¬
schmidt , m . Fr ., Strassburg,
i Bärenstrasse 7, 2:

Badt , Karlsruhe.
Villa Bauscher:

Peter , Ivfm ., m . Fr .. Halle.
Brüsseler Hof:

Steinhaus , Fr ., Duisburg . — Struve
Direktor , Breslau . — Stephan , Fraii
Geheimrat , Berlin . — Koch , Kfm
Essen.

Gr . Burgstrasse 14:
Freiherr von Lehmann , Office-

Darmstadt . — Graf von Häslingen
Leütn ., Berlin . gen ’

Villa Carmen;
Meister , Major , Dresden . — BurgeffGutsbes ., Geisenheim.

Pension Chausseehaus bei Wiesbaden-
Harder , Ivfm ., m . T ., Berlin.

Privathotel Cordan:
Horn , m. Fr ., Langendreer . — Piehl

Assistent , Danzig . — Auerbach , Han¬
nover . — Dortlander , m . Fr ., Stock¬
holm . — Kanz , m . Fr ., Königswinter
— Krenzberg , Königswinter . — Droese
Prokurist , Strehla . —

Dambachtal 14:
Frankel , m . Fr ., Berlin ; Ltldke

Fr ., m . Bed, , Stettin.
Delaspöestrasse 2:

Rosenberger , Major , m . Fr, , Neu-Ulm.
Elisabethenstrasse 23:

Jakobssohn , Dr . med, , Haynau.
Pension Elite:

Ostermann , Frl ., New York.
Villa v . d . Heyde:

Livow , Fr . Gutsbes ., Wilna . — War-
schawski , Dr . med, , Warschau.

Christi . Hospiz II:
Hirt , Pfr ., Jugenheim . — Borthurick

Frl . Lehrerin , Los Angeles . — Wim mW
Frl ., München.

Evangel . Hospiz:
Kayser , Oberassistent , Pfaffendorf —

Justus , m . Tocht ., Krefeld.
Langgasse 26:

Meyer , Kfm ., Osnabrück.
Luisenstrasse 0, 2:

Vossen , Fr ., M.-Gladbach.
Luisenstrasse 14:

Wieland , Frl . Rent ., Berlin.
Villa Medici:

Odhner , Frl ., Stockholm . — Fest
Fr, , Dresden . — Brenck , Frl ., Dresden'

Matthes , Prokurist , m . Fr ., Dessau
Museumstrasse 4, 1:

8aenger , Hauptmann , Gumlinen.
Museumstrasse 4, 2:

Kopp , Offizier , Kiel.
Nerostrasse 30:

Paul , Gutsbes ., m . Pr ., Menditz.
Villa Oranienburg:

Leidert , Kfm ., m . Fr ., Berlin _
Richter , m . Fr ., London.

Pension Primavera:
Reserots , Fabrikbes ., Odenkirchen_

Zores , Oberleutnant z. S., Kiel Z
Zores , Gebeimrat , m . Fr ., Elberfeld _
v . Willich -Pöllnitz , Frl ., Darmstadt ' _
Rexroth , Frl ., Lupen , — Pitz , Fabrik
Antwerpen , — Bald , Fr ., m . Tochter’
Königsberg,

Pension Sedina:
Baumgarten , Kfm ., Stralsund.

Privathotel Silvana:
Brüning , Ivfm ., Kleve.

Privathotel Splendide.
Keller , Inspekt . a . D ., Hildesheim

Wenzel , Frl , Rent ., Kassel . '
Taunusstrasse 28:

Koebner , Ivfm ., Berlin.
Taunusstrasse 49, 2:

Arctz , Fr , Rent ., Bonn.

Kotei und Badhaus„dolctenes Jtes®
7 CwoMsrasse 7.

Eigene starke Thermalquelle , die heilkräftigste Wiesbadens , mit der
stärksten Radioaktivität —- Gänzlich neu eingerichtete Zimmer und

Bäder . — Brunnen für Trinkkur . — Massige Preise.
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;■cs ^

r: / ' 2 ^ ' 3

'v8 8 ” ct

-^ ii^
S ® Ö g 6>

-a ^ g ’ g :«
'S 2  ü

->
Sv* CS O tB'

OD-»O ,/0

JO ^ . co voHETv

Hp cs -

a> ^ ^ > s.
iiffsü
S S s -S

-4-4 CO^
o co -'

,CO.
COJJP

cp  ^
'S - ^
° :§ £ «

p | ® 40^

r | a | 12 JO k/0 *pS.

«ö

N

PS ." QJ t-> riO.O JO
rO Pt C3Dc> PI jp CJ

C OS 4-
; co '^ £3

P :Ö Xb c>
3, 2i B

cn -jo g d̂ ^'P or<CO

JO

P ÜO PS o X» J2Ä -P > « ».
. - 2  P E ^ ° o g « ^ ^

B S b ^ G 54 o _
P ' d " H 3 o td 3 -4-4 «5
Pt i— o CD ‘r COPT *— pp
CJ o tr,CX ^ P :o !p v, P -30*

__ ■+-* S? riO '
cp B

« E 4  5 L 45

« - So.
ejiS -F ' H3 ^«O '- ' 'O rp* >p.

— ■ ^ L - B

®

’ik4
40*

<- CSo - (® ° p
co rp o v, ■— ps

g .s
CS40/ ; ö 2  B
o ^ (- Cp

"d r-XQ JO o B
O M C , 44-4 JO

“2  g -*=>~ ; « - ^ s

EL Sg :a
_ _ -O^ 4-

ö ^2  g 2 ? c/a -
dDsn ^ cnJO 5,5

^ ~ “ 0

:,JQ o [
X» o

o p s® . '
aiOö -. H3-JO m—
X>

'O - 'L

“2 .5  jb
S « ’S c S 'S 5
£ *q 0  a > ö

^SioS -g 1— w Cv

cO o —*

i 'S '^Z
3 ° r^

2  o p
5 ö  2
c ^ ;r L

-4p.
S:
^ "c 'S - " to

“ 2  Vifes

ag T :- o -O
ö °* CD Q ,

3 oi B :o r

^ g ^ e | 2
® g ’ pil g

■• vp; o 3 B
' O r> JO JO
: © ö = ci'

cs ps
^ X4^ ĝ :
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S ŵ !«

lag

‘p ^ g
Alp ^ 2 >® rt ^

>: P G '- G
p er g  P»

er §,0

Ae > 2
o : g § g

&§

F

G - " -G

G _
—CG
.P s g  Xs2 •
2 ^ G Pw *2 ro e*

G 2

-ft Z
G e
§rP ■G

’Ä

H S < ^ S g.

er ‘ ‘

,S c ^ J3

je Z -ZL
2 er ~ Tpe g
_ 2 ? ^ a
0 ^ 2  g - a

.5

G-G
epco <sö

E ?DrZ g=

w  J 2 ^ '—
CG*05  E 5^

E - g
G *CG s ' g 35 2 ,

u eo g*
g~  erG

^ ^ *G
« . 3 2 . 2
o -eG w pl P ü»_ p 0

ft?

: Z ^ G GA

§ o ö|

a ' A 3 ‘ 0 »g  er

'CG o g ~pr ocg  o > er —p pp 'cft er g LP G2 a <P3 ro,5? - —-g 2.Z 2 o:a 2
| ^ f -rs - l I 1 § S ' gss - i ' i Z -Z ^ Vff

gr | A ^ 2 8 S3 gS - ^ ^ Is®^ '-» Aig o - G ^ e e r m  cd 22 -, G p . G ^ - -̂ o
^ CG o )Q ° " g ^ p - no p; r̂ . w H  2 -B^ r

o —r er pp 2  er _ ->er —- —■er g g , g — "
G G ^ —>3 o P ft - *“* O Q . G O CrS^ G 'GT' ‘ CG o gy
V? a - a ’ _ — • a ,„ - . r _ r/ — a -A re 3 2 C
HK p, .-a .-r - 'g 5 - -3 33 a W^. a

3 8 .2 r ! ~ ' ■- -.-rst3 - - o -' c 2 3 ^H ' a 'S -2 —
G3 0  a Z,sy - AZ>2°o " S5A a ^ ,Ŝ f?
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